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Morgen -Ausgabe.
1. Wkcrtt.

Reise-Abonnements
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
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tej freier Zustellung in'r ffaus

Ms Orten in DeuWiM unö Vejirrrrich-Ungnrn 60 W.
.. .. im AManö. . 90 ..

Lestellungen beliebe man genaue Pohnungsadreffe beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblalts.

1 6̂8 ^ MLNt8.
Unser Londoner  u -Korrespondent schreibt uns

unterm4. ds. Mts . : Mel Hot das englische Parlament
seit seiner Rückkehr von den Psingstferien noch nicht voll¬
bracht, aber es entschädigte doch wenigstens La belle
France für die schmerzliche Niederlage des französischen
Renners„Gouvernant " auf dem Derby durch eine Gratis-
vofftellung im Unterhaus . Mr . Baffour , der immer
geistreiche und witzige, hatte es so eingerichtet, daß die
Debatte der englisch-französischen Konvention auf den
Derby-Tag fiel, und während Donner und Blitz dem
Repräsmianten Frankreichs auf dem Rennplatz den Sieg
torenthielten, drechselt? man in Westminster süße Liebes-
grüße für die teuren Vettern Wer dem Kanal . Noch vor
kurzer Zeit war keine Schmähung dieser ch genannten
Verwandten verächtlich und verletzend genug, und
heute. . . Nun, tewpora mutautur usw. Frankreich
hat zwar nicht den Derby, wohl aber John Bulls Herz
gewonnen, und Rouge , Liane et Lleu gagnent
toujours. Kaum je zuvor stimmten alle Parteien so
dollständig bezüglich eines Schrittes überein wie soeben
«s Haus der Gemeinen hinsichtlich des bewußten Ver¬
trages, und um den Tories wenigstens so viel wie mög-
uch von ihrem Ruhm zu rauben, erklärten die LibevÄen
denselben als eine Verletzung aller Torygrundsätze, be¬
ziehungsweise als eine rein Icherale Maßregel . Sie
brauchten aber kaum zu fürchten, daß das Anschen der
l>egierung im Volk durch die Annäherung an Frankreich
Monnen habe. Die Tories pflegen jenes stets in einem
Anfall von Sportswut an das Ruder .zu setzen und er-
oarteten'dann auch irgendwo blutige Köpfe zu sehen. So-
°aw drese Herren anfangen , Lilieustengel und Ölzweige
Mhê utragen, verscherzen sie sich die Unterstützung ihrer
Miptcmhänger und verlieren ihre raison ck'Htre.
Ägypten, Marokko und Neufundland wurden neulich
mUnterhaus von einem begeisterten Tory, der etwas aus

n mssisch-japanischen Krieg gelernt hat , als die

treibenden Minen im Meere 'der Diplomatie bezeichnet,
die die politische Schisscch-rt ehedem ungeheuer gefährlich
machten. , Wenn man sie auch nicht auffischte, so sollen
sie doch nicht länger explosiv sein. Ter betreffende He'rr
führte schließlich auch noch aus , daß jene Konvention ein
Zeichen des Wechsels bilde, der sich neuerdings in Europa
vollzöge. Der Dreibund und der Zweibund verlören
mehr und niehr an Wert uni> Bedeutung, wie schon aus
den Beziehungen hervorginge, die Italien mit Frankreich
und Österreich mit Rußland anknüpste. Die Bewegung,
die begonnett,, ginge nicht von einem einzelnen Manne
oder einer bestimmten Kraft aus , sondern von ganzen
Völkern, von Nationen veranlaßt , bedeutete sie die Auf¬
lehnung gegen den Militarismus und die Einkehr von
Frieden und Freundschaft. Zu jenen Völkern gehören
aber, wie sich die hiesige Presse zu erklären beettte. Deutsch,
mnd und Rußland nicht, denn lediglich demokrlutische
Länder, wie England , Frankreich, Italien und außerhalb
Europas Japan und die Vereinigten Staaten , vermöchten
Konversionen wie die englisch-französische mit einander
zu schließen. Angesichts alles dessen war es recht un¬
freundlich von Sir Charles Dilke, im Untechaus zu be¬
haupten, daß Mr . Balfour also vollständig mit Lord
Salisbuchs äußerer Politik gebrochen Hobe, und daß Mr.
Chamberlain in einer Rede am 30. November 1899 er¬
klärte, das einzige natürliche Bündnis wäre zwischen
England und dem großen deuffchen Reich. Ohne gelegenr-
Irchen Wechsel der Ansichten, zeitweiliges Erscheinen des
Untersten, zu Oberst und dergleichen Ehr würde es in
der Politik aber auch entschieden bald zu langweilig wer-
den. Heute verträgt man sich mit den Franzosen wieder
einmal , und für ein Weilchen werden wir in der fran-
zöstschen Presse nichts von dem perfiden Wion , dafür
aber recht viel von dem teuren , britischen Freunde lesen.
Inzwischen versichert man uns in den hiesigen Zeitungen
mit ungeheurem Eifer, der Besuch König Eduards in
Deutschland wäre völlig bedeutungslos , wahrscheinlich
damit sich der neubackene Freund an der Seine nicht
ausrege.

Politische Übersicht.
Deutschland und Rußland.

Französische und englische Blätter haben sich in den
letzten Wochen die „Nachricht", daß Graf Bülow an der
Herstellung eines neuen Dreikaiserbündnisses arbeite, wie
einen Spielball gegenseitig zngeworsen. Ein amüsantes
Schauspiel. Die Erfindung des einen Blattes wurde von
dem andern sofort als sichere Wahrheit ausgenommen,
und das erste Blatt wieder durfte sich alsdann aus die
„Nachricht" des andern Blattes stützen. Dies Treiben
hat in Deuffchland selbst verhältnismäßig wenig Be¬
achtung gesunden, ,mit Recht insofern, als es kein Der-
gnügen ist, sich mit dem Totschlägen von Lügen zu be¬
schäftigen, mit Unrecht, insofern, als die deutscherseitsbe-
kündete Gleichgültigkeit gegen die törichten Ausstreuun-
gen die ausländische Presse zur Fortsetzung ihrer bös-

Feuiüetorr.
Nr MellauMW« MWMI.

Von Paul Lindenberg.
~ i IV.

6et  Ausstellung — B-rcchuungeu und Zukunftsmusik.
Itfili*? Enttäuschungen. — Das Deutsche Haus. — Seine
- S * — Allsten und Junen . — Die Pruukräume.

,-vas haben die Amerikaner doch nicht!" — Ein Erfolg. —
Prinz P » Lun. — Vergnügte Stunde».

LabProfessor  der Uale-Universität hat ausgerechnet,
JL em  Besucher wenigstens zwei Monate in St . Louis

MUß, um die Weltausstellung einigermaßen
nouch zu besichtigen. Der gute Alaun, der viel Zeit

eine* gelehrten Berufe übrig zu haben scheint, spielte
T>a- A°rige Zukunftsmusik, denn heute genügen wenige
lerne« a"' UOT die Ausstellung des Näheren kennen zu
Lin̂ ? ^ °uüers für all diejenigen, die nur allgemeine
ii.„ ucke empfangen und nicht jede Schraube auf ihre
»ns ^ des Buch auf seinen Inhalt , jeden Motor
de» ^ Verwendbarkeit prüfen wollen. Und dann mit
iebaav̂ Monaten in St . Louis: wer, der einigermaßen
'S ? leben will und nicht über recht große Mittel
ijijf 81' kann denn das pekuniär aushalten . Überall
^reifpimmer  erneute Klagen über unverschämte
ftite* über allerhand Prellereien und Unzulänglich¬
st in den besten Hotels ! Kern Wunder , daß

"Kte srn-Vi • bisherigen europäischen Besuchern eine
oft-u MlMmung bemerkbar macht, die sich in vielleicht

willigen Phantasien ermuntern konnte. Wenn man sagt,
daß an deni ganzen Gerede nichts ist, so tut man etwas
Überflüssiges, das gleichwohl vielleicht notwendig ist-
Indessen gibt es ja selten eine Unwahrheit , die nicht ein
Körnchen, Wahrheit enthielte. Und so ist denn in der
Tat zweierlei richtig, nur daß es nicht gerade neu ist,
nämlich,einmal die wettgehende Besserung der Beziehun¬
gen zwischen Rußland und Österreich-Ungarn (Beweis:
der ,Balkanvertrag ) und sodann das gute Verhältnis
zwischen Berlin und Petersburg . Es sind keine be¬
sonderen diplomatischen„Informationen " nötig, um diese
beiden Tatsachen festzustellen. Dian sieht sie seit langem
und man bemerkt ihre Wirkungen . Aus eine dieser Wir¬
kungen, insoweit, sie sich aus das deutsch-russische Ver¬
hältnis erstrecken, ist an dieser Stelle schon mehrfach hin¬
gewiesen worden: Wir meinen die wachsende Wahrschein¬
lichkeit des Mschlusses eines neuen Handelsver-tvages.1
Vor Wochen bereits konnten wir darauf vorberetten, daß,
unbeschadet des einstweiligen Rühens der eigentlichen
Verhandlungen, eine Verständigung der leitenden Staats¬
männer dahin zu erwarten sei, daß Rußland die deutschen
Getreidemindestzölleannehmen werde, wogegen deutscher¬
seits die Erhöhung der russischen Jndustriezölle nicht be¬
anstandet werden solle. Wir konnten ferner in Aussicht
stellen, daß man nicht werde erstaunen dürfen, wenn in
absehbarer Zeit eine große russische Anleihe in Berlin
untergebracht,werden sollte. Was den letzteren Punkt be¬
trifft , so ist ja soeben die Mitteilung eines süddeutschen
Blattes , daß zwei hervorragende Berliner Finanziers zu
entsprechendenVerhandlungen eingeladen worden seien,
vom offiziösen Telegraphenbureau sehr nachdrücklich
demeittiert,worden. aber man läßt sich nicht beirren . Die
Herren mögen nicht „eingeladen" worden sein, und es
mag auch stimmen, daß zunächst nicht Mer eine Anleihe
verhandelt worden ist. Aber was nicht ist, kann werden,
und jedenfalls würden solche russische Anleiheoperationen
hier wohl keinen besonderen Schwierigkeiten begegnen,
wenn nur erst der Handelsvertrag hergestellt sein wird-
Dieser aber ist sicher. Herr v. Tafitschew, russischer
Staatsrat und Leiter des Petersburger Preßbureaus,
hat während seines gegenwärtigen Aufenthalts in Berlin
einem Mitarbeiter der „Preußischen Korrespondenz"
ganz offen gesagt, die Neuregelung der handelspolitischen
Beziehungen stehe bevor, Rußland werde beim Roggen¬
zell Opfer bringen, aller die Regierung tue dies, weil
die,Vorteile des Handelsvertrages den deuffchen Konser-
vaffven zugute kommen würden , deren Sympathien aus
ber russischen, Seite ständen. Das ist denn also klar ge-
nug. Das ist eine Bestätigung von alle .dem, was wir
schon früher Vorhersagen konnten. Man darf ruhig sagen:
der russische Handelsvertrag ist so gut wie gesichert.

Recht und Sittlichkeit.
Auf die verschiedenen Anschauungen, die deuffche

Gerichte von den sittlichen Voraussetzungen eines Ehe¬
bundes haben können, wirst eine von der „Deutschen
Juristenzeitung " mitgetellte Entscheidung des Reichs¬
gerichts ein helles Licht. Hiernach ist die Zivilkammer

Ä herber Kritik äußert.
b&tiZ0̂ nfonfl / wahrscheinlich erst vor Mitte Juni,

Weltausstellung in ihren sämtlichen Teilen
' ' la!!0*8 Bild darbieten. Dann setzt aber schon deri 'uim pci fll)on oer

ein, der hier mit drückender Schwüle
^s»ck' e8  Möglich machen kann, verschiebe seinen
KtSit * den schönen, bis zum Dezember reichenden

der diesmal noch die fesselnden Szenen der

Präsidentenwahl , welche auf Anfang November angesetztr,t, bringt.
Gegenwärtig sind auf dem Ausstellungsgelände noch

Tausende von Arbettern beschäftigt. Lange Ersenbahn-
züge stehen auf den Schienen und harren der Entladung,
an anderen Stellen sind ganze Berge mächtiger Kisten
ausgetürmt mit den farbigen Zetteln aller Nationen , es
rmrd gehämmert, gebastelt, gekarrt wohin man blickt.
Hier suchen schwere Dampfwalzen die Wege zu ebnen,
dort naht ein langer Trupp mit Maultieren bespannter
Wagen, die Kies und Sand zur Aufschüttung bergen, da
ertönen die lärmenden Glockenzeichen einer Lokomotive,
die mit einem Güterzuge heranfaucht. An den Außen¬
seiten einzelner Gebäude sind noch Maler , Bildhauer,
Anstreicher tätig, zum Teil in schwindelnder Höhe auf
schnmlen Brettchen sitzend, die an starken Seilen beseitigt
sind. Auch im Innern der Halle geht's lärmend zu, in
den verschiedensten Sprachen schwirren Befehle und
Unterhaltungen durcheinander, die mannigfachstenGeaen-
ständc werden ausgepackt und aufgebaut, falls es über¬
haupt schon, so weit ist und nicht die geschlossenen Kisten
ein beschauliches Dafein führen oder auch nur auf weißen
Tafeln angebrachte Aufschriften— wie bei Rußland und
Frankreich im Palast der verschiedenen Industrien —
angebcn, daß hier die betreffenden Staaten ausstellcn
werden . wann dies geschieht, lieber Leser, ist
noch unbestimmt!

Das Innere der Hallen enttäuscht aber auch noch in
anderer Hinsicht. Von außen machen diese gewaltigen
Gebäude in ihrer prächtigen Architektur mit ihren
Säulen , Portalen und reichstem dekorattvem Beiwerk
einen großartigen Eindruck, inwendig aber verzichtete
man aus jede Ausschmückung und verkleidete nicht ein¬
mal das grob behobelte hölzerne Sparren - und Balken¬
werk unterhalb der Bedachungen. Eins ist aber rühmend
hcrvorzuheben, daß man auf Galerien verzichtete, wo¬
durch das ermüdende Treppensteigen, das in Paris so
hinderlich war , fortfällt, und ferner eine größere ttber-
sichtlichkeit, sowie leichtere Orientierung gewonnen ward.

Den einzelnen Nationen blieb es überlassen, die
ihnen zur Verfügung gestellten Räume entsprechend aus.
zugestalten,- ohne ttberhebung darf da gesagt werden,
daß Deuffchland an der Spitze marschiert und die zum
großen Teile fertigen deuffchen Abteilungen in den ver¬
schiedenen Palästen sofort die allgemeine Aufmerksamkeit
erregen, vor allem die dem Kunstgewerbe gewidmeten
Säle in ihrer eigenartigen und geschmackvollenJ -ormen.
gebung und völlig modernen Stilisierung.

Auch das Deutsche Haus  konnte als erstes der
internationalen Regierungsgebäude seine Tore am
5. Mai öffnen. Bekanntlich stellt cs den Mittelbau des
Charlottenburger Schlosses dar , jene imposante Schöp.
fung Andreas Schlüters , die hier in dem Gewirr der
Renaissance- und Rokoko-Bauten gleichzeitig die nattonale
Baukunst und ein erinncrungsvolles Stück preußischer
Geschichte vertritt , denn jenes Schloß in seiner wuchtigen
Gestalt und in seinen reichverzierten Jnnenräumen ge¬
mahnt ja an den ersten frischen Glanz der preußischen
Köuigskrvne und an jene Zeit , in der nach der schaffenö-
frohcn Regierung des Großen Kurfürsten Berlin Gel¬
tung erlangte als königliche Residenz und als Mittel¬
punkt anregender geistiger und künstlerischer Interessen.

Dies im Dollarlande zu betonen, war ein guter
Gedanke, und er gelangte zur besseren Ausführung , als
man nach dem ersten Anftauchen der Pläne gegtaubfi
vielleicht daß der Kuppelausban etwas zu schwer wirkt,
da ja hier die Seitenteile des Schlosses fehlen. Aber im
allgemeinen ist der Eindruck der gewünschte ernste und
nachhaltige, der sofort Interesse erweckt,- mit seinem,
künstlich altersgrauen Gemäuer , dem grünen Kupfer-
dache und der patiniertcn Kuppel, in der zu bestimmteir
Stunden die Bochumer Glocken mit feierlichem Schall
ihre ehernen Stimmen ertönen lassen, gelangt auf seiner
beherrschenden Stellung oberhalb der Hellen Paläste und
der rauschenden Kaskaden dies Schloß zu seiner vMsten
Geltung und trägt in erster Linie zum Erfolge des
Deutschtums auf der Ausstellung bei.

Im Innern hielt man sich nicht bloß an das Char-
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eines Landgerichts (welches, wird nichts gesagt ) der
Meinung , daß der Vhescheidungsantrag einer Frau ab-
gulehnen ist, die die Scheidung auf Grund der Tatsachen
verlangt , daß der Ehemann vor d?r Ehe erstens mit
einer unverheirateten Frauensperson ein Kind gehabt
hat und zweitens mit einer Ehefrau , -die ihm den Haus¬
halt führte , während ihr Mann eine längere Freiheits¬
strafe verbüßte , im Konkubinat gelebt hat . Die be¬
treffende Zivilkammer findet also, daß sich eine Frau
beides gefallen lassm muß , daß sie eine Gemeinschaft , die
auf solcher zerrütteten Grundlage beruht , auch weiterhin
als sittliche Ehegeineinschaft auszufassen hat . Das Reichs¬
gericht — und seine Entscheidung ist in Bejahung und
Verneinung gleicherweise bemerkenswert -— geht nun aber
davon aus , daß das Urteil des Landgerichts wegen des
ersten Falls nicht zu beanstanden sei ; dagegen sei der An¬
schauung de§ VorderrichterZ , daß die Anfechtung der
Ehe nur dann begründet fei, wenn das Verhalten des
B -Äagten auf eine allgemeine Neigung zu geschlechtlichen
-Ausschweifungen oder auf eine derartige Nichtachtung
des Instituts der Ehe zurückz,» führen sei, daß von ihm die
Erfüllung der durch die eigene Ehe übernommene Treu«
«Pflicht nicht zu erwarten fein würde , _Unsittliches oder
unehrenhaftes Handeln b-eha-fte der: Täter mit einem
Ddakel, der ihn dauernd in der öffentlichen Meinung auch
dann herabsetze, wenn wiederholte Verschlungen -derselben
Art nicht von ihm zu erwarten seien. Wer eine Ehe
schließe, dürfe voraussetzen , daß dein andern eine der¬
artige sittliche Bescholtenheit nicht anhafte . Diese Voraus¬
setzung bilde eine wesentliche Grundlage der -gegenseitigen
Achtung , ohne die auch im Sinne des Gesetzes eins ehe¬
liche Lebensgemeinschaft .nicht denkbar ist. Dazu komme,
daß -der Ehebruch den Mann auch einer Freiheitsstrafe
aussetze, die die Klägerin selbst als Frau blotzstellen würde.
Die objektiven Borcmssetzungen der Anfechtung seien so-
mit vorhanden . So das Reichsgericht . Diese Ehe-
scheidungssache ist als Gradmesser der stark von einander
abwrigenden Anschauungen von Frauen und von Richtern
ungemein wichtig , und es reizt den Betrachter , dem Fall
weiter nachzugehen . Hatte die Klägerin das Urteil der
Zivilkammer als eine kaum - verständliche Nichtachtung
ihrer frtne -ntwickelten Psyche zu empfinden , so hat sie
wenigstens nach dem Reichsgerichtsurteil die Genug¬
tuung , auf Grund des vorehelichen Konkubinats ihres
Mannes die Ehe erfolgreich anfechten zu können . Da¬
gegen wird wohl auch jetzt ein Stachel in ihr zurückbleibeu
wegen der Entscheidung des Reichsgerichts , die nichts
-daran zu beanstanden findet , wenn die Zivilkammer das
vorangegangene außereheliche Verhältnis nicht als Ehe-
fchei'd-u-ngsgmmd gelten lassen will . Selbstverständlich
kommt es bei- diesen Dingen auf so viele mögliche
Differenzierungen an , daß man mit seinem Werturteil
vorsichtig sein muß . Indessen bleibt es bestehen, daß die
beiden Gerichte ein solches Verhältnis , das überdies zur
Geburt eines Kindes geführt hat , nicht als Ehsscherdungs-
grund anzuerkennen vermögen . Nun sagt aber § 1333
des Bürgerlichen Gesetzbuchs : „Eine Ehe kann von dem
Ehegatten angefochten werden , der sich bei der Ehe¬
schließung in der Person des andern Ehegatten oder über
solche persönliche Eigenschaften des andern Ehegatten ge¬
irrt bat , die ihn bei Kenntnis der Sachlage und bei ver¬
ständiger Würdigung des Wesens der Ehe von der Ein-
gehung der Eh e ab gehalten haben würden ." Wenn nun
eine sein empfindende Frau aus diesem Paragraphen die
Anfechtungsklage herleitet , weil sich ihr ethisches Bewußt-
sein -gegen das Zusammenleben mit einem solchen Manne
empört , so hilft ihr das nichts , und sie soll gehalten sein,
eine Ehe fortzusetzen , die unter Umständen gleichbedeutend
mit einem unsittlichen Zwangsverhältnis ist, . Wir
glauben , daß es namentlich viele Frauen lebhaft inter¬
essieren wird , die von der „Deutschm Juristenzeitung"
mitgeteilten beiden Entscheidungen kennen zu lernen;
deshalb sind wir intimer auf die Sache eingegangen.

Der ruIsisch-MMÜsche Krieg.
Ei « Gespräch mit dem chinesische« Gesandte « i« Berlin.

Jintschang Hulo , der kaiserlich cyrrresische Gesandte
in Berlin , nimmt im dortigen diplomatischen Korps eine
sehr angesehene Stellung ei« . Glänzende diplomatische
Befähigung und umfaffeudcs Wissen Hatzen ihm verhält¬
nismäßig früh die höchsten heimatlichen Auszeichnungen
verschafft ; u . -a . ist -er Träger der nur selten verliehenen
„gelben Reitjacke " . Der Gesandte spricht fließend -deutsch
und zeichnet sich 'durch .gewinnende Liebenswürdigkeit
aus . Der „N . Fr . Pr ." entnehmen wir folgende Einzel-
beiten aus einer interessanten Unterredung ihres Ber¬
liner Berichterstatters mit dem chinesischen Würdenträger:
„Exzellenz ist es gewiß bekannt , daß in der setzten Zeit
viele Gerüchte auftauchen , weiche wissen wollten , 'daß
China seine Neutralität brechen und ein Osscnsivüündnio
mit Japan schließen wolle ." „Ich kann Ihnen nur auf
das bestimmteste erklären , daß alle diese Gerüchte nichts
weiter als müßiges Gerede sind. Wir in China sind uns
-unserer Perantwortlichkelt vollkommen bewußt . Eine
Parteinahme nach einer oder der -anderen Richtung könnte
die fchw-erwiege Osten Folgen nach sich ziehen -und einen
Weltkrieg entfesseln . Der Krieg muß lokalisiert bleichen,
-und -dies ist -unser eifrigstes Bestreben . Gewiß ist es un¬
angenehm , daß ein Teil unseres Landes der Tmnm -cl-
platz der beiden feindlichen Armeen wird , aber wir be¬
absichtigen keinesfalls zu intervenieren ." „Unzweifel¬
haft , Exzellenz , ist Me Zentralregierung in Peking von
den besten Absichten beseelt . Worden aber die leitenden
Staatsmänner kräftig genug sein , -allen Regungen -der
Volksseele Einhalt zu bieten ? Die Japaner genießen
doch auch in Europa große Sympathien , und es wäre
menschlich leicht verständlich , wenn die chtnestsche Be¬
völkerung ihren Gefühlen in aktiver Weife Ausdruck ver¬
liehe ." „Nein " , erwiderte der Gesandte , „alle Befürch¬
tungen sind in diesem Falle a-usgefchtossen. Die chine¬
sischen -Offiziere und Beamten dürfen nicht politisieren
und sich von ihren Sympathien und Antipathien be¬
herrschen lassen, die Bevölkerung muh Order parieren.
Wir -haben die Behörde striktest angewiesen , in diesem
Sinne vvrzugehen , und die Absichten der Zentral-
regterung werden und müssen -ganz energisch durchge-
suhrt werden . Man hat zwar China Vorwürfe gemacht,
daß es Truppen an der mandschurischen Grenze konzen¬
triere , aber eben diese Truppen sind nötig , um unsere
Fricdensabsichten zu dokumentieren . Einen Zusammen-
stoß nrit den fremden Truppen werden sie unbedingt zu
vermeiden wissen . Ferner dürfen Sie auch nicht über,
sehen, daß wir militärisch nicht vorbereitet genug sind, um
jfftt aktiv in einen modernen Krieg eingreisen zu können.
In den letzten Jahren ist für die militärische Durch¬
bildung der chinesischen Truppen Großes ge¬
schehen. Deutsche Instrukteure und chinesrschc
Militärfchüler haben ein tüchtiges Stück Arbeit
geleistet , aber bis die angebahnten Heeresrcformen voll¬
ständig durchgeftthrt find , dürste noch einige Zeit ver¬
gehen . An die Grenze haben wir di« besten Truppen ge,
schickt, auch daraus macht man uns einen Vorwurf . Auf
exponierten Posten können wir doch keine Kulis gebrau¬
chen. Es ist sehr schwer, etwas zu tun , rvao allgemeine
Billigung findet , und dies ist besonders bei — China ver
Fall . Gewiß , der Krieg kostet enorme Opfer an Blut
und Geld , aber das letztere darf in einem solchen Falle
keine Rolle spielen . Die großen Verluste an Menschen
sind böchst bedauerlich , aber heutzutage kann man keine
Kriege mit „Nückwärtskonzentriernng " führen . —
„Glauben nicht Exzellenz , daß der Krieg als solcher den
chinesischen Kaufleuten Gelegenheit znm Verdienen gibt?
— „Wissen Sie . mit dem Verdienen unter solchen Um¬
ständen ' ist eS -eine eigene Sache ; der eine verdient , der
andere verliert . Überhaupt macht man sich von der chine¬
sischen Konkurrenz so eine eigene Vorstellung . In -der
Handarbeit , da mag -es noch augehen , aber im Großhandel
i-nd in der Industrie ist es einfach lächerlich, zu behaupten,
daß der Osten -dem Westen im internationalen Handel
Konkurrenz mache. ' In Korea selbst ist noch manches zu

holen , das Land ist reich an Kohl« und Gold , -und , mjz
ich hörte , sind einige Konzessionen -bereits verliehen Wor¬
den . Wir in Thina befinden uns in einem Stadium der
Entwickelung , Ein so immenses Reich kann nicht aus ein-
mal erschlossen werden . Durch -den Bau von Bahnen uns,
Verkehrswegen werden sich erst Ost und West, Nord m,s,
Süd besser kennen lernen . Bedenken Sie , wie es noch
vor 100 oder 300 Jahren in Europa ansgefehen hat , u>ri>
wenn in China nicht alles gleich klappt , dann schreit man
über „Barbarei und Unkultur " .

Znr inneren Lage in Rußland
wird -dem „Standard " von einem russischen Korrespon¬
denten , der seine Information einem höheren  Voli-
zeib « amten  verdankt , mttgeteilt , „daß während der
letzten zehn Wochen in den drei südwestlichen Gouverne¬
ments von Kiew , Podolta und Wolhynia 18 80 Bex,
Haftung « » aus politischen Gründen  erfolgt
sind" . Hü -der großen Mehrzahl der Fülle seien die Ver¬
hafteten ' unter ' dem sogenannten Polizei -Berwaltmigz-
recht, ohne Bezug auf die ordentlichen Gerichte , abge-
urreilt worden . Sie verschwänden absolut . Trotz dustr
Massenverhaftnugen werde die Agitation in diesen Re¬
gierungsbezirken täglich offener und trotziger . Nicht nur
die Städte , sondern die Dörfer würden mit aufrühre¬
rischen Flugschriften geradezu überflutet . Der Korrespon¬
dent fährt fort : „Wohlverbürgte Privatmeldungen be-
weisen , daß der Zustand des südlichen und zentralen Ruß¬
lands und der Weichselprovinzen ganz ebenso unruhig
ist wie der der südwestlichen . Ein großer Grundbesitz-r
sagte mir vor ein paar Tasten : wenn der Krieg noch citt
oder anderthalb Jahre weiter dauert , wird cs zwischen
Rußlands Volk und Bureankratie  zu einen,
Ä a in p f a u s Tod int b Leben  kommen ."

Deutsches Reich.
e- Eine Rede des Prinzen Ludwig von Bayer ». Bei

der Generalversammlung des Vereins für Hebung der
Fluß - -und KanalfHiffahrt , die in Lanb-shut tagte , -hielt
beim -Festmahl Prinz Ludwig eine längere Rede , die i»
Nachfolgendem gipfelte : „Das ist unser Bestreben und
auck des KanalvcreinS , daß für sämtliche Wasserstraße
der Schlüffel gefunden und das Tor geöffnet -wird und ta
Schlüssel ist der Anschluß in Aschaffenburg . So lange
der Staatsvertrag von beiden Landtagen nicht äuge,
nommen wird , können wir zu nichts kommen . Es iß
nghrlich kein unbilliges Verlangen von Bayern , und
dann erst sind ivir -u-m kein Haar besser daran , als fömt»
ljche- deutsche Staaten mit Ausnahme Württembergs , dos
ebenfalls Anschluß sucht. Der ganze Norden ist frei,
Sachsen bat die Elbe , -um den Verkehr zu vermitteln.
ES ist nicht nur ein billiger Wunsch, eS ist Pflicht sämt¬
licher Deutschen , dahin zu wirken , daß wir auch in dieser
Beziehung nicht zurückbleibeu . Namentlich die aus
anderen Teilen des deutschen Reiches sind, mit denen wir
Schulter an Schulter gekämpft haben , die sollten miß i»
dieser Beziehung helfen nach dem Satz : „Gleiche Rechte,
gleiche Vorteile !"

* Der Weltbund für Frauenstimmrecht . Am 8. und
4. Juni fanden in Berlin  die Sitzungen der inter-
nationalen Frauenstimmrechts -Konferenz statt . Raa
lebhaften Debatten über die einzelnen Paragraphen des
Programms und der Satzungen vollzog sich die Konstt,
tuierung deS Weltbundes für Frauenstimmrecht . S-
traten demselben bei die Frauewstim -mrechtsverbänt!
England , Deutschland , Holland , Schweden . Viktoria uni
der V-ercinigten Staaten . Durch Einzelmitglie -der M',
trcten sind Dänemark , Norwegen , Österreich und
Schweiz . Zur Ehrenpräsiöentin wurde die biiahng«
Mrs . Susan B . Anthony ernannt . Zur Prästdenm
wurde Mrs . Chapmann Catt göwählt . Zur W
-entin Fräulein vr . Anita AugSpnrg , zur 2. Präsident'"
die Führerin der englischen Frauenstlmmrechtsoew «MS
Mrs . Fawatt , zu Schriftführerinnen Mrs . Foster ä

■■PH

Ivttenburger Vorbild , sondern wühlte auch -einige Sale
des Berliner Schlosses mit d-er entsprechenden Aus¬
stattung . Das untere Erdgeschoß birgt die mehr nütz¬
lichen Zwecken dienenden Räume , so einen langgestreckten
mit den Büsten unserer ersten Dichter geschmückten Lcft-
saal , dessen Wandflächen mit den Ansichten deutscher
Städte und Landschaften bemalt sind, u . a . Berlin,
Dresden , Nürnberg , Lübeck, Ulm , die HyhkömgÄmrg
usw.; eine sorgsam gewühlte Bibliothek , in der auch die
-moderne Literatur berücksichtigt ist, steht den Besuchern
zur Verfügung . Sehr anheimelnd ist der benachbarte
Raum für die Presse mit bequemen Schreibtischen , mit
Nachfchlagwerken , mit wohltuender Ruhe nach dem Ge¬
wirr und Geschwirr der „world ’s fair " draußen.

Aus dem Vestibül gelangt man in das wcißlenchtcnde
Treppenhaus -mit seinem farbenfreudigen , Apollo und
die Musen darstellenden Deckengemälde , das ein Kranz
-slachrelifi-erter Stuckfignren — Hermen als Sinnbilder
der vier Jahreszeiten iind reizende Kinderszenen , sowie
-musizierende Putten — umgibt . Bezaubernd ist -d-er Blick
von dem vorderen , hellgehaltenen Balkonsaale auf die
Ha np tan lagen der Ausstellung : links die trotz ihrer Größe
so graziöse Festhalle mit ihren halbbogigen Sänlengüngen
und ihren Skulpturen , mit ihren Blumenbeeten iind
Rasenflächen , vor uns die prächtigen Terrassen mit den
rauschenden Wasserfluten und blinkenden Spring¬
brunnen , unten aber -die breiten , von schlanken veneiia-
nischcn Gondeln und sonstigen Booten belebten Bassins,
in welchen sich die stolzen Paläste widerspiegeln . Dies
schönheitserfüllte Bild entschädigt für vieles.

An den Balkonraum stößt der Gobelinsaal mit vier,
täuschend in Farben auSgefllhrten Nachbildungen der im
Berliner Schlosse hängenden schönsten Gobelins aus der
Zeit des Großen Kurfürsten , die des letzteren Kriegstaten
veranschaulichen , die Belagerung von Stettin , die Er¬
oberung Stralsunds , die Landung auf Rügen und die
Schlacht bei Fehrbellin . Die Wiedergabe der Gobelins
ist derart getreu und kunstvoll ansgeführt , daß man sie
nur schwer von den gewebten Originalen unterscheiden

eigentlichen Festräume des Deutschen Hauses
liegen rückwärts nach dem Park zu , die Mitte nimmt die
eichene Galerie ein mit lebhaften Anklängen an die
italienische Renaissance . Die von Spiegelnischen und
Türen unterbrochenen Wandflüchcn , vor denen man

unten die Bronzebüften deutscher Fürsten erblickt , sind
mit braunem Eichenholz bekleidet , das vielfach reichste,
vergoldete Holzschnitzereien aufweist . Oberhalb der <Sm«
gütige und zwischen ihnen sind von Barock -Rahmen um¬
gebene geschichtliche Gemälde und Bildnisse des Großen
Kurfürsten , -König Friedrich I . und feiner Gemahlin
Sophie Charlotte angebracht . ~ ,

Diese Galerie , die in Charlottenvur -g als Tanzsaal
benutzt wurde , wird von zwei Prunkräumen begrenzt,
an der -einen Seite vom Tressensaal , an her anderen von
-der Roten Sammetkammer . Hier herrscht kSntgltchr
Pracht vor , beeinslußt von französischem -Geschmack. Die
Wände des Tressensaalcs sind mit purpurnem seiden¬
st oss bespannt , auf dem -sich in ornamcntvvllen Linien die
ansaenähten , goldenen Tressen hinziehen . Ansgezeichne.
ist die altertümliche Färbung der Goldbänver wce deS
Stoffes gelungen . Die Türen , Säulen , Umrahmungen
der Spiegel usw . zeigen die kunstfertigsten , vergoldeten
Schnitzereien , die von den Originalen in einer -eigen¬
artigen , in Frankreich erfundenen Papiermasse , welche
völlig verhärtet , abgefarmt wurden.

Auch die Rote Sammctkammer , heute in Berlin sür
die Kapitelsitzungen des Schwarzen AdlerordenS bestimmt,
zeigt purpurnen Seidendamast an den Wänden , unter¬
brächen von Schnitzereien und Malereien , die auch o-ie
Decke auSfüllen . Als kostbarsten Inhalt birgt der Saal
in einem großen Glasschranke die dein Kaiser zu seiner
Vermählung von hundert deutsch«» Städten dargebrachten
silbernen Prnnkgcrätc , ein blinkender und blitzender
Schatz der mannigfachsten und erlesensten Gegenstände,
gleichzeitig eine glänzende Verkörperung jenes reich-
entwickelten Zweiges unseres heimischen Kumtgewerbes.

Die Möbel in diesen oberen Räumen entstammen,
bis auf die von Professor Rohloss entworfene herrliche
Standuhr in Goldbronze , den preußischen KöntSs-
schlösfern und dienen zur Vervollständigung deS ittm-
mungsvolle » Gesamteindruckes , der trotz der Pracht c>n
durchaus wohltuender ist, weil alles in harmoinsch -em
Einklang steht und sich geschichtlicheErinnerungen >mt
gewählte » Künstformen vereinen-

Einer stattlichen Reihe tätiger Männer und bedenten-
der Firmen verdankt man , daß dies „Deutsche Haus ,
wie cs schlicht am Giebel bezeichnet ist, dem deutschen
Wollen und Können zur vollen Ehre gereicht. Nach den
Plänen Professor Bruno Schmitz führten BoSwau und

Knauer in Berlin den Bau musterhaft aus , die sämtlich«
gestickten und gewebten Vorhänge und Gardinen in
echter Ausführung , sowie die großen Banner mtt f
fast plastisch hervvrtretenden Stickereren lieserte
Hertwg in Berlin , und die schönsten Vasen wie sow«S>
Dekorationsstücke die Lümglich Preutzlsche PorzeM
Manufaktur . . . ..

D -er Ausspruch , den man dem Kaiser bc-züglich .»w»
deutschen Hauses zuschreibt : „Das haben -dre Amerckan
doch nicht !" , er fand seine B -estüttgung gelegentlw ^

' festlichen Eröffnung , zu der eine gkMoben -erwäbutcn feirnanne ^ rof,nil »a, a» «*-*■ v .». °
Zahl von Einladungen ergangen war . Anerkenm --
und bewundernde Rufe vernahm man auf Lchrm u
Tritt inmitten der den ersten Gesellschaftskreisen *
St . LouiS angehöreude » Besucherfcharcn , die
staunt waren über daS, waS man hier in so kurzer n
geschaffen. Gcheimrat Lcwald , der deutsche,
kommissar , der mit rastloser Energie tätig
um sein Ziel zu erreichen , begrüßte die ErschteMf l
während oben in der Kuppel die Glocken weithln.während oben tu der Kuppet oie Mtogen
erklangen und unten aus dem mit Lorbeerbäumen *
blühenden Azaleen geschmückten Vorgarten , in ^ L,
neben zahllosen Neu -gierigen ein Heer von Photogrm
sich esngcfiinden hatte , eine Musikkapelle lockende
erschallen ließ . , „ .

Unter den Gästen befand sich auch der Vertrete-
Kaisers von Chrna , Prinz Pu Lun , mit feiner bezott .Kaisers von Eyrna , Prinz pu « an , imi ivivv *., -«Vfitfl
Begleitung , hier all das Glänzend « und für ihn
Nene in ruhiger Würde betrachtend , als lebte cc
Kindheit an in derartigen Räumen . Vorher hatten
befreundete Kollegen und der Schreiber dieses f }' . *
Prinzen in den Deutsmen und Tirvicr -Aipcn
da war die Kaiserliche Hoheit böchst fidel gewesen, ^
sich den perlenden Sekt munden lassen und sogar ^ ,
wiederholtes Zutrinken und Nachkommen «inigen
für deutschen Komment bewiesen , auch reichlich fn ^
gespendet den Gesängen und Schuhplattler -Tansca
Tiroler und Tirolerinncn . j»

Ra , überhaupt die letzteren , die schienen » ° ^
Slauferdene Gewänder gekleideten Sohne
Mitte ausnehmend zu gefallen , gelegentlich
er ihnen vergnügt zu , und nachdem rhm all di« sa $
D-eandlö unter Überreichung von Blunwn ern
Grit " — auch 'ne Überraschung für den treuen -A £t
des verewigten Herrn Confuciuö ! " geivüufchc
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»*• 85i)-- i. glatt. Wieolmdenrr gaglilntt. g,n„t„8, 7.
MmerKa), Frl . Dr . Schirmacher (Paris ), Frl . I . Naber
»Holland), zur Schatzmeisterin Mrs. Rüger Curly (Eng
land). Der Weltbund wird alle fünf Jahr « «tne Zu.
Lwinrenkunft veranstalten, welche außer der Erledigung
-er Geschäfte eine öffentliche Propaganda-Demonstration
bieten soll.

Aus Stadt und Kand.
Wiesbaden,  7 . Juni.

». Persoual-Nachrichte«. Versetzt find die Amtsrichter: K o ch
W Tamberg nach Wetzlar, Df Lobmann  in Neumagen nach
Seilburg, Dr . Weber  in Frankfurt a. M. nach Dillenbura
—Herr Rektor M r che l s in Schwanheima. M., früher an der
Volksschule Eltville, ist als Rektor nach Limburg versetzt
worden. — Versetzt sind: Die Aktuar- K i n d t in Wallmerod nach
Kirchen, D , e tz in Dillenburg als Amtsgerichtssekretär na«
K«mkfurt a. M., die AmtsgemchtSfekretäre Peil  von Kirchen
Klein  von Köln nach Frankfurt a. M., die Aktuare Aschen^
t r en n er und Müller  von der Staatsanwaltschaft hier
Priester  vom Ob-rlandesgericht in Frankfurt a. M als
AmtsgerichtSfekretare an das Amtsgericht daselbst. Ernannt zum
Sekretär bet der Staatsanwaltschaft in Frankfurt a. M. derAktuarH e<kn e r daselbst.

- Snrhaus . Wie wir schon mttteilten, werden morgen Mitt-
woch die beiden Abonnements-Konzerte im Kurgartrn von der
rühwlichst bekannten Kapelle des 1. Bad . Leib - Grena.
r i *r >Regiment  8 J! t . 1 09  unter Leitung des Königlichen
Musikdirektors Herrn Adolf B o e t t g e ausgeführt. Herr Musik,
direktor Boettge hat wie stets so auch diesmal wieder ganz be-
sonders interessante Programme aufgestellt. — Morgen sinderTerdt - ALenb  der KuAapclle statt.

o. Kirchliche Wahlen. Di « Beteiligung an den
Wahlen zu den Vertretungen der drei hiesigen evange¬
lischen Gemeinden war bei allen gleichmäßig gering,
verhältnismäßig am stärksten noch Set der Bergkirchcn-
gemeinde, was wohl darin seinen Grund hat, daß hier
dem Vorschläge des gemeinsamen liberalen Komitees ein
solcher von orthodoxer Seite entgegengsstellt wurde . Und
doch haben hier von rund 8266 Wahlberechtigten nur
178, also kaum mehr als 5 Prozent , abgestimmt. Bei
den anderen Gemeinden ist das Verhältnis, wie erwähnt,
noch ungünstiger, denn von den 7038 Wählern der Ncu-
«rchengemeinde haben nur 150 und von den 2251 der
Marktkirchengemeindenur 60 von ihrem Wahlrecht Ge.
brauch gemacht. Solche Lauheit hat in den Kreisen , die
an dem kirchlichen Leben regeren Anteil nehmen, über¬
rascht. Bon den beiden Vorschlägen für die Wahlen der
Bergkirchengemeindehat 'der von orthodoxer Seite aus¬
gehende, aber auch der anderen liberalen Richtung Rech¬
nung tragende mit 61 Stimmen die Majorität erlangt.
Der andere Zettel vereinigte 82 Stimmen aus sich. In
den übrigen Genieinden erfolgten die Wahlen einstimmig.
Gewählt sind: u) Vergkirchengemeinde:
Kirchenvorstand:  1 . Schneidermeister Jak . Becker,
2. Professor Dr . Wilh . Fresenius , 3. Schreinermeister
Hch. Schneider , 4. Dr . med . Otto Schräder,-
Größere Gemeindevertretung:  1 . Haupt»
manna. D . Adolf Ackermann, 2. Zimmermeister Fr.
Becht, 8. Schuhmachermeister Karl Birkcnstock, 4. Oberst¬
leutnant z. D . Jul . Bruns , 5. Inspektor Aug . Claas,
6. Lehrer Phil . Tie hl, 7. Schuhmachcrmetster Wich.
Heckelmami, 8. Regierungssekretär Chr. Holstein , 6. Rek¬
tor ®. Jung , 10. HofschuhmachermeisterM . Kaufmann,
1l. Rentner Beruh . Kraker v. Schwarzenscld , 12. Uhr¬
machermeister Wilh . Maurer , 18. Schneidermeister Heinr.
Mereator, 14. Küfermeister Phil . Ohlemacher, 16.  Kauf¬
mann Eduard Ohly , 16. Schreinermeister Karl Rotzbach,
l7. Hausvater David Seumer , 18. Rekior Herm.
Schloffer, 16. Dr . Eduard Schneider , Oberlehrer,
A. MschereibösitzerJos . Sigirart . Nur bis 1607: Lehrer
Heinr. Weyl . — h) Marktkirchengemeinde:
Kirchenvorstand:  1 . Sanitätsrat Dr . Bindseil,
2. Ad. Cuntz, 8. Archivrat Dr . Hagemann , 4. Justizrat
vr.Romeiß,- Größere Gemeindevertretung:
l . Kaufmann C. Acker sen ., 2. RegievungSrat Saran,
3. Direktor C. Drach, 4. Kaufmann H. Gäfgen , 5. Rent¬
ner Th. Geffert, 6. Oberbürgermeister Dr . v. Jbell,

t.  Rentner B . Jeßnitzer , 8. Schuhmachermetster K.
Kappus , 6. Hotelbesitzer Kleeblatt , 10. Kaufmann E . Laug,
11. Schuhmachermeister G . Letzerich, 12. Direktor
H. Meis , 13. Metzgermeister E . Menges , 14. Rentner
Aug . Neuestdorff, 15. SHreinermeister Wilh . Pfeil,
1«. Apotheker Albert Sehberth , 17. Kaufmann C. Bul-
P̂ us , 18. Kaufmann Ludw. Zintgraff , 16. Rentner
W. Büdingen , 20. Bäckermeister Wilh . Weygandt . —
e) Neurirchengeweinde : Kirchen vor st and:
I.  Oberstleutnant a . D . Adolf Erdmann , 2. Rentner
W. Fischer, 3. Oberregierungsrat a. D . Stumpf,
4. ArchivdirÄtor Dr . Wagner,- Größere Ge.
m e i n d e v e r t r e t u n g:  1 . Berlagsbuchhändler Berg¬
mann, 2. Maurermeister G. Birck, 3. Rentner C. Burk,
4. Rentner A. Dietz, 5. Privatier F . Dörr , 6. Geh.
Regierungsrat a. D . Dr . Eiselen , 7. Rentner Fritz Frey,
8. Zimmermeister C. Gail , 6. Landgerichtsdirektor Grau,
10. Oberlehrer Hochhuth, 11. Lehrer a . D . Höftr,
12. Rentner I . C. Keiper, 13. Beigeordneter Körner,
14. Lehrer L. Kolb, 15. Rentner C. W. Leber, 16. Kauf¬
mann G. Maöes , 17. Oberlehrer Schneider , 18. Maurer¬
meister Georg Schweitzer , 19. Professor Thomae,
20. Weinhändler A. Beit . Nur bis 1907: Rentner Rud.
Vierecke. -

— Neichshallen-Theater. Viel Humor und Künstlerschafr
bringt der Juni -Programmwechsel im ReichShallen-Theater, su-
nebcu leuchtet auch Jugend und Schönheit hervor. In letztere
teilen sich ganz besonders die Soubretten und die übrigen weib¬
lichen Mitglieder des Ensembles. Allerliebst ist die Vortrags¬
soubrette Ella Ramour, ferner die Kostümfoubrette Hedy Herdina,
viel Leben und Grazie entfaltet die jugendliche Soubrette Lieschen
Schumann, ein kleiner, neckischer, blondgelockter Kobold. Msti.
Arka als musikal. Jongleur betätigt eine große Vielseitigkeit,
nicht allein durch seine Balancekünste, sondern auch auf mehreren
Instrumenten wie Geige, Piston usw. Auch ihn asitstiert eine
reizende Blondine. The Elrados , ein Herr und eine Dame,
liefern einen höchst komischen Doppelreck-Akt und verbinden dabei
Kunst und Humor in ausgiebigster Weise. Ein guter Humorist
ist meist di« Perle deS Programms , diesmal hat man wieder da«
Bergnüaen, den hier bestbeliebten Humoristen Robert Nickel mir
neuen Schlagern begrüßen zu können, sorgt er doch stets mu
aktuellen und satirisch reichgewürzten Vorträgen für überreiche
humorvolle Unterhaltung. Ebenso sah man die Wiederkehr von
Fred und Claire Topsy, vom vorjährigen Engagement noch in
allerbester Erinnerung stehend, mit ihrem urkomischen musikali,q°
gesanglichen Burlcske-Aki als eine gute Akquisition des dies¬
maligen Programmes an. Als Hauptattraktion mar wohl die
Fahrt im TobeSring angesetzt, jedoch die Bühnenräumlichkeit ve-
reitete den Künstlern ungeheure Schwierigkeiten, die von ihnen
jedoch durch tagtäglichen Training ziemlich behoben sind, so daß
jetzt die Darbietungen fast tadellos ausgeführt werden. Das
Auditorium kargte in keiner Weise mit Beifallsbezeigungen, die
auch durchaus angebracht sind. Allen Freunden der heiteren
Muse ist ein Besuch der ReichShallen nur zu empfehlen, zumal
eine kühle Temperatur bei guter Ventilation vorherrscht.

— Kaiscrpanvrama. In dieser Woche bietet bas Kaiser-
panorama in Serie 1 eine hochinteressante Reise durch
Lissabon,  der Hauptstadt »es Königreichs Portugal . Hier
sieht man das bunte Treiben der Portugiesen in Straßen uno
auf Märkten. Wir sehen verschiedene Szenen vom Antoniusfest,
welches daselbst mit großen Feierlichkeiten begangen wirb. Auch
die Fahrt des Königspaares in die Kirche, welches an der Feier
teilnimmt, können wir beobachten. — Serie 2 enthält cine
intereffante und belehrende Reise durch Südafrika
Wir kommen zunächst in die Häfen von Kapstadt, dann nach Kap¬
stadt selbst, weiter nach Johannesburg , Port Elisabeth, Graham-
stown, an den Buffalo- und Orangefluß, nach Kimbcrlcy,
Prätoria , Bloemfontain, Durban und Pietermaritzburg uno
lernen diese Städte mit ihren eigentümlichen Häuserbautcn,
eigenartig angelegten Straßen , sowie den Verkehr in denselven
und auf den Märkten kennen. Auch in die Diamantfeldcr bei
Kimberley und in di- Diamant-Wäscherei mit ihren maschinellen
Anlagen werben wir geführt und staunen über Großartigkeit und
Einrichtung der Etabltffcmcnts. Versäume daher niemand, diesen
beiden Serien einen Besuch abzustattcn.

— Deutscher und Qsterreichischqr Alpen-Berei». Um den
Sektionsmitgliebern auch außer den programmäßigen Veranstal¬
tungen Gelegenheit zu gegenseitiger Aussprache zu geben, wrro
sich im Garten des „Nonnenhofes" ein a l p i n e r Mittwochs-
Stammtisch  konstituieren und seine aLwöchentlichcn Zu¬
sammenkünfteam nächsten Mittwoch, den 8., beginnen. Für
Sonntag , den 12. Juni , ladet die Sektion Mainz freundnachbar¬
lich zur Teilnahme an ihrem AuSfluge mit Damen nach Kren,,
nach und ins Nahctal ein. Wer dieser gewiß verlockenden Auf-
jorderung zu folgen geneigt ist, wird gebeten, dies Herrn Ludwig
Heß, Webergaffe 18, btS Donnerstag wiffen zu lassen. Das Pro-

K- ltS S.

ihnen hurch freundlichenHänbeöruck so verbindlich gebankt,
als ob sie ihm alle buddhistischen SegenSsprüche aus seine
dunkle Kappe herabgefleht hätten, bat er , ganz allein mit
M/n photographiert zu werden . O jeh, wenn das
Bus Ihre Ddajestüt die Kaiserin -Witwe in die zarten
Slnger bekommt, ach, armer Pu -Lun, wie mvg's dir dann
ergehen! Dann wirst du wehmütig in Peking der mit
uns verbrachten lustigen Stunden gedenken und der
hübschen Bergfahrt durch das Zillerthalrr Hochgebirge,
, er die du dich so herzlich freutest, daß sie dir mit den
Mchtvollen Gebirgsszenerien völlig neue Eindrücke

denen dein so ruhig gemessenes Wesen nicht gc-
:\ Wit war . Und dann die Jodler innerhalb der Klüfte
Mo Ae netten Mädels und die flotte Fahrt die Rutsch¬
en hinab, wo Eure Kaiserliche Hoheit geruhten , mit
«nnn glatten Wupps beinahe bis zum geheimnisvollen

mrchensee zu sausen — — aber nun Schluß , auch wir
, Feber können diskret sein, so schwer es uns

wird! Aber nicht wahr, Prinz , hübsch war 's doch?

Aus Aunll und Leben.
taa T- Ein Merkmal langsamer Arsenik-Vergiftung,
fr« fast unbeachtet geblieben ist, besteht in einer
Myasten Veränderung der Nägel . Am Grunde schei-
a.? bre Nägel ganz normal zu fein, aber weiter oben

sie eine weißere Farbe an, werden brüchig und
bie Spitze hin fast papierdünn und oft abgeplattet,

p s einen Fällen tritt eine Reihe paralleler erhabener
ii« ! oder weißer Querlinien auf . Neuerdings

Mehreren Fällen von Arsenik-Vergiftung diese Er-
G Unfl  beobachtet und unter der Bezeichnungstriata arsenlealis transversus Be«
«tw n. senden . An den Fingernägeln pflegt die Ent-
tJ :®8 ,tiir£er  sichtbar zu sein als an den Nägeln der
tz/. ?- Gelegentlich kann dieser Umstand von erheblichem

1 für die Erkennung einer Arsentkvergiftung sein.
mtanul Eine enttäuschte Hoffnung. Di« gewöhnlich
5rtlenWHtre drightsche Nierenentzündung durch Operation

iS u ^nnen , wurde vor einigen Jahren auf Grund
^nen Beobachtungen von einem bekannten New
Operateur , Dr . Edebohls , behauptet. Er ver ->

aHeUISp der Aufforderung an feine Kollegen , fortan
kife» F^ile dem Messer des Chirurgen zu über.

Einer der hoffentlich wenigen Operateure, di'

sich zur Nachprüfung des von ihm eingeschlagenen Ver¬
fahrens (Ablösung der Merenkapsel ) entschlossen, Pro¬
zessor Thorkild Rovsing in Kopenhagen , bereitet den
Illusionen , die so mancher Nierenkranke an die amerika¬
nische Botschaft geknüpft hatte, in Nr . 17, 1904, des
„Zcniralblattes für Chirurgie " ein jähes Ende . Nach
Zerpslückung der Edebohlsschen 18 Fälle gelangt er zu
dem Schluß : „Edebohls hat also in dem uns als Grund¬
lage seiner Behauptung vorgelegten Materiale nicht einen
einzigen Fall von geheiltem Morbus Brightii , und die
Kwei Fälle , in denen er „Kapsektomie" vornahm , waren
nicht Morbus Brightii , ebenso wenig wie sie geheilt
sind. Dann erzählt er weiter , daß Edebohls auf seine
voreiligen Behauptungen von 1901 hin einen lebhaften
Zustrom von Patienten mit wirklicher Brightscher Krank¬
heit erhalten habe, so daß die Zahl seiner Operationen
wegen dieses Leidens bis 1902 auf 52 gestiegen sei. Er¬
folg ? nicht ein einziger , wohl aber 11 mal tödlicher Aus¬
gang . „Es ist daher nicht zu viel gesagt, daß Edebohls
auch nicht einen Schatten von Beweis dafür erbracht hat
daß chronischer Morbus Brigbtii durch Operation geheilt
werden kann. Auf eigene Erfahrungen gestützt, will ich
auf das bestimmteste davor warnen , irgend welche Hoff¬
nung in dieser Richtung zu hegen."

* Die Eisenbahn vom Kap nach Kairo ist jetzt, wie
die Britische Südafrikagesellschaft mitteilt , biS zu den
Biktoriafällen fortgeführt : sie erstreckt sich also über 1600
englische Meilen von Kapstadt nach Norden . Die Teile
der großen Brücke, die die Eisenbahn über die Fälle
tragen wird , sind jetzt aus dem Wege nach Südafrika.
Man erwartet , daß der Bau vor Ende dieses Jahres
vollendet sein wird . Inzwischen wird der Bahnbau um
hundert Meilen weiter nördlich bis nach Kalomo , dem
Hauptvcrwaltungsort für Nordwest-Rhodesia , fortge¬
schritten sein. Die nächste Abteilung , die gebaut wird,
ist die vom Sambösi bis Broken Hill , 350 Meilen in der
Richtung zum Tanganikasee . Uber die wettere Fortfiih-
rung ist noch keine endgültige Entscheidung getroffen.
Die ganze Länge von der von Cecil Rhodcs geplanten
Bahnlinie beträgt 5700 englische Meilen . Davon sind
über 1600 von Kapsta'dt zum Sambesi vollendet , und von
Kairo erstreckt sich die Bahn 1400 Meilen südwärts nach
Chartum. Die Teilstrecke vom Kap nach Bulawayo würde
am 1. Novvmber 1897 eröffnet , die Strecke vom Bcira
nach Salisbury am 1. Mai 1899.

gramm lautet: Ad Mainz 6.82 (also Wiesbaden 6.05), Bingen 7.28,
° usnach 8.19. Abmarsch nach dem Rotenfels (827 in), Evern,
bürg, Münster, Rheingrafenstetn (285 in), Gans (822 m), Kreuz-
naä); Kurpark . Gesamtmarschzeit5 Stunden . Die Rückfahrt
erfolgt von Kreuznach«nt der Bahn.

— Der Naffanische Verein für Ratnrknnde unternimntt Sonn»
«?en 12-  3, utti' einen Ausflug nach Eppstein im Taunus.

Mahrt von Wiesbaden, Hess. Ludwigsbahn, 10 Uhr 25 Mtlr.
I (Sonntagsbillett). Bei gutem Wetter wird anheimgegebe», de«

Zug in Auringen-Medenbach zu verlassen und zu Fuß auf prüch,
tigem Waldwege (ca. 1 Stunde ) nach Eppstein zu wandern.

Eisenbahn-Verein Worms unternahm vorgestern unter
Leitung seines 1. Vorsitzenden Herrn Regierungs, und Banr«
Simon in der Stärke von 1500 Personen mittelst eines von ver
Königs. Preuß . und Großh. Heff. EisenbahndireMon Main,
kostenfrei gestellten Sonöerzugs einen Ausflug nach WieSbabe».
Bei herrlichem Wetter und dank des Entgegenkommens deS Kgl.
Polizeipräsidiums zog der Verein mit Musik an der Spitze durch
ore Hauptstraßen und Anlagen unserer Stadt und traf in schdMer
^Muttg nach 1 Uhr auf dem Neroberge ein, woselbst bei oov»
Etlicher Bewirtung die Zeit nur ' zu rasch entschwand. Um
- Uhr wurde hier aufgebrochen und über die LeichtweiShöhl«
nach dem Schützenhaus unter den Eichen gewandert. Auch hier
herrschte bei guter Bewirtung ein fröhliches Treiben, zumal durch
dre vorhandenen Karuffells der Jugend Abwechselung geböte»

Rückmarsch erfolgte über Beausite durchs Nervtal zu»,
Bahnhof, woselbst um 7.50 Uhr die Rückfahrt angetreten wurde.

— Tennis . Nach Vergrößerung der Anlage am
Sportplatz Wolkenbruch auf 10 Tennisplätze sind bi«
Spiclpreise bebeutenb herabgesetzt nnb ist die Voraus-
belegung von Plätzen (auch telephonisch) eingerichtetworden.

— Carl StangenS Neife.Bnrean , Berlin W ., Friedrichstr. 72,
Herrn Ernst Stangen , der sich persönlich nach AmerUa

begeben hatte, von dort die Nachricht erhalten, daß die getroffene«
Arrangements für den Besuch der Weltausstellung in St . Louis
aufs beste geordnet sind. Die Teilnehmer der bis jetzt vom
e-tangeuschen Bureau ausgeführten Sonderfahrten nach den Beri
-tingtcn Staaten haben von der Ausstellung in St . Louis eine«
lehr vorteilhaften Eindruck gewonnen. Die weitere« Sonder¬
fahrten dahin werden ebenfalls mit Dampfern des Norddeutsche«

""«eriwm,iuen. &ür Mc  Stangenschen Gesellschaft-reife«
unft Sonderfahrten nach dem skandinavischen Norden und ebenso
für bieieniqen mit den Dampfern der Deutschen Levante-Lime
nach dem Mtttelmcer zeigt sich eine rege Teilnahme. Die vier,
,ach erneuten und erweiterten Programme für alle diese Reise«
werden von Starigens Reise-Bureau auf Verlangen kostensrerverianot.

— Ein großes Unglück verhütet wurde durch die Ans»
merksamkeit der Zugbecunten am Samstag auf der Curve.

I fahrend durch einen aus den Schienen gesprungene»
0-uierwagen ein Gleis gesperrt war , mußte der Personen-
zu-g 840 von Curve nach Kastel aus ein anderes Gleis ge-
lertet werden, kaum war er jedoch eine kurze Strecke ge,
fahren, als der Lokomotivführer mit Schrecken bemerkte,
daß auf denselben Gleis ein Eil -Güterzng ihm von Kastel
aus entgsgenkam. Er wandte sofort alles auf und gab
^tmnal , um den eigenen Zug zu halten , was ihm auch

bald gelang . Auch der entgegenkommende
Etleuterzug konnte noch rechtzeitig zum Stehen gebracht
ivercen . Somit wurde durch die Energie der Beamten
ernc drohende Katastrophe vermieden . Der Führer des
Personenzuges ist derselbe Beamte , welcher im ver.
gangenen Jahr den Unfall an der Armenruhmühle mit¬
machte und mit seiner Maschine die hohe Böschung hin.
unter in den Salzbach fuhr.

— Blaue Montagsstimmnng herrschte gestern a»
einem Neubau in der Emserstraße . Maurer und Zimmer,
lcute waren in eine heftige Keilerei verwickelt. Einer
derselben ging sogar mit einer Axt los . Ruhe gab es
erst, nachdemdrei Schutzleute und ein Wachtmeister auf
dem Plane erschienen -und 'den Hauptkrakeeler, welcher
tt-hrten ^ ^ "Eende Wunde am Kopfe hatte, mit sich
«m- ^ Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden smd neuerdings zugelassen : Magdeburg
Schönebeck (Elbe ), Westerhüsen (Elbe ) und
H a l b e r sta d r. Die Gebühr für das gewöhnliche Drei,
minntengefpräch beträgt 1 Mark.
. ... -T, "Ta«blatt".Sammltt„gen. Dem „Tagblatt"-Berlag ging«,
zu. Für die H ü l f S b e ö ü rft i g e n aus Anlaß »es
ftrftfÜVin sm6 ln  Schiachthausstraße von Garten»straße 1 10 M. 50 Pf., von E. I . 10 M. — Für die Sommerepflege armer Kind er : von A. G. § ommev<

Ser au Iänserew«ufn -thalt

dievrich , 6. Juni . Die Firma Dyckerhoff
Söhne  feierte am Samstag ihr 40jährtges Ge.
schaftsjub ilä um.  Um 4 Uhr nachmittags ver.
mmmelten sich die Herren Chefs , Beamten , Auffeher und
Arbelter in einer festlich geschmückten Halle. 'Hier gab
Herr Rudolf Dyckerhoff zunächst einen Rückblick über die
Entwickelung des Betriebes seit der Gründung und daS
schnelle Emporblühen der Firma . Nachdem machte Herr
Dr . August Dyckerhoff die Mitteilung , daß Herr Kom.
merzienrat Gustav Dyckerhoff von Seiner König !. Hoheit
dem Großherzog von Hessen zum „Geheimen Kom.
merzienrat"  ernannt worden sei, und daß aus An»
laß der heutigen Doppelfeier die Herren Gustav und
Rudolf Dyckerhoff die Summe von 200000MarkalS
Unterstützungssonds für die Arbeiter  ge.
stiftet hätten. Namens der Beamtenschaft sprach Herr
Prokurist C. Arnet , namens der Auffeher und Borarbei.
ter Herr Reitz und namens der Arbeiter Herr Hecker der
Firma Glückwünsche und Dank aus . Jedem Arbeiter
wurde aus Anlaß der Feier eine doppelte Wochen-
löhnung als Festlöhnung gezahlt , desgleichen würden
auch sämtliche Invaliden , Witwen und Waffen der Fabrik
mit einem entsprechenden Geldgeschenk bedacht. — Zwi.
scheu mehreren jungen Burschen kam es gestern abend
gegen IIV2 Uhr in der Wtesbadenerstraße zu etnem
St reit,  wobei zwei derselben durch Messerstiche schwer
verletzt wurden . Die sofort angestellten polizeilichen Er.
Mittelungen ergaben, daß der Maurer W. H. von Hier
die gefährlichen Verletzungen mittelst einer DolchmesserS
den beiden Verletzten ohne jeden Grund beigebracht hat.
Er wurde denn auch bald darauf in der elterlichen Woh.
nung verhaftet. Der am schwersten Verletzte, ein ver.
heirateter Mann , hat einen mehrere Zentimeter tiefen
Stich in die rechte Lunge, während der aUdere einen Stich
in die Magengrube erhielt.

(?) FlörSheim a. M., 5. Juni . Die Gebäude bet der Letten?
grübe und den Kalkstcinbrüchcnder Firma Dyckerhoff «
Söbne  waren anläßlich des 40jährigen Bestehens
der Zementwerke in Amöneburg heute reich beflaggt. Zur Feier
dieses Gedenktages batten die zahlreichen in den hiesigen Grcive«
beschäftigten?lrbeiter gestern nachmittag von 4 Uhr ab frei be.
kommen und es wurde jedem eine der Länge der DieMa.eit ix>»
der Firma entsprechende Gratifikation eingehändigt.
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— Erbach lRheingau, . Der,hiesige W i n z er v e: r eii n t.
®. tn. u. H. beabsichtigt am nächsten Sonntag , den 12. d. M., btt
Einweihung seines neuerbauten Kellereigebäudes sWuizeryalle,
festlich unter Beteiligung sämtlicher hiesigen Vereine unt Konzerr
vnd Festkommerszu begehen.
- n Ems. 5. Juni . Unter Vorsitz des Herrn Prof. Wort-
mann  aus Geisenheim fand gestern nachmittag von l*/j bis
53/4 Uhr hier im „Rhein. Hof" eine von etwa 60 Herren besuchte
Vorstandssitzung des N a s sa u i s che n L a n d e s - O b st - und
Gartenbauvereins  statt , der auch Herr Regierungsrar
v. Lucke aus Wiesbaden und Herr Landrat Duderstadt aus Drez
beiwohnten. Gedruckt lag der vom Landes-Obstbaulehrcr Wruiel-
-mann erstattete Bericht über die Tätigkeit der Zwerg-, Kreis-
und Ortsvereine vor, ebenso das Programm und dre näheren
-Bestimmungenüber die große Gartenbau-Ausstellung rn Düssei¬
storf, a„ der sich der Verein durch eine Kollektiv-Ausstellung, 6t>
teiligen wird, und wird die Verpackung des auszustellendcn Obstes
an Ort und Stelle von geschulten Leuten aus Geisenheim besorg!
und der Versand von dort aus gemeinsam per Schiff erfolgen.
Ein Staatszuschuß von 750 M. hierzu ist sicher Eine vorher¬
gehende Landcs-Ausstellung ward dagegen als zwecklos ver¬
worfen. Der Zentralstelle für Obstverwertung in ,Franksurr
a. M. werden wieder 50 M. bewilligt, tDöfur Me direkte tyx*
sendung deren Fragebogen an die einzelnen Vereine gewünfchr
wird. Der Antrag Homburgs hinsichtlich der ^ bstvcrschickuntt
wird als gegenstandslos erachtet, da von seiten der Eisenbahn-
öirektionen alljährlich zu Beginn des Obstversandesdie Bahnbe¬
amten auf eine besondere Sorgfalt , die sie dem versand.en Obste
zuwenden sollen, aufmerksam gemacht werden. — Auf Grund
eines ausführlichen Referates des Herrn Obergartners Junge
aus Geisenheim wird mit der Einrichtung von Fortbildung»- resp.
Wiederholungskursen für Baumwärter in Geisenheim nunmehr
der Anfang gemacht werden und werden die Kosten von Krei^
behörde, BeziMverwaltung , aus dem sogenannten- Westsonds
und dem Teilnehmer zu tragen sein. Herr Mün^ Dicz mach!hierbei auf eine Überproduktion in Vortragen — 80 m einem
Zweigverein in einem Jahre , daher auch oft geringe BeteiliKUNo
seitens der Interessenten — aufmerksam. Zwei sehr i-iteresiantr
Vorträge wurden sodann von den Herren Or . Krömer und
vr . Lüstner aus Geisenheim gehalten, ersterer sprach über
„BakteriologischeGrundlage bei der Herstellung der Gemüse,
und Obstkonserven", letzterer über „Gesundheitspflege im Obn-
aarten ". . ^ „

* Ans der Umgebung. Kaub  a . Rh . gedenkt am 2o. Sepi.
das 400jährige Jubiläum der Belagerung durch den Landgrafen
von Hessen zu begehen und wird dabei das durch Sage und Lies
rühmlichst bekannte „Elslein von Kaub" in den Vordergrund der
Feim stellen.̂ ^ & ^ s ^ rzte eilt Schisfsknecht von einem dorr
vor Anker liegenden Schleppkahn in den Rhein und erirank trotz
'sofortiger Rettungsversuche. m
• Der kürzlich nach Unterschlagung von Postaeldern aus
Schwanheim  oerfchmuudene Postbeamte Hölzer aus
Kaltenholzhausen  wurde in Alexandria oerhastet. Von
dem veruntreuten Gelbe hatte er nur noch einen geringen Be¬
trag bei sich. _

Grrichlssaal.

Genfter hinabzustürzen . Dann habe Diester seine Frau
witgenommien in ein WirMiaus . Beinahe 'täglich habe
ihn Diester bedroht und mißhandelt . Verschiedene Male
habe Diester erklärt , er werde ihn totschiesten , wenn er
keine Gütertrennung ein 'führe . Aus Angst vor seinem
Schwager habe er sich dann einen Revolver gekauft und
zwölf scharfe Patronen . Zeitweilig habe er den scharf
geladenen Revolver auf einen hohen Kleiderfchrank ge¬
legt , der in dem Balkonzimmer neben der Küche ihrer
in der Hombnrgerftraße belogenen Wvhnung gestanden
habe . Seine Furcht vor dem Schwager sei gewachsen,
als man ihm mitgeteilt habe , daß Diester wirklich im Be¬
sitz eines Revolvers fei . Davon , daß er selbst im Besitz
eines Revolvers sei , habe niemand etwas gewußt . Wäh¬
rend der vier Monate seines Zusammenlebens mit seiner
Frau habe er die Hölle ans Enden gehabt : fast täglich sei
er von dem Schwager mißhandelt worden . Der Ange¬
klagte gibt dann noch eine ganze Anzahl Illustrationen
zu dem von ihm behaupteten intimen Verhältnis zwi¬
schen dem Schwager und seiner Frau , die,schon zwei
Jahre vor ihrer Verheiratung bei dem Schwager gelebt
habe . Auf den Vorhalt des Herrn Vorsitzenden , weshalb
er sich nicht an die Polizei gewendet oder auf Eheschlei¬
dung geklagt habe , erklärte der Angeklagte , das habe er
oft gewollt , seine Frau habe dann aber so arg geheult,
daß er 's doch nicht hätte tun wollen . Seine Frau habe
Ausgangs August hinter feinem Rücken her ganz in der
Nähe des Schwagers gemietet . Am 1. September habe
er keine Ruhe auf der Arbeit gehabt , weil er gedacht
hätte , es würde hinter ' feinem Rücken ausgezogen . Als
er heimgekommen sei , habe er den Revolver , den er auch
manchmal des nachts in die Nachttifchfchublade gelegt habe,
in die Hosentasche gesteckt, nachdem er sich vorher noch
von seinem scharf geladenen Zustande überzeugt hatte.
Am Nachmittag des 1. September habe er mit seiner
Frau einen Spaziergang gemacht und sie seien bis zum
Abend recht einig gewesen . Ilm Abend sei der Schwager
gekommen und habe Krach gemacht , weil nicht ausge 'zogen
«worden sei . Noch nachts im Bett habe ihm seine Frau
die besten Worte gegeben , am anderen Dag doch aus-
znziehen . Er habe aber erklärt , in die Wohnung , die sie
ganz neben dem Schwager gemietet , könne er nicht ziehen.

6 . Wiesbaden , 6. Juni . (S ch wn r g e r i ch t.) Vor¬
sitzender : Herr Landgerichtsrat Ti lc mann;  Beisitzer:
Herr Landgerichtsrat THüsing  und Herr Assessor
S chr e h e r ; Vertreter der Köngl . Staatsanwaltschaft:
Herr Staatsanwalt vr . Beckers,'  Verteidiger : Herr
Rechtsanwalt vr . M a x h e i m e r . — Die heutige e r st c
Verhandlung  der zweiten diesjährigen Schwur-
gerichtsperiode richtet sich gegen den des Totschlags-
Versuchs  angeklagten Maurer Peter Deisel  aus
Höchst a . M . Die Verletzte Therese Deisel , die Ehefrau
des Angeklagten , hat sich als NebeNklügerin dem öffent¬
lichen Verfahren angefchlossen und läßt sich als solche
durch Herrn Rechtsanwalt Heß - Frankfurt a . M . ver¬
treten . Die Sache hat vor etwa Jahresfrist schon eininal
vor der Strafkammer angeftanden , sie ist damals vor das
Schwurgericht verwiefen morden und auch hier
ist - sie bereits einmal zur Beringung ge¬
kommen . - Heute sind 41 Zeugen und als
Sachverständige die Herren Kreisarzt Medizinairat
vr . G l eitsmann und vr . Schwerin-  Höchst am
Main geladen . Dem Angeklagten wird zur Last gelegt,
vorsätzlich am 2. September 1903 seine Ehefrau zu töten
versucht , die Tat aber nicht mit Überlegung ausgeführt
zu haben . Er ist 1873 in Oberfelters geboren und bis
jetzt noch nicht bestraft . Er lernte seine zur Zeit ihrer
Verheiratung noch minderjährig gewesene Frau im
Frühjahr 1908 kennen und heiratete sie am 9. Mai 1903.
Die Frau stand damals noch unter Vormundschaft : sie
war nicht unvermögend , erhielt aber nur zur Ausstattung
1400 Mark . Der Angeklagte behauptet , er selbst habe
von diesem Geld nichts in die Hand bekommen . Am
8 . Mai 1903 schloffen die Eheleute einen Ehevertrag , in
welchem sie vollständige Gütertrennung einfiihrten , unter
jeglicher Ausschließung der Nutznießung oder Verwer¬
tung des Vermögens her Ehefrau durch den Ehemann
nsw . Dieser Vertrag , der die ehemännischen Rechte
allerdings auf ein Minimum beschränkte , soll nach der
Angabe des Angeklagten auf Veranlassung des Schwagers
feiner Ehefrau zustande gekommen sein . Der Schwager
Anton Diester fei von feiner Ehefrau sehr bevorzugt
worden , ihm habe sie alles zugesteckt, während er , der
Angeklagte , Not habe leiden müssen , obwohl er seinen
gastzeN Wochenverdienft regelmäßig in die Hände seiner
Frau gelegt habe . Wenn er abends heimgekommen sei,
Ware seine Frau fast regelmäßig bei ihrer Schwester oder
vielmehr bei dem Manne ihrer Schwester , ihrem
Schwager , gewesen . Einmal habe sie sich auf ein paar
Wochen lang bei dem Schwager aufgehalten und über¬
haupt habe ihm das Verhalten seiner Ehefrau und seines
Schwagers begründeten Anlaß zur Eifersucht gegeben.
Im Juni will er beide einmal in einer Situation ange-
trosfen habe , die seinen Verdacht zur Gewißheit gemacht
hätte . Von der Anklage wird dagegen behauptet , die
Schuld an dem zweifellos bestandenen ehelichen Zerwürf
nis habe auf seiten des Angeklagten gelegen , der seinen
Wochenlohn für sich verbraucht und dadurch seine Frau
genötigt Habe,' bei ihrer Schwester Zuflucht zu suchen.
Sein Schwager , so erzählt der Angeklagte , sei einmal
sechs Wochen lang Strohwitwer gewesen . In dieser Zeit
habe er (der Angeklagte ) mit seiner Frau einmal abge¬
macht gehabt , Sonntags den Frankfurter Palmengarten
-zu besuchen . Als er am Samstagabend von der Arbeit
Heimgekommen sei , hätte sich seine Frau bereits geputzt
gehabt . Auf seine Frage , weshalb sie sich geputzt habe,
hätte sie erklärt : „Der Schwager ist schon voraus , ich soll
ihm Nachkommen ". — „Wer ist denn dein Mann , dein
Schwager oder ich?" habe er daran ? gefragt und erklärt,
sie habe dazubleiben . Sie sei auch dageblieben , nicht
lange darnach sei aber der Schwager gekommen , habe
Radau gemacht und gedroht , ihn , den Ehemann , zum

nur des Geldes wegen gcheiratei , und als sie ihn üaniss
nicht habe schalten und wollen lassen , da habe der Streit
seinen Anfang genommen . Auch am 2. September
es sich um die Geldfrage gehandelt . Die Ehefrau stz
Angeklagten hat im März d. I . ein Kind geboren , bai
inzwischen verstorben ist. Der Angeklagte hat ihr uni»
dem von ihm als so böse hingestellten Schwager aus Leu,
Gefängnis heraus die reuigsten Briefe geschrieben . Die
Verhandlung währte am Abend noch fort.

6 . Wiesbaden , 6 . Juni . (S t r a f k a m m e r .) Bor.
sitzender : Herr Landgerichtsdirektor de Niem:  Ber-
trcter der Königl . Staatsanwaltschaft : Herr Staast-
anwaltschaftsrat Bennerscheidt.  Der Fuchswallach,
der die hiesigen Gerichte schon so oft beschäftigt hat, kau,
heute noch einmal vor der Strafkammer zur Sprache.
Angeklagt , den Gaul dem Kaufmann D . von hier unter,
schlagen zu haben , war der Fuhrmann Johann D . von
Dotzheim.  Der Kaufmann D . hatte den fragliche,
Gaul in Hofheim gekauft und er sollte ihm von einen,
Händler namens Jakobi von dort zugesührt werden.
-Jakobi führte ihm auch ein Pferd zu , angeblich aber nich
das richtige und aus diesem Grunde hatte der Känsei
nichts dagegen , daß der Fuhrmann Johann D . das Tic,
einstweilen in feinen Stall stellte , fütterte und für sich
arbeiten ließ , bis die Angelegenheit aufgeklärt sei . Nun
war Johann D . einem Dotzheimer Gastwirt etwa IM St.
Miete schuldig : er bezahlte die Miete mit dem Gaul und
ließ sich das Mehr heransgeben . Zu seiner Entschuld!,
gung gab er an , man habe ihn gründlich betrunken zr.
macht und ihm dann das Pferd gewissermaßen „abge.
lurt ". Das Schöffengericht glaubte ihm nicht , es verur.
teilte ihn vielmehr zu 6 Wochen Gefängnis . Die von
dem Angeklagten gegen dieses Urteil eingelegte Berufung
wird verworfen.

* Dresden. 4. Juni . Unteroffizier Daumann vom 13.
Artillerie-Regiment wurde vom Kriegsgericht wegen vielfach«
Mißhandlung zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt.

* Die Kölner Strafkammer bestrafte den Hauptlehrer Breuer
wegen in Ensen an seinen Zöglingen vorgenommener unzuchug«
Handlungen mit 18 Monaten Zuchthaus und suusiahrigem Lhr>
verlust. Der Staatsanwalt hatte gegen den verheirateten Lehr«
2 Jahre Zuchthaus beantragt.

Am Mittwoch , den 2. September , habe er seine Frau
wieder von ihrem Schwäger wegholen wltssen . Daheim
hätten sie ein wenig gegessen , dann Hütten sie die Vor¬
hänge abmachen wollen . Zufällig sei um diese Zeit fern
Vater gekommen , der seiner Frau wegen ihres Lebens¬
wandels Vorhalt gemacht habe , besonders auch wegen
des Mietcns der Wohnung . Als sie sich zu dritt unter¬
halten hätten , habe es geschellt . An der Türe habe der
Schwager gestanden und von ihm 1 M . leihen wollen.
Als seine Frau die Stimme des Schwagers gehört habe,
fei sie aus dem Zimmer gesprungen mit dem Ruf : „Sie
bringen mich um !" Sie habe das in der Absicht getan,
ihnr wieder eins anzuhängen . Er habe die Kran in das
Zimmer znrückgebracht , wo sie zu seinem Vater gesagt
habe : „ Es wäre mir lieber , wenn Ihr die Wohnung
verlassen würdet ". Darauf habe er , der Angoklagte , ihr
einen leisen Schlag auf den Mund gegeben . Der Vater
fei fortgegangen : seine Frau habe das Fenster ausgerissen
und hinausgeschrien . Er habe sie weggebracht , das Fen¬
ster geschlossen und ihr zwei ziemlich kräftige Ohrfeigen
gegeben . Da habe sie zum Vorplatz hinausgewvllt , als
er das verhindert habe , sei sie in das Balkonzimmer ge¬
eilt und habe die Balkontür aufgeriffen . Auch diese Tür
habe er zugemacht , worauf sie eine Scheibe etngeschlagen
habe . ' Was er jetzt getan habe , sei ihm nur noch dunkel
erinnerlich . Er wisse nur noch, daß er den Revolver
vom Schrank heruntergenommen . Er feuerte auf seine
Frau aus einer Entfernung von ungefähr zwei Metern
zwei Schüsse ab . Er habe durchaus nicht dle Absicht ge¬
habt , die Frau totzüschießcn , er habe in dem Moment der
Tat auch garnicht gedacht , daß dieser Erfolg auch ohne
seinen Willen eintreten könne . Die Verwundung brachte
der Angeklagte seiner Frau gegen 2 Uhr nachmittags zu,
von da bis 7 Uhr abends blieb die Verletzte ohne ärzt¬
liche Hülfe . Zwei Polizisten , die kamen , sich nach der
Schießerei zu erkundigen , wurden mit der Bemerkung
fortgefchickt , es sei nichts passiert , ebenso ein Arzt . Rach
7 Uhr veranlaßte der Angeklagte die glücklicherweise ge¬
rade nicht lebensgefährlich Verwundete , mit einen Gang
ins Freie zu machen . Beim Verlassen der Wohnung
brannte ihm die Frau durch und lief in das Kranken¬
haus , wo sie längere Zeit krank darniederlag . Die
Kugeln waren in den Mund eingedrungon . Dauernde
Folgen , außer einer geringen Schwächung des Gehörs,
blieben nicht zurück . Die Ehefrau des Angeklaqtcn
stellt die ehelichen Zerwürfnisse , die zu dem tragischen
Ausgang führten , etwas anders dar als Deisel . Nach
ihr hat der Angeklagte Wirtshausschulden mit in die
Ehe gebracht , die sic teilweise bezahlen mußte , nach ihr
hat der Angeklagte nach seiner Verheiratung zu Hummeln
angefangen und um nicht ihr Vermögen verschwendet zu
sehen , deshalb die Gütertrennung . Der Mann habe sie

Sport.
Zum Gordon -Vcnuctt -Renne « .

In wenigen Tagen wird das Rennen um den God
don -Bennet -Pokal rings um Homburg aufs neue begw
nett . Dem Sieger winkt der von dem Eigentümer
„New York Hevald " gestiftete Gordon -Bennett - Pom
den wir unseren Lesern heute im Bilde zeigen . Eigen«'
lich ist es gar kein Pokal , sondern eine DiegestropM
der man den üblichen Namen „Pokal " verliehen hat.
Pokal ist 1900 gestiftet worden und ist bisher zweimal m
Frankreich und einmal an England gefallen . Wer n
ihn jetzt erhalten ? Unser Bild zeigt uns ferner em
Reihe von Automobilen , die an den Rennen teuneW «'
werden , mit ihren Lenkern . Unsere beiden Bilder : W
betreffen englische Wagen , oben einen 72 pfevölgcn
ley -Wagen , darunter Kapitän Näwlinsons Darrac^
wagen . Rechts oben steht Fritz Opel auf seinem huw^
pserdigen Opclwagen , rechts unten Chaultand auf )ew
französischen Serpollet . Die zu durchfahrende Strem f
142 Kilometer lang . Jedes Land darf Nur drei W«
stellen . Es haben deshalb bereits mehrere Probefayrw
in jedem Lande stattgefunden , um den besten iW « ‘M
zustellcn . Wenn man sich andererseits wundert , W
den Automobilen so manche Fabrik nicht vertreten ^
die auch unbestrittenen Weltruf genicßt, ^ so wollen -
darauf verweisen , daß es sich hier lediglich um j
Maschinen  handelt und die Fabriken , welche Wli
deren Herstellung beschäftigen , zu zählen sind . i

Rennen  mit Motorschrittmachern»m den Friedenauer ^
vokal wurde erster Dickentmann mit 1 Stiinde 2 »un . wpokal wurde erster Dickentmann mit 1 T-tunoe z tuiin . ” „j
zweiter Demke mit 1 Stiwde 3 Mm. 42 Sek., dritter Oal-u
mit 1 Stunde 6 Min . 8 Sek. Dangt« nmr um 3 Runden,
um 12 Runden zurück. ^ . _ * * „ r »el «>

w. Hamburg. 5. Juni . In dem Großborv - ,.,■w. vamourft . o “ i. " M „ (Dl
Renn e n um den g r oß e n Preis von Hamb»
100 000 M. wurde des Kgl. Hauptgestiits Grabitz Vieris
Hengst „Leander" erster, zweiter wurde der drei,ahrige - ^ ,
Patßos " aus dewselben Gestüt, dritter Balduins drell°»̂

Hengst „Tancred", vierter Weinbergs dreiiahriger Hengst $
' - Betrug bei den Dortmunder Rennen, Gctegen» ,^ ^ «
samstägigen letzten-Jagdrennens auf dem Dortmundersamstäaraen lernen -̂ utHucuue«» uui uem
platz wurde ein schwindelhaftes Manöver entdeckt, bas W
die,Gerichte bUchäMa-n dürge Das M -dMure ■Ä »OIC VJJCllu.lt: vt 'Ufumuv.. - '- ,
galt bereits als nicht mehr in Frage kommend, als cs pw«
mächtigen Sprüngen die Rcnnbalin durchmaß und als orv j(S
«ieic ankaui. Eine sofortige Untersnchnng ergab,
Sattel mit elektrischen Vorrichtungene l 111! I ( iiimiuii«  ciliß **
sehen  ivar . ES befanden sich in ihm zwei Ladungen w» $,«
legten Drähten , die am Schwanzende des PN'rdes aiiStiUk
Polizei beschlagnahmte den Sattel und übergab ihn der j
anwaltschaft. - rb ?-

w. Wie«, 5. Juni . Im öst e rr e ich i schen o -----IV. Wien , u. v>u,v>. u **> v u v i *■j .. w, j , *v - -
das heilte bei ungewöhnlich starkem Besuch auf der
zur Entscheidung kam, siegte Graf Trautmannsdorfs „con °
zweiter wurde „Keryngoe", dritter „Hadur".

N

schon
trorb
M
Man
erken
sen -
den S
Stric
mehr
sich l
ftwbe
<KoW
Bonn
scheid
dann
zn Fi

worb
Geschc
tagna
sergea
Brust
das 3
vergel
ist töd
verletz

U
ßfiBwi
yrieb
eingel
eines
Hunde
der N
stattnn
Charii
teilte
kliniki
einen
hatte,
Berkel
ähnlich

könner
Bi

Poww
in der
voller
wurde
das G«
sie-ihr

Bruhn
worder
völlig i
sich in
streckte,
vcrbra
iwlndei
A'iigenl

ueb
Port
gen des
sichern,

vb,
Crilkotr
emgetrc
Bmkal-f

vb.
schmB
«ördlich
Einzelhi
kannteI
sich Kof
entsandt
3. Schn
Tschand
TieJaf
ivioderrr
Russen

Äpanei
nach Te.
Müntag

Wb.

Sanscha«
Mosio

^aucher

«attot
Port '
' e r ftö

, Wb.
ft 4 5.

?berbüx
^Mchul

öout
Z  WerN nock
fm-'u8ratl
Mt . b
Ö Bett
Bitten sp



>or.
5er»

ach.
fflm
lche.
ter.
Doa
he»
teai
>eit.
lichi
»fei
tiei
sich

liuii
ffl.
und
ilM»
Le-

&8P*
cur.
von
ung

IS.
ach«

euer
tigtt
Ehr,
chr«

Sor»
:gw

der
o£aI,
jcnt<

Ter
il »»
wirt
ein«
jntes
linkt
Solfe»
rach'
i&ert»
in®
U ß
iflflen
[jrW

,«j ist.
wir

itn«

ttf
GSoH’

A»d>

cl «'
,1W
Lien#
diigk/
fti
A-Z
in« 5
!• »“
lichl'

cifi. 2I*
|S«tü’

rb«
&en«f„etc,

Vs . 859.
M ° rg ° » -A « - saNc . l . sl « >t. Wlesbadkner Tagblatt . | n « , 9 to 9 . 7 .Ia „ i 1 , 04 .

Kleine Chronik.
Spät entdecktes Verbrechen. Ein Verbrechen, bas

schon Pfingsten Verübt würbe , ist jetzt erst aufgcbeckt
gerben . In ber Remscheiöer Talsperre wnrbe , wie die
Mn . Volksztg ." -berichtet , bie Leiche eines 28jährigen
Mannesa-ufg-esnnben, bie Spuren von Gewalttätigkeit
erkennen läßt. Die Hirnschale war zertrümmert. In
be» Taschen ber Kleiber fanöen sich größere Steine , nm
den Körper war ein Riemen geschlungen, an dem sich ein
Strick befand. An dem Strick waren augenscheinlich
mehrere größere Steine befestigt, infolgedessen bie Leiche
sich längere Zeit unter Wasser hielt . Ans den vorge-
fini denen Papieren ging hervor , daß der Tote ber Bäcker
Golbberg aus Solingen ist. Golbberg war zuletzt in
Bonn beschäftigt und von dort aus Pfingsten nach Rem¬
scheid zum .Besuche seiner Braut gefahren . Er scheint
dann erschlagen und in die Talsperre geworfen worben
zu sein.

Gefährliche Einbrecher. In Stoppenberg bei Essen
wurden zwei Einbrecher , die kurz vorher schon in drei
Geschäften Einbruch verübten , ritt vierten Geschäft Sams¬
tagnachmittag überrascht. Der herbeigeholte Polizci-
sergeant Braas würbe von einem der Einbrecher in die
Brüst geschossen. Er schoß wieder und traf denselben in
das Rückgrat. .Der Einbrecher, ein wegen Eigentirms-
vcrgehens vorbestrafter Holländer aus Arnheim in H.,
ist tödlich verletzt,- der Polizeisergeant ist ebenfalls schwer
verletzt, -er hat einen Schatz in die Lunge erhalten.

Unglaublich! Der „Vorwärts " hatte die Mitteilung
gebracht, daß aus dem Berliner Gemeindefriedhof zu
Yriedrichsselde ein aus der Chariw stammender Sarg
eingeliesert worden sei, in dem neben der kopflosen Leiche
eines Arbeiters Friedrich Henschel der Kadaver eines
Hundes lag . Jetzt kommt die amtliche Aufklärung zu
der Nachricht. DaS Kuratorium für das' städtische Be-
stattungSwefen schreibt: „Durch Schreiben der königlichen
C>sarit6-Divektion ist uns auf unsere Beschwerde mitge¬
teilte worden , -daß der Bedienstete des Uuivcrsitäts-
klinikums, welcher der Leiche -bes Arbeiters Henschel
einen verendeten Hnndükadaver eigenmächtig betgelegt
hatte, bestraft worden ist. Die gedachte Behörde hat
Vorkehrungen getroffen , durch welche eine Wiederholung
ähnlicher Vorkommnisse in Zukunft ausgeschlossen wird ."
- Es ist unbegreiflich, daß solche Dinge Vorkommen
können.

Vom WindmühlflKgel getroffen . In Mendorf in
Pommern spielte die vierjährige Enkelin -des Müllers K.
in der -Nähe der Mühle . Dabei kam die Kleine der in
voller Bewegung befindlichen Windmühle zu nahe und
wurde von einem Flügel so schwer am Kops verletzt, daß
das Gesicht fast gespalten war . Am nächsten Morgen ist
sie ihren Verletzungen -erlegen.

Von einem harten Schicksalsschlagist der Landmann
Br-uhn in Osterrönseld bei Rendsburg unlängst betroffen
worden, indem er durch einen -Blitzstrahl sein Augenlicht
völlig verloren hat. Er wollte , vom Felde heimkehrens,
ich in den Stall begeben, als ein Blitzstrahl Ihn nieder-
strockte. Der Blitz ging ihm quer über die Brust und
verbrannte ihm die eine Seite . Wenn auch die Brand¬
wunden nach -einigem Zeit geheilt werden , ist leider das
Augenlicht für immer erloschen.

stad., Professor Dingeldey . Er gab der Freude Ausdruck,
ratz ein -rag der Tagung in Darmstabt stattfind-cn solle,
und bewnte die Wechselwirkung zwischen Theorie und
i zwischen Hochschule -und Berus . Weiter sprach
der Rektor der Handelshochschule Frankfurt a . M ., Pro-
sessor I) r. Buchka, Baurat Nester als Vertreter des
Architc'ktenverbandes, Herr Helmholtz als Vertreter des
Vereins deutscher Elsenhüttenleute , Professor Hartmann
für wen Verband deutscher -Elektriker, Professor Freund
rm Namen des Vereins deutscher Chemiker. Der Vor¬
sitzende v. Linde dankte sodann für die herzlichen Be-
gi-uhungsworte und erstattete den Geschäftsbericht. —
Bum gestrigen Begrützungsabend , veranstaltet vom hie-
stgen BezlrkSverein , vermochte der große Saal des Saal-
baires die Zahl der Erschienenen nicht zu fassen,' auch die
Nebensale »rußten zu Hülse geiiommen werden . Nach
einem Prologe , der die Ingenieure als Schöpfer ber mo-
dernen Welt feierte , begrüßte der Vorsitzende des Frank¬
furter Bezirksvcreins , Kommerzienrat E . Weismüller,
die ans allen Teilen Deutschlands herbeigeströmten In¬
genieure mit einem kurzen Hinweis auf die Entwickelung
der Jndußrie in dem Bezirke Frankfurt a. M . - Darm-
ßadt seit l- en .hetzten 27 Jahren , seit die Versammlung
z. m.letzten Male hier getagt hat. Redner schloß mit einem
begeistert ausgenommenen Hoch auf bie Gäste. Der Vor-
Ntzende des Vereins deutscher Ingenieure , Geheimrat
C. v. Lm-de-Berlm , dankte mit einem Hoch auf den Frank-
furter Bezrrksvevern . Der Menk > nahm einen überaus
glanzenden unö angeregten Verlauf.

Seite 5.

k „ Z b; 5 . Juni . Ein Ballon des Luftschiffer,
bataillons zn Berlin mit dem Hauptmann Grvö und

preußischen Offizieren als Insassen landete gestern
»äSJT 6d  dbtrikau . Die 0 & U faÄÄ

'Xr-u^ ien «»6- 3unj- Gestern abend wurde auf ber Straße
am Fleischmarkt in der Rühe des Hotels „Zur Post" ein
junges Mädchen von der 26jährigen Elisabeth Straßcrer

‘!! bie Brust mit einem Küchcnmesser er-
^ - t. Die Morderrn sch«,nt geistesgestört zu fein und ihrOpfer gar nicht gekannt zu haben. y

" *>. Saloniki, b. Juni . Als am 4. Juni abends der Kon¬
ventionszug nach Saloniki zurtickkam, erfolgte eine starke
E r p l o s , o ii , durch welche der Dienftwaggon vollständig zer¬
trümmert wurde. Ein Bahnbeamter wurde getötet  und zwei
verwundet. Man glaubt, daß ein Attentat  vorliege
n , ' riCm  5 - Juni . Die Branntwetn-
brenne rei  von Corning, eine der größten der Welt, wurde

.heute durch eine Explosion zerstört.  Die Trümmer
singen Feue,r und 10 Personen verbrannten.

Koldswirtschastliches.
Genossenschaftswesen.

n ©ms, 8. Juni. Die Obst ba IIgcnossenschafi
® ' .e- G. °m. b- H.,schloß ihr letztes Geschäftsjahr mit 6S08  M.

rdf. rn Aktiva und Passiva ab. Auf 66 Mitglieder kommt ein
Gesamtgiithaben von 6480M. und eine Haftsumme von 6600 Dt
Der Verein verfügt über eine große Obstanlage oberhalb der
Barsschen Gärtnerei ,m Nordosten der Stadt.

gänTeii beantwortet werden , und das liegt wohl kaum in den
iÜnt.Ĉ en  ^ er  Unternehmer . Daß bei der allgemeinen Ge¬

schäftsunlust Montanwerte gleichfalls Einbuße erlitten , ist
selbstverständlich . Innere Gründe hierfür liegen indes nicht
vor . Das Eisengeschäft .nimmt in allen Gegenden Deutschland,
einen befriedigenden Fortgang . Die Bemühungen des Stahl¬
werksverbandes , eine internationale Preisverständigung mit
England , Frankreich und Belgien zu schaffen , die Errichtung
einer Verkaufsstelle des Verbandes in England , alles dies sind
T wo^ ihren Eindruck auf die Kursgestaltung nicht
verfehlt hatten , wenn eben mehr Neigung zur Beteiligung am
Verkehr bestanden haben würde . Von Kohlenaktien hob sich
Gelsenkirchen um über 2 Proz . über den Stand der Vorwoche,
wed eine erste Bank beträchtliche Summen dieses Papiers am
geblich für Rechnung rheinischer Interessenten aus dem
Markte nahm . Dies würde unter anderen Umständen auf dem
Gesamtgebiet zu einer Erholung geführt haben , machte aber
gegenwärtig gar keinen Eindruck , und auch die Preiserhöhung
für oberschlesische Kohle verlor an Wirkung . Auf dem Kassa¬
markt , der sich im ganzen leidlich hielt , sind wesentlich*
Änderungen nicht zu verzeichnen.

Echte Nachrichten.
• Der russisch-japanische Krieg.

wd. Niutschwang, 6 . Juni . Heute mittag trafen aus
P ° r t A r t h u r zwei Brieftauben  mit Mitteilun-
W E Generals 'Stöffel ein . Die hiesigen Russen der
sichern, es seien gute Nachrichten.

wb. Jrkntsk, 5 . Juni . Der Verkehrs-minister Fürst
Crilkow ist auf der Rückkehr aus ber Mandschurei hier

Baikal -Bahn ^ ^ itet persönlich die Arbeiten an der
a , Soft’0' 4:. Buni . Zu der Meldung des „Reuter

über die Kämpfe,  die am 30 . Mai
«ordlrch von Port Adams stattsanden, sind jetzt folgende
2t ' . emgegangen : Die japanische Kavallerie er-
M ^ ? er einer Mekognoszierung in Tschutschiatung, daß
kntiÄ ? ^ l n festgesetzt hatten . Die baranfhin
emMdte Infanterie und Kavallerie schlug die Russen, die

Ahlten , und verfolgte sie. ' In
W ^ siatu stießen noch 2 Schwadronen zu den Russen.

Mnffen nochmals an und schlugen die Russen
LsL ^ £  dieFlucht . Als nun in Lungrungmias die

^ -^ rnnpagnien Infanterie und eine
Mene Feldartillene verstärkt wurden , griffen die

Ä » dritten Male an . Die Russen zogen sich
Zurück; die beiderseitige Kavallerie war dort

"wnt.ig:,achr m 'Fühlung.
o . Juni . (Reuter .) Ein j -a p a n i s che r

entdeckte  gestern bei den
mnchantao-̂ nseln eine große Mine  und brachte sie zur

Japaner sind beschäftt-gt, die Bucht von
^wwon von Minen zu säubern. Sie verw-md-en dabei
eucher aus Kufchiro.

Kann »^ i° , 6 . Juni . (RMter .) Ein russisches
Port ^ nÄ 0 0 t ,bont .Typ des „Mljak " wurde bet
i erft ■■ [ t ^ u r von •einem Torpedo getroffen und

ffandelsfeiS.

Vom Finanzmarkte.

öer Frankfurt a. M ., 6. Juni . Die erste Sitzung
ö-« tf ^ ? " ^ ^ " sammlung des -Vereins
914 ^ Ingenieure  wurde heute vormittag’Dlttr U i ’ 8 2, 1 . lE  muro -e yeute . vormittag
Berlin »,^ 55- den Vorsitzenden, G-eheimrat v. Lindc-
»lieder' Begriißungsworten an die erschienenen Mit-
'lch Ehrengäste eröffnet . Unter letzteren befinden

^llrerungspräsid -ent Hengstcnbcrg-Wiesbaden,
hoL ^ rmeister Adickes und der Rektor der technischen

£ Darmstadt , Professor Dingcldcy . Regierungs-
^e ? I !^ e"lberg begrüßte die Versammlung

ber,w ?l Stacktsreglerung . Er betonte die Außermm
W » ^ dustrie. und Technik und den Einflnß?

>vlL nod>°" r^ ^»^ breln deutscher Ingenieure geübt hat
5?'Dm  Arbeitsminister v. Budde ist ein

ivliäst ^ Angegangen , worin er fein Bedauern w,s-
k'cht beî ^ " ^ammlung wegen ivichtiger Amts -geschäfte
^>UenL ^nen zu können. Nach dem Regicrungspräsi-

> sprach der Rektor der Technischen Hochschule Darm-

Berlm , 3. Juni . In New York,  wo an zwei Tagen der
verflossenen Berichtszeit die Börse geschlossen war , vermochte
auch diesmal keine bessere Stimmung durchzudringen . Die
schwache Haltung auf dem Eisenbahnmarkte , die den Minder¬
erträgnissen der meisten Gesellschaften, . sowie dem Umstande
ihre Entstehung verdankt , daß die Detroit u . Southernbahn den
fälligen Bondskupon nicht ainlösen wird , griff auf alle anderen
Gebiete über , und , die besseren Nachrichten über den Saaten¬
stand , sowie der leidliche Bankausweis waren nicht imstande,
sie zu beseitigen . Es wurde im Gegenteil ,die Zunahme flüssiger
Mittel pessimistischer Weise als ein Zeichen auf gefaßt , daß
die Geschäftstätigkeit im Lände im Abnehmen begriffen sei.
Dagegen war London  entschieden günstiger disponiert,
wenn auch , ganz am Anfang sich Anzeichen einer leichten
Schwäche bemerkbar machten . Die außerordentliche Geld¬
flüssigkeit war der Grund , daß Konsuls sehr gesucht wurden,
und ebenso herrschte im Einklang mit den günstigen Meldungen
aus Paris für fremde Renten Meinung . Der Minenmarkt profi¬
tierte allerdings wenig von der zuversichtlichen Stimmung,
sondern lag, abgesehen von einigen wenigen Effekten , die in¬
folge überraschender Ausbeuteresultate die Aufmerksamkeit auf
sich zogen , gedrückt . Schwäche in Minenwerten zeigte sien
auch in Paris,,  im übrigen kann dort die Tendenz als fest

.bezeichnet „werden , wenngleich anfänglich die Erfolge Japans
unangenehm berührten . Die auch hier herrschende Geld¬
flüssigkeit veranlaßte im- weiteren Verlaute die Baissiers zu
Deckungen , und da außerdem für Exterieurs auf Grund eines
Gerüchtes , daß an Stelle der auf hohe Beträge lautenden
Rententitel kleinere Abschnitte eiügefübrt werden sollen ; re-ges
Interesse vorhanden war , gestaltete sich der ganze Markt ein¬
heitlich fest . Im Gegensatz hierzu lag Wien  recht schwach.

.Der unbefriedigende Saatenstand in Ungarn bildete den Haupt¬
grund für die erhebliche Mißstimmung , und Abgaben in Kredit
trugen dazu bei , dieselbe zu verstärken . Einige Lokalwerte,
besonders der Montanindustrie , vermochten sich freilich zu be¬
haupten . Nachdem in Berlin  in der vorauf gegangenen
Berichtsze -it unter dem Einfluß der Feiertage das Geschäft fast
völlig geruht halte , durfte man eigentlich erwarten , daß die
Unternehmungslust mit Beginn der diesmaligen kräftig em-
setzen würde . Aber ganz im Gegenteil ist der Verkehr weiter
still , und die Börse zeigt gegenwärtig ein Aussehen , wie man
es sonst im Hochsommer zur Reisezeit wahrzunehmen pflegt.
Man darf sich daher nicht wundern , daß gegenüber der relativ
festen Haltung , von der letzthin gemeldet werden konnte , sich
auf allen Gebieten eine gewisse Schwäche geltend machte.
Allerdings spielte die Ultimpregulierung hierbei eine wichtige
Rolle , da die Positionslösungen stets einen Rückgang mit sich
führen , und erscheint nur natürlich , daß selbst Momente , die
eine Aufwärtsbewegung zu begünstigen pflegen , weniger ’ be¬
achtet wurden . Daraus erklärt es sich , daß internationale
Effekten in der Mehrzahl nachgaben . Auch unsere heimischen
Werte weisen aut allen Gebieten Rückschläge auf . Eine Aus¬
nahme bilden deutsche Fonds , die sich infolge der zunehmen¬
den Verbilligung des Geldes recht gut behaupten konnten.
Bahnen lagen gedrückt und auch für Banken war nur minimales
Interesse vorhanden . Wenn die Aktien der Deutschen Bank
trptz des Scheiterns der geplanten Angliederung der Berliner
Bank keinen größeren Rückschlag erfuhren , so erklärt sich dies
damit , daß behauptet wurde , die Erhöhung des Aktienkapitals
um 20 Millionen Mark werde dennoch stattfinden . Das bedarf
natürlich noch dringend der Bestätigung . Die Fusionsära
scheint ja vorläufig einen Abschluß gefunden zu haben , denn
derartige Absichten dürften von der Börse vorderhand mit Rück - -

Nene rassische Anleiheprojekte. Wie man der „F. Z.“
meldet , scheint der Zeitpunkt für den Abschluß einer neuen
russischen Anleihe am deutschen Markt näher gerückt . Diese
Vermutung erhält eine Stütze dadurch , daß die Herren Geheim-
rat Ernst v. Mendelsohn -Bartholdy (in Firma Mendelsohn,
u. Ko.) und Geheimrat Oppenheim , (in Firma Robert Warschauer
u . Cie.) vom rassischen Finanzminister zu einer Besprechung
geladen worden sind.

Znr Geschäftslage in Rußland. Die Geschäftslage im
.Innern Rußlands wird wieder als recht trostlos geschildert . Die
Bestellungen auf Lodzer Waren sind um 50 bis 60 Proz . zu-
nlckgegangen . In Lodz werden nun Großkaufleute aus den
Residenzen und anderen großen Städten des Reiches erwartet,
die jedoch nicht , wie in früheren Jahren , kommen , um das Ge-

zu beleben , sondern um die allgemein gedrückte Ge¬
schäftslage auszubeuten und die Lodzer Fabrikanten in Bezug
auf den Preis ihrer Waren auf das Möglichste zu drücken . Aus
Lodz wird übrigens noch gemeldet , daß die Zahl der Konkurs¬
anmeldungen stetig wächst , insbesondere in den der Textil¬
industrie nahestehenden Branchen . In der Tuchindustrie
mußten zahlreiche Arbeiter entlassen werden und schließlich
sind auch in der Lederindustrie viele Zahlungsschwierigkeiten
eingetreten.

Gegensätze. Während die Lage des Kohlenmarktes schon
seit einiger Zeit als nicht sehr erfreulich geschildert wird , —
namentlich wird über Rückgang des Kohlenabsatzes geklagt —
herrscht am Kohlenaktienmarkt sehr gute Meinung bed steigen¬
den Kursen . Die meisten Aktien dieses Gebietes sind in den}
letzten Tagen um 2 bis 3 Proz . gestiegen , ohne daß für die
Hausse stichhaltige Gründe angegeben werden könnten.

Vom Kupfermarkt. Aüfch am Kupfermarkt ist die Speku¬
lation wieder einmal von der Spekulation im Stich gelassen
worden . Noch vor wenigen Monaten bestand die Meinung , das
Hauptproduktionsland , als welches Nordamerika doch zu gelte»
hat , werde endlose Mengen von Kupfer in den Verbrauch über¬
nehmen und jetzt mußten diese Schätzungen ganz bedeutend
reduziert werden , in Zusammenhang mit der im allgemeinen
ungünstigen Lage Amerikas für alle Metallsorten . Amerika hat
weit mehr als seinen Bedarf erzeugt , und wenn dort keiop
Produktionseinschränkung ein tritt , kann man darauf rechnen,
daß die Preise in Europa noch weiter zurückgehen.

Fahriadindastria . Eine Festlegung der Fahrradproduktion»'
Ziffer der einzelnen Fabriken in Deutschland für das kommend»
Jahr bezweckte eine Versammlung von Fahrradindustriellan,
die unmittelbar vor Pfingsten in Kassel stattfand . Es soll au«
diesem Wege einer etwaigen , Überproduktion und « neu»
weiteren Sinken der Preise für Fahrräder vorgebeugt worden*
Die gepflogenen Verhandlungen haben insofern zu einem F»
gebnis geführt , als die Grundsätze , nach denen die Erzeugungs¬
ziffern der einzelnen Fabriken festgelegt werden sollen , aufged
stellt wurden . Die anwesenden Fabrikanten verpflichteten sich
sämtlich auf diese Grundsätze . Es sollen nun nach Beschluß 5
der Kasseler Versammlung in den einzelnen Etablissements Er¬
hebungen über deren Produktion angestellt werden und einer
demnächst zusammentretenden zweiten Fabrikantenversanuh-
lung ist es beschieden , die Angelegenheit zum Abschluß zu
bringen . Es erscheint jedoch sehr zweifelhaft , daß die gegen¬
wärtig mit Aufträgen voll beschäftigten Fahrradfabriken sich (a
ein bindendes Verhältnis einlassen und durch eine Konvention
den in ihren Absatzverhältnissen weniger gut situierten Fabri¬
kanten zu günstigeren Geschäftsverhältnissen verhelfen wer¬
den . Der Verein deutscher Fahrradfabrikanten als solcher
steht , wie man erfährt , den vorstehend geschilderten Be¬
strebungen fern.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem¬
burger Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der dritten
Mai-Dekade mit 8 Arbeitstagen betrugen aus dem Bahnbetrieb
163 450 Frank , + 11 544 Frank , und gegen die gleiche Dekade
in 1902 + 18 144 Frank . Der ganze Monat Mai mit nur 24
Arbeitstagen ergab aus dem Bahnbetrieb 459 323 Frank,
+ 17 854 Frank , und gegen den gleichen Monat in 1902
+ 72 510 Frank . Die Gesamteinnahme seit 1. Januar bis
31. Mai er . aus dem Bahnbetriebe (also abgesehen von der Ein¬
nahme aus den Minen ) beträgt 2 207 188 Frank , + 206 322
Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

FÜV tUtfCt ' C Kleinen ! Was steht einer Mutter
.. . . . . „ . . .. _ . malst höher, als das Wohl
ihrer fleuien —eblinc*e. Sind die Kleinen iöiperlidi munier und
nnch, dann braucht eine Matter nidts meiier z : fürchten. Einen
Frennd ihrer Kinder findet jede Mutter in „Califig !". Cülsia
(Caluormicher,,zeigen- Synip ) ist ein geeignetes Hilfsmittel gegen

echte*oerdannng, Plogcastömime» oder dadurch Neroorgerusene
fiebrige Zustande bei Kindern. Es schmeckt den Kleinen anSae-
zeiüner hat eine, milde Wirfung und kräftigt zugleich ihre Organe.
Auf die Marl .- „Califjg"  ist desonders zu achten, da hierdurch
Mle»! das ursvrüngliche echte Original -Produkt der California Fig
Symp Co. verbmgt wird. In allen Apotheken crhaltllch pro
/, ,ylnfdieM. 2.50, */a FlascheM . 1.50. (Hwg. S48) F127

Bestandteile: Syr. Fici Califovn. (Speoinli Modo California lfie
Syrup Co. parat .) 75, Ex' r. Senn, liquid. 20, Flix. Caryoph. comp.5
l)w tniliriffon FnlWM! welche der Vernachlässigung der
L/N- W I UIÖ LII . .vautpflege auf dem,y„s;c folgen,
ind: unreiner*ieiitt, raube, rissige Haut, vorzeitig gealtertes Aussehen
und eine Menge eiststcUeuder Haiitunschönheitei!. All dies kann ver¬
bätet werden, wenn man Doeriuq's stets bewährte Futon-Seiks zu
seiner ständigen Toilctteieise wählt. Unübertroffen in Qualität
verblüffend in Wirkung leistet sie bei der SchönheitSvstene Kroß und
Klein uuern eßliche Dienste, trotzdem sie überall nur 40 Pf . kostet. F66

Dir Wsrgrn -Aitstzave «mfaßt 24  Seite «.
Leitung : W. Schulte  vom Brühl.

BerantworNicherRrdatleur für den gejomten redatliom'llen Teil : tS. Rötberdt'
f;ir die ist,zeige» »nd Reltamen : H. Dornau !: beide >» Wie«»»de» ’

Druck uuti Ber.ug der ii. Schctlenbcrclchci, Hof Buchdrücke« ! in Wiesbaden.
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Wltsilun
Duroli Überarbeitung bin icli gezwungen , in ca. sechs Wochen auf einige Monate Erholung zu suchen, um gesundheitlich

wieder hergestellt zu werden.
Zweck dieses ist , meine verehrl. Kundschaft zu bitten , die mir zugedachten Aufträge möglichst frühzeitig zu erteilen, damit

solche noch unter meiner Leitung ausgeführt werden können.
Ich will nicht verfehlen darauf hinzuweisen, dass es mir gelungen ist, einen allererstklassigen Zuschneider zu engagiren

und denselben durch Geschäftsanteil nicht allein während meiner Abwesenheit, sondern auch auf Dauer zu verpflichten.
Ich habe, wie verschiedenen meiner Herren Kunden bereits mitgeteilt , noch eine reichere Auswahl in Stoffen , Westen-

Neuheifen etc. zugelegt und werde mehr denn je das Vollendetste, hinsichtlich Sitz , Ausstattung und \ erarbeitung, unter
Berücksichtigung streng reeller jeweiliger Preiswürdigkeit liefern. E

fntz Vssksr, Schneider,
vorläufig noch Webergasse 2 , Entresol.

Malser - JPan orania«

Jede Woehe iwel neue
Ausgestellt vom 5. bis 11. Juni:

M. I: Wanderungd. Lissabon.?=lnto, *rS Siiil-Afrika.
Eine Reise 30 Pf. Beide Reisen 45 Pf.

Kinder : Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 35 Pf.
Abonnement.

A I. lt.V.NIN I
W8sche -G lanz

macht bie Wäsch« schneeweiß glänzend, leichte
Anwendung, durch öffentliche Vorträge all¬
gemein bekannt, zn Habenh 40 Pfa. Packet
bei: G. Erbel (Seifenfabrik), Metzger¬
gasse 17, 4. « iirtner (Seifenfabrik),
Marktstr. 13, t . W.  Potin , Langgasse,
M. nelmner , ffirdiq.31, u. in Biebrich
Kliff . Kay JVaclif ., An ff. Weil,
J . K . Winkler.

m
G
G

Offerire prima »nd mir frische Waare:
Ochsen. Roastbeef k Pfd . 0.80 Mk. Ochsen-
Lenden ohne Beilagek Pfd . 1 Mk., Schweine-
Lendchen ohne Beilageh Pfd. 1 Mk., Gchweine-
C- teletts h Pfd. ('.80 Mk., Kalbskeulek Pfd.
0.80 Mk., Hammelskeul « ä Pfd. 0.80 Mk..
Hammels - « otelettS k Pid . 0.30 Mk. unter
Nachnahme franco. — l.ndwig Wagner,
Metzgerei. Nennfirchen , B st. Trier.

Was jede Dame am Kleide haben muss! Neue Erfindung.“ _ _ . v . . 3 _ TJl * UAAlrmiffAr
Aba ! Hockhalter „ FAMO *“ , einzig praktisch und sicher . Ein neuer Rookraßer,

der Liebling der Damen . Kein Rookrutschen , kein Zerhaken des Bundes eto. Einfache Platte
und Oese, in der Innenseite des Rockes anzuRringen, stets fertig und tadellos fonotionirend . ln
beliebiger H8he der Längsnfthten ansunftken . Per Dutzd. nur 60 Pf ., pro Öres« Mk. 5.40, vernickelt
oder scWarx . Nach auswärts franco mit 10 Pf . Zuschlag . . 1

Allelnvertretnngi B . Strlttor , Haderallee 14.
Stopf- Apparate -Magic Damer *. Fingerreinirer -Greif“ Qtc.^PT

Für besseres Schuhreng
aus CHevreanx-, Box-Talf-, Kaidlcder re. ist da-

allerbeste „Stigrin",
denn es erzeugt ohne Mühe E66

prächtigen Glanz!
Konserviert und erhält

das Leder weich.
Einfachste Behandlung!

Zu habe» in den meisten Geschäften.
Fabrikant:

Carl Gent»er in Göppingen.

Kurhaus KieSrichthal,
Penfio» «. Restaurant. Eckatt. Waldpark.. Eomfort. Wohn. Borz. Verpfl.

«iedrtcher Sprudel, bewahrtu. ärztl. «mpf. bei: Sichtu. Rheuma, Magen», Leber». Galle-, Nieren-,
Blasen«!krank., Frauenleiden, Lircnlationsftörnnaen rc. Trink » «nd Badekur . Vroip. koüenlo«

46  Pf . Vorzügi. Weißweinp. Fl. 50 Pf. b. 2 Mk.,
59 . . Moselwein. , 60 . „ 2 .
70 „ , Rotwein, Südweine per Fl. von
1.35 Mk. an. 125 Pf. vorzügl. Tognac per Fl.
1.50, 3.—, 3.50 bi» 5.— Mk. Rum, Arrac. große
Auswahl in Äiqueuren. 1700

Telefon 125. J . Scl«a»b, Kpabenstr. 8.
Limetta. alkoholfreies»rrfrlfLungegetränk, Gl.8 Pi.

Schuppen, Haaraus¬
fall ist auf geringe

Pflege zurück,u-
führe«. Da» beste ist
Dr . liulin ' s Brenn-
nefselhaarwaffer, er¬

zielt lang. Haar. Hier überall zu haben.
GnaraSr Kahn » Co. F127

Sfanaeti’s Gesellschaftsreisen
nach

JST ordamerf ka 9
Weltausstellung St . Louis.

n Billige Eilreisen. SO . September,Abreise aus Bremen S * . Juni , SH . Jall , SS . August,
18 . Oktober . 85 Tage , 1900 Mark.

ft iiDt ' + nilimni ' i' nic ' On nun Teil mit Au «Hüffen bla San Francisco . Abreise aus Bremen am
2) MUbolDlIUliyol clbcll S5 „ 38 . JTuni und so iort jode Woche bis Ende September. Verschiedene Touren von

43 » bis ’S®-t:igfger Dauer. Preis 34ß ® bis 48 ® ® Mark.
Die sämtlichen See -Fahrten werden mit den komfortabel eingerichteten Dampfern des Xorddeut »dien Lloyd aus¬

geführt, die Bisenbahnfahrten in Amerika mit Schlafwagen.
Nach

Schweden , Norwegen „„„ Dänemark,
Schönste Landtouren - Nordkap - Mitternachtssonne.
A-broiso aus ücrlin 15 », 1b ». Juni » T«, O»* 31»* 1b », 11 «, 11 », 1b », 28 » «lull * 3 », 1 «, 13 », 11 » Augfiist , 3 » Seii 'tomlier»

Verschiedene Touren von 13- bis 39-tägigsr Dauer.

ßüittelmeerfahrten
mit den Dampfern

„Therapia “ — „Stambul “ — „Pera“
von der Dentscben Lcvnntc - Liniei

14 . Juni , 30 . Juli , I 30 . Juni . 30 . August , I 11 . Juni . IO . August,
30 . September . | 30 . Oktober . | 11 . Oktober.

Beate Biabinen auf den StcliiilVn . Zuverlässige Führung :. Im Preise einsreschloasen : Bahrten
Hotel, Verpflegung, Führung , Kosten für alle Ausflüge zu Wasser und zu Lande, Ab- und Zugänge, Trinkgelder etc.

Ausführliche Prospecfe kostenfrei.
Für Einzelnreisende Fahrkarten , Rückfahrkarten , Rundreisehefte etc. für Kisenbalmen und BampfaclsilTo

in jeder beliebigen Zusammenstellung.
JHLot©! “ l 'hecks als Zahlungsmittel für alle grösseren Plätze.

F 171

MS Kmss-Lurss«
Oeffriindet
imem. r. , Frtedrichstrasüe 72 ,

Erste * und ältest «»« deutsche * Reise - Ifureau.

Qeffi 'Undet
18 S 8 .

J um Bepflanzen derlnmenbeete in Hotel-
nnd Privatgarten

hat zu verkaufenr
3000 Geranium, stark, . dar Stück 17 Pfg.
4000 Althernantera . . dar Stück 4 Psg.
5000 Vempervivum . . da» Stück 2 Psg.
1000 Mesembrianthrnum das Stück 4 Psg.
10,000 Sommerlevkoh da» Hundert 80 Psg.

Borriithig auch noch viele ander»
Gruppenpftanzen, wie Heliotrop, Fuchsta»
Solanum , Ageratnm, Begonien , Pcrlar»
gouicn» alles zu billigen solid. Preise« bei

ZI. Klose , Gärtnerei,
in Schierstein, Biebricherlandstratze Sl.

Fenisprechmischlnsi durch Postamt Biebrich Nr.45.

Ett.Liier,
in Verbindung mit Thermalbäder,

Glühlichtu. blaues Licht
Anschliessend

comfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens.
Aerztlirli empfohlen gegen Dicht,

Rheumatismus, Ischias, Influenza, Fett¬
sucht, Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität, Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle

im Hause.
Garantirt reine Thermalbäder olioe

Süss Wasserkühlung.

II
Ooldffo . se 9.

»uff » Kupke , Eigenthümer.
Telefon 8088. English gpoken.

Schonet die Damen»
durch Huthalter! Keine Nadel! Absolutes FeP
sitzen! Kein beschädigen der Frisur! Prosp. gratis
durchW . Biir . ten . Wie . lu. de » 14 pDttl;

Heuet * Klassen «1
Verbrauchsartikel

zum WiederverkaufoderSelbst-Fabri-
kation,als Existenz od« Nebenerwerb
für Jedermann geeignet. Rohmaterialüberall
billig zu haben. Diese Fabrikation erfordert
weder Fachkenntnisse noch besondere Raumer
und ist schon mit ganz geringen Mitteln, also f
in jedem beliebigen Massstabe sofort durchfuhr- 1
bar . Riesenerfolge nachweisbar. In kurzer ;
Zeit seche Millionen Pakete umgesetzt, bei Be- 5
hörden schon eingefflhrt. Wegen Allein -Ver- T
trieb oder Eabrikationereeht verlangen sie-
sofortige Gratiszusenduhg unseres Hauptkata- »
loges. Fallnicnt 'e Laboratorium , 0 . m. ». ;
H., Eidelstedt b. Hamburg . 59 j
. , Küche Hotel Wilhelm« verfällst

Fett k Pfund O.ÖO.



Kaiser-Bazar,
Galanterie und Spnlwareu , - M?

Kl. iWuroftrnfie 1.

MHDMlsiWWWN

NS . 2SS . M- rg - tt ' A « sgab - . 1 . Al att . Wi - ska - ener Tsgblatr . Di - nstas . 7 . ? unl 1904. Kette 7.

Seiden-Haus fl . flarehand,
Lagiggasse 42-

Diese Woche werden sämmtliclie

m jedem aimehmbaren Preis abgegeben.

Kochet mit Gas
auf den besten und sparsamsten

fSasgs©cl $!h@s*d©ro „ Psnsifieilieais **,
JIe5l^ 3me hei ®t  ® we * Koclilöcher . Diese Gaskochherde„Prometliens “ mit geschlossenen Herd-
? 5a!)en15e«fn aIlt? anderen Systeme den Vorzug, dass 4 —6 Topfe auf dem Herd durch nur 1 Flamme
fortwährend uu Kocheti gehalten werden können, wodurch eine enorme f*asersparniss erzielt wird. j

{üas - iSratofen , ^ as < l * lättapparate empfiehlt

ConE*ad iSrellj Taunusstrasse 13 — Geisbergstrasse 2,
Spee .-Magar .iM für complete Küchcn -Einriehtangen.

MWWPe. KtzsM»,
KIWtzle, TiiWMe,WngMliM,

W sowie

affe ZSMm-WelM'en

4y | Ulipijj T" H . , .20,
AnznnveHolz"ES.
Brikets«nS Kohlen
!n Fiibren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . « all „
KsWHr. 4.

Fortsetzung

Lade» No.84.
3479

^OZRWLrrLZrLSLLr

bsste  A .. HVI. I. I, » Uliflr. te Preise.
ofterirt als Speeialititt

* • leticherl , Faulbrunnenstrasse 1®.
_Reparaturen . 573

Reeller Mbel -GeWst.
IidÄ^ f« Ic mtin  reichbaltigeS Lager in sämmt-
Arb̂ , " ' ' k. Polstermöbel » , nur prima
iätiil«. toelt OChenbfler Garantie. ZMttliqs-
™ tn  Käufern werden Tbeilzahlnngen gewährt.

Hochachtend
)i « * rer . Mäbelschrciner,
Sedaupl «tz 7._

Urtma Apfelwein,
i)e 26 Vf., empfiehlt

PI «. Prinz , Bertramstraße 12.

des

Gaskocher-5tu§verkauf§.
Nathan Hetz,

Installation,
Taunusstraße5, flegenüber dem Kochbrunnen. iggII

^J &c±±.kic±±± 'j££ ±3c.±lz±A.%äJz%.$:Jacjci:i(
Erotzer vÄWOiger Mverkaus.

Wegen Aufgabe meine? Geschäfts Bismarckring SS  werden sännrttlichr

l Schuhwaaren
« iu  fabelhaft billigen Preisen ausverkauft.

t Dieser Aurverkaus
4 < bi-tet thatsächlich, was billige Preise und solide Maare anbelangt, etwa«

Außergewöhnliches . 1476

| Wilhelm Pütz,
JJ Bismarckring 25 , Ecke Bleichstratz-.

Bad Schwalbach.
Hotel Russischer Hof.

Altbekanntes Haus ; ausgedehnte Speiseräume . Prächtiger Restauration sparten
Begannt gute BiUciie . - Pension . - VJK**iS e Preise.

tt 9 a ArransrejrifptR mit grösseren Geael Inhalten und Vereinen.
* * *** « «• »▼erblUMtfMe , Raum für 12 Pferde .Orowe Hofrluwe : A »tomadilo . H » t°E ° S«.

< ari M llst , neuer Besitzer,
seitbrr Kut-Jimm  Sofien !>. T„ frilbai ' Kursaa ] hir-r

iS

Heute Dienstag
Extra - Verkauf

>N

MellLMMM
Wir lasten nnsern Kunden aste Lisch-

«nd Bett -DSüsche UMsSNst nähen.

Als besonders vortheilhaft
empfehlen wir

Billchent und Fcderlcincn.
nur I » Waare,

«Ov,n Breil t  Mir . 60 Pf . bis Mk. 1.20.
ISO t m  Breite Mtr . Mk . 1.— bis 2.—.
1«0o .-. Breite Mtr . Mk . 1.50 bis 2.50.

Belt-Wern il. Jmen.
nur garantirt staubfreie Sorten,
per Pfo . von 50 Pf . an bis Mk . 3.50.

Mntrstzen-Jrelle,
uni roih , roth rosa u . bunt gestreift,
120 rin Breite Mtr . von 00 Pf . an.
140 rin Breite Mtr . von Mk . 1. 15 a».

Bett-Tüchcr ohne Naht
in großartiger SluSWahl:

Ttückwaare in gutem westfalischem
Halbleinen per Mtr . Mk . 0.85,
1.20 « . 1,40 , », Chiffons u . Dowlas
Mtr . 75 Pf . , in Bett . Tuch - Biber

per Mtr . Mk . 0.80 bi, 1.20.
Fort. B «tt -T « ch- r , sorgfältig gesäumt,

Stück Mk. 1.70, 2.—, 2 .40 vis 8.50.
Biber -Betttücher in weih n . farbig,

stets großes Lager, Stück Mk. 1.—»2.50.
1 Posten hübscher Bett -Coltern

Stück Mk . 3.—.
1 Posten Pique » ,t« r» Waffel -Decken

Stück von Mk. 2. " an.
1 Poitcn Bett -Vorlagen Stück Mk . 1.50.
Strohsackleiuen am Stück

Meter 40 , 50 , NO, 70, SO Pf.
Fertig genähte Strohfäcke

Stück Mk . 2.—, 2.50 « . 3.- .
Fertige Kiffen , mit 2 Pfv . Feder» vsll-

flsfüflt, Stück Mk . 2.—, 8. ~ U. 4.
_ _ 1/ - - schläfrig,
bevern vollgeiültt.Feber - Deckbetten,

« Pf - . Federn t .„„-
Stück Mk . 0. - , 7.™-, « .— u . 12.—.

Feder -Deckbetten , L-fchläfr . , mit 8 Pfd.
Febern vollg,füllt.

Jtck . Mk . 8 .—, 0. —»12.—, 14.—n.18.—
Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu

paffenden Kisten stets vorrätyig.
Weiße gebogt « Kopfkiffe « in allen

Qualitäten am Lager.
In Ttückwaare für

Bett -Bezüge
unterhalten wir stets große« Lager:

Bett - Satin , und Satin Augnsta
Wir . 40 . 50 uns SO Pf.

Rothcr Damast in« 0,130 u. IM bereit.
Weißer Damast in den gleichen Breiten

am Lager.
1 großer Posten Bett - Dai1Mst,

weiß, eine extra schwere Qualität,
per Mtr . Mk. 1.—.

lTisch -Tücher ! .' Hand -Tücher!
! Servietten ! ! « läser -Tücher!

Farbige Tifchöcckcn l
Wer Bedgrf i» obigen Artikeln hat,

kaust solche

Gut und Billig
bei

Guggejiheinularx
matmtafa  14 , am Schloßplatz,

Wiesbaden . 1686

, neue_
aus allen Gebieten der Literatur , kauft , tausoht

und verkauft das

!Mitteldeutsche Antiquariat
(Inh. : A «»K u «t 39eiFner ),

tVieultiiden , Bärenstrasse 2. 1158
Man verlange gefäll. unsere Kataloge.

Ia . vtangtan, dtütg aß?
zugeveii,

Aus . Kiilpp,
Hi’1,9. Teiepb.867.

Pf UsZssk
Hüte , Putz - u . Modewaren,

3 Webergasse . M . Webergasse 3.
Telefon 2450.

Der ^sidcn nebst grossen anstossenden Käumlichkeiten ist zu vermieten.
16591
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8 Tage zur Probe.
Kampmanais

llfiü„LeitlM
jst allen voran und unstreitig die ^este , im Gebrauch
]eichtsrohendste Handwasohmasehlne der Welt , mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Kaufmanns Garantic-Heisswringer
sind unübertroffen . Diese Wringer kann man für
kochendheisse Lange gebrauchen . 1188

Zu haben bei:

• i - u . LLMLeichte Arbeit
S . H Irsch feld , Langgasse2.

Telephon 2073,

Mtz Hartman«, Architekt.
Rheinftrahe 22.

Büreau für architektonische u. konstruktive Hochbauten.
Fluchtlinienpläne , Terraineinteilnngen.

Kostenanschläge und Berechnungen.
Stilvolle Entwürfe für äußere und innere Architektur.

fawsteggttteg,
um daS Hinavfalle« der Blumentöpfe zu

verhüten,
verstellbar für jedes Fenster,

88 Pf ., 1.15, 1.30, 1.50.

Kaufhaus Btirer fsnstersptegrii
Kirchqasse 48.

sogenannte Spione , einfach und doppelt,
8.75, 4.00, 5.50 und 7.00. 1449

8ad SangeU'Schwalbaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

AJtrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen,
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geöffnet . F 62

Besitzer: H . I>ietrich.
Yormals langj . Director des Grand Hotel Jungfrau , Tnterlaken.

alte adolfshöhe.
Heute Dienstast und Donnerstag:

Militär -Concert,
ausgeführt von der Kapelle der Königlichen Unteroffizierfchule Biebrich, unter persönliche

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Zwirnemann,
Eintritt IO Pf ., wofür ein Programm,

wozu höflichst einladet ^ 409
Joliann Pauly.

wie neu wird Zedermit » echte!'» Salmiak . Gallseif,
ecwaschene Stoff jeden Gewebes.

Vorräthig in Pack, zu 40 Pf. bet
Louis Schild , Lanagaffe 8, K.  Vloeiias . Taunnsstrsfie W>, ®d . Brecher , Neugafle iz,
W . H . Bircii , -Idclh-Idstrahe 41, A. Lendle , Stiftstraße 18. Bich . Seyb , Rheiustrahe 87
Otto t .ilie , Montzstraße12.

' :Chocolade%Moser-Roth*
Maik»„Gretchen

Beste Koch-Chocolade
pr . Pfd . M. 1.20

Ti , Verkaufstellen/ durch?Plakate
ersichtlich

Vereinigte Chocclade-Fabriken?Moser -Roth
Kgl. Hoflieferanten Stuttgart.

^ y ^y y ^v ^yv> Mnfv < ^ r < v v vv vy »* i/v v ,t >^

aus.
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leicht

D
üppigl
ließ di
war, ,
Diamc
Wette,
fuhr st
gekomi
verwir
-ie lvli

Br
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ruhig.
„D

in Bert

rst

MSygienal.
Da » Tomehmstc und wirksamste Gurgelwasser dar Welt ! Antiiepti «oh gegen die Erregst

der Influenza und Diphtherie!
Hygienal-Gargelwasser Hygienal-Zabspasta Hygienal-Zabnpnlw

k Fl . 1.80 Mk. k Tube 0.75 Mk. k Sch. 0,60 Mk.
Zn haben bei:

Haupt -Depot Backe & Esklony , Parfümerie , Toonosstr .,
ferner : « . Blnrn , Drogerie , *- r . Ilnrg . tr . , K . W . Müller , Ring . Pregerie , BlsmorcV
Ring # 1 . I 'arl 6U « tlc r , ParfOmerie , Webergaoe * # , Seifenfabrik C . W . Potli«
liBnuunRie IO . ( liemtaelie Werk © m . b # VV<« Frflbury i . Bf ._ Flß» p gy

Nordsee bad Dangait . Mildes Seebad, Luftkurort ersten Ranges,
C. Gramberg.

Prospseta

F128

»S
Sei
»H-»Hc
»Jf
Er
»Si

Veil ge
„De

richtigs
„Vil

er; „ich
„€ >i
„Lei

tuiefenk
„Sil

DlMpstl
»Jh

wegen Ausgabe meiner Ltagengeschäster gebe aus

Juwelen , Goldwaaren und Uhren
20 °/° Rabatt 20 ° !«.

kastisch.
Sie

Sie
„Nei

ai
ehe Sie -
guten Ri
-weiten'
Sie um

Zritz Lehmann, Juwelier, Langgajje3. Etage.
Die Eröffnung der Ladengeschäfte; im eiMen Hause erfolgt im September.

Wilhelmstrasse34. Httoo FL WM MM FM SM WilhölmstrssseSCIInßfo 34.
Aetüssserst vorteilhafi es An &robotü

Ein Posten

reinseidene Binsen
,75

Ein Posten
früher 8 .50 —10 Mk. früher 10 —15 Mk. früher 12—25 Mit. früher 22—35 Mk.

K00 m |AN m
früher 9 - 13 Mk. früher 10— 15 Mk. früher 13— 17.50 Mk. früher 15 - 22 .50 Mk.

reinwollene Binsen
früher 9 - 13 Mk. früher 10— 15 Mk. früher 13— 17.50 Mk.

Ein Posten WßSßWllllSSlI früher 3—8 .50 Mk . jetzt : jj ^ ^ 0
Ein PostenW 'asch ^ UnteiTÖeke Mk. I*° S4® 2 m

Auf
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f **** ** ** *** * ** »* -** ♦> * ».♦* >*
Der Liebe Opfer zwingt dem Herzen Großmutb ab:
Wer kann verachten, was sich ihm aus Lieb' ergab?

Rücken.

(SS. Fortsetzung.)

Das Haus §tn* 100 .
Original -Roman von Dietrich Theben.

„&mgl Ihr trockenes Brot für zwei?" höhnte sie.
„Für bescheidene Ansprüche reicht mein Einkommen

<ms. Und Hedwig ist nicht verwöhnt."
Doktor Bruchs ließ die Arme sinken und stützte sie

leicht ans die Schreibtischplatte.
„Nein, nicht verwöhnt . . ."
Das schwarze Seidenkleid spannte sich über der

üppigen Brust der Frau , der Busen ging wogend Sie
ließ den Pelzmantel, der ihr über die Schulter geglitten
war, achtlos fallen, und ihre Augen blitzten mit den
Diamanten der Brosche und den beringten Fingern um die
Wette. „Meine Tochter ist unselbständig und mittellos ",
fuhr sie fort „sie kann nicht allein aus die Fluchtgedanken
gekommen sem und sie ebensowenig ohne fremde Hülse
verwirklicht haben Wer hat chr die Anregung — und
die Mttel — gegeben?"

Bruchs schwieg sekundenlang.
„Sie ?" faßte die Frau energisch nach.
„Ich verweigere Ihnen die Antwort ", erklärte er

ruhig.
. "Darm liegt Ihr Zugeständnis ! Ist meine Tochterm Berlin?"

„Fragen Sie die Polizei !"
„Wie habm Sie ihren Aufenthalt erfahren ?"
^Vie sind sehr neugierig, meine Gnädige."
Seine Ruhe reizte sie zur Wut.
„Hat Hedwig Ihnen geschrieben?" schrie sie
„Hatte sie Gelegenheit dazu?" fragte er kalt dagegen.„Ist sie zu Ihnen gekommen?"
^ .konnte mit gutem Gewissen verneinen.

Seil'^ ltefir??" ^ 8®^ter ^egen . Wer hat ihr das
^ mit dem plumpen Witz

richtig spekuliert!" dachte Bruchs belustigt
er- "ichT " °unen andere das Rätsellösen ". erwiderte
st „Sie nicht?"

viesm Mte "SiN' iä)  3crn ieben  Dienst er-

tarnte fie°r ^ ^ ötte bmm?rm(feit  können !"
^ mich!" entgegnete er sar-

Ge , griff nach ihrem Mantel.
»Wir kommen so nicht zum Ziel — "
Sie flog vor Erregung.

Wege auw' Lauchs zu- „So nicht und aus anderempiLsr t mtfa- vielleicht gestatten Sie mir aber
ÄS 6“ 7äi « » °- « . Len Ln

~ den: Wenn Sie sich nicht einer
^einerseits aussetzen wollen, bitte ich

um die Gute, mich eines weiteren Besuches nicht zu

würdigen." Er lenkte noch etwas ein : „Es sei denn, ein
Rest von Mutterliebe triebe Sie zu mir , den ick dankbar
anerkennen würde."

Er wollte ihr behülflich sein, den Mantel umzulegen:
sie wies chn entrüstet ab.

^Mutterliebe zu der — Dirne ?" keuchte sie.
Bruchs trat zurück.
„Ich bitte um Verzechung, daß ich Ihnen noch eine

Herzensregung zutrauen konnte."
Sie stolperte .gegen ein Dauerntischchen neben der

Tur , verfing sich im Dunkel des Wartezimmers mit dem
Fuße im Teppich und wäre säst hingeschlagen. Bruchs
folgte chr an die Flurtür , öffnete und ließ sie an sich vor-
Lei Tie matte Beleuchtung des Flurs traf aus ein
rote^. entstelltes Gesicht; ein unförmiger Schatten glittder Gehenden voraus.

Hiinter drückte dem Arzte die Hand,
r ■io "S tbabe er, „aus eine Mitwirkung meiner-

Ä ^urt die — Dame bisher nicht versallw zu sein."
„Vielleicht kommt sie nock daraus ", entgegnete Bruchs,

„und dann haben Sie den Tanz ".
„Ich lange mit", erklärte der Australier scharf.

s» 'if 1r -TT sie nicht unnötig reizen", mahnte
Bruchs mit besonnenem Ernst.

Vierzehntes Kapitel.
Den für das Brautpaar entscheidenden, erregten

Tagmi folgten solche der äußeren Ruhe, und Doktor
Bruchs wunderte sich, daß die auss äußerste erbitterte
Gegnerin sck̂einbar keinerlei Schritts gegen ihn unter,
nommen hatte. Bald stellte sich jedoch heraus , daß dem
vneden nicht zu trauen und Frau Wutschow wahrschein,
sich im Geheimen an der Arbeit war.

SjL ^ stralier wurde zuerst aus einen Herrn auf.
merksam, der ,eden Tag kurz vor Mittag in der Villa vor-
sprach und von Wutschow, der ihn offenbar erwartete , in
ßXtffK ?*' brummig , aber doch zugleich

und nach oben geleitet wurde.
Dem Hausherrn selbst aber konnte der Besuch nicht gel-
Pli baraus hewor , daß Wutschow meist
bald wieder herab kam und sich in der Veranda aushielt
wäbr/nd d̂ § °fa bei dem Kutscher zu schassen machte,wahrend der Fremde zweifellos noch im ersten Stockwerk
u^ Esend war . Galten aber die Visiten dem Hausherrn
mchh so blieb mir die zweite Möglichkeit übrig , daß sie
der ^ ran vom Hause abgestattet wurden.m 6em iun8“ Stnis  * ec feine
- "Die Sache ist mir verdächtig", meinte er. „Der
^ d Ja » Türen , wo sie sonst jedem verschlossensind. Es ist mindestens ausfallend."
m JsF beunruhige mich darüber nicht", entgegnete
®ÄrÄ & ? lni ' tto ”s

lI ni rbaJ ie  offen nichts ausrichten kann,
^ud ^ sch auss Schleichen verlegen. Mffen Sie . was
m ^ aube, der Kerl ist von irgend einem
d ^ uMEw -Buream Nach einem Beamten sieht er
mir nicht aus , eher nach einem ehemaligen Schauspieler

Bureaus bedienen sich ja wohl für ihre
Zwecke deriemgen ^ eute, die sie eben finden können "

„>ich denke, die Inhaber sind meist frühere Beamte
pensionierte, vielleicht verunglückte " '

„Jawohl , die Leiter. Aber die können nicht überall
sein, sondern müssen ihre Helfer haben. Und so einen
Intriganten von den Brettern stelle ich mir als eine ganz
brauchbare Kraft vor. Natürlich , es sind nickt alles In.
triganten , und den Stand will ich nicht angreifen ; aber
der Kerl sieht mir ganz darnach aus . Geben Sie Acht,
L-ie werden ihn hier bald auch bemerken. Zuerst schnüffelt
er um das Haus herum — das hat er natürlich schon ge¬
tan —> und dann führt er sich unter irgend einem Vor¬
wand direkt bei Ihnen ein oder spioniert und horcht unter
den Hausbewohnern herum, besonders bei den Dienenden.-
Vielleicht ist es angebracht, wenn Sie Ihrer Haushälterin
einige Instruktionen geben.

„Nein, das werde ich bleiben lassen. Ich spreche über
persönliche Angelegenheiten nicht mit chr und möchte ihr
auch in^diesem Falle nicht die Unbefangenheit rauben. Zu
stllem ist sie gegen Fremde mißtrauisch und wird nicht für
eine Indiskretion zu haben sein."

„Um so besser, Doktor. Übrigens bin ich einiger¬
maßen davon überzeugt, daß der brave Mann von unserer
Freundin zunächst aus eine falsche Fährte gehetzt worden
ist. Die Madame wird von der Voraussetzung ausgehen,
daß Hedwig in Berlin mit Ihnen in Verbindung ist, und
demgemäß der Spürnase aufgegeben haben, erstens Ihr
Haus und zweitens jeden Ihrer Wege sorgsam zu über-
wachen. Haha ! Der kann sich Stroh in die Stiefel stopfen,
wenn ihm beim Warten die Füße nicht kalt werde»
sollen —"

Airch Bruchs neigte zu launiger Auffassung.
„Ja . Andererseits wird er aber auch seine Beine

recht oft unter die Arme nehmen können", ergänzte er.
„denn ich habe immerhin eine Anzahl Krankenbesuche ab-
zustatten iind mache in der freien Zeit mitunter ansgs-
dehnte Spaziergänge ."

_„Wissen Sie was, Doktor? Ich habe zuweilen auch
Neigung, frische Lust zu schnappen und -meine Pedals
etwas zu -vertreten : Ich werde Ihnen mal ein bischen
auf den Fersen bleiben und sehen, ob ich -den Cujon nichtabfasse."

Bruchs war einverstanden, und der Australier folgte
ihm mehrere Tage hindurch bald zu Fuß , bald in offenes
oder geschlossener Droschke, ohne daß die gehasste Ent-
deckung gelingen wollte. Daß Hunter aber -dennoch richffg
vermutet hatte, bestätigte sich bald.

Es war eine Woche nach Hedwigs Wreise vergangen,
als die Freunde Wends von einem Wege gemeinsam heim-
kehrten und Bruchs zu seiner Freude einen Brief von
seiner Schwester vorfand . Ehe er noch abgelegt hatte und

konnte, trat die Haushälterin ein und erstattete die
Meldung, daß ein Herr den Herrn Doktor zu sprechen
perlangt und allerlei merkwürdige Fragen gestellt habe.

„Merkwürdige?" fragte Bruchs , das Wort auf-greifend. '
..Nu ja ", meinte die Frau.
„Zum Beispiel?" forschte Bruchs.
"mQTZ  *tuer fa _o6 der Herr Doktor -verheiratet sei."
„Was haben Sie geantwortet ?"
„Nee. ^Dann , ob der Herr Doktor verlobt sei."„UtlD*
„Sfit irtir nid), habe ich gesagt. Und dann wollte

er wissen, ob viele zunge Damen herkämen, oder bloß mal
eine — und die immer dieselbe— " ö

„00 , so!" (Fortsetzung folgt.)

Men- u. lodewaretihausA KifSCtl SotltML
Telefon 2261. Gegründet 1871. Langgasse 41.

Tennis,

bedeutende Freisermässlgnnff
nnn / I. . _ , „ „ - .

Crrartenschläuche etc.
Vom4. bis 26. Juni

Faf Seidenstoffe bis 20%herabgesetzt.
Tülle „ 15%

Allgepasste Kleider„ 20%
voile und Etainine 15%

5*

in sämtlichen Abteilungen unseres Lagers.

Ea?. Bänder bis 20%herabgesetzt.
Spitzenn. Einsätze„ 10%
Boas nnd Kragen 10%
fiürtel .. 20%Auf -- .. . , ' ' ” uuiici „ 61/ /o „

_ ^ ArtiM die. er » 10  » /o M B, rah ]ms

Roihwein Weingrosshandiung

m Torz. bewährter Qualität , sowie Solllauch-
■»vagen empfehlen zu billigsten Preisen

(Affenthaler)
bei 13 Fl. 8« Pf . excl.

^ -Aparte

j euheiten
Ratten,Jabots,
•*b»Westen,

80 Pf , excl. w • eiep

Sal. Bacharach
1260

een. Webergasse 2 ,

Adolfstrasse 7.
Telephon 130 . -

Üousen, Gürtel
Bänder, Spitzen,
Schleier, Echarpes,
Handschelle. i8?6

ammcfieb &
- , König], Hoflieferanten, 1142
U-cke der Langgasse und Sohützenhofetrasse.

^taddhalle * jfSaiii*.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (No.2673) F30

Kaffee und ff . Kuchen.
••loht auf den Rhein . Statio „ der elel <iri , c „ e „

Chr . Rmvold.

1 Tasse vorzüglicher
Fleischbrühe5 Pf.
1 Tasse extra starker
Kraftbrühe Pß
— 2 Portionen

in Kavseln zu IÜ beziv. 13 Pf.
emvsiehlt angelegentlichst itz7g
L.gl«ger «̂ ,ve .,In !l.Lngn »le

.Säger , Hcllmundftraße 38.

Prima fcincrc Spiritiwsc»
vo» H, Hirsch Södne, Grosi-Kerau, sowie diksiae
u. norddculsche Lvurstwaaren . ü

s'& t  Kleille junggoffc5.

Ist das  beste Putzmittel
f3r feineres schwarzes Lederwerkt

1 Färbt nicht abl Lässt keine Nässe |
durch und macht das alltägliche
Putzen der Schuhe unnötig! = ln
Dosena10u.20 Pf.überall vorrätig!

Fabrik: Union Augsburg, i

Zähne,
MM 550

Bmijc wevisie. Kroncn.
Brücken. Stiftzäbiie.

, — - Schmerzloses
Plombire.» schadhafter Zähne, Zahnziehen

Jos . p »ei , Kgijer-Fricdrich-Sting äO, Pgrl.
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Hefonnv Spori - und Het «e -Cor »et ».

Arnold 6bersky,
Corset -Saion I. Ranges,

Wiesbaden— Gr. Burgstrasse3—7 —Wiesbaden
teste Pariser Corset-Xodeo für 1904.

b und silb. Medaillen. Lieferant der berühmtes

Zur Heise
Prämiirt mit goldenen und gilb. Medaillen. Lieferant der berühmtesten Bühnenkünstlerinnen.

Pariser Gürtel
per Stück

ML1.50, Mk. 2.
und eleganter.

8 »ns gene
zeichnet sich durch wunderbare Formen¬
schönheit, rein anatomischen Schnitt und

bequemes Sitzen aus.
Diese Form halte ich stets

per Stück ML 6.— , 8.— , 12.-
und eleganter am Lager.

Federleichte

Sommereorsets
cur Heise

p. st . ML 2, ML 2.75,
M. 3.50, M.5.50,M.8

und eleganter.

Corsets liir starke Damen,
■welche Leib u. Hüften vollständig verschwinden
u. die Figur jugendlich schlank erscheinen lassen.

, gSJ “* Special tliit i
Corsets nach Maas»

durch f raitzlisuo . deutsche SSirectrlccn
innerh. 24 Stunden.

modernstes Corset,
p.st.ML3, Mk.4.50,
Mk. k.- . Mk. 8-

und eleganter.

Ausgleichungen hoher Schultern und
Hüften in

höchster Vollendung.
Bedienung nur durch fachkundige

Damen.

p.st.M. 2.75, M. 3.50,
ML4-50, Mk. 7.50

und eleganter.

Pöf nt *lTl 4 lilliallnn fr Specialität : Louisentriiger, bester n.vollkommensterRück- ti. Büsten-
HGlUl IH- ÜUtllvilUllg . träger , präm. auf verschiedenen Ausstellungen, von Mk. 8 50 an.
Bel Bestellung für Louisenträger genügt Brustwelte. Auswahlsendungen überallhin bereitwilligst.
Reparaturen und Corsetwäsche, auoh von mir nicht gekaufter Corsets, sofort und billigst.

Margnerite
dient der Trägerin zur Erhaltung einer
eleganten Figur und zur 'Wiedererlangung

graziöser schmiegsamer Formen.
Diese Form halte ich stets

per Stück Mk. 5.50,7 50,10.—, 13.50
und eleganter am Lager.

TwBiich Eingang von Menlieltri ».

Telefon 3351.
Färberei und Chem. Reinigungs-Anstalt.

Leonhard (drosch , sedanpiatz 5.
Laden: Luxemburgplatz No. 1.

wird durch lEaspelmoor - BaolieriniiH «- erzielt. Durchgreifende
bleibende Verbesserung aller Keller und Kühlräume. Grösster Erfolg in
über 2000 Brauereien . Intensivste dauernde Isolierkraft . Broschüren mit
Bauplänen zu Eishütten gratis. Billiger Preis und niedrige Fracht . F1S4

Säayer - Torrstreu - umt Mnllewerli , Bflasp .-lmoor , « BZ
Vertreter für Mainz und Umgebung: Herr S . Weyer , Mainz 1891.

Bekanntmachung.
Am Donnerstag , den S . Inni 1904 , vormittags 11 Uhr , sollen

etwa 28 gm Bohlenbeläge aus Buchenholz auf dem Hofe des Neubaues des Polizei.
dienstgeböudes hier, Eingang Marktstraße, öffentlich meistbietend versteigert werden. F 286

Wiesbaden , den6. Juni 1904.
Der Königliche Baurat. Der Regierungs-Baumeister.

_ _ Wosch. _ _ Renner . _

Große Mobiliar-Versteigerung.
Am Dienstag , den 7., und Mittwoch, den 8. Juni d. I ., jedermal Vormittags

v und Nachmittags 8 Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkurs¬
verwalters die lämmtlichen zur KonkursmasseB»r . uäninges und besten Ehefrau gehörigen,
in der Villa „Borussia", Tonnrnbergerstratze LS, dahier, befindlichen Mobilien.

Es kommen zur Versteinerung:
14 rompl. Bette», Bettstellen in verschied. Holzarten mit Schnitzwcrk, Kuvferu. Emaille,
ö Büffets, 4 Spiegelschränke, 10 Kleiderschränke, 1 Prunkfchrank, 1 Sildcrschrank,
b Schreibtische, 8 Tische, 1 eich. Ausziehtisch, 3 Spieltische, 5 Serviertische, verschiedene
Bauern- n. Nipplische, 3 Garnituren Sovhas mit 4 u. 6 Sesseln in Seide u. Plüsch, fünf
Chaiselongues, 3 Sovhas, 2 Eckiophas, mehrere Sessel n. Polstcrstühle, mehrere
Dutzend Rohrstühlc, 2 Lutherstühle. 3groüe Teppiche, Vorlagen, mehrere Läufer, mehrere
grobeu. kleine Leuchter in Bronze n. Mas, 15 Oelgcmäldc, 20 Kupferstiche, Wand-
dekorationcn, 1 gr. Spieluhr, 2 Badeösen mit Badewannen, Fenstervorhänge nnd
Portiären von ca. 20 Zimmern, Küchenschränke, Küchentische, Stühle, 1 gr. Parthic
Porzellan- n. GIciSiachen, Weingläser, Nipp- u. Alfenidesachen; ferner 1 groüe Parthie
Wäsche, als: Tischtücher, Servietten, Betttücher, Kissen- n. Deckbcttdezüge, Bademäntel,
Tücher und dergl. mehr.

Die Zimmer-Einrichtungen find hochelegant nnd in verschiedenen Holzarten, als: Eichen.
Nußbanm, Mahagoni rc. F258

Unter den Möbeln und Bildern befinden sich viele antike und wcrthvolle Sachen.
Besichtigung eine Stunde vor Beginn der Versteigerung.

tettlng , Gerichtsvollzieher.
Wasserheilanstalt zu Michelstadt im Odenwald.

Station der preuss.-h^ss. Odenwaldbahn: (Frankf . a.M.) Hanau-Eberbach (Heilbr.-Stuttg.).
Heilanstalt CSir chroai . eli iirenke dor verschiedenstenArt, bes. Nervenleidende (Geistes-*
kranke ausgesehl.), Blutarme , Rheumatiker etc.

Anwendung des wissenschaftlichen VCasserheilvorfahrens, der Elektrizität . Massage
Heilgymnastik, diätetischer und psvchiatrischer Behandlung, (F.ä. 1659/4g) F125

Lnndaureatlialt fUr BSrltulnnRKbedurftig 'e , Kekonvaleszenten etc. Die
Anstalt ist das ganze Jahr hindurch im Betrieb. Woohenpreiseje narh Ansprüchen Mk. 80—60.
Näheres durch Prospekte. San.-Rat Br . Sclisrfenberjf , dirig. Arzt u. Bes.

GroHe Versteigerung
non PorzMii-, 81«?-. AM - »iiii 8WSw«m

Im Aufträge der Firma LuÄ . IVoltk, Hier, versteigere ich Heute
Dienstag , den 7. Inni er., und die folgenden Tage , jeweils vormittags
»Vs und nachmittags 2 1/» Uhr beginnend , in meinen Auctionssälen

3 Marktplatz 3, 1
an der Museumftrahc,

die gesamten, bei dem stattgrfundenen Ausverkäufe übrig gebliebenen Gegenstände meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Zum Ausgebot kommen:
Tafel -, Kaffee-, Tee -, Spargel - u. Fifchservice , große Partre
Figuren nnd Büsten in Terracotta rc., große Partie Basen,
Jardinisren u. Blumentöpfe in Glas , Porzellan u. Majolika
große Partie Nippes , Glaspokale , Bier - und Wein -Servuv,
Römergläser , Wein -, Wasser -, Likör- u. Bierqläser , Wasch-
garuituren , Waschkrüge , Schüsseln nnd Töpfe , Feuerzeug'
stäuder, Leuchter, grofte Partie einz. Taffen , Teller , Kanne« rc.,
Wandteller , Wandbilder u. Decorationen , Tabletts und vre«
hier nicht benannte Gegenstände.

Bernhard Rosenau,
Auktionator «. Taxator.

Büreau und Anctionssäle:
Telephon 3267 . 3 Marktplatz 3 , Telephon 3267.

an der Museumstraße.
An mtinkwbs
rr»omnnrtn>

Privat -MitragStisch zu SO Pf. können«««
Herrenu. Damen tdtstnedmen, ci. außer

Mittagstische
lvat -MittagSttsÄ zu SO

Hellmundstr 46, Ecke Wellritzür. Frau
Eine DoUtiänösßc Laveneturichtrrng oill.

verk. Näh. Elivillerstr. 6, Mtb., b. « ernrr

Aiie Drucksachenm Handel Industrie und Gert
Neueste maschinelle Einrichtungen.
Reiche Schriften -Auswahl.
Grosses Papier-Lager.
Eigene Buchbinderei.

liefert in geschmackvoller Ausstattung

- - L. Schellenbers’sdie HoMdnickem
Wiesbaden , Kontore : langgasse 2?, Fernsprecher 2266
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Ecke Geisbergstrahe.
f . Küpper-,

Lersleigemg»«»
M»-ßlmichliiiO-kegexMeil

silr Wem.
Zufolge Auftrag« versteigere ich am Donners¬

tag, de« s . Juni er.» Nachmittags 8 Uhr
beginnend, in meinem Verstcigerungrsaale,

7 Tchwalbacherstraße 7 ,
folgende wenig gebrauchte Lade» - EinrichtungS-
Eegcnstände, al«:

I Parmümerie- Schrank mit GlaStbüren,
1 Theke mit Glaskasten, 1 Champooing-
Console met Marmor, I Cbampooingapparat
für Heißwasser, 1 Waschconsolc mit Marmor,
2 Rastrsessel mit Kopsh-ilter, 1 Damensesscl,
8 eis.Fußschemel. 1 ar. Spiegel, 1,00/2,40 m,
1 kl. Spiegel, 8 Marmorplattcn verschied.
Größe mit dazu geh. Eisen, 1 Abonuement-
bedälter, 2 gr, Abtheilungrwändemit Glor-
scheiben, 1 Erkerverschluß, I Nickel-Erkergestell
mit 3 Glasplatten, ein- u. zweiflamm. Ga«-
Beieuchtungen. 2 Firmenschilder, Gardinen,
Portieren und dergl. in.

frelMig meistbietend«egen Baarzahlung.
Besichtigung am Versteiaerungstage.

Hlliieln »HeirrirK , Auctionator u. Tarator,
Schwalbacherstraße 7.

Mobitiar-
Bcrstcigcrung

den 9. Juni er. , Vormit-
0 11, und Nachm. 27 , Uhr beginnend,

»ersteigere nh in meinkm Verfleiaerungssaale.
7 Schlmllmchcrsttaße 7,

^achverzeichnete gebrauchte Mobiliar-Gegenstände.
g ŝ veve pol. und lack, Betten, worunter
2-schIafr. Himmelbett, Nußb.-Waschkommodc

, mit Marmor und Toilette, Itachttis»«,
vandtuchständer, Kleider- n. Spiegel schränke,
«lanmo, Salon -Garnitur , best, an« Sopda,
f nesseln und 6 Stühlen, Sophas , Chaifc-
tongue mit Plüsckbezug, Kommoden, Sckreib-
secrerar. Nußb.-Auszi-btflche. runde, ovale.
^ ? vk'«e Scrvir -, Nipp- und Spieltische,

aller Art, Schaukel- und andere
Sessel Steh- und sollst. Spiegel, Oelaemälde
Und lonst. Bilder, Regulatcure, Pendulc,
Mähmaschine, Teppiche, Vorlagen, Läufer,
Vortlären, Federbetten, Frauenkleidungs«
Nucke, steh - und Hängelampen, Gaslüster,
u'^ uuter 1 Lüster mit Glardchaiig für Gas
Und Kerzen, sowie6 qr . Saal -Lüster für

(■* * 2 « 18-flammtg ), amerik.
, !,en' Ofenschirme, Ofenvorsätze, Kohlen-
'a 'tk", Ziinmer-Closet, fast neuer Kranken-
Znnmcrfabrstuhl. Waschmange, Wasch-
Uloichink, Waschbütten, ar. Truhe (2 m langt.
Koffer, Polsterwand. Gartennlödel,Marquis«,
nai . ' kwe rädr. geschlossener Handwagen,
m Porzellan, darunter ca. 150 Tassen,
Quecke, Lnru?» „nd Gebrauchsgegenstände
aller.Art, Küchenmöbel, Küchen- und Koch-

stkidam, " och viele« Andere mehr
»l'?,st' v,itbie!end genen Baarzahlung.

^uctio>, ^ " stung 2 Stunden vor Beginn der

Wilhelm HeifHch,
Auktionator und Taxator,

— Schwalbacherstr . 7.

Sportplatz

lvolienbruch.
wesentliche Hcrabsetzniig

der Tciiiiiss-iclprcisc.
Zehn bestgepflegte Plätze.

^o ransbesteüung angenommen.
Irisch« Erdbeeren empfiehlt

Obftplontagevor dem Bahnholz,
Zuh. Arthur Holte.

Ringkirche.
Eoncert

de« blinden Orgelvirluoseii Frum I,nng ;e
mußt« ein getreten er Hindernisse wegen auf
Montag , den 13«, verlegt werden. Di« gelösten
Karten behalten Gültigkeit. Karten k 3 . 2, 1.50
»nd 1 Mk. find in den Mustkalienhaiidlunaen von
4Voiir , Mldelmstraße, und Sciseiim »er ^ ,
Kirchgasse, erhältlich.  _

Man
verlange ^  S

<£>&

Co9
GQ

jlv®1 „ etv

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mit. 1.« bis Mk. 5.—.

Cognac zuokerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende and

Znefcerkranke.

F618

Huf
Lredtt !!

liefert eine leistungsfähige Firma an reell
denkende Leute silberneu. goldene Herren»
nnd Damen - Uhren, JutvelkU,
Gold - und SUberwaaren , Tafel¬
uhren »i. Regulateure in allen Preis¬
lagen vom einfachen bis zum feinste«
Genre. Preiswerthe «. streng reelle
Bedienung. Bequeme Theilzahlungen, strengste
Discretivn zugesichert. Reflectanten mögen
sich schriftlich unterC. 139 an den Tagbl.»
Verlag wenden._S

Möbel
u. polstewaaren

in großer Auswahl
zu besonders billigen Preisen

empfehlen

Wellritzstraste 20,
Parterre , 1. und 2. Mage.

8
Kräftige Sellerie - und Lauchpslanzen

zu haben
Gärtnere! Hart Hiein , Schierfteinerstr.

F4

Messer nu >giel >i( itler

GMSiitofi*
Harken

„Flott “ oder „ Wnlversal“
brennt in Jedem Holilen -Bliteelelsen
gleich gut. SH sechseckige ktttchehen

in Carton kosten

nur 3 ® Pfennige.
Tn Wiesbaden erhältlich bei:

Frans Fläsaner . Wellritzstrasse,
Honrad Hrell , Tnunusetrasse 13,
Herrn . Weygandt . Miohelsberg,
bouis Ktntgraff , Neugasse 13.

Mail verlange ausdrücklich die gesetzlich ge-
«•«hütztert .« ‘-Marken. (V.  äd8 '5l FT28

Wirthschaft/»L".-
Wefchäft, in bester Lage , zu ver-
kanfen. Offerten unter L. 131 an
de» Tagbl .-Berlag.

Kaffec- n. Consituren-Geschäslm Kurlage des.
Umstände halber ioforl billig abznaebcn. Offerten
unter Ediffre H . IS « an den Tagbl.-Vcriag.

Colomalwaaren-Geschäft
Preiswerth abmgebe», event. Laden zu vermiethen.
vorzügliche Lage zur Errichtung eines Coiisum-
Gckchäftc«. Offerten unter A.  18 » an den
Taobl,-Verlag erbeten.

Umständkdall>-r ein gutgchc »U»eS Gotoniat»
und Bletualien -Geschäst zu verkaufen. Off,

Biunter « . » ES posil, Bismcrckring.

Prim«Tslg>iltl«esrkKgkslhSfl.
Jahresumsatz ca. 50—60,000 Mk., in bester Lage,
ohne Loncurrenz, Verhältnisse haibtr zu verkaufen.
Gest. Off. unter 1». l » l an den Tagdl.-Verlag.

«ntgeh . Butter - « . Eiergeschäst ist um¬
ständest. sofort oder per 1. Ott. b. zu v. Nähere«
b, Httlzel , Steingaffe 36.

Pferde-Berkauf.
Vier primo Arbeitspferde , 4—b-jäbrig,unter

13 die Wahl, sind zu verkaufen. Gegen Sicherheit
auch auf Termin. Heinrich Wrttlg,
straffe 88,1 St ., Mainz. _

Ein herrschaftlichesjunges rnff. Steppen»
Pferdchen zu verkaufen Michelsberg 26, 1.

Fttr Jagdlievbaber!
Deutscher Vorsteher billig abzugeben. Näh.

A. et niirniT , Frikdrichstraße 28,
Geschäftsaufgabe halber

zu verkaufen:
1 Pferd,
1 Feoerrolle ntlt Zubehör,
8 « ohlenkarren,
1 Handkarren.

P . ISeysiegel Wwe . ,
Friedrich str. 50, 1 r.

Ein schwarzes Pferd,
abzu geden. («eorg Jäger,

mittelschwer, billig

Schulberg 21 sind 2 gute ArbeitSpterde mbst
Wagen und Geschirren sofort billig zu verk.

l§ !fhnttisfliov Schäferhund und ein
Vllllllllslflbl Foxterrier zu verkaufen.

Näherer im Tagbl.-Verlag.

Hasen
L

zu verk. Moritz-
straßc 56, P.

zu verkauien
Grüner Papagei
kausen Schierftetnerstrast « 5, Partart . r.

Drei Glucken mit je neun reinr'
„ _ nass. Leghorn-Kücken zu verk.

Gärtnerh. Villa Pomona , hint. Rettungshaus,
Daselbst taalich frische Erdbeeren z» baden.

Bienenschtvürm « zu verk. Piücverstraße 20,
Wegen Nichtgedranch preiswertv
»» verkaufen: Einige Dtz. wenig

gebrauchte Tbristoffr-Bestecke, Alfcnlde-, Kaffee-,
Thcr- und Milchkannen, eine sehr schöne Ampel,
ein silberner Blumen-Taselaussatz, altdeutsche«
Bierservice mit 6 Krügen, Tischtücher. Servietten,
Wolldecken, Federkopfkiffen, Porzellan, Tsteeservice
(12 Personen), Zadlmarlei., 75 Fischcoqnilleu(neu),
Haagscherre für Karten. Zu befichtigen täglich
2—7 Nachmittags Blüchervlatz 4,1 r.

H. D.-Zommerkl., kl. F, , z. v. Steing, 21, 3 I.
Ein neues bestes Kleid , noch»idit getragen,

weg. Traucrfall b!U. zu verk. Gneisenaustr. 8, 8 r.
F . n. Gehrockanz, d. Ranentbalerstr. 10, i >L P.

Großer Ausverkauf
wegen Geschäfts-Aufgabe!
Sämmtliche noch vorhandenen Schul,waaren

werden zu jedem annehmbarenPreise abgegeben!
Mainzer Sckuhbazar,

nur Woldaasfe 17.
NB. Laden-, sowie Schaufenster-Einrichtung,

Theke und Glasschränkebillig abzugeben.

Gutes Pianino
an« renom. Fabrik, noch neu, schöt.er Ton und
moderne Ausstattung, ist mit Garantieichein billia
z» verkaufen. Schrift!. Anfragen unter W . 48
an den Tagbl.-Verlag,

Ein Cello von .Sale » de
Swert zu verkaufen. Frau

di. de Swert , Wittwe, Vhilipvsbergstraße 39.
Zwei schöne Muschelvettrn mit Roßhaar¬

matratzen billig zu verkaufen Sedanplatz9, Bart.
Alle Sorten Letten, Büffet 95, Herren- n.

Damenichrcibt. 14—85, Weißzeug-, Kleider- u.
Küchenschr. 11—40, Spiegelschr. 68—90, eiectr.
Lüfter, Kerzen-Candelaber, Ladeneinricht., Kaffen-
schrank. prachtvoller Bücherschr. u. noch. viei. And.
billig Hermannstraße 13, 1 St ._

Mei!lH.-MiKtleil
mit Roßhaarmatratzen k 135 Mk, 2 do. mit Woll-
matrotzkii k 95 Mk., ganz neu , nur solide
Arbeit , sehr billig zu verkaufen.

1 . Beinerner,
Albrechtftratze 22.

Uiji  damit zu räumen, gebe zu
^ ^ jedem annehmbaren Gebote ab:

Pol . engl. Betten, pol. Mnschelbetten, lack. Betten
z» allen Preisen, 2 schöne Flurtoilctten, Wasch¬
kommoden mit und ohne Toilette , Trümeaux-
spiegel, Verticow, Kleider- und Kücbrnschränke,
Taschcnsopha, ff. Koldipiegel, moderne Küchenein¬
richtung, Tische, Stühlen , Spiegel zu allenPretsen.

Jrss Thüring,
Marktstraste 23 , Lager im Hinterhaus.

Für Brautleute.
Nt gearv . Möbel , m. Handarbeit , w.

Ersparnis d. hoh. Ladenmiethe sehr Vitt, zu
verk.r vollst.Betten40—15<>Mk.,Betlst. 12—50Mk.,
Kleiderschr. (m. Anfwtz) 2l —70 Mk.. Spiegelschr.
80—9» Mk., Verticow? (pol.) 34- 70 Mk.. Kam.
26—34 Mk., Kückenscliränke28—38 Mk,, Svrung-
raümen 20—24 iv-ck.. Matratzenin Seegras, Wolle,
Afrik ». Haar 10- 60 Mk„ Deckbetten 12- 80 Mk„
Sophar , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha» «. Aurzug-
tische 15 25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bis
10 Mk.. Stühle 3—8 Mk., Sopda- und Pieiler-
spiegel4—40 Mk, u. s. w. Große Lagerräume.
Viaene Merfstätten . Frankensiraße 1».

Nene Möbel
offerirt zu folgenden Preisen bei solider Arbeit:
Hoizbettstellcn von Mk. 10.50 an, Kleiderfchränke
von Mk. 15.— an, Waschkommoden von Mk. 19,50
an, Nachtspinden von Mk. 7.— an, Verticow« von
Mk. 29,50 an, Strohmatratzen von Mk. 4.— an,
Seegrasmatrabe» von Mk. 9.— an. Wollmatratze»,
3-tbeitia, von Pik. 18.— an, Sprungsedermatratzeii
von Mk. 20,— an. Taschendivan« von Mk. 60.—an,
hochfeine moderne campl. Schlafzim.-Einrichtungen
mit Gla« u. Marmor von Mk. 225.— an u. s. w.

«er -edric »» He » , Tapezirer, Aorkstraßc 31.
Reue 1. Wajchkom. zu o. Srerobenstr. 9, K. 2.

UilltlBe KnWcgkllikit.
Um zu bevorstehendem Umzug z»

räumen , verkaufe von setzt ab, so lang « der
Vorrath reicht» aste Artet » Möbel , Bette « ,
Palsterwaareu zu ganz bedentend herab»
gesetzten Preisen : Versch. eleg. modenie Schlaf¬
zimmer, früher Mk. 650, jetzt 520, Nußb,-Muichkl.
betten, fr. Mk. 125, jetzt 92.50, eleg . Nußvaum-
V -rtieows früher Mk. «st, jetzt 48 , Spiegel-
schränke, Nußb., innen Eichen, Messwgstange, früher
125 Mk.. jetzt 95. Büffet«, früher 360. jetzt 195,

Ph Qpihpl Bleichstratze 6,ril . UOiUöl , Ecke Hellmnndstraße,
Aeltestes und bekannteste« Möbel-Geschäft des

WestendS.
Wegen Aufgabe des Haushalt« sehr billigt

2-schl. Bett, 2-tb. Kleiderschr., Tisch, Küchcn-Einr.,
getr, Frauenkleider u. A. mehr. Anzusehen Abend«
von 7 Uhr ab Bleichstraße 83, HthS. D. links.
„ Ein saü neue« Bett , best, au« Beilst., Dpr^
3-th. Matr . u, Keil, 38, 1 mittclgr. Küchenschr. 24,
Ottam. sbez.1 23 Mk., foforl Oranienstr. 27, P . r .

Wem Achiide Des Wrs
sofort unter reellem Werth zu verkaufen: 1 2«thür.
lack. Kleiderschr . 83, 1 Küchenschr. 25. 1 Küchen-
tisch 8, Ablaufbrett 4, 1 polirtes Bett mit
Sprungrabmen und 3-theil. Wollmatratze 80,
elegant . Taschendivan 60, Siüble x.  sehr billig.
Nur noch2gediegene Bertieows
unter reellem Werth bei

Henter , Friedrichstraße 8, Hof D,
sollet ' 5 ^ ^Es sollen noch verknust werden: 3 Betten,

Ottomane, Divan, Deckbett, Trinmphstrihl, Spie
Eirschrauk Scharnhorststratze 17, P . r.

Eine ganz neue 3-tveilige Roßhaarmatratze
b. zu verkaufen Wetlritzstraße 44, 2 St . recktS.

Belistelle mit Sprungfederm. 25, eis. Kiuoerfl.
mit Einlaaen 22 Mk. Mjchelrberg9, Bnilierdt.

Wegen Wegzug
sind Zimmer « U. Gartenmöbel re. stelhäridig

billig zu verkaufen
Kapettenstratze 82.

1 schwarze Salon -Garnitur , 1 braunes Plüsch»
Meublement, 1 Eicheu-Speisesoal-Einrichtung, ver¬
schiedene Mahagoni- und Nnßbanm-Kleiderspinde,
darunter ein extra große? 3-tbüriges für Damen-
aarderod« mit Aufsatz für Hüte und unten mit
Ausschüben, ferner Kommoden, Waschtoiletten,
Spiegel, Tische. Stühle , 6 Dienerschafl?bcttstellen
mit Matratzen, kupferne Kochgeschirre, Marmor-
Mörser, Krpstall-Wirlhschastsiachen, Bilder, Oel»
gemäldc, Statuen , Erd- und Himm«l?-Glodu?.
Tellurium und Plaimtarium , astronomische» Tele»
skop, großes Mikroskop:c., antike Vorplatzuhr von
Franzirk»? Becker-Mainz. Nur Nachmittag« von
4—6 zu besichtigen, Händler werden verbeten.

Sorort zu verkanfeil1 Ottomane u. 1 Divan
Schwalbacherstraße 51, 1 St . _

Gelegenheitskanf.
Eine moderne gebrauchte Plüsch -Garnitur,

Sopha und 6 L esset, billig zu verkaufen
Kirchgaffe 27, 1 Treppe.rchgas

Eian gebrauchtes gutes Plüschsopha billig zu
verk aufen Ri-blstraßc 18, HthS.__

Ein schöner Kaineltaschen-Dtvan, 2-sitz., sehr
billig tu vetkanfrn. Näll, Jahnstraffe 3, H. P . r.

Umznardaldcr gut erhaltene Ptüschgarnltur
(Sopha und 6 Stühle ), große ichönc Standuhr
(Pendnle) in Bronce, Kommode u. Vogelsränder
preiswürdia zu verkaufen Blücherplatz6, 2 r.

Kameltaschendiv. u. 2 Scsiel (w, gedr.), 1 ü.
Büffet. Ausziebt., Bettst. m. u. o. Sprungr ., Spieg.»
Küchensckr,. Tisch billig abzng. FrankeNstr. 9, 2 r.

,« verkaufen : 1 Sopha m. 6 Stühlen, brl
BlüsL. 60 Mk., 1 Barock- Sopha , oliv. Plüsch.
35 Mk., 1 Bertreow m, Spiegelaufiatz48 Mk., ein
Nußb.-Pfeilersp, mit Trümeau 45 Mk., 1 Damen-
schreibtisch(Roeoco) 45 Mk., 1 Nußb.-Eßlisch zum
Ausziehen für 18 Pers. 38 Mk., 1 Mahaĝ Büffet
mit weißer Marmorpl . u. Speiselisch für 24 Pers^
sowie 12 hochleknige Stühle zns. 265 Mk., ferner
verschiedene sehr seine Berten, Nachttisch, Wasch¬
kommode mit Spiegelaussatz, 2-thür. Nußbaum-
Kleiderschrank, 1 Blumentisch, Flurtoilette K;
Blücherstraße6, Parterre bei Frl . Qerliard.

Billig und gut.
1 Nußb.-Büffet Mk. 185, 2 schöne Nußbaum»

Beiten k Mk. 95, 2 nußb.-polikte Meiderschränk«
Mk. 75—85, Kameltafchenjopha Mk. 75, Wasch¬
kommoden. Nachtschränkchen, Verticow mit Spiegel
Mk. 42. Auszug«, Sopha - u. O -Tikche, Pfefler-
ipicgcl Mk. 18,1 Ottomane (Moquetbezug), Tafel»
udr. KüchenfchrLnke, Anrichte, Stühle, Paneel«
breiter und Etagöre, Nipptifchc und Nähtische, ein
Bücherschrank, Votplatztoiieiten, Sopha und kleine
Spiegel, Regulatoruhr , Bilder und noch vieler
Andere mehr wird nach Uebereinkunst sehr billig
verlaust. A. Beinerner.

Atbrechtftratze 22.
Zwei 2-thür. nnßb.-lack. Klrid-richränke, ein

Kinde?wagen, nußb.-pol. Konsolchen, 1- n. 2-schläf.
Bcttsielle, Nachischränkch., Kommode, kl. u. großer
Küchentisch. Spiegel, Gallerte, Kuchenbretter, Deck¬
betten, Kissen billig

1» Hochstätte 18.
HtzH tin- und zweitdürl

'Ol ll . iCvw « Kleiderschrank äußerst
billig zu verkaufen Helencnsiraße28, Hth.

Biüig zu verkaufen : Schöner pol.'
Bibinnhekschr., Kleider- u. Küchenschr.. Copier-
prcssc, pol. u. lack. Betten, Waschtoilett«, Kommod^
Nachtschr., Divan, Seffel, Sovba , Stühle, Spiegel,
Bilder u. noch Versch. Morttzstraße72. Gth. 1 l.iKteideeschrank, volirt. ausnahmsweise grvi
n. solid aearb,, bill. zu Verk. Heleuenstr. L-«, Htb.

Äntdür .' Hfleiderichr., 2 Betten, Pfcüerspiegcl,
schönes Wohnz-mmer-Sopho , 1 Sessel, 14 Meter
Gortenschlauch zu verk. Eleonorenstraße 3, Part

Pier Kletderschr.. 2»:h., lack, 1 Küchrnichr., ein
vollst. Bett, 1 Nachtschr., 2 Büffet«, versch. Stühle.
Sopha , 2 Burzugt., □ T.. Tr . u. a. Sp ., 1 D.,
Fahre ., Schr.,Eck>chr., e. Sess.üerrngartenftt . 17,1
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Gebrauchte Möbel,
1 sweitfi. Klciderschrank mit Weißzeug-Eiiiricktung.
1 dito einth., 1 Plüschsopba, 1 Teppich, 1 Weiß-
zeuaschrank, 1 Nußb. ^ Tisch, 4 Wiener Stühle,
l Nähtisch, 1 Consolschränkchen, 2 eiserne Garten¬
tische, Kleiderstock, Aurzugtisch, Treppenstuhl,
\  Staffelei u. s. w. werden sehr billig verkauft.

A.  Steinerner,

ALbrechtstratze 22.
Wegen Weaz. dill. zu vert. Gisschrank, Sofa,

Schreibtischu. Bersch. Herdcritr. 9, V. l._
Zwei fast neue Nähmaschinen (Gritzner &

Seidel, Naumann) sofort zu vcrk. Rbeinstr. 1F». 2.
Nähmaschine, Hand- ü. Fußbetricd, für 25 M.

zu verkaufen Walluferstraße 7, H. 2. St . r.
Ein. Schudmachcrartikelz. v. Steing . 21, 2 l.
Aecht Amerik. Reisekoffer und eine feine

Kiuder-Bavewanue mit Untergestellb. zu vcrk.
_ Handel,

Eiserner Aussteükafte »» (Erker), gut erhalten,
billig zu v. Taunusstraße 41, P._

Dreiarmiger schöner Gastüfter billig zu
verkaufenK.-Fr .-Ring 36, Part. __

.̂Einrichtung, Geldschrankb. ab-
^ßÖClJS zua. Helios. Rbeinstr. 42. P.
Colonialwaaren -Ginrichtung , neu, gut

aearbeitet, sehr billig Marktstraße 12, Htbs. Part.
. . Eine vollständige neue Spezereiladcn-

Einrichtuna billia abzugcben Aorkstraße 83.
, . Spezereireal , Theke , kl. Eisschr .,

Kiichenschr . billia Marktüroße 12, Htb. Bart.
Ein große« Vorgarten -Firmenschild und

ein kleines Firmenschild billig sowie eine eichene
Ladeneinrichtung , paffend für eine Drogerie
oder Materialwaaren-Handlung billig Hu verkaufen
-Mestendstraße3. _

Em neue » ctf . Kähnen » und ein gebr.
hölzernes Nasenschild , 1 kl. Eisschrank bill.
z» verknusen. c . Stircklraii . Hochstätte 10.

^rantenuratze Hr> ein Landauer , ein-
zweispännia, nnd 2 Pferde zu verkaufen.

und

Ern elegantes Mulörd , wenig gebrauchter
Hcrrfchaftswagen, ein Halbverdcck mit abnehin-
darem Bock, in febr gutem Zustand, v. mehrere
gebrauchte Zweispänner -Pferdegeschirre brll.
zu verkaufen.

«i . Kt.n 1, 1., Sattler, Höchst a. M.
Breaku. Gesch.. n., zu vk. Biebrich, Wasserth. 12.

Ein gebrauchter, noch sehr gut
_ _ erhaltener Metzgerwagen mit Sitz

zn verkaufen Lchrstraße 12._
Leichte Überrolle zu verk. Herderstr, S,  P . l.
Neuer Federhandkarren z. vk. LteingaffeÄH
Kindettvagen , beste» Fabrikat, gut erhalten.

zn verk. Bleichste. 7, 2 r., von 10—2 Uhr.
Et » fast »euer Kinderwagen zu verkaufen

Gneifenanstraße15, 3. Etage recht». _ .
E. g. erb. Kinderw, z. verk. Eastellstraße2, 3.
G. erb. Eportw . z. v>Oranienstr . 18, H. 1 l.
Äsitkntnobil wegen Anschaffung eine« grdß.
■illllU gg(tpfti6 b. zn vk. N. Taabl.-V. Qy
Ein Kinderw. zn v. Dotzheimerstr. 86, M. 1 >.
Herren.Nad , neu. Freit., 100 Mk.. Damen»

Rad , w. neu. 50 Mk., z. v.  N . i. Taabl. -V.  Uh
Gut erh. Kinderw. m. G. Jahnstr . 44, H. 3 r>

I Wandrer , L7,» --L J
I zu verkaufen. E ngel , Adolfstraße 3.  9

Ein f. Fahrrad b. z. vk. Frankenstr. 7, 1 Kt.
Prima Herren -Rad , ganz ne», m. Freil. ».

Mcktrbr. u. Gar , b. z.  v . Näb. i. Tagb!.-V.  8K

Gelcgenheitskaus.Sf»
Abreise halber billia zu verk. Jabnstraße 8.

Ein Rad zu verk. Adlerstraße 18, 1 r.
H.-R., g. erb., 45 M.,, . v. Adlerstr. 49, 2. S . P.
Wegzugsb. zn vcrk.: Trevpenl.,eis. Kleidergest.,

Bürstenschr̂, 2-fl. Gasb.. kl. Fülloscn m. R.. Gitter
s K'nders , Tevv. Anzui. v. 4 o. n. 3 Dotzhür. 86,1.

Gebrauchter Essenträger (Emaille), f. n.,
billig zn verkaufen Langgasse 20, 2. Et . rechts.

Blumentisch mit Aquarium und Spring
brnnnen zu Verk. Bleichstraße4, 1 rechts.

Gebr. 3-st. Gash . zu vk. Hcrderstraße1, 1 r.
_ Kirchgassc 19, b. Krieg , mehrere neue

Badeöfen zum Einkaufspreis zu verkaufen.

GeLegenheitskauf.
Ein neuer elca. Gasbadeofen mit Zimmer-

beizirng (ganz Kupfer), und email. Wanne sehr
billia äbznaeben Mnrktstraße 23, 1.

Gebr. Bügeloien zn verk. Maneraassc 8,H
Schönes Zimmer -Eloset (Mahagoni) billig

zu verkaufen Helenenstr. 29. 1 rechts._
Halbstück u. Waffervütten zu
verkaufen Drudcnstraße 3.

Eichenholz, 3,15 Mtr . br.
8.45 Mtr . doch, sowie ein

eiserne« Gartenthorschild zu verkaufen Bier-
stadterstraße 21.

Eine Hausthüre mit Glasscheiben, aus?
Land pastend. billig zn verkaufen Nerotbal 24.

Feldvrondsteiiie zn verk. Rauenthnlerstr. 13, 1

cr Vereinfachung des
Verkehrs bitte

lefchäftlicheu
ien wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Zn verkaufen
durch den Eigenthümer

Hartmann , Schiit -,enftraße 3,
oder jede Agentur:

Villa Nerobergfiratze 9 mit 10 bis
12 Zimmern, clektr. Licht, reicht. Comf. rc.

Villa FreseniuSstr . 23 (Dambach-
tbal), 9—12Z 'M., hochfein, mit 130 Ruthen
Garten, Ceutralbcizung, Hcrrschasts- und
Dienerschaftstreppe, elektr. Lickt, schöne
Fernsicht, vor d. Villa schöne Anlage, cvcnt.
auch zu vkrmiethe», evcnt. mit Stallung.

Villa Freseuiusstraße 27 , 12 dis
15 Zim., auch für 2 Familien bewohnbar,
mit vielem Comfort, Centralhcizuna, elektr.
Licht rc., auch zu vermictben, ev. mit Stall.

Billa Schützenstraste 1,8 —10 Zim.,
hochelegant eingerichtetu. ausaestattet, viele
Erker u. Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage rc.

Billa Schützenstraffe 1» , 6—8 Zim.,
elektr. Licht, Centralheiznng. hochfein aus»
gestattet, in schöner Lage rc.

Villa Schützenstratze 3» , 6—8 Zim.,
schöne Ausficht, in gesunder, freier Lage,
elektr. Lickt rc.. sehr sckönc Aurst., m. Garten.

Villa Schützenstraff«3 (Etagenhaus),
8-Zimmer»Wohnungen, Diele, Wintergarten,
Erker, Balkon«, Badezimmer, Herrschaft?»
». Nebentrcppcu. Closets. ganz vermiethet,
sehr rentabel, 52 Ruthen Garten.

Villa Schützenstraffe5 (Etagenhaus).
7-Zimmer»Wohnunpen mit reichem Zubehör,
48 Ruthen Garten, sehr rentabel, eine Etage
für Käufer frei.

Villa Wiesbadenerstratze 37 , vor
Sonncnberg, mit 6 Zimmern u. Zubehör,
22 Ruthen Garten, neu renovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Mk. 30,000.
Wegen Besicht., Beding, rc. Schützenstr. 3, P.

Bedeutend unter
feldgerichtlicker Taxe.

Hochherrsch. Billa,
an Sonneubergerstraßeam Kurpark gelegen, mit
vielen Räumen, Ccntralbeizung, elcltr. Licht,
großem Gartcn, Terrain ungefähr 68 Ruthen,
auch für Pension oder Sanatorium sehr geeignet,
unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufe «»
oder cvent . zu vermiethen . Offerten unter
SS. *14 an de» Taabl .-Berlao.

tfM Missa mit groß. Garten,
•oll . den Kuranlagm,

verkaufe». Näh. Parkstraßc 58.

an
zu

Billa, 7 Zimmer mit Zubehör . zu verk.
Nähere? Taunusstraße 53.

Villa nabe der Wilhelmstr., neu, hoch¬
elegant und gediegen ausgestattel, Central»
Heizung, elektr.Lickt;c„ große Räume, schöner
Garten, zn verk. Näh. Wobiinngrnachweis»
Biirean C -o » & Cie ., Schiklerplatz 1.

^^ Dtl

Verkaufe meine schön belegene, solid ged. Billa
»nit Stall und groß . Obstgarten . Zuichr.
erbeten unter St . aso an den Tagbl.-Verl ' --.

Gelegenheit . >
Kl. Villa not « Zimm -, Badez., ^

reichk. Zubehör , icköv. Garh(30Ruth.) ^weg. Wegzug für 65,000 Mk . zu ver¬
kauf»». sr . SSngel . Adolfstraße 3.

Villa FritzReuterstraffe 6 : 8 Zimmer, Central-
beizung, clectr. Licht,

Billa Fritz Reuterstr . 10 : 8 Zimmer.Central»
Heizung, electr. Lickt

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näb. Le!singstraßc 10.

14,Wembergstr. 12 «
hochherrschaftlichekleinere Villa, 6 n. 7 Zimmer
enthaltend, mit Karten, zn verkaufen od. zu ver-
miethen. Nab. Stiftstr . 24, 1. Et.

Grotze vornednie
Herrsch. -Billa,

Soniienbepgerstr., früd.sürstl.Bes., billig
zu verk. Aufzug, electr. Lickt rc. Auch f.
2 Familien oder ar. Pension geeignet.
Off. unt. S». SS « a. d. Tagbl.-Derlag.

Darubachthal 16, 8—10 Zim., mit
allem Comfort der Neuz., zu verk.
Näb. Baiibüceau Keisberastraßc 8.

Billa
Blumenstratze 6,
hochherrschaftlicke Besitzung, modern und
gediegen ausgestattet, ca. 12 gr. Zimuier und
reich!. Nebengelaßu. schöner Garten , zu vk.
Näh. im Baubüreau Luisenplatz7, P.

fit uerka»fe,r.
Rentenhaus,

4  und 5 Zimmer , Alles vcrmteth . , unter
Preis bei 20,000 M . Slnzahlg . sofort w.
Abreise zu verk. Off. unter St . H
hauptpostlagernd.

SS

Meine beiden bochheri»chaftlickeii, mit allem
omiort der Neuzeit ansgestglkctc Ville »», Ecke

der Lcssing- u. Martinstraße ». Ecke Bceldoveu-
und Scknbertstraße, sind preiswürdig zn ver¬
kaufe». Näheres bei

Ht'r . --ti »mrn , Ndelbeidstraße 64.

Schönes kleines LanDhaus
mit Garten , ei' th. 6 Zimmer, Küche und Zu¬
behör, zu verkanten Ruhbergstraße 9.

Für Garteulicbhab . u. Specularrteu,
Klein . Haus mit 6 Zim . undtltbehör in schön.Lage. Nahe elektr.ahn . mit 140 Ruth , bepfl. Land,

feines Obst rc.. Stall f . 4 Pferde,
z. äußerst billig . Preis v. 62,000 Mk.
zu verkauf, tzlroß . Gew . m» Terrain
abfol . ff eher. O. Emgel . Adolfstr. 3.

Hochherrfckaftl. Villa Frankfnrter-
straßc 2ö. sehr gediegenn. comf. cingericht.,
10 Zim., rcickl. Zubeb.. Ceutralb., el. Licht,
Gar «., zu verk. , ev. zu vm . Wobnnngs-
nachweisbür. 4-ien Co ., Schillerpl. 1.

Zu verkaufen oder zu verrui-then.
Feine Billa , untere Franks»rterstr.. garz neu

hcrgcsteiit, steht zum Vkikunf, würde ev. auch
auf längere Jahre vermiethet werden, 14 Zimmer
nnd 6 Maiifardcn nebst großem Gartcn. Näh.
S». <ä.  BISicU . Rhcinbahnstraßc 2.

Villa mit großem Garten, ca. 100 Rth.,
herrschaftlicher Besitz, auch für Kuranstalt
oderPädagoginni sehr geeignet, zu verkanscu,
cvent. gctbeilt. Näheres Wobnimgsnachwcis-
Büreau Ein » » Cie ., Schillerplatz 1.

Zu verk. Villa , 10 Zimmer u. Znbeh.,
mit gr. Garten, Ncroibal 1b, d. d. Jmmob.-
Agenlnr äl. C !»r . Oliicklicii , Wilhclm-
straße 50.

Gesucht stiller Thcilhabcr für solide«
diesiges Geschäft(Baubranche) m. 50,000 Mk.
Einlage d. d. Jmmob.-Agentur ck. Ci >r.
Cilücklici «, Wilhelnistraße 50.

Zu verk. comfort. Villa Parkstr., evcnt.
mit gr. Park, letzterer auch als Bauvlätzc
verwendbar, d. d. Jmmob.-Agentur J.  Clir.
Crliicklicia , Wilbelmstraße 50.

Mk. 14,000 auf 2. Hypothek per
1. Juli zu vergebend. d. Jmmob.-Agentur

Clir . CilSicklirh , Wilhelmstr. 50.
Zu verk. eleg. niod. Villa Kapellcn-

straße 30 d. d. Jmmob.-Agentur 3.  Clir.
eiiickiicii . Wilbelmstraße 50.

Zu verk. große Terrains Sonnen-
bergerstraße4 und 5, gegenüber dem Kur¬
haus, für Hotel-Neubau oder gr. Villen
aeeioiikt, d. d. Jmmob.-Agentnr .8. Ci »r.
Ctiilcklicli . Wilhelmstraße 50.

Zu verk elca. Billa Kust.-Freytagstr. 3,
mit allem mod. Conifort, Lift, wegen Weg¬
zug de« Besther« d. d. Jmmob.-Agentur
3.  Clir . » ittcklicli . Wilbelmstraße 50.

Zu verk. eleg. Villa in hockf. mod.
Ausstattung, Blumenstraße, d. d. Jmmob.-
Agentur di. Clir . CvlUcklicIi , Wilhkllll-
straße 60.

Zn verk. obere Kapellenstraße Haus
mit gr. Garten, auch Zugang v. Damback-
tbal. für 55,000 Mk. b. b. Jmmob.-Agentur
di. Cf »r. Glücklich , Wilbelmstraße50.

Zu verk. Villa Lcberberg8, f. Pension
geemnet, b. d. Jmmob.-Agentur di. Ckr.
CrSiicklicii . Wilhelmstraße 50.

Zu verk. Villa mit Gartcn im Ncro-
ihal stir 62 000 Mk. d. d. Jmmob.-Agentur
S.  Clir . (w) iicklieli . WilbelnistraßebO.

Ein neues, mit allem Comf. ansgest. Ha »rs , fiidl.
Stadttb .. in. Laden und 8-Zmi.-Wohnungen,
Htb., 3- ii. 2-Ziln.-Wobii., für die Taxe von
155.000 Mk. m. einem Nebersch. v. 2000 Mk. j û
vk. d. & C. Eirinensc »*. Hellmnndstr. 51.

Bad Hamburg, ÄVJ ?,'"1®;
Knrnarteii. eine seine möblirte Villa am
50.000 Mk. zn verkaufen; ebenso in Epp-nhain
im Tannns eine Billo, ant möblirt, direkt am
Wald für 60,000 Mk. zu verk. Näh. AuSkmist
wird erth. NachmittagsOranicnstraße 34, Part.

Eine neue schöne Herrschafts -Villa m.Garten
9 Zimmer und Zubehör u. m. alleni Comf. auS-
gestattei. in gef. Lage, Nähe d. Waldes n. der
electr. Balm zu vermiethen, ev. zu verkaufen d.

3 . & C . Eirmienirli , Hkllmundstr. 51.
Ein mit allem Conif. ansgest. Haus , sndl.Stadt-

theil, ini Soul . Laden und 5- nnd 3-Z.-Wohlig
f. 140,000 Mk.. Ueberschnß ca. 1500 Mk., zu verk.
Ferner versch. rentabl. Häuser, westl. Stndtth .,
mit und ohne Werkst, zu verk. durch

.S. & C . Eirmienicli . Hellmnndstr. 51.
Eine neue Billa , für 1 auch 2 Fanfflien oder

Pension passend, m. Garten. 11 Zim., 2 Küchen,
3 Man!, u. Zubehör, Nabe der electr. Bahn und
des Waldes, zu verkaufen durch

3 . & C . f ’lrmenic » , Hellmnndstr. 51.
Ein ueues comfortabl . Haus , Nähe Nina, nt.

Vorderh. 4- u. Hinlerb. Werkst, u. 2-Zim.-Wobn.-
für 180.000 Mk. m. Rein-Ucbcrschiißv. 1800 Mk.
zu verkaufen durch

3 . & C . Eirmenieli , Hellmundstr. 51.

iu bester Geschäftslage Wiesbadens (Eck¬
haus irr der Altstadt ) ist zum Preise von
110,060 Mk. bei mäßiger Anzabluna zu ver¬
kaufen. Offerten erbeten unter Al . tt . 233
hauptpostlagernd hier.

gtsnntA  mit Bäckerei , südl. Stadttheil , zn
verk. Offert, u. M. JS * an den

Taebl.-Verlan.

Hoteliers —Oberkellner1
Passantkn-Hotel(Industriestadt bahr. Pfalz),
Mk. 85.000 Umjotz, wegen Krankheit de«
Besitzers unter günstigen Bedingunaen zu
verkaufen. Eriorderl. Anzahlung 50,000SDif.

Sensal Meyer Sulziierger,
Adelheidstraße 6.

Kl. Billen
zu verkaufen oder zu

vermiethen.
im Preise von Mk. 37,000
„ „ 55,000
", „ „ 62 .000
Offerten unter SS. E . SS bauptpostlaaernd.

Schöne Billa
in Wiesbaden,

schön gelegen , mit hübsche»»» Garten » ist
billigst zu verkaufen . Offerte» erbitte zu
sei,denu. K . @4 hauptpostlagernd hier

Neues reut. Etagenhaus im westlichen Stadt
teil, 3x3 -Zimnier-Wobnungen, mit gutgehendem
Colonialwaareugeichäst, Hinterhaus und groben
Werkstätten, Tborfahrt . ohne Vermittl. zu vcrk.
Öffeitcn unter s*. S34 an den Tagvl.-Verlag.

Am Nerothal, Weinbergstr. (Thalscste)
Herrschasti. Villa mit Pracht». Fernsicht, nahe
am Walde, zu verkaufen. Die Villa enthält
7—8 Zimmer, Halle, Badezimmer, 3 (Slofets,
3 Balkons, große Veranda, Centralhcizung
elektr. Licht u. Gas, Zicrvoraarteii u. Obst¬
garten. Preis 95,000M. Näb. Wohnungs-
nachweiS-Bür . S-i« n & Cie ., Schillerpsi j.

Zwei schölle» y
bester Lage hier sind fiir 60,000

105.000 Mk. zu verkanftn. Offerte» erb. unt.
Ii . N . 26 hauptpostlagernd hier.

Mein Hans S8SSM&5
tabel, dicht am Kaiser-Friedrich-Ring beleg?,
cebe ich unter günstigen Bedingunaen
Reflectanten wollen ihre Adresse unter SS. sz§
im Tagbl.-Vcrlag abgebcn.

Villa,
3 Minnten vom Kochbrninreu, »nit große«

Obst- und Ziergarten , 3 Minnten vo«
der elektrische» Bahn eutfernt , 10 Rä«« ,,
ist Umstände halber zu dem billigen Preis
von 69,000 Mk. verkäuflich. Näh. dnrih
die Jnrmovilien -Slgentur

ßk. St . BSifrner , Flitdrichstraße 23.
Immobilien.

Haus zwischen Advlssallec und Nicolasüraße, lebe
rentabel, wegzugshalbcr onßerorventlick preiswen
zu verkansen. dnlim Ail »t « dt,

Immobilien, Bismarckring 1.
laus mit pirtfüiaft,

auch Gartenw . ti, Kegelbahn , Ums.
460Hccto ; — stSeinu. Spirituof . —
bei. in lebhaft. Thcile ein. belebt, iüdd.
Otadi. für Mk. 5(5,000 zu verk. -
Wirtschaft fast ganz frei . Anzahl.
12- 15.000 Mk.

O. Singel . Adolfstraße 3.

Verkaufe,
mein Han« im westl. Stadttheil verhältniffehalbei

sofort; dasselbe ist ganz der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, hat 3-Zimmer-Wohnungen inne, liest
an AUecftraße mit freiem »in-fc-ris und schöner
Fernsicht. Ueberschnß 1000 Mk. Anzahlung
10.000 Mk. Off. n. 8 . IM an d. Tagbl.-Äerlni,.

•r, J

-k- A

Restaurationshaus , ^
Nabe von hier, prachtvolle Lage, £
Jahrcsbctried , auch Fremdenzimmer,
120 Ruth . Land , aus Gefundhcits-
rücks. prcisw. zn verk. Anz.ca.25,000 Mk.

«». Engcel , Adolsftraße3. ^
-I tflf 0 Zimmer , moderne Aud-
'■> III CI - führung , zu verkauf . Ra».

Ba, »büreau Rieolasstr . 8.

Villa Socente , Sminkiibergerstr. 21,
mit Sialluna, für 3 Pferde. Wagen-Remise
n. großem Obstgarten, der als Bauplatz rur
n ei’cn'. 3 Pillen verw-ndet werden kann,
ist unter günstiaen'Bedingungen zu verkamen
oder zum 1. Oktober zu vermiethen. Rah.
Kapellenstraße 67.

"Wegen  Todesfall isi eine Villa im "ordere
Nerothal, fast am Kriegerdenkmal, >*,
120,000 Mk , sogleich beziehbar, zu verkant«»,
NSh . kl" , ffü. ESsäi’k . THieinbnHngtrn aae t ._

fcstufi  m . Garten, 140 Ruthen, Platter«
straße 66 ti.68,42 'IV. S 'raßemr..

mehr. Bauplätze, zu j. KeschäfiSbeirieb
z. u. N. Bildb. Grünibaler, Plattcrstr.Md,

.vorn,» «r»n »ta «icr -Krrcor »a,»R »ng,
bester Bauart , 6-Z.-W., umständchalber zu

kaufen. Sehr rentabel. 1 Etage für Kau
frei. Selbstrefl. crr. R'äheres durch Ansr. i>uu ^
SS. »4. « SK postlagernd.

Achtung Kutscher,MscheMerljlM
Rentables dopp. 3-Zimmerhaus mit schon. M
Hof, kl. Hinterhaus, Stallung für 2 4- '
Remise, beste Lage , mit 10.000 Mk. Amcchl»
zu verkaufen. Offerten unter **• °
den Tagbl.-Berlag. „ .

Haus mit Lodenu. Wcrkstütte, nächst dem.
Bahnhoi, für 69,000 Mk. mit 7- 8000®t
zahlung zu verkaufen. Jede Etage bat la .^
eins vor dem Abschluß, ,»m »robl. vermB-
paffend. I». «S. stück . RheinbahnstE

Rentables dopp . 2», »«
Zimmerha »ts , ganz der(Veiizeit en»̂
eingerichtet, Thorfahrt , großr
große Contorräilmlichkeilen.
oder Werkstätten für masch>>»- . M,
trieb, Weinkeller, für Weiichandle
ionst jedes Engros-Geschäit, Co«' ^
Brennerei -c.. mit 15- 20.600
zu verkaufen. Lage imirjr Stadttheil. Offei teil unter
an de» Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen . «„.«ii
Mein Landhaus bei Sonneuvcrg,

enlsvrecheiid, mit schönem Obstgancu»evl>.. . ami!ii. ev. Rau», für Stallung, steht zuw
Paßt auck sehr gut fiir 2 Familien. , All - z.
durch Hern, S». Sä. Bück , Rbeiilbad"durch Herrn - . . . . - - ..— ..

Adolfshöhe hochmoderne Villa, ne», w"
»4

0
9 Zim., Hallen. r. Znb., schöner Eatten, >' M
Aussicht, zu verkaufen. Preis 52 000 Li>.

Bäiimc, 'fließ. Wasser, daher auck
Geflügelzucht sehr gecianct, mr >
Mi . 3« ,00 ' »zn verk. Be, ratrom»
Betrieb derObstcultur jedenf. eine»» 0 ^
Rente abwerf. Anz. ca. 10,00" ^
15,000 Mk.. evll. auch Tausch a,G-S"z /
Rentenhaus. O . afugel , 2lbolfl»r* ' -»
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Eppstein im Tau,ins.

«cschäftkbsur an d. Hauptstr., voll», neu derger.
mit schönem Laden, 2 Schauscnster, 2- u. 4-Zimr
Wohnung, schöne Keller, Lagerraum u. Garten
sofort -n verkaufen oder zu vermiethen. Slälr
pH.  Hclenenstrnße 3.

Hotel,
»irect am Bahnhof einer frequenten kl. Stadt am

Rhein, für Mk. 132,000 zu verkaufen. Offerten
unter 1*. K . 58 hauptvostlagernd.

Auerbach.
Wegen plötzlicher Veränderung giebt Besitzer einer

hochfeinen Billa , Brei« Mk. 80,000, seine Villa
-u jedem annehmbaren Preise ab. Näheres unter
Ho . iss an Eiectricitäts -Werk Auerbach
Ansbach (Hessen).

Auerbach , den 81. Mai 1904.
Restaurant, groß. Bier- u. Weinverbrauch, beste

Lage hier, mit viel. Logirzimmern, fammt Haus
mit 20,000 Mk. Anzahlung ohne Vermittlung zu
verkaufen. Nur zablungsfäh. fol. Käufer wo»,
sich meid. Off. n. «8 . 181 an den Tagbl^V.ßerrlAftl. MMn  KenshMaK.
Billa , 14Ztm . u . 1Saal (S,75x5,73Mtk . ) ,
4 Bodenzimmer u . gute Keller , mit alten
1743 IH-Meter großen Park » u . Garten¬
aulagen , Stallung für 4 Pferd «, Kutscher.
Wohnung u . Remise . Preis Mk . 88,000
bei Mk. 6000 Anzahl «. Photographien
zur Verfügung . Offerl . unt . 1 . 18 «
an den Tagbl .-Berlag.

1000  Morgen WM
mit vorz. Jagd , ' /» ©bt. von Bahnst., sowie schöne

Ritter- und HerrschastSgüier im Rgbz . Eaffrl,
z» verkaufen. Ernstliche Käufer erfahren Näheres
unter 1 . SSS d. F66

■(aasenstein & l 'ngler A. -Gt.,
Wiesbaden.

Ein Billen - Bauarundstück inEin Bille « >Baugrnndstück in
. , guter Lage, ca. 78 Ruthen groß, ist
mit geringer Anzahlung zu verkaufen. Selbst»
reflectanten wollen sich unter K . ISS an den
Tagbl̂ Berlag wenden.

Großes Baugrnndstück,
ca. S7 Ruthen, an frequenter Allee- Straße im

Stadtmnern, sofort bebaubar, außer für Wohn¬
zwecke besonders geeignet für jeden größeren und
großen Geschäftsbetrieb, per bald preiswürdig
ja verkaufen. Offerten unter S.  135 an den
Tagbl.-Berlag.

Größeres Bauarundstück,
ca. 170 Ruthen, im NordWesten der Stadt
gelegen, schon einaetheilt und sofort ganz bebau¬
bar, ist zu verkaufen. Offerten unter 1». 185
an den Taabl.-Berlaa.

f« kaufen gesucht.
g  Billa für zwei Person ., mit etwa « 4P
» Karten u. Raum für Antomobil , zu ^
£ kaufen ges. E
M O . Engel , Adolfstraße 3.

"it 7- 8 Zimmern nebst
v ” Hill kleinem Garten in an¬

genehmer Lage wird zu kaufen gesucht. Offerten

Rentables Wohnhaus
mit mittelgroßen Wohnungen bei guter Anzahlung
gesucht. Detaillirte Offerten unter » 181  an
den Tagbl.-Berlag.

Geschäftshaus
ra ßet 8??e' Langgassc, Kirchgaffe, bei hoher
Baaranzahlung zu kaufen gesucht. Offerten u.
o'. 1S8 an den Tagbl.-Berlag.

BaDhaus
« *u kaufen gesucht. Offerten unter
l . 18 « an den Tagbl.-Berlag.

Landhaus oder kleine Billa mir Garten gegen
W kauf-n gesucht. Offert, „nt. V. 188

a» den Tagbl.-Berlag.

^ Gesucht
i« kaufen oder zu miethen
k kl. Billa.
«eomgung Höhenlage. Waldcsnähe. Offerten
unter8.181  an den Tagbl.-Berlag.

complet erager., Anzahlung
Sis»»!*" *'" m Ikder Höhe, zu kaufen aei.
«iscretwn zngesichert. Offerte» unter n.  iss
jn iira Tagbl.-Berlag.

Vbi« i (; int  bestehende Pension mit fünfzehn,
ft»,* nlmi.i,ämani'iR Zimmern, der Neuzeit ent-
W-f? eud emger., zu kauf. aesucht, nur gute Lage,
mti tf 1" Taunnsstr ., Sonnenbergerstr.. evtl.
->»» Rhcmstr. Off. >,. Tr.  iss a. d. Tagbl.-B.

ff««r 3-Zimmer -Haus unter günstigen

Hypothekmgelder
Seite 18.

zur 1. und 2. Stelle |
.. habe ich für jetzt und

spater zu btlllgstem Zinsfüße zu verg.
EB. IJaer , Friedrichstraße 19.

Tie gronSWer
HypsthekeubM

gewäbet erststellige Darlehn mit und
ohne Amortisation zu zeitgemäßen
Bedingungen . Auskunft erteilt und
Anträge nimmt entgegen

Sensal Meyer Sulzberger,
Adekheidstraße 6.

8Q _ « k, dllülä Mk. 1. Hypothek auf
ÖV 1. Juliv . Selbsidarleiher

"ksu cht. Off. in ll>. 18 » a. d. Tagbl.-Berlag.
W “ Auf 2. Hypotheke ca. 14,000 Mk. per

1• Oktober b. I . oder au» trüber gesucht.
Gest. Offerten nur von Selbstdarleifter unter

18 » an den Tagbl.-Berlag erbeten.

8 . Grundstück - -, Geschäftöverkänse.
•*. Theilhaderschaften , Kompagnons
4 Darlehn durch die Gesellschaft Voss-

lche VandelSstätte Hamburg , « «S SS . F129

Alle Tapezirer-Ardeiten werde» billigst ausgef.
Neue Kamelt.-DivanS u. Gar . für 65 Mk. fortm.
zu babe». Auch werde» gedr. Sopbas entgegengen.
d . Hen ;iia » n , Jabnstraße 3, H. B. r,

Ofensetzer Möser, Oranientt.31.
Schneiderin empf. sich in Dame»-, Kinder»

u. Knadenaiir., sowie Aend. Luxemburgstr. 1. V.
Hauskleider, Bloui ., Motinees, a. Aenderung.

in Cost. werden b. angef. Tadellos. Sitz b. bist.
Preise. C. Thein . Lnisenplatz2, H. B.

Näharbeit wird angen. Walramstr. 83, 3 r.
Ers . Schneiderin mit guten Empf. s. noch

einige Kunden. Hellmundstrnße11,3 St. _

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
i .ndnrig Jstel . Webergaffe 16, 1.

Bank- u. Instituts-
Gelder erftstellia in gr. Posten günstig aurzn-
leihen. © fferive gleich,. « I# Selbftgcbet*
19,000 M . , ganz oder getb., zur 2. Stelle.
Bevorzugt Obj.. dessen crstst. Beleibnng durch mich
erfolgt. Off. nnt. 11 » a. d. Tagbl.-Berlag.

Damen-
Toiletten von den einfachsten bi» zu den eleganteste»
fertigt an unter Garantie für tadellose» Sitz.

Frau Weiser . Wellritzstraße 16, 2.
anreTTiTT — 77S— 7 I . Costüme, Haus- u. Kinderkl. werden gut und
sLkh ^ iN Gut I billig gearbeitet Helenenftra ße 11. 1 l.

Kleine rentable Pension,
5 Zimmer, erste Kurtage, an 1—2 Damen, event.

I sofort, zu übergeben. Offerten unter E . I . 5»
postlagernd erbeten.

Htzpothekenbank-
gklder, auch Baugelddarlehcnsind unter günstigsten

Bedingungen zn vergeben.
•Infln « TrlOonlet.

MauritinSstr . r>. Fernsprecher » 0. 2844.
180.000 Mk. 1. Hypoth.

(auch getheilt ) auSzuleihen . Osf. unter I
o . 181  an den Tagbl .-Berlag.
Auf 2. Hypoth. anszul.

wünsche ich 140,000 Mk., die in beliebige«
Beträgen zum billige « ZtnSsntz abgeg. w.
Ansrage « richte man unter 31 . B . 43
hauptpostl . hier.

30- 50,000 Ml!. nSüL
find ans 1. Hypothek zu billigem Zinsfuß.

Offerten bitte unter 3k . Ml. 34 haupt¬
postlagernd hier zn richten.
Auf Prima 2. Hypoth.

möchte ich 30 - 88,000 Mk. geliehen haben.
HauS ist in guter Lag « hier u. rentabel.
Offerten erbeten unter K . A . 64 hanpt»
postlagernd hier.

Auf 1. Hypotheken
ist ein bedeutendes Kapital in Beträge « von
30.000 Mk . an bis zu 500,000 Mk . und
höher zn billigem Zinsfuß auS, « leihen.
Theilzahlungeu bei Neubauten werden de.
willigt. Offerte « unter A,. E . » 9 hanpt.
postlagernd hier richten.

30,000 Mk . per Oktober zu verleihen. Näheres
8 . Knorr , Sensal, SÄarnhorststraße 2.

15—80,000 Mk. aus gute 2. o . 3. Hypoth.
auSzuleihen , anch getheilt . Offerten u.

i ». 58 " postlagernd Berliner Hof.

>bei Weimar , 4L ha Land, nebst Billa mit 10 Zim..
Breis Mk. 200,000, tausche gegen Billa in Wies-
baden oder am Rhein . Angebote mit PreiSang.
u. H . A. 3779  an P . Frem , Mainz » F31

ftltO si'cdt Sctbstgeber reellen
Leuten, « .«e » -«« . j

Berlin , Friedrichstr. 212 (Rückporto). k' 157

MSJvlU " auf Schnldsch., Wechsel,Lebens»
verflch.. Hyvothek. zu 4, 5. 6 Proz. Beding, günst.
« . l, » n,« 0rel . Berlin W . 35 . Rückp.

Geld-Darlehen
jeder Höhe; wer solches auf schnellstem, billigstem
Wege erlangen will, verlange Prospect gegen
Retourmarke. Offerten zn senden unter Credit
1 « l postlagernd Cassel. _

Wer leiht Jemand 100—15« Mk . geg.
gute Sicherheit und Zinsen?
«». 188 au den Tagbl .-Berlag

Offerten unt.

welche

in
Wer kan» £ä S*Ä

große Geldverlegenheit geraten ist, 150 Mk.
leihe» ? Rückzahl, nebst Zinsen nach Uebereinkunst.
Näh, unter Off. IK. 185 an den Tagbl̂ Berlag.

Nebenverdienst
finden Personen jeden Alters als Mal-Modell.
Offerten unter D . 18 » an den Taabl -̂Vrrlag.

daNs ? *** Wein • Restaurant und

Ausstattungen werden schönu. fein gestickt,
auf Wunsch gewaschen, gebügeltu. schön gebunden.
Monogrammbuch mit sehr hübscher Auswahl,
ganze Ausstattungen billiger, sehr praktisch für
Ver lobte. Hermannstraße 9, 1._

Bügl. s. Privatk. Clarentbalerstr. 8, Hkb. 1.
Ä . z. W. n. B. w. ang. Dotzbeimcrstr. lb ,S . D.'
Büglerin empfieblt sich in und außer dem

Hause. Nab. Bleichstraße 16, Htb. 2._
Pcrf . Lügt, s. n. Kund. Hlrscbgi oben 18b, ITT!

Wäsche zum Büg. w. angen. Luisenstr. 31, 8^
Wäscherei mit elektrisch. Betrieb, Gardinen-

spannerei. yoll -Hn ««ong , Albrechtstraße 40,
Wäschez. W. u. B. w. angen. Riebkstr. 9, H. 3.
Wäsche z. W., Fein- u. Glanzbüg. f. Privat

u. Fr . w. ang„ gut pünktl. des. Nerostr. 13, H. 2.

Wtiäfrhe 8- W., Bügeln und Ausbessern w"
<VllsU1l . ang. Bertramstr. 22, Bdd. Part»
GtärkMäsche z. W. u. Bügeln w. stet« ang.

Frau Elieahelmer , Sidanstr . 6, Bdh. 8 r,
lledernehmen. etw. Herrenwäschez. W. u. iü'.

Bedien, zuges, Schwalbacherstr. 85, Htb. P . r.
Mädchen sucht Kunden zum Ausbeffern von

Wäsche, am liebsten in Hotel. Zu erfragen
Körnerstraße7, 1. Etage, bei Horn. _

isens « empfiehlt sich in u. außer d. Haus«

verk.

«arten,
52,000

Offerten unter Q . l

feine Lage (Kur-
fremdenverk.) für 52,000̂ mit Inventar sofort zu

8» bauptpostlaarrnd.

Gesucht
Kapitalist zur Uebernahme bald fällig
werdender Lebens - k
^rielrich *« BiSmarck -g

ernng . Adresse
ing postlagernd.

Stille oder thätige
Betheiligung
eines Kapitalisten mtt ca. 20,000feiten» Mark

8 VsS?»*" kauf-n gesucht. Offerten unter
? Tagbl.-Berlag.

jii kaufen gesicht.
deiche?

fttie JÜ für Metzgerei , Kaiser-
Tttt . O bevorzugt ob. andere verkebrs-
-i? . „skvg«. für tüchtigen Fachmann. Offerten

""v. Angab. u. tl . 18 » a. b. Taabl.-Berl.

hr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uitzere geehrten
Auftraggeber ,alle unter oieser Rubrik
uns zu überweisende » Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

r« verleihe » .
Hhpsthekezz- Gelder

ten^ l Ermittelt ras « btlligstder tnlrlierger . Adclhtidstr . 6.
mm

Capituiie » ?» leihe» gesucht.
Für gute Hypotheken u . Restkaufschillinge,

welche stüsstg gemacht werden sollen , habe
stets Käufer . SdtiilllHeyerSnlzbergert
Adelhetdstraße 6. — Telefon 524.

■  11»
1 » Kapitalanlage ! -

Mk. 50,000 , 2. Stelle, nach erster,
mit nur 38 °/» der seldg . Taxe — im <
Ganzen schließend mit nur 52 °'» der
Taxe, zu 4V»°/« Per mögl. bald ge!. 4
Placement kostenfrei . A

O . Engel , vriolffir. 3.
Restkanfschilling von Mk. 27.000 u. Mk. 10,000

unter Garantie zu cediren gesucht. Kefl. Off.
v. Selbstreflektantcnu. M. 18 ! Tagbl.-Berlag.

25,000 Mk. 2. Hhpotb. v. p. Zinszabl. zn 4'/- °/°
o. Ag. ges. Off. u. ! ». 18 « an d. Tagbl.-Berl.
Gesucht auf 2. Hypoth.

werden 45—50,000 Mk. ans schönes und
rentables hiesiges Hans per gleich oder
später . Offerte » unter I -. II . 63
hauptpostlagernd hier.

Capital.
Achtung ! Achtung!

Suche 25—30,000 Mark als Capital-Einlag-
sür eine hochwichtiae Erfindung, schon in, Be¬
triebe siebende Fabrikation. Nacbwcisbar werden
circa 2ö0,000 Mk. mit dieser Einlage verdient
Diskretion zngefichert. Off. unter 0. 138
a» den Tagbl.-Berlag.

Mk . 2 », <m >o
der Stadt von pünktl. ZinSzabler v. I . Juli c.
gesucht. Gefl. Offerten von Selbstdarleihern unter
I. . 181 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Mk . «000 .— prima Restkaufgcld , 5%, mit
Nachlaß zu cediren . Sensal Meyer
Kiiizberg -er . Adelhetdstraße 6.

5o- r©,o#» M. rvsr.
S« 4 ‘/»—43«“/ # auf hochfeines rcntabl.
Object an breiter , vornehmer Hauptstr.
gesncht . Erste Hhpoth . noch nnter d.
halben Taxe . Off. « . „ V . 84. 2 « « -»
postlagernd Lchntzenhofstr.

3—5000 Mk . geg . prima Nachhhpotlick zn
5 - 6 °/- gesucht. Off. u . ,.il . m.  i « »
postlagernd Berliner Hof.

K werden von einem
«Wll * pünktlichen Zins¬

zahler aus eine Nachhhpothek — gutes
Object — auf gleich oder 1. Oktober d. I.
gesucht. Näh. im Tagbl.-Berlaa.

25,000 Mk. gegen prima 2 . Hypothek zn
5 °/« ans vorzügl . Object gesucht . Tarc
75 .000 Mk ., 1. Oypoth . nur 26,000 Mk.
Off . n . 1t.  S » " postl . Schntzcnhosstr.

wünscht 30-jähriger Fachmann zur UebernabmeeineS
alten Geschäfte« beftrentirender Branche. 10°/»Ver¬
zinsung od. entfpr. Gewinn-Vertheilung. Offerten
unter C . 131 an den Taabl.-Berlaa._

Für ein Saison - Geschäft wird eine
Betheiligung bis zu Mark 15,000 , rück»
zahlbar im November , gegen 15 7» Ver¬
zinsung gesucht« Active Betheiligung
Corresponden , n . einfache Buchführung —
wird separat honorirt . Offerten werden
unter C. 138 an den Tagbl . - Berlag
erbeten.

zu billigen Preisen. Helenenstraße14, Bdh. P.
Tückt. Friseuse empf. si» Neugnsie 1l, L I.
^rifeuse n. noch Kund, a. Römerb. 8/11, B C
Eine Frau , im Weitznähen und Flicken geübt,

sucht Kunden i« u. a. b. H. Emserstr. 46, Frffp,
#df {tr «n kalte Abreibungen , Ein-

Packungen empfiehlt stch
V.  Platzdaseh , gepr. Heilgehükfe,

_ Wellrjtzftraße 85.__
Ruanrlt ««>** Maffenr nutz

J . UUdlllll , « rankenpsteger,
wohnt Friedrick,straffe 8, « . P. _

empfiehlt sich. Frankenstr. 28, 8 t,
ZnteltigeMerj «. Mann mit guter Handschrift

wünscht schriftl. Häusl. Arbeiten zu übernehmen.
Gef. Off. unter 14. 18 « an den Taabl.-Berlag.

Diser. Rath
gelegenhciten, ev. Aufnahme bei erf. Frau Nähe
WieSb. Offerten erb. «. H . 188 Tagbl.-Berlag.

Schütze die Frau!

Betheiligung . W * Dame«
Bon einem Grundstücksbesitzer wird zu einer I

guten Bau- und Grundstücksveculation eine Be-
iheiliaung gesucht. Offerten unter « . 185 an I
den Taabl.-Berlag.__

JBein-IMnmitt, ä;
Caiitiou erford erlich. Off. M. 1 . 15 bauptpostl.

Neuheit,
epochemachend, patentirtes k' gz
Klapp-Schiebefeuster,

da« Vollkommenste der Neuzeit.
Zum Besuche von Architekten re.

Platzvcrtretcr
gesucht. W.  Ritterath . Bonn -P.

Wer würde eine b-Zimmcrwohnu»g mir einer
älteren gebildeten Damen theilen? Offerten unter
v . 130 an den Taabl .-Berlag._

Beamter mit kl. Familie s die Berwattung !
einer Billa oder eine« Hauses zn übern. Beb. I
n. Ueberciuk. Offerten unter U . ISS an den
Ta gbl.-Berlag._ _ _f8t MmtcMhimp.p.

Architekt fertigt geschmackvolle Fqssadeii-
enlwürfe, ganze Projekle, Details, Aiifmaße, Ab¬
rechnungen, sowie alle übrigen in das Fach einfcbl.
Arbeiten billigst. Adr. im Tagbl.-Berlag. Gz

Kaufmann , 26 Jahre alt, tüchtigu. zuver-
lässig, von Abends 5 Uhr ab frei, sucht Neben¬
beschäftigung in schriftlichen Arbeiten jeder Art.
Off, unter MV. » 85 on den Tagbl.-Berlaa.

Eine Da nie möchte schrifil. Arbeiten im Hauie
übe rncbmen. Off, n. 1 . 180 a. d. Taabl.-Berl.

Beitiagen o. (Mef'i-äft :bncO. Dovbcime'.slr.W.ü.

Für jede Familie und Frau hochwichtiges
Buch vom Frauenarzt Mr . Hartmann sendet
diskret gegen 50 Pfennig, auch in Briefmarken,
Frau Ida *Sros «e . DreSde « »10. F194

erhalten
dircreten
Rath u.

Offerten unterHülfe in allen Frauenleiden.
K - 3«  an den Taabl .-Berlag.

MMll,
sowie Thürschlieffer aller Systeme werden gut

und billig reparirt.
Schlosiereiu. mecha». Werkstatt Jo !l. Kl'Oetsdl,

Köbenstraße 8._Telepbon 213!.
^öbei reparirt . und polirt billigst

Wrlirccke « Ei’bachfrstr. 8.

Mnren «♦Maitiren
der S/iöbel, Renov. von Knnstgegcnständcri und
Alterthümcr», Bci cn der Hölzer »i allen Farben.
H , Klockciircllcr , Jahnsir . 22, Spezial-Gcsch

Alleinstehende Frau , Wwe., sucht ihren
2-jährigcn gesunden Jungen in gute Pflege zu
geben gegen gute Vergütung. Off. IV . l « o
postlagernd Rbeinfiraße.

Kind gesucht.
Besseres Ehepaar sucht Kind als eigen gegen

Icinm. Erzickungsbcitraq anzunebmen. Off.
Frau 14Mainz,  Eisarnbweg 4.

Kind w in gute Pfl . gegeb. Adlerstr. 83. 2 >.
Junge w. ohne gegenseitige Vergütung als

Eigen abgeg. Oranienstraße 21, 3 r._
E. sch. Knabe » 3 M. alt, Tags über in

IMeae zu geben. Näb. Atzelverg._
Nur kurze Zeit hier!

Frau BS!es «,ng ', Phrenolog.,
benrtücilt Charakter, Fähigkeit und
Schicksal aus Form und Linien der
Hand und des Kopfes. Bleich¬
straße 6, 1. Zu spr. von 10—12

_ und 2- 7 Uhr.__

Bon kr Reise iiitiii
Nur kurze Zeit hier die berühmte Phreno»

login deutet Kopf- und Handlinien. Helenen»
strafte 12, 1. Nur f. Damen. Täglich zu sprechen
dir 10 Ubr Abends.

Junges gcbilS. Friiülcm,
welches sich für die Bühne als Opernsängerin
ansbildct (mit prachtvollem Stimm-Mateiial ) und
niomentnn durch iinvorbergciehenc Familicnver-
hältnisse in finanzielle schlechte Lage versetzt wurde,
fi,clit sofort in Bcrbindung zn treten mit edel-
denkenb'-r reicher Persönlichkeii. Offerten unter
rJT. 137 an den Taabl .-Berlag.

-

Boi Geistesbarmonie schriftlich . Gedanken,
austnusoli aesuclit in. Panie oder Herrn in
reiferen Jahren . Briefe . ,S 'arlo « S1 ‘» poste
rest . Oremen.

j- lnncliliiM nach SSoin-
» ««r-irzii den FesHiehkeiten

fiueht e. j. £eb. heilem Baine an 0. gleiche Harne.
Offerten untee j8 . 188 an den Tagbl, - Verlag
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NeiMsmW! 5SÄ .S:
mögende, häusliche Dame durch Heirar glücklich
machen? Aufiicht., nicht anonyme Offerten erb.
. . Hera » . Berlin S .1V . IS . vofflag . F194

m großer Auswahl
*yUUU9 bis 500, (i00 ®lf . Hern»

inienn auch ohne Vermögt erb. Näh., a. Bild, r
» « « >> Berlin n » 18. (E. B. 4631) F157

Junger AEttwek mit erwachs. Kind, in guten
Äerh., solider Character, nüchternn. sparsam, mit
eigenem Hau? und Garten, Nähe Wiesbaden?, It).
sich mit tüchtigem, einfachem, häuslich gesinntem,
älterem Mädchen. Wwe. nicht auSgefchl., wieder zu
verheiraten. Off, n. 1 . t-\ Hl hanpipostlagernd.

Für ein hüb che? Fräul .. Jüdin,
Md 24 Jahre alt , 50,000 Mk. Mit¬

gift. wird paffende Parthie gesucht zweck« Heirat.
Gest. Off, u. II . I » » im Tagbl.-Verlaq adzng.

Fit » «ev. Herr, Ww., ohne
ßMM Kind. 88 Jahre alt , vermögend,

sucht passende Parthie zw. Heirat. Gest. Off. mit
B ' lo unter «S. I » » an den Tnadl.-Berlag.

Einheirat
oder pass. Heirat

mit häurl. erz. Prot. Dame wünscht 82-j., geb. und
solider Kanfm. tadellosen Ruf? und Familie.
tEigeues Vermögen ca. 26,000 Mk.) Gest. aus¬
führliche Schreiben unter »o. 8 . B . OSS  an
Xtndoir Bosse . Frankfurt a M .» erbeien.
Bolle DiScretion, (d'. opt.1683) E12N

Ein junger Mann, 27 Jahre.
kMWr sucht die Bekanntschaft einer

Dame mit Vermögen zwecks Heirat . Offerten
unter M.  M. IWO hauptpoitlagernd. __

Zwei Geschüftrdnmcn, hier fremd, suchen
gleichen Anschluß in besseren geselligen Kreisen
Offerten unter «». NS» an den Tagbl.-Verlaa.

Zwei bessere Piädeven. zwischen
Md 30 und 35 Jahren , suchen die

Bekanntschaft zweier älterer Herrn mit heiterem
Sinn zwecks Heirat . Offerten erbeten unter
D>. 138 an den Taab5-Verla . _
! Ein lebensluftiflcr junger Mann wünicht
die Bekanntschaft einer gleichen Dame zwecks. Heirat.
Off, unter V. 13S an den Tagbl.-Äerlag.

Heirat wünscht'iüaife, Vrrm. üb. 800,nOO yiif.
daar . 23 I . a., tu. sol. Herrn (w. a. ohne Verm.),
sedochm. gut. Charakter. Off. ». « Binsarae“
Berlin »4». 16. (E. B. 4707)  F 157

wünscht jung. ged. Mädchen,
Hl Baarverniöfl.240.000Mk.,mit

Herrn (a. ohne Dcrm., aber gut. Charakter»). Off
an » « S-.SR«-, . Berlin ■»« • «« ._ H12

Lieber Conrad!
. Kehre zurückz» Deiner treue » Lotte.

Hlntrrricht

Z
nr Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrteti
Auftraggeber,alle uitter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Lagdlatt«.

Frl . Loewenson, Svrachl., Nicvlasffr. 17,'8.
Aelt . Schüler erth. Nachhülfe und beauf»

sichtiat Schulaufgabe», Stb . 40 Pf . Offerten unt.
II- 181 an den Tngbl.-Berlog_

«ml. WE SÄl
dttfll . , Franz , grbl.. Pr .mäß., d. crf.Lehrerin

w. I. i. Ausl, imterr. Rheinstraße 16 4.
Engl . Unterricht u . Konversation

bei .»8io« ferne . Kirchgaffe 87 , 1._
Knglisli Leason ». (G am. and ConT.).

Moderate Terms, Miss 8 >»«p « . Adolfstr. 12,1.
Youug German wishes to be
acquainted with another one

to walk and exchan r̂e oonversat. Adr. ander
SB. 139 to the expedit.

FranKÖsisch.
Fitüiliscli.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

Rationale Lehrkräfte.

TJnterrioht einrein und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 SIlieitiiitraaH « 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

AMIS-«.SchMeljrtiiW,
Prima

Referenzen.

Nur erste
Lehrkräfte.

103 Rhcinstraßc 103.
Bewährtes

lliitemAS-ZllsM siic

Lehrfächer:

am{?flil?rimg  SÄftÄ*1*unb
Weüjsellehrk. iotrelptiüeni,
Motpatls, Rechnen
Stenoor. h.  ilnföiinenfitireilien,

Kchönsliirejbei! etc.
Perfekte Ausbildung garantiert.

Kostenloser ' teilenonrliweis.

Diese Woche:^
Beginn neuer Umse

Taĝ und Abendkurse.
ROekte aratis nnd franko.

Maler
Leopold Günther -Schwerin , hier.

I nterrictit im dreien vor der Natur.
(Oel-, Aquarell-Zeichnen).

Eintritt .jeder Zeit.  Atelier : Adolfeallee 49, 3.
Sons . ged. jfl. Lehrer ertheilt grilndl.Klavier-Unterricht,

Uevung im Bterhändtgfpielen . Honorar
8 Mk. monatlich (wöchentlich 2 Stunden ).
Lff . u . I». 13 » an den Tagbl .-iverl . erb

Klavier - und Geigen »Unterricht wirb
gründlich erth., wöchentlich2 Stb . Preis pro
Monat 8 Mk. Schwalbacberstr. 68, 2 r.

En . fltünbl. «lavier -, Gesang -, Theorie,
Unterricht. Bestbcw. Äkelhode. Vorzügl. Nefer
B . 8ei «lo .. a«»r , Mnsiklcbrer, Seerobenstroße 4

ptnuieruntcrrtüjt«t*.lonis Klym,
König !. Kammermustker, Blüchervlatz 8.

Gründl . Unterricht in Klavier und
Franzöfifch billig Stiftstr . 0, Part.

(Sine Eonder-AuSgas« de» „Brbeüim - rkl de» Wiesbadener
Tagblatt" erscheint am Vorabend eine« jeden tluSgabetag» im
Verlag, Langgasse S7. und enchgli jede»mal alle Dicnstgeiuche
und Dienstangrbote, welche In der »Llbsterlchcmenden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt" »uc Angeige gelangen. Von 5 Uhr
an Verlaus, da« Stück » Psg., von S Uhr ab außerdem
unentgeltliche Sinslchlnahme. — Bel schristtichen Osserkenempfiehlte« sich, nicht Oelalnat-Zeilgnlge. sondern derenA»-
schristen beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -ZengnW oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

» sind, werden unesöffnet vernichtet.)abgvholt worden s

PSA- Unterricht in der rranzöstschen Sprache
c' tdeilt Französin billiaft. Dotzheiinerstr. 34. P . i.

«cdildklr llotiferin liLS °S
Conversationssiunden. auch beim Spazierengchen.
Offerten ». 8' . »3 « an den Taabl.-Berlag.

Institntrice franynise . Spiereltrussi 9,
Leqons de framjai » par stille. Herder

Parisienne . Hattresse de langue . Büderalle 32, 8.

Für Schwerhörige
wirb Unterricht erteilt. Kein Hörrohr mehr nötig.
Erfolg sicher! Offerten unt. 1». 1L9 an den
Takbl.-Bcrlag._ _ _
Münch. Malschnle, Kirchg. 38 s. sonnlagSannonce.

nr Vereinfachung des grschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
UNS zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

Reelle
Stellemermittlmg.

ESfcs eint Hausdame, engl.
¥8is*yr CtUtiFv ii. fron*., gleichzeitig

als Erzieherin, eme Kammerfrau nach Italien
für Ihre Durchlaucht einer Herzogin, eine Privat-
secretärin und WrrtdschastSträuIeln, W—26-jähr.,
eine Stühe, 30 Jahre , für ein Sanatorium und
für Blibathäuser, ein befftre* Mädchen, welches
schneidern kann, als ang. Jungfer (leichte Haus¬
arbeit), eine Kassirerin, Servierfräulein u. Büffet-
fräulein, ein eins. Serviermädchen für Restaurant,
zehn Kochlehrsränlein mit unb ohne gegenseitige
Vergütung, große Anzahl Köchinnen für Vrivat,
ferner zu ein», feinen Dame, 40 Mk.. Pension
und Hotel, 60—100 Mk. pro Monat, dreißig
Küchciimädchen, Hausmädchen für Hotel, Pension
unb Restaurant, uiehrere Allcinmädchen, zwei
bürgerliche Hausbalterinnen zu einzelnen Herren.
Zimmermädchen für Hotel und Pension, eine
Aushülfsköchin für 4 Wochen, ein einfaches
Kipderniädchen.

Frau Karl,
Plesbnhens1. Animi-Arm
für Herrschaftspersonalund Hotelpersonal aller

Branchen für In » und Ausland,

ßtzlllZüsse7 sllche der Kirüjg.).
Telephon S« 8 S,

Inh . Bernhard Karl , Etellenvermittler.
1erkLuterinn. t. Dam.-6on!., Bücherei. 3ohuhw.,

3tenographist .in sof . u . sp . sucht Aorhort
A. Arnold , kfm. Sh-Vsvtn.. Rhdn «tr . 79. f.mma

Netie. tüchtige

Ladnerin,
für Conditorei, Eintritt sofort: ferner

m-  Köchinnen
nach Norderney(Vornelluna liier), Bad Ems, Ober-
weiel, Neuitadta. b. H., Nüdesbeim, Bad Nauheim,
Bad Salzhauie», Bingen, Sebwaibach, Bacharach,
Jng ' Iheini, Aimmer - und KsichenllauS-
hälterinnen , Kaffer - und Beiköchinnen für
erste Häuser nnd bei hohem Lohn, Kochlebr-
mädchen , BüffetfrSnlein , Lervirmäbchen,
Aimmermöbche » für Hotel» und Pensionen,
WSfchebestl' lietzerin , eine verfette Büglerin
für größere Wäscherei, adrette Mäbcken, welche die
keinbürgerl. n. bürgerliche Kückie versieben, als
SlNeinmädchen , HauS - nnd Stubenmädchen,
Waschmädchrn für hier und auswärts , Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn (letztere freie Stellen¬
perm.) b. d.

Wilsche Steilen- Bilm»
von Earl Grünberg , Stellenvermittler.

Mrltks Ml!Nn-t-
17 Galdaaffe 17. - Uelepb»,» 434.

fi"Ladenfräulein für Metzgerei
Näheres Frau Kögler , Slellen-

Vermiltlerin, Luisenstraße 6.
&T (Sin Ladenmädchen für Metzgerei sofort
ceinckt Balmhofstrastk 22.

Wrihlichr Verfonen . die Stellung
finde « .

Jg.  2 . BSurlilsnlt . f. gern, Waar . pe 1/7. (fes.
Norbert A.  trnold . kfm. St.-Verm.,

Rheinstrasse 79, 1,
Tüchtige Verkäuferin

u. ein Lrtzrmädche » au« deff. Familie geincht.
Aul . Maaß , Marktstraße 8.

Tüchtige Berkänferin
gesucht , brauchekuudige bevorzugt.

Bäekcrei Boflana.
Arbeitsnachweisf.Frauen.?*? ^ ;

ibth 11 .. s. je. Miidch. aus zr. Famil. ssl*
d a ««ier . ( halbe Taste ) .

Zwei tüchtige
Berkäuferinuen bXX
kundig sind, per l . Juli gesucht. Seiden- und
Ntodewaarenhans I . Hirsch Söhne , Lang¬
gasse. Ecke Bärenstraße. '

Eine tüchtige Rotkarbeiterin und Taillez»,
zuarbeiterin gesucht Wilbelmür. 22, 1 l.

süchtige Rock- und Taillenarbeiterinnrp
sofort für dauernd gesucht Tannu »straße lg,

Ecke Gelsbergstraße.
Zuarbeiterin ZmFitV**atfm
Einige tüchtige Hilfsarbeiterinneu gesucht,

M. Blies -Schramm , Confection.
Museumsiraße 4.

Kleidermacheriu , welche fein arbeiten kan»,
bauernd gesucht Adolfstraße 10, G.

Nähmädchcu aes. a.dauernd. E. Kraus «Nachf.,
Korsett-Geschäft, Gr. Burgsiratze 8.

Gute Rock- u . Taillenarbeiterinnen gesucht,
M . Schmitt , Wilbelmsiraße4

Tüchtige Näherinneu für feinere Damenwäsche
finden außer dem Hanse dauernde Beiebaitigung.

G. H. Lngeuvühl.^ssô . Erste Taiiteuarveiterrn, die
^ selbstständig chic arbeitet, bei

gutem Lohn sofort oder später
ges. Off. unter 8 . 181 an den Tagbl.-Berlaz.

Confectiou Mes-ßlebereck, SS
flicht noch Taillen-, Rock- u. Zuarbeitcrinnen.

Nähmädchcu sof. gesucht Rbeinstraße 42, 2.
Kletdermachcriuncn ges. Kirchgasse 17, 1 Tr.
Geübt « Kleidermacheriu ges. Kl. Kirchg. 2, 2.
Taillenarbeiterinnen und Zuarbeitcrinnrn gesucht

Carola Schmidt , Bärenstraße7, 8.
I » meiner Nahstube finden mehrere
tüchtige Näherinnen für ele¬

gante Damen - ü. Herren-Wäsche bauernde
»nb angenehme Stellung bei festen, Gehalt ober
Accordlob». Probeardeit vorzulegen.

E. O. Reuter , Main ».

Tüchtige 8"u'
Zuarb . gesuchr Grabenstrabe 14,1 .1

Rick- ii. TmlleMbeilmMi
bei hohem Salair für Iahresstelle gesucht.

F . Gerson , Wilbelmstraße40.
Erfat “Erfahrene Nähfrau für Kinder»

„ kleider »nb Ausbesserungs-Arbeiten
von Wäsche rc. gesucht. Adressen uni. <». 108
an den Taabl.-Berlag.

Ein Rähmädchen , welche» ausgelernt hat, für
dauernd ges. Bleichffraße 21. Htb. Part.

Rähmädchen gesucht(«oldgaffe6, 2.
Mdch., im Kleidermach. geübt, gei. Marktstr. 11, 3.
Eine tiicbl. sehr accurate Weißzengnäherin, auch zum

Ausbessern gesucht. Emserstrasse 4, Bdh . P.
Tüchtige Flickerin ges. Wesiendstr. 20, Mb. t
Mädchenf. b. Kleidermachen erl. Neugasse 16, 1.
Mädchen können das Kleibermachen gründlich

erlernen Adolfstraße 10, G.
L.-Mädch. f. D.-Sck. ges. Fr . Schaad, Kirchg.47.
Lehrmädchen m. Vergütungu. ang. VerkSuftrin

ges. Martba Gaßmanu, Kirchg. 11, Corŝ Gesch.

Internationales
Central-Plaeirungsbüreau

Wallrabenstein,
Langgaste 24 , d. Tagbl .-Berlag,

Telephon 2656,
erstes Bürean am Platze für sämmtliche» Hotel-

und Herrschaftspersonal aller Branchen,

Frau Fina WaUrabenstrin»
Stelleu -Bermittlerin,

eine Hausdame mit Sprach-
kenntniste» u . musikalisch für
ein grostes Haus » ferner
tüchtige Haushälterinnen für
Hotels nnd Privathänser,

Fräulein zur Stütze für Hotels , Penstonen
« . Herrfchaftkhäuser , eine gesetzte Kammer-
Jnngfcr zu einer leidenden älteren Dame
mit ans Reisen , eine Kammerfttugfer , w.
perfect ettglisch spricht» ans 4 Wochen nach
Bad Säiwalbach , angehende Anngfern für
Hier, Kinderfräulein n . Kindcrpstegerinnen,
zwei nctte Alleinmädchen nach England,
über dreisiig tüchtig« Köchinnen f . Hotel »,
Restaurant », Densionen und Herrschafts-
häuser (85—100 Mk.) . Kaffeeköchinnen,
Betköchinn«« (bis50Mk . ),Koch'ehrfränletn
mit « . ohne geaenfeitige Vergütung , sechs
Büffet - Fräulein für feinste « afS-S und
Restanranis , stotte Servieriränlein , Ser»
v-ermädchcn, über zwanzig Zimmermädchen
für Hotels und Pensionen nach hier und
ausierhalb , gros,e Anzahl Atteinmädchen
für kleine feine Familien (25—30 Mk.) ,
zwanzig Hausmädchen für Hotels und
Privathänser , zwanzig Küchenmädchen

(85 Mk. » « . s. w.

Riir prima Sleüen.
Ei» cmsaches Mädchen als Perkauitrin für Brod»

und Feinbäckerei gesucht Taunuestraße 17.
Fräulein au« guier Familie

V zum Erlernen des Brrkauf» ge¬
sucht. Elnai « , phoioar. Maunfactur,

Wilhclmstraßc 46

Erste Arbeiterin
für mittl. und besseren Genre für nacb auswärt-

aesucht. Offerten mit Vbot., Gehaltsanspr. und
Zeugnissen(Station außer dem Hause) uuter
J . 137 an den Taub!.-Verla« erbeten.

Modes.
Eine tüchtige erste Arbeiterin , die nur in

feineren Geschäften tbät'g war, für Jahrerstellung
gesucht per sofort oder auch später.
Julie Merz , Mainz , ^l '- Universikätsü' .3' .Arbeitsnacliweisf.Frauen.?ÄT?;
Abt . l A « Köchinnen(/.Privat), Allein-.Haus-
Kinder-, Küchenmädchen. **» Wasch-, Puta-,
Monatsfr., Niih., BürI., Laufm&dch. «BC" **’
Abt. II . A: HW . Orrufe . B: Hotel [ie >fc
0: ( 'entralstellr fUr liranheupl ®*'
unter Zustimmung d. beid. ärztl Vereine. -Hi

Haushälterin oder ein brave» Dienstmädchenw
gesetzten, Alter, w. einfache Haushaltung verm,
W. von e. alleinst. älr. Herrn ges. Helenenstr. s>-

Leincn-Beschlicßmn, SU m*
Zeugnisse erforderlich. Wilhelmstraße 64. ,

Schwolbacherstr. 16, Sveiiehans, sofort Köchm 4^

Ste!tan0(in)ei$JieneiifiM&
Kirchgaffe 87, 1, 2lnnie Earne , Stellenvernt,
sucht Köchinnen , Zimmer -, Allein«
Hausmädchen bei gutem Lohn . »

Gut vürgerliwe Köchin, die auch etwa»
Hausarbeit übernimmt , bei hohem Lo«'
per 15. Juni gesucht. Gute Zeug ».
Melden von 11—1 « . 5 - 8 Leffingstr-

dlssisp Herrschafisköchin. Haus- u. A-«GttU - e mädchen, Küchen- u. Waschmad»-»
für gute ^ testen. Fran Lang , Stellenverw ««
Goldgaste 1. 1 St . ^

Tüchtiges Mädchen am liebsten aus
cifiueM Dopheiwerstrâr 82

TMiiges AlleiWilMev
zum 16. Juni für kleine Familie gegen
guten Lohn gesucht Nenbaiiernrabe6, 1.

Erfahr , sarb. Mädchen für N. Haushalt n>Ü 1- ?
kl. Kind. z. 16. Juni gef. Rauenthalerstr.

Solides junges Haus'
Mädchen SWK jV ".

«in ält . zuverlässtges MäV» e«>
welches kochen kann, »um 15- 3

gesucht. Näh. Gchwalbacherstraße 17, >. E>-
Ein tüchtiflks AlleiMädchch

welches bie-ciitfacbe.Kirche versteht, wirdw ^
Haushalt z. 16. Juni «es. Wilbelmiuenstr. >

Haus - und Zimmermädchen «0
Wilhelmsplatz6. . „»Änb

sofort ober später ein anga .
junge« Mädchen»

etwas nähen kann, für leichte Hausarbeit S«
bacherstraßc 14, St 1 L



N- ' 259.

Mädchem SSlir 16““ 13
Braver Dienstmädchen für 15. Juni gesucht

ALwaldacherkrake 25, 2 recht«,
gjn braveS Mädchen, welches jede ?Irbcit kann,

Nied sofort gesucht Badgäßchen3, Badbaus.
Lüchenmädche« nach außerbalb gesucht. Lohn

25 Mk. Md . Rbeinstraße 60», 1.
«n Mädchen, welches tüchtig, selbstständig t»

jeder Hausarbeit und etwas kochen kann, sowie
Kinder liebt, wird gesucht auf 15. Juni oder
früher Rhcinstraße 94, Part,

gilt einfaches Hausmädchen sofort gesucht
Dotzheimcrstraße 81, 1. Stock.

A \ (\  zun , 1. Juli als Stütze im Hau»
VffWlle halt u. meinen vier Kindern im

Alter von 9—16 Jahren ein kath. musikalisches
Fräulein. Etwas Schneidern erwünscht.
Offerte» mit Gehaltsansprüchen an

??rau Major Kölle » ,
Adelheidstiaßc 81, 3.

Mrechtsiraße 13, Part, , Kindermädchen gesucht.
" Ein anständiger ehrliche» Mädchen

findet in kleinem Haushalt in ein.
Wirthschaft bei guter Behandlung

Stelle. Dcmselvcn isi Gelegenheit geboten, das
Kochen zu erlernen und sich bei freier Zeit am
Büffet nützlich zu machen. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. vt

Gesucht sofort ein Mädchen , das
bürgerlich kochen kann nnd Haus¬
arbeit übernimmt , bei gutem
Lohn. Zn melde« Vormittags
Mischen ZO nnd 1 Uhr Kaiser-
Friedrich-Riug 47, Part , links.

Ein tüchtiges Alleinmädcheu zu älterem Ehe»
paar sofort gesucht Riidesheimerstr. 11, 2 l.

Tüchtiges gewandtes Hausmädchen mit guten
Zeugnissen für gleich oder zum 15. Juni gesucht
Taunusstraße9, 1 r.

Sin jüngeres will. Mädchen m. g. Empfehl. f. kl.
eins. Haushalt zu zwei Pers. für 1b. d. gesucht
Weißcnbnrgstraße6, 2 lintr.

Tücht. Kücheumädchen bei hohem Lohn ges.
Elisabethenstraße9. I'Wd

Mn tüchtiges Mädchen gesucht
A 8 W Rheinstraße 51, P.
Für kl. Haushalt, wo die Frau fehlt, wird ein

Mädchen gesucht. Zu sprechen von 5—7 Ubr
Nachmittag?. NicolaSftr. 32. Souterrain links.

Einfaches Kinderfräulein zum 1. Juli gesucht.
Biebrich, Schöne Aussicht1. Meldungen Vor-
mittags 11—1 llhr. Nachm. 4—5 Uhr. F1 61

Zn j. Hausarbeit erfahrenes Mädchen
z. 15. u. ein besseres Kindermädchen zu
1 Jahr alt. St. evcnt. z. 1. Juli gef. Beide
müssen schon in besserem Hause gedient
haben. Adelheidstraße 11, Part.

Schivalbachcrstr. 15, Speiseb̂ ur , sof. Küchenm. gcj.
Sauberes Mädchen

für kleinen Haushalt ges. Luxemburgplatz 4,3 l.
Mädchen für Küche und Hans bü hohem Lohn

sofort gesucht„Hotel Morgenroth", Nerostraßc 7.
Einj. willige« Mädchen , am liebsten vom Lande,

für kl. Haush. gesucht Herderftraßc 21. 1 St . I.
Sofort gegen hohen Lohn

sür Küche und Haushalt ein türtiges Mädchen
gesucht Grabenstraße3, 1. Et.

Tüchtiges Alleinmädcheu gegen hohen Lohn
gesucht Langgasse6, 2 Tr.

E. j. Mädch. ges. Ranenthalerstr. 5, P . Fr .Malsy.
Br. Alleinmädchen mit gut. Zeugn. gesucht z.

15. Jun - zu zwei Damen. Vorstell. v. 8—10  M.
und 2- 5 N. SBeüftrflftr8, 2 Tr.

Tßchtiges AllciiiMlidchcn,
lvclches kochen kann, qes. Weißenbnrgstr, 1, 1 l.Erfahrenes
ber gutem Lohn gesucht Moritzstr. 12, 1.

Brav. Mädchen von 14—16 Jahren für leichte
stelle gesucht. Nah. Weißenburgstraße1. 1.

fnniSh* »um 15. d. M. ein tüchtiger
WtfJIOJf  Hausmädchen . Billa

. . Bicbricherstiaße 15.
mn tüchtiges Mädchen , selbstständigi. Kochen.

M >» jeder Arbeit, in dauernde Stellung für
Ende Jnni oder 1. Juli gesucht. Gute Zeug-
Viffr erforderlich. Nah. Lmsenstraße3V, 2.

»rave» zuverlässiges Mädchen filr Küche
ü™etwas HauSarbkj, sofort oder später taqs-
«ber geinckt Martt 'iraße 14. 2.
ezum  15 . Juni Alleinmädcheu , dak
kochen kann, Adelheidsiraße 43, 2.

^aves Mädchen gesucht Zimmermannsir. 6. 1 r
1B 1» Ein tüchtiges Küchenmädchen bei

hohem Loh» gesucht.
Brav,« - m>> dariser Hof , Spiegelgasse 9.Mädchen für Küche und Hausarbeit

3 »ni gesucht Oranicnstraße 41. Part,
«mfaches reinliches Mädchen für sofort gesucht.

« S ocob  Ulrich , Friedrichstraße 11.
"5 ® Mädchen für Hausarbeit bei gutem
^dlmsofort gesucht. Näh. Skiststraße 1. Part.
ES »» Gesucht tücht. Alleinmädchen, welches

kochen kann, gute Siclle. Näb. Frau
Stellenvenniltlerin, Luiscustraße 5.

ŝ hstrasie 8, 1, Mädchen zu zwei Leuten auf
sofort gesucht.

jeder Arbeit willige» Mädchenz. 15. d. M.
ô EBahnbofsiraße 9.

Ein einfaches Mädchen gesucht
Emsersiraße 10, Part.

V:„ rcn’I- Mädchen gesucht. Jeden Sonntag
Gustav-Ädolfstraße 10, Part.

mm  HJiätoes MNlherl VM Me
= Helenenstraße 18. 2 I.
vw*» und Zimmermädchen sofort gesucht.

Hotel Reich spo st, Nreolassti. 16.
Saubere« Niäbchen sür Mittag» gesucht.

Für' f- - 8 rau vdly , Walrainstr. 14/16.

Morgen -AirsgaL - . 2 . Zlatt. Wiesbadener Sagblatt.

gesucht.
2

kinderl. Haushalt Alleinmädcheu..
Goldschmidt , Ncrosiraße 46,

„Ulcrf« «mtftriific B ein tüchtige« solides
Sin ii,inm£ ib* eii zu»! 15. d. M. gesucht.

ooaver Mädchen gesucht Bertranisiiatzc4, 1 l.
^ine gr . Anz , ANeinmädche » , d.

wi koche«, z» zwei Personen . so¬
ff." Hans », Land - n . Zimrnermädchen in
nur vorzügliche LteNen.m\\ Iler , MeiMMMW,

Wallnserstrake V. Lad«.«»

Dirustkl 'irul 904.
Sauberes braves Alleinmädchen,

- das auch Lust zum Kochen hat. gef.
Udl andstroße 10, P.

Tücht. Mädchen, dar bürgerlich kochen kann,
gesucht Michclrberg2. 2 St . links.

Auf sogleich wird gcl. kräftiges Alleinmädchen
gesucht, das bürgerlich kochen kann u. jede Haus-
vrwettvkrstcht. Kl. Familie. Stiftstraße 25, P.

Kath. Zwcitwärteri » für Ende
Juni zu einem4-monatl. Kinde nach

Frankfurt a. M. ges. Dieselbe muß g. Zeugn.
besitzen. Adresse: Frau Landrichter Fusbayn,
Frankfurt a. M .. Arndistraße 17.

t1ftti1 «)Ä Mädchen tagsüber

-sit » 15.

1 1.1 -m , «r gesucht Vleichsiraße4,1 rechts. Vorstellung zwilchen3 nnd 4 Ubr.
WWjüf** Ein Monatsmädchen für d. Vor-
w®3?®' mittag, ev. den ganzen Tag f. gleich

ge>ua,̂ Wchjllervlatz2, Stb . 1 r . Schmidt.
14-jährigeS Mädchen tagsüber gesucht.

__ Dörr , Webergasse 29.
Monatsm. oder Frau ges. Ranenthalerstr. 7. P . l.

Mädchen tagsüber zu einem Kinde gesucht.
Nab. Kaiier-Friedrich-Nmg 45. Htd. Part.

empfohlenes Monatsmädchen von 8
bls 3 Uhr ges. BiSmarckring 14. Lehrer Hützel.

Gesiubk wird nnabbängige MonatSsran oder
Mädchen von 7—10 Albrecktstraße 36. 2 r.

isinc uiiabhängige MonatSsran für kleinen
Hansbalt aefnchr Oranienitraße 35. 1. Et. r.
/-  Büglerin dauernd ges. Frankcnsir. 15. H. 2.

M^ Einc durchaus perfekte Büglerin für
getncht Wellritzsiraße 19 2.

Ein Bügel - und Lehrmädchen gesucht.

Tüchtige Büglerin in da>iernd"'Sü ^uuĝ gcs.
. . . . . m . Färberei Deifjmann , Mainz,
^mht . Waschmadchen gesucht Frankensir. 23. S. 2 l.

SiftSr « « abh . Monatsfr . od.
w WU  Mädchen f. kl. Kaurh . v.

Morg. 10 bis n. Tisch. Näb. i. Tagbl.-Perl . Gp
MonatSsran gesucht für 2 Stunden Morgens

und 1 Stunde Nachmitags Oraniensiraße 31, 8.
En ? Monatsmädchen für 2- 3 Stunden Vorm.

gesucht Kleine Frankfurterstraße8
Mt«'». ' /-9- >.. 12ges. C15 Mk.l Keißenburgstr. 8.11.
Zuverlässige MonatSsran für die Morgen-

siunden gesucht Wilhelmstraße 22. 2 r.
Ein Monatsmädchen tagsüber gesucht
Walhalla am Büffet.

E. ausiäiid. saub. MonatSsran od. Mädchen wird
sokort für 3- 4 Btd. ges. Schierst-inersir. 12. 3 I.

Aufwartung 5 Stunden. Adelheidstr. 41. P. l.
MSd» en tagsüber ges. Fr . Schlegel. Roonstr. 11.
'^ 1’» Waschfrau fof. ges. Restaurant
«b. WUIRoh « , Unter den Eichen.
Waschmadchen gesucht Westend,'traße 5. Htb. Part.
Eine Waschfran gesucht Nerostraße 16. Laden.
T . Waschfr. od. Manch, ges Westendsir.20. Mtb. 1.
Waschfrau gesucht Schariiborststratze 20, Lade».
Woschsrai, 11. Bügelmädch. ges. Steinaaffe 26, P.

Wecksrau aus gleich gesucht Bleichstraße 16.
Lausmädchen aelucht für Nachmittag«

Schubaeschäst Friedrichstraße 7.
Lausmädchen gegen gute Veraütuna sucht

Wreschner, Mchelsberg9».
SP"“ Lausmädchen gesucht Gr. Burgstraße 8,Korsett-Geschäft.

Lausmädchen für 2 Stunden Vormittag« gesucht
Stiktstraße 18.

Ordentliches Lausmädchen für Nachmittags
gesucht. Adolf Ttei « Nachf . , Langgasse 48.

^ 1 ^, »Lmädche« gesucht.
Karl Fischdach, Kirchgasse 49.

Tlichüqe Einlegerinncn
gegen guten Lohn sofort gesucht.

Carl Ritter , Buchdruckerci,
Luisenstraße 23.

Frau für Nachmittag« zum Kartoffelschälen ges.
Elisabethensir. 9. F205
Flaschenspülerinnen

gesucht Wiesbadener Kronrn -Brauerei.
Flalch' nlvülerin suchtF . Thormann »Riehlsir.23.
Mädchen atr

Ardeiterimien gesucht Bettsedcrn-
fadrik Dotzheimerstraße 111.

Meibliche Uerksnen, die Steürrng
suchen.

Fern gebild . Dame,
schöne iumvotbischeErscheinung, heitere» EbaraclerS.

sucht pass. Stellung als Gesellschasteriu, Rcise-
Begleiterii! oder Hausdame zu einzelne,u besseren
Herrn. Off. >!. SC. ISS an d. Tagbl.-Be>lag.

Eine «ebitdete Dame sucht passe»,
den Wirkiliiqskreis nt»Reitebegleileriii,

Gesellschafterin. Erziehung von Kindern oder
Pstcge einer Dame. Off. unter C. JT. 1« «»
hauvwo stlagenid erbeten.

Gut enipfoblene junge Dame, für
da« höhere Lehrfach geprüft, perfekt

in Englisch und Französssch. sucht Engagement
für die Sonimeefericn, eoent. bi» Okt.. Nov., als
Erzieherin . Offerten unterI». IS » an den
Tagbl -Verlag.

Tückt. Berkänferin , die längere Jahre in der
Putzbranche tbälig war, lucht anderw. Stellung
per sofort oder später, auch evcnt. in ähnl. Br.
Offerten »nt. I». Bt. I «M» babupostlag. Mainz.

Fräulein sucht Ztellnna in
einer Filiale . E.aution kann

kveiit. gestellt werden. Offerten unter Chiffre
H . ISS an bei, Tagbl.-Vcrlag.

Zwei gebild . Fräulein iuchc» bis z. 15. Juni
Stellung als Verkäuferin in Schweinenictzg. od.
Feinbückerei. Zn erfr. in, Tagbl.-Verlag. Ilo

Für ein j. Fri , m. guter Schulbildung, welche« in
der ein!., dopp. ». amcrik. BuchiÜhrnng. sowie
in allen kausm. fächern, im Maschinenschreiben
u. Slenogr. bewandert ist, suche ich geeignete
Stellung. Heinrich Leicher»kausm. Unternchts»
Justiti» . Lnisenplatz1».

Ein ehrl. Mädchen mit schöner Handschrift sucht
Stelle als Lebrmädöieui» einem Ladengeichäft.
Gest. Offerten an II . V., Bleichstraße 24,2 St.

Jg . Schneiderin ' licht Beiw. Herrnmiililg. n, Htb.
Fräuleii!, >,„ Kleidennacheu und Hansaed. dem.,

such, paff. Stell , bei Schneiderin od. ,n Privalh.
Offerten unter H . I » L an den Tagbl.-Verlag.

Tüchl. Maschinenüh. i d. Besch. Herderstr. 26, S . 2.
AeltereS gebild. Fräulein, pers. im Schneider» u

Besseres

Modes.
Directriee ou garnieseuse et pr. appre-

teuse parisiennes ds. engagement pr.
la saison 6'6t6 dans une bonne
maison . Offerten sous U . 1323 an die
Krefelder Bürger - Zeitung,
Krefeld . F194

Jungfer sucht Stellung dauernd hier. Offerten
unter MT. 65 hauptpostlagerud.

f 0 H ««setzt . Alter«, in allen
i Zweigen des Hausb. er-

fahreu. fftdlt StellUNg inen
Familie, bei älterem Herrn oder Dame, event.
auch als Reiiebegleiterin ohne Vergütung. Off.
II. H. 5651 an Naateniteln A Vogler

Frankfurt a M . r 66
Empfehle junge Haushälterinnen, d. feine Küche

verstehen, adrette Alleinmiidchen, d. fei» u. ein¬
fach kochen, und eine Anzahl Hans-, Land- und
Kinderinädcheiu Alle mit vorzügl. zwei- 11. dreh
iädrigen Attesten. Frau Müller , Stellenverm..
Walluferstraße9, Laden.

ftfllfähfiÜfTm im  Hansbalt und feinster
Küche perfect. sucht

Enaagement; dieselbe übernimmt auch die Ver¬
waltung eines Landhauses, Casino« :c. Prima
Referenzen zu Diensten. Gest. Offerten unter
E - K . Heidelberg , Gairbergsiraße93.

Gebildete ältere Frau , die gut kochen, nahen nnd
bügeln kan», sticht Stelle als Haushälterin oder
an Kindern. Näb. Ädlerstraßc 19, 1 Tr.

wünscht älterem Ehepaar,
JJl auch emzelnem Herrn den

Haushalt zu führen. Langj. Zeugn. vorbande».
Eerten erb. u. H . ISI an den Tagbl.-Perl.

Fräulein sucht Stelle als Stütze od. Kinder-
sräulein, siebt mehr auf gute Behandlung als
Hobes Gehalt. Näber«« Karlstraße 8.

Fein bürgerliche Köchin, welche etwa« Haus¬
arbeit mit übernimmt, lucht St . Friedrickstr. 28.

Empfehle Köchinnen , best. HauS»u. Allein-
mädchen, perfecteS Sadenfrl . , Kinder¬
mädchen, Anöltülfe . Fron Lang » Stell .»
Bermittl . , Goldg . 1, I. Xelepb. 2363.
elbsist. Köchin Ausbülfsst. Bertramstr. 16, V. 4.

Perfekte Herrschaftsköchin mit sehr guten
Zeiigniffen sucht Stelle in ff. Pension od. groß.
HauSbalt. Näd. im Tagbl -Verlag. Hs

Eine ältere Köchin s. für al. od. später Stelle.
Nah. Oranienstraßc 19. Hth. 2 St . r.

Köchin sucht Stelle in besserem Hause. Offerten
u. « . ISI an den Tagbl.-Verlag.

Vor», ziiverl. saub. Herrschaftsköchin, Württ ., sparst,
häu«l.. mit vr. Z. s. St . Wcberg. 50. Bullerl.

Besseres Mädchen , w. die bürgerl. Küche verst.,
sticht Stelle als Köchin. Castellstr. 10, Frontsp.

Ein befferes Mädchen sticht auf sofort Stelle
al? Zimmermädchenin feinerem Privat - Hoicl.
Offerten unter I». ISS an den Taglst.-Perlag.

Siitkrfräüleiit,t
Alter« und selbstständig, wünscht Stellung. Zu
lvrecken von 3—6 Uhr Fr 'edrschstraß« 28.

Perfekte Kinderwärteri « mit besten
Zeiigniffen an« ersten HSusern sucht Stelle in
f. Hause zu einem Säugling oder auch zu groß,
lkindern. Betreffende ist von 3 Uhr Nachm, an
Bleichstraße 4,1 rechts.

Ein best. Mädchen.
welches in der Kindervstege vertrant ist. mit guten

Zeugn.. sucht St . zum 15. Juni in seinem Haur-
halu Off. n. llt . « . postl. Osterspai a. Rh.

Junge« gebildete? Mädchen wünscht
» 8W per 1. oder 15. Jnli Stellung al«
Kinderfräulein oder zu einem älteren Ebevaar.
Offerten »nür A. 1 *6 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen , welche« schön Weißzeug näbcn kan» «.
Gebildstopfen verst., s. dauernd tagsüb. Besch, in
einem Hoiel. Off. u. I>. IS « Tgbl.-Verlag.

Ein bessere« Mädchen, hier fremd, lucht St . als
Hau«- oder Alleinmädch. Seerodenstr. 2, 4 St.

Gediegenes Lllletnmädchen, da« gut kocht
und Hausarbeit verrichtet, sticht zum 15. Sülle
zu älterem Ehepaar. Offerten unter T . ISS
au den Tagbl.-Verlag.

Mädchen mit guten Zengnissc»
l suchen Stellung durch

Frau Sldettna Banmann , Süllenbürcau,
Faiildruiincnstraße 8, 1.

Bessere« Mädchen , da« sechstst. bürgerl. kochen
kann Hausarbcii versteht, sucht, »m 1. Juli
Lassende «ülle . Adresse im Taqbl.-Berl. lfm

AHMädchen»  welches
IZlll  jlWügty „och nicht hier ge¬

dient »nd die Hausarbeit versteht, s. Stellung.
Näh. Adlerstraße 23, Laden.

Jg . anst . Mädchen s. Stelle in kl. Hausb. od.
einz. Dame, ev. mit auf Resten Offerten unter
IE. ISS an den Tagbl.-Verlag.

Zwei anständige junge Mädchen suchen Stellung
für Kü chen- Hansorb. N. Sckatztstr. 5. V. P.

Anst. Mädchen, w. g. vüraeil. kocken
k. 11. d. Hnusarb. qrdl. verst., f. St.

ei« Alleinmädcheu in kl. Familie. Gebt auch alz
HauSm. Adr. zu erfr. im Tagbl.-Verlag. Ni

telle gesucht.
Ei» brave« Mädchen von besseren Eltern, welch.
3 Jahre bei einer Herrschaft in gutem Haust
war, nn Kochen und Hausarbeit gut angelernt,
sowie im Nähen, Bügeln ». ©etinrtn bewandert
ist. sucht, gestützt auf gute Zeiignisse, zum
15. Jnni oder auch »seich Stelle. K« wird mehr
auf gute Bchan-dliiNg als ans hohen Lolin
gesehen. Näd. im Tagbl.-Verlag. Ild

Ein anst. Mädchen, welches etwas kochen kann,
sucht auf fofort Stelle. Gute Behandlung
vevottugi. lilehlstraße 10, 8 links.

Ein Mädtheti aus guter Familie, acietzien Alters,
iüchl Steile als Hausmädchen. Offerten unter
1' . ISI au de» Tagbl.-Verlag.

Sauberes kräft. Mädchen. 26 I . all, Sächsin, sucht
gute Stellung. Dnnibachtha! 10, 8, bei Sachse.

Mädchen such! Anshülfsstelle oder Wasch- und
. . . . Putz-Beschäitigiiiig. Säiachtstraßc22, H. D-

Frisiren. wünicht als Reiiebegieileriiin. ans kurze*Cevitd . Frt . , im Näden bewandeit, i. Sttlluiig
Zeit, event. ohne Gebolt, der 15. d. M. oder I f. Nachm, in f. Hause bei einer Dame od. einem
lpätcr St . Nöderstratze 19, 3. Kraentr » ' bis zwei Kind. Off. u. V*. 180 LagbI.»Perl.

oui wtädche» »ui, auswärts , welche» gute
Zcugntffe besitzt, sucht Stellung allein oder auch

^ °l« Hausmädchen. Näh. Jahnstraße 21, 3 l.
Ein Mädchen » welcher sch. läng. Jahre in St . ist,

jede Haurarb . verst. u. gut bürgerl. kochenk., w.
* 1 - Juli Könierstr. 4, H. 1 l ., v. 4—6 Nachm.

Büglerin sucht Beschäftigung für die Vor-
^ Woche. Näh . Adolisiroße 8, Stb . P . l.
Jnngcr anst. Mädchens. Stelle für Nackm. zu 1

bi« 2 Kindern. P^ ritzstr. 48, Stb. 2 St . link».
A"6li. f. t. Witkwc in b. Hanfe. Hartingstr. 6,2 r.
Saub . Frau s. Besch. (W. u. P .). Adlerstr. 33,2 l.
Mdch. s. Besch. (Wasch., P .). Scharnhorststr. 12,D.
Zuverl. unabh. Frau sucht Besch. (Spülen oder

auch MonarSst., d. ganz. Tag. Schachtstr. 6. T.
I . Frau s L. 0. Bür . zu p. Rödersir. l7 . Frtsp.
All-, Fr. s. B. i. W. u. P. Hcllmnndstr.58. H. P. l.
I . saub. Frau . g. Empfehl., d. g. kochen kann, s.
^ f. Vorm. Mtksi. F . Kamann, Blücherstr. 3. M. 1.
Fr . s. Misst, f. M»rg. KI. Schwalbacherstr. 8. 2.
E. t. Pntzfr. f. B. N. Atzelb. b. Münck. Fr . Fischer.
Ein Mädch. s. Wasch- u. Pntzb. Röderstr. 19. P.
Frau s. Monatsst. Hochstätte 10. Bdh. Dachw. I.

Männliche Pevsonen , die Strllnng
finden.

Wer paffende Stellung sucht, verlange sofort
Deuiichl. Neneste Vakanrenpost, Berlin ~W. 35

ft_ t&Ä.  Nebenverdienst f.
« alle Stände , durch Häusl..

Tätigk., Schreibarb., Ädreffennachw., Ver-
trelung re. Näb. d. L1862) V103

ErwerbScentrale in Würzburg.
Jüngerer Techniker oder Zeichner gejucht

BiSmarck-Ring 19. 2.
Gesucht

crfabrencr Platzrcisender zur Einführmig e.
potent, prakliichcn Neuheit für Lederbändler,
Schuhgeschäfte, Tapezirer. Offerten u. II . ISS
an den Tagbl.-Vcrlag.Engros-Geschäft

sucht per sofort einen jüngere » Commis , der
mit der (rxpebition vollständin vertraut ist. Off.
unter B . 137 an den Tagbl.-Verlag.

Einkafstrer« und Brrkäurer-Gesuch«
Junger Mann

oder Fräukel « mir guter Handschrift auf ein
Bürean gesucht Sirnggasie L4, 1.

Tücktig-r solider Berkänfer für Stadttour bei
Gehalt und hoher Provision per sosort gesucht.
Cautiou von Wk. 300 erforderlich.

Deutsche Nälimaschinen -GeseUschaft,
Wiesbaden , Ellenbogengaffe 16.

Ein tüchtiger Jraiser
gesucht. P161

Drexel , Holzhandlun-i, Biebrich a . Rh.
Ein junger Tapezirer gesucht Körnerstraßc 8.
Tüchtige Anstreicher sof. gesucht Bleichstr. 14. Htb.

Tünckergeh«lfe'.?:"L1L
gesucht. I . Thur « INN., Hermannstraße 15.

Tapezirergchülfe gesucht Frankenuraß« 21.
" " d Anstreicher gesucht
Rheinftrahe 88 , Part.

Ein j. g. Herrenschneider für Damenschöße
gesucht. Asiman « , Lmienstraße 22.

Tücht. Hrn.- u. Damenichn. gei. Bismarckr. 21, P. l.
Schneider erhält Gitzvlatz Herriimüdlgaffe7, 2.
Schuhmacher gesucht Dreiweidensti. 7. Laden.
Ein junger fteihiger Gärtnergehülfe fofort

gesucht. Gärtnerei Biebrich » Dotzhctmerstr. 65.Suche
fünfzehn jüngere Kellner kür Hotel und Restau¬

rant« (Eintritt sofort), ferner einen Küchen¬
chef auf bald, erneu Aide nach Frankfurt.
Kochledrling , Kupferputzer aus gleich.
Carl Grünberg , Strlienvermittler, Rheim.
Ltellenbüreau , ältestes und Haupt-
PlacirnngSvürean Wiesbadens , Gold«
gaffe 17. Telephon 434.

ffi . . j .4  bei reeller Vermittln»» einen
©HllHl zweiten u. dritten Diener mit

langj. Zeugn. auf ein Schloß, drei Pensionsdiener
nach auswärts u. hier, einen Kellner für Sommer-
Restaur., drei Saal - u. Kaffeekeüner, einen ver-
beiratlicteu Kellner für Jahresstelle, einen Aide
SO Mk.. low. 50 Mk., eilten j«. Koch 60 Mk., einen
Chef 120 u. 180 Mk., einen Kupferputzcr 60 Mk.
für sofort, «inen jg. Hausdiener nach autzwärt«,
einen 1. Hausdiener mit auten Zeugn. kür hier,
zwei Kückenbnr'chen, dreißig AnShülfSkellner
für Sonntags.
r. Central-Bürca» Wiesbadens.

Bernhard Karl,
Stellenvermittler.

Schnlgafse 7. Telephon 2088.

Für meine Buch- n . Schreibmaterialien»

Handlung suche einen ^ ehrliUlA.Nelleüderß.
Kewisseirüafter junger Mann

A-EM alS Lehrling bei soiortiger Ber-
stütung gesucht. Wohnung (ohne Kost) eventuell
im Hanse. Luxemburg - Drogerie Fritz
Rottchcr, Wiesbaden.

Schlosserlehrlinggegen Vergüt, ges. Helenenstr. 9.
Lehrling gei. gegen Vergütung. Hr. Reichard,

vorm, F « Alsbach , Hoivcrgold., Taunusstr.18.
Bäckerlehrling gesucht bei soforrigcr wöchentlicher

Bergüinna. Näb. Webergasse 54.
Bei denW -»fserleitnngsar »ekte,r in Danbor»

könnni noch 40 —80 tüchtige Erdarbeiter
beschosrigt werden. Melouiu, auf der Baustell«
bei Bauführer Heinrich Bpill.

Ei « Man» äÄiÄ
Lohn 30 Mk. Kaiser -Älutomat.

Ein jttngcr Hausdursche gesucht Mainzer
Lanvstratze 5» Zur Quelle.

Etiieu jüngeicu ordentlichenHaushttrschen
sucht Lonts Schild , Langgasse».

-8^ " Ein Hansbnrfche gesucht Kirchgasse 42«.
Solider Bursche sofort gesucht.

Tenb , Rheinstraße 82.
Ein junger Hansvurkchc für Hausarbeit

gesucht Dotzheimerstradc 71, Part.
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Männliche Uersonr«, die SteUnng
suche«.

SE&~ Empfehle männlicher Personal aller
Berussarten für liier und auswärts , sowie
HerrschastSdiener mit gu'en Zeug»., fährt
eventl. auch Herrn oder lewcnde Dame aus.
Frau Adeltne Banman « , Stellenvcimittl.
Faulbruniienstraße 8. 1 Tr.

Tücht. energ. Kaufmann,
28 Jabre alt, verh-, cautionrf., mit allen Bürean-,

Verkaufs-, Lager» u. Bersandtarbeiten gründlich
vertraut, seither Geschästsfübrer n größerem
Betriebe, sucht entsprechende Stellung : ginge an»
gerne auf Reisen. G fl. Angeboteu. I*. IS8
an den Tagbl.-Berlag.

Buchhalter , ziiveiläss.. sucht s. einig. Stunde»
tägl. Beschästiaung. Offert, unter L,. L»S a»
den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiger Maschinist , gcl. Schlaffer u. gepr.
Heizer, w. Reparaturen ielbstst. ans;. kann «nd
im clektr. Betrieb ers. ist. flicht baldigst Stellung.
Offerten unter K . 13 ? an den Tagbl.-Berlag

HmschaMiciicr,
Servieren, suckt zum 15. Stelle nach hier oder
auswärts . Näheres im TagdI.»Ve!lag. Gh

SerrschastSdiencr , 81 I . alt , a. i. d. Kranken-
pfl. erf., I. paff, stelle ob. Vertrauenspost. Off.
u. H . 130 an den Tagbl.°V>rIag.

Zg. M., 19 I ., in der Krankenpflege aut erfahren,
sucht Stell , a. gl. od. spät., evtl, als HerrsflafiS-
diener Offert. V. 13 « a. b. Tagbl.-Berlag.

Babedien er , welcher schon lä , gere Zeit in vielem
Fache tbätla war, sucht sofort Stellung. Offert.
unter Ta.  138 an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiger junger Mann vom Luide sucht
Stellnna als Fahrvursche . Näh. zu erfrage»
Wörthstrafle 13, Laden.

junger Mann fli» , Stelle als fahrvursche od.
dergl. Näh. Roonstraffe6. 3 St . I.

Ein verheir. Miller Mnnn,
Mitte 40, sehr stadtkundig, flicht, gestützt ans
gute Zeug»., Stellung als Kaffenbote od. äh„l.
Vertrauensposten. Gröst Kaution kann geleistet
werden.  Off . u. H . ISO an d. Taabl.-Berlag.

Sanb . ebrl. Mann , 28 Jahre , verh..
sucht Stelle als Hansbiirsche, Ma,az.

od. dergl. Beste Zcnaniffe vorb. Kefl. Offerten
unter A. 135 an den Tagbl.-Berlag.

Ein verbeir. Mann , 40 Jahre , sucht Stellnna als
Ausläufer. Kaisirer oder ähiil. Bosten. (Mefl
Angebote unter « . 132 a» den Tagbl.-Berlaa.

Ein solid. 20 I . alt r M., willig zu jeder Arbe t.
s. sofort Stelle. Off. unter O . U . hauptpostl.

fumilirti llachrichte»

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem
uns so unerwartet schwer be¬
troffenen Verluste, sowie für
die überaus reichen schönen
Blumenspenden sagen wir
unseren tiefgefühlten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Karotin» Utes , Wwe.,
und Kinder.

Haurbursche für Colonialwaarengeschcifl gesndtt.
Rüger » Sonnenberg , Wierbadenerstraffe 38.LausburscheL 'u7-

Gcwaudicr sanbercr Bursche
in ein  Flafchenbiergeschäft , es. Blücherstr. 18.

Ach suche per sofort für mein
Tapetcn-G sckäf, einen tüchtigen

Hausburschen . Solche, die in der Tapctcn-
brancke bewandert sind, werden bevorzugt.

Kerb . Keppner , Oranienstratze 55, P.

Ein ordentlicher Junge
als Laufbursche gesucht.

Papeterie C. Blach , Webergafle 15.
Tüchtiger Laufbursche sofort gesucht

Vebergasse 10, Blumengeschäft.
Bursche , der sichren kann, gesucht.
L. Dauer , Atzelberg.

LL' lÄl junger kräftiger HauSbursche vom
Lande gesucht Kircdqasse 10.

Hnausbursche mit guten Zenani' ien ver sofort.
G ebr . Dittrich , Friedrichstraße18,1.

Verhciratheter Ausgeher gesucht
W" l>M Kl. Webergassc6, Buchhandlung.
Ein junger sanberer Hansvursche für sofort

oeliiwt Karlflraße 41, Bücke,ei.
W * Ein Hansvursche zum 15. Juni gesucht

Hellmundstraße 38.
Hansvursche gesucht.

8 . Grosch , Sedanvlatz 5.
Braver steistiger Jnnge sofort als Ansträger

gesucht. Buchhandlung Heinrich Staadt,
Bahnhofstraßc 6.EZesuckt

rin der Schule entlaffener Knabe , der sich zum
Diener ausbilden will, Klemc Frankfu-lerstr. 4.

Zv. Fndrkn. f. Zwsp. gei. Maurer , Ichulberg 2l.
Tüchtiger Fuhrknecht sofort gesucht Nerostr. 44.

Wiesbadruer Tagblatt. M»rg-« A»osabe . s . Statt. No . » 89.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns betroffenen
schweren Verluste, sowie für die reiche
Blumenspende sagen wir unseren
innigsten Dank; dergleichen den
Arbeitern der städtischen Gasfabrik
nnd dem Uniformirten Bcttlancn»
und Landwehr-Corp».

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Andreas I «ng.

Gegründet 1865. Telephon 26V.
Keerdigungs-Austattrn

„Fritde" und„Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth,
8 EUeubogeirgaffe 8.

Größt»« Kager tn aür» Arten

Kolz-

«nd Metall sargen
zu reeüeu Preiieu.

L SclielleiHieri’scti« Hat-ßuehdraclcerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeitin jeder gewünschten
Ausstattung alleTrauer-Drucksachen.

Trauer-Meldungen in Brief- u. Kartenform,
Besuchs- u. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand, Aufdrucke auf Kranzschleifen, Nach¬
rufe und Grabreden, Todes-Anzeigen als

Zeitungsbeilagen.
'->«WWMWl«.» UL2V »MMesMtzSWUNlM»M'gJ»'»

KodiSrunncn . 7 Uhr: Morgenwnffk.
/turbaus . Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends

II • : B-rsi. o' tz-n' .
KänIgNck, Schauspiefe. Abend» 7 Uhr: Othello.
Fiestdtnz- tzheaier. Abend» 7 Uhr: Der Fall

K 4 «enceau.
Mafäassa-Theater . Abends S Uhr : Der Rastcl-

bindee.
Mafkaffa fRestanrant). Abend» 8 Ubr : Eo^cert.
Neickakalle« Tkevier . Abd». 8 Udr: Vorstellung.
Feilt «« ,Abd ». d > Uhr: Okffenll. Beria»,ml.
Pliiuaryus , stunstsafon, Wilbelmstraße 16.
J «nger ' o Funfftgtov , Taminsitrafe 6.
Annli âfon Viktor , Tauniisstrake 1, Gartenhan.
Verein für Find « horte. Täglich von 4 - 7 Uhr:

Steiiwaffe 9, 2. und Bleichstr.-Schvle, Bort,
Ta » en-clnf >, Taniinsstroste ti. Gebffuei van

?' oroen» 10 bi» Abend» 10 Ildr.
llfoflisfeflkiolfe, Friedrichstrafe 47. Eeöffveltäa-

ljch von 12 Ubr llviltag» bi» 9' * Ubr Abend».
So »,,, nnd Feiertao» von 10st̂ - 12st- Ubr »nd
von 3—8'/ Ubr. Eintritt fre>.

Der, ' ,, für ? nsk »«st nfer Wollffostrtr-Eln-
richtnngen nnd Re «ftofrage « . Täglich von
6—7 llhr Abend» im Rail Hanse in, Biiregii de»
Arbeitsnachweise» fMani,er»Abtbeil»n>). .

Arhei1sn,,if'n>ei» iinentoeftfls für Mönnernnd
? ran en : in, Raibboi,S" on9—12' /, ». 3—7 Ndr.
Mg„iier.Abtb. 9—12V und von 2",- st Ubr. —
Franen-Abtb. I: fiir Dieiisthnlenn. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. II: für höhere BernfSarten „nd
Hotelpersonal.

ventra lk-ffe für / iranllenplfegerfnnen finiter
Zi'stimnning der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. ll ff. >ob. Berufe) d-s Arbeitsnachw. f.
Fronen. >m Ngtlihanr. Geöffnet: '/,9—0,1 und
' ',3—7 Ilbr.

Ärbeitsnachn-eis des Lkristf. Ürkriter -'Perein » :
Seerobê brnste 18 bei « chuhwacher Fnd s.

Krankenllaffe für Dränen nnd Jungfrauen.
Meldestelle: Hermniinstroße20. Kaffe»ö>»te:
Or. Linck, Adolistraße 14, und vr . Geißler,
WellOtzftraste 1.

Keweiutewe 6»rt »kranke «haffe. Meldestelle:
Luffenstraße 22.

Bersteiacrung alter Akte» und Zeitungen im Polizei-
Diensta>bände, Fried!ichi,raße 32, Bornütlogs
9 Ubr. (S . Tagbl, 249 J . 1>.)

Dersteigerung von Mobilien rc. in der Diva
Bonffsta, Sonnenberarrsttaße 29, Vormittag«
9 Ubr. ( L. Tagbl. 259 S. 10. ,

Versteigerung der Klee» und Grarnntzung von ver¬
schiedenen Grundstücken links und rech,» der
Main 'erLrnd 'traß-: Znsamiiiciiknnit Bormiltaas
9st, Ubr vor der neuen GaSsabrik. ,S.
Tagbl. 256 S. 10.)

Be-steigeriin, von Porz llan«, Glar -, Krhstall- und
Vurnsmaaren im AnctionSinole Markwlatz 3,
Aormittaa« 9' /> Illir. (§ . Tagbl. -'59 S . 10.)

B iste'aeruna von wasserdichten Dechen, Pscrdrdecken,
C garren rc. un Versteig,r»ng«l-olale Kircbgaffe23,
Bormi-tagr ' 1 Ndr. iS . Tagv!. 257 J .' io .)

Verftc'gernug vst» Oelgemälde im Laven Tann 's
straffe ll . BormiltatzS 11 Uhr. (G. T »gvl. 259
S . ll)

Tnrn -Hetelkschgst. 6—7'/, Uhr: Turnen der
Daiiien-Abtbeiluiig. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtdeiluna.

T«rn -« ere,n . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vortnrnerschule,

Z-eckler-fPereinignng WiesSaden . 8—10 Uhr:
Fehlen. Ob-rrealststiile Oran 'enstraßc 7.

Vierßadener SeditefnS. 8—10 Uhr: Fechtabenv.
Mänuer - Lnrnnerein . Abends 80»Ubr: Riegen»

turnen der acriven Turner nnd Zöglinge. Nack
demselben: Allgemeiner Singabend.

Hesangverein Miesöadener Männer - tzkuh.
Abends 8' ,. Nbr: Probe.

Evangefischer Männer - „ . Ännafings -^ ereiu.
Abends 8' , Nbr: Jugendabtheiluna.

Stemm- und Ding - ^ kub Mhkrtia . Abends
8'/, Ubn Uebnna.

Stemm- nnd RingcsnS Einigkeit . Abends
8' , Ubr: Uebniig.

Niesüa -dener stthfeten-ElnS. 8' ', Ubr: Uebiing.
issvangek. KrSeiter -Kerein . Abends 8' /, Uhr:

Zitbersviel-Probe.
Elfe)glich er Verein jnnger Männer . 8' '«Uhr:

BibÄhesprechung.
Sängerchor Mesvaden . Abends 9 Ubn Gesang-

Probe. Vcrcinslokal Thüringer Hof.
Kchnhert-Unnd . Ali-ndr 9 Uhr: Probe.
Krieger- und Mikitär -Zlerein. Abends 9 Uhr:

Geiangprobc.
Verein für Landfnngs -kommis non 18S8.

9 Nbr: Bereinsabend (Restaur. FriedrichSbos.
Kthfeien -tsfuv ? ,ntsche Hiche. 9Üdr : Uebunq.
Slenotachygraphen - Hierein , ,Kng - Hchnelk̂' ,

Wiesvoden. 9—1t>Nbr: Ucbiingrabend.
Kthteten-Verein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebnna.
«tänneraefong -'Neresn Soncordin. S Ubr:Brobe.
chefangverein Mene Eoncordia. 9 Ubr: Probe,
st oft- nnd Spar ' cfnfi. Abends 9 Ubr: Uebnna.
de -stnischer Kerein Wiesbaden . 9 Uhr: Vereins»

Abend.
Aerband Dentfcher Kandfungsgebüffen , Kreis¬

verein-Wiesbaden. Abends9 ubr : Bersammlung.
Kaufmännischer herein Wattiacum . Abend?

9' » ilst- : Bersomwliina.

Wkltrr-Kcrichlr
Meteorologische Seodachtnnge«

der Station Wiesbade ».
4. Juni. 7 llhr !2 Mir

N!org?Nachn,.
!) llhr
Abd». Mittel.

Parameter*) . . . '54 .6 754,5 7554 754.8
ThermometerC. . . 14,3 29.2 14.2 15.7
Dniistsvann. inim) . 9.6 104 9.8 10.0
Rel. Feuchtigkeit("/«) 79 58 82 74.0
nl’indrichtiiiig. . . N. 2 N. 1 still —
Niedersd-laasb.smm) — — — —
Höchste Temverntnr 20.5. Niedr. Temver. 12.5.

5. Juni. 7 Ubr
M arg.

2 llbr
Nackm.

9 Ubr
»dds Mittel.

756.6 755.5 755.3 755 8
16.7 24.5 19.5 20.0
10.1 12.7 11.0 11.3
71 65 65 63.7

NO. 2 O- 4 NO. 2 —
— — —

Barometer*) . . .
Tbermom ter C. .
Dunstlpann. mm) .
R' I. FeucdtlgkciK"/»)
Bindr'-btiing . .
N!ed-rlcbla<)»h.(inm)
Höchste Temperatur 25.0. Niedr. Temper. 115.

*> Die Baromctekangaben sind aus 0 ° C.
rrducirt.

Wetter-Kericht
de» „Miesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewa te in Hau,borg.

iNgchdruck vrrvorrn.»

8. Juni : wollig. Wind, fühl, Neaenfälle.

Äuf - nnd Untergan « für Kanne (®) und
Mond (C).

Durchgaag der Sonne durch Lüden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juni . îm SM .I A»sg. Unlero.j Nnfo. >Unterg.
»tzr M »flltzr N»» ,!»: M » ! >d>M „ ff!tzr Mi«Mi».

25 N.

Königliche Schansprele.
Dienstag, den 7. Juni.

156. Verstellung.
Othello.

Oper i» 4 Akten von Arrigo Boilo (für die deutsche
Bühne übertragen von Mar Kalbcck).

Musik von Giuseppe Verdi.
Musikalisch« Leilung: Herr Prof -ffor Mannstaedt.

Regie: Herr Doruewaß.
Personen:

Otbello,Beseblrdader der venctia»
N!s» eii Flotie . Herr Kalisch.

Derdemona, seine Gemahlin . Frl . Müller.
Jaao . fläbndrich . Herr Müller.
Emilia, leine Gattin . . . . Frl . Sdiwartz.
ü assio, Hauptmann . . . . Herr Klarmüller.
Rodri-in, ei» edler Benetianer . Herr Henke.
Lovovic».Gesandter der Republik

Venedig . Herr Scbweqler.
Moniano, Statthalttrvon Typer» Herr Gngelmann.
Gin Herold . Herr S i-miM.

Soldaten und Seeleute der RevuvlikV nê ig.
Edeldame» nnd Vemijanische Nobili. Cyprioten.

Ein Schenkwirkb. Va k ll. s. w.
Ort der Handlung: Eine ^ asti' stadl der Insel

tzy-crn. Zeit: Ende des 15. Jabrhllvderts.
Decoranve Einrlchtnvg: He-r Obcriuspectar Schick.
Kostüm!. EinriMt,inn: H rr Kal. Kvstönver Nitzsche.

Nach dem 1. nnd 3. ?!f, finden Pausen von je
10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 10 Uhr.
Geinöhnliste Preise.

Mittwoch, den 8. Ju -i. 157, Vorstellung. Der
Oarbbr von ScviÜ»

Otto Kienschns
Sofie Schenk,„stav

Restde«»?- Tbrater.
Direclon: De. vstil. 0 . Lauch.

Dienstag, 7. Juni . 260. Adonnemenkr-Borstellmig
Erster Gastspiel Tbea von Kordon.

Der Fall Clemrnrea«.
Schauspiel in 5 Aulzügen van Alexander Dumas

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Pierre C!4»ienc°au, Bildbancr.
Frau Clemenceau, seine Mutter
Thomas Ritz, Bildhauer . . . Gustav Schnitze
ffonstontin, Offizier > kein« . Rudolf Bartaf
Frau v. Niedeifeld l Kinder . Ttlliv .LoßL„g,D
Gräfin Dombronowrka . . . Clara Krause.
Jsabclla, ib,e Tochter . . . . * « *
Sn ge Bei»rff . Reinhold Haz«,
Madame Lespäron . Else Nvorwgnn,
Casagnol ) . . Georg Rücker.
Fanck-r E » '' Aik - - FriedridiDezene,
Berti» I Thomas Ritz ^ ^ Arthur Robert,.
Mariette, ein Modell . . . . Jlka Weber.
Alice. Else Te»schert.
Lauisai, . Dora Schütz.
Georgette, Kammermädchen. . Wally Waaener.
Theodore, Diener . Hermann Kunz.
Jean , Diener bei Pierre . . . Emil Kneib.

Masken aller Art. Diener.
Ort der Handlung: Paris . Zeit : Gegenwart.

* * * Jlabella : Tbea von Gordon als Gast,
Nach dem 1. Akt (2. Bilde), 2. und 4. Akt finden

größere Paulen statt.
Anfang7 llhr. — Ende 9' /, Ubr.

Malhalla-TIseater.
Opcretten-Spielzeit.

Dienstag, den 7. Juni 1904.
Gastspiel Anni v. Bado» und Haust Hauke bau

Carl-Theater in Wie:,. g j
Der Rallelbinder.

Operette in 1Vorspiel und2 Akten von Victor L4on.
Musik von Franz Lebär.

Spielleiter: Dir . Emil Nothmann.
Mnstkal. Leiter: Kapellmeister Marco Großkops.

Personen:
Vorspiel.

Milosch Blachik, Großbauer . . Paul Schulze.
Milos» , len, Sotm. 12 Jahre alt kl. Höbne.
Boitech, Nastclbiader . . . . Hanns Haaaen,
Babuschka, seine Frau . . . Marianne Austerlitz.
Suza , deren Tochter, 3 Jahre . * * *
Jiinka,deren Pflegekind, 12 Jahre * * *
Vacknw' ck. I , . . . Ludwig Sckmitz.
Krovatscheck.l Bttnttn . . . Arthur Grandnt.
Wolf Bär Pfefferkorn, Zwiebel¬

händler . Emil Nothmann.
1. und 2. Akt.

Glöpplcr, Spenglermeistcr . . Max Zilzer.
Mizri. seine To» ter . . . . Roscl von Barn.
Janku, sein Geschäktssührer. . Richard Lenz.
Wals Bär Pkrfferkori,. . . . Emil Nothmann,
§ »za, Dienstmädchen. . . Emma Nlalkowila.
Gila Lffa. > Choristinnen bei Lanra Scholz.
Lori Flori . s Nonacher Lncie Görgi.
Milos» , Corvoral . Richard Burger.
Jnmplovic«. Wachtmeister . . Paul Schulze.
Baron Gröbl. >Ei„iä>' r,- Max Ellen.
Nitler v. Streckend,irg.jFrciwill. Ludwig Schn»?.
Ichweller. Corpvral . . . . Arthur Grandnt.
Knrpp-rl, Bursche . Ludwig Tcrkly.

* * * fl. Hanff Hauke 1 >, &Sat
* * * fl. Anni v. Bado, s ' '
Anfang 8 Ubr. — Ende 10", Ubr.

Kurhau « zu Wiesbaden.
vienstag , den 7. Juni.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlago.
Testung-: Herr Konzertmeister Hermann .Trmsr.

1. Choral : . Wach’ aut mein Herz und singe,
2. Ouvertüre zu . Titus“
3. Bitte schön, Polka . .
4. ll . Finale aue . Zampa“
5. Maurisches Ständchen .
6. Fantasie aus . Stradella“
7. Hoohzeitsmarsch aus

Sommernaehtstroum“
»Ein

Mozart.
Joh . Strauss.
Herold.
Kücken.
Flotow.

Mendelssohn,

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

1.eitune ; Herr X pMlmeiste-- ranz von Bloo.
Naohmittags 4 Uhr

"1. Krönunpemarsch aus der Oper
.Der Prophet“ . Meyerbeer.

2. Ouvertüre „Eine Nordische
Heerfahrt“ . Hartmans.

3. Intermezzo aus . Naila“ . . . Delibes.
4. An der schönen, blauen Donau,

Walzer .Joh . Stranss.
5. Ouvcrtnre zu „König Manfred“ Beinecke.
6. Unzari-che Tänze No. 5 u. 6 Brahms.
7. Ohor der Friedeneboten aus

„Bienzi“ . . Wagner.
8. Unter dem Siegesbanner, „

Marsch . Frz. v. Bloo.
Abends 8 Uhr:

TerdMbrnd « ,
1. Hymne und Triuinphoiarech aus “Aida .
2. Ouvertüre zu .Nebucadnezar“.
8. Fantasie aus „Traviafa“. ,
4. Scene un 1 Miserere aus „Der Troubadour>
5. Vorspiel zu „Die sizilianischo Vesper •
6. Fantasie aus „Aida“.

Simmtlich von Verdi. _

Wa!halla-Hanptrestaa raot
TUfflich Abends S Ubri

Piarmisctie Concerte
des

Wiener Salon-Orchesters
„Hartwig Palil “.

Hochfeine kansilerirche Musik. —
vreobseludes Programm.

»4 Entree frei , I



Uo . 259.

Morgen-Ausgabe.
8. Klatt. Wiksba- enkr Tagblstt.

Diettstag,
7. Auni 1904.

SS . I «h- sa «O.

Vohnungs-Anzeiger» Wiesbaden««»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
ÄÜttbWEiU u ^ kiauat den Mielhern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen
»——s - V Familien wegen der unübertrvsfenen Auswahl von Ankündigungen.

liiert von den Vrrmielhrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
unbedingten Erfolges der 7 'Ankündigungen.

-lebersichtlich geordnet nach Art und Größe des z« vermiethenden Raumes.

MietsVertmge vorrätig im ®®a
TsgbiZtt-Verlgg.

tüffc.'jgyv- E
Das

MiPiliigsmiülwcig

£t@nk Cie.,
Schillerplatz 1 — Telephon 208,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und nnmöblirte»
Billen - und Etagenwohnungen
GeschäftSlokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung non
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

vu.

Königlicher Hohspoditour

ett ^ nmaycp
— Wiesbaden = ==

Abtheilung für Möbel-Transporte.
Wä»~ Erstes Maus am Platze . “TS>

&tadt - Umtzüg :e*
OrSsste Wagen . jjqj

«eschultes Personal.

Uebersledelun ^ en
von und nach auswärts.

Aufbewahrungen
für kurze u . längere Keit

V er Packungen,
Spedition von Hinterlassen-
•Chaften . Aussteuern etc . etc.

RUreaut 31  Hlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

JeLefone Mo . « S u . Mo . 8316 .

Jeder Sflsether
ferlange die Wolinr .ngslisten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
«•:. v.

Qesehäitsstelle : Melaspeestrasse 1 .
Telephon 2867. F444

H53U89

«v, NMrik . Liättsrr etr.
i ®ino HeiurtchSbcrg 4, seither Institut

’ m't 14 Zimmern, mit allem Comfort
n,,c Neuzeit, Central Heizung re. eingertchtet, ist

ktlcich oder, sväter zu vermiethen oder zu
"»kaufen. Näh. Ellsabcthensirgße 27. P . 1113

Bitta Biebrickerstr. 47 1 Lager- oder Mck-Mm
z» verm. od. zu perkanfeu. Näh. Hcleuenstr. 23.

Lanzstraß« 11, am Nerolhal,herrschaftlicheVilla.
10 Zimmer, 4 Mansarden, 2 Balkons und
Zubehör, zu vermiethen. Näi>. dortielbst. 1114

Billai»ii 8«ie,, Miszerfir. 21,
10 Zimmer :c., an eineFamilie auf mehrere Jahre
ja mmicheli. ffiSÄ “$ 5

Die Villa zum Alleinbewobnen Mainzerstr . 52,
Ecke Lesffngstraße, vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsvrecheud eingerichtet, ist her
sofort oder später zu vermiethen. MH. daselbst
oder Rbeinstraße 63, im Laden. 111b

Villa Möhriugstraße 8 ganz oder gethcilt auf
gleich od. später zu verm. od. auch zu verk. 1116
°- o« nenb «rgerstraßL 40 möblirte Villa ab

Oktober er. zu vermietbe». Mb . durch de»
Verwalter von 11—12 daselbst od. 3.. Mraft,
Agentur, Taunusstraße 17, 2—4 Uhr.

a Kleines Wohnhaus , 7 Zimmer u
U Zubehör̂ mit ca. 100 Rntb. bepff. Garten,

S

feinstes Obst, sowie Stall für 4 Pferde für
3000 Mk. zu v. « . Engel , Adolfstr. 3.

I
Geschirftslolrale etc.

Sldlerffratze 8 Werkstätte zu vermiethen.
® ]f Stoff PPfifhp ein Laden für Metzgerei

vermiethen. Zu er¬
fragen 1 Stiege rechts, Bormittags.

Adlerstraße 20 gr. Werkflälte zu vermiethen.
Adolfstraßc 8 zwei große Düreau-Räume zu

vermiethen. Carl Uittmann.

Skllli-Stirne
Adolfstr. 12, P .,

best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfstr. 14,
Weinhgndlttng. 918

Bahnhosstraße 3 sind auf 1. Oktoberd. I . zu
vermiethen: 1 großer Laden mit daranstoßenden
Räumen nebst Wohnung; ferner im 2. Stock
die Wohnung, bestehend aus : 7 Zimmer, Küche
liebst Zubehör. Täglich anzuichen i» der Zeit
von 11 bis 1 Uhr und Nähere» zu erfragen
(außer Sonntags ) auf dem Büreau Bahnhof-
straßc 2, Part , von Vormittags 8—1 und 20-
bis 7 Uür Nachmittags. 1880

Vahnhofstr . 18 Eckladen, circa 100 gm groß,
mit oder ohne große Lagerräume. zu ver-
mietbcn. Nab. Earl ütoch . Luisenstr. lb. 1627

Bertramstraste 20 eine Helle große Werkstätte
(für jedes Geschäft geeignet) sofort oder später
zu vermiethen. GaS, Wasser, elektr. Kraft vor¬
handen. Näb. Vorderh. 1 St . l.

Bismarckrmg 4
großer Laden mit Ladenzimmer, großen
Magazinräumen, geeignetf. Drogengeschäft
oder dergl., event. mit 4-Zimmerwobnnng,
mit »nd ohne Biirean sofort oder später zu
Vermiethen. Nähere» im Hause. 1074

Eckläden.
Bismarckring 28 , Rheinstr . 80 , Dränier,-

straße 45 sind per Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermiethen; auch ist mein vorzüglich
gehendes Schuhgeschäft zu verkaufen. 1532

Wilhelm Pütz , Bismarckring 25.
Bleichstraße 4 ar. h. Werkst, mit Keller, event.

Wob», per 1. Okt. zu verm. Näb. Ukrenladen.
Bleichstraße 81 Lade» mit oder ohne Wohnung

zn vermiethen.
Kleine Werkstatt z. v. Blücherstr. 18, Vdh. 1 r.
Große Burgstr . 10 großer Ecklädenm. Labenz.,

Lagerraum u. Keller, ev. kl. Wohnung, sofort zn
vermieth. Näh. bei L. Heiser. Schützenhofstr. 11
oder C. Grantegein. Herrnmühlgasse9. 932

Gr . Burgstraß « 12 (Eingang Herrnmühlg. 1)
2 Zimmer ohne Küche im 1. St ., für Büreau
oder dergl., ans gleich oder später.

Gr. Burgstr . 10 kleiner Lnden mit Wohnung
sofort zu vermiethen. Näh. Imuia Heiser,
Schützenhofstr. 11 oder C, Urantegein,
Herrnmühlggsse3. 1003

Bülowstraße 7 Helle Werkstätte, auch Büreau
a. Lager, sofort o. später zu v. Näd. 1 St . r.

Dotzheimerstraße 28 Souterrain- Laden mit
Wohnung zu verm. Näb. Goetbestr. 1. 1581

Dreiweidenftr . 7 Helle Werkstätte zu vermiethen.
Erbacherstraße 8, Part. od. 1. Etage, schöner

Heller Lade» mit 2 Ladeiizimmernu. geraum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1541

(evtl. tu. Gasmotor), 170—220 qm, evtl. m. drei
Bürea» - Räumen u. Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzheimerstr. 62. P . l. 970

. Zwei grosse Säle
Friedrichstraße 28 , Seitenbau, Parterre und

1. Stock, für jeden Zweck, auch als Lagerraum
paffend, per sofort ,» verm. Näh. b. Mayer
Raum , Herrngarteiiffr. 17, 2. F319

Friedrichstr . 44 großer Lagerraum(ca.43lHl-Mtr.)
auf 1. Juli zu verm. Näh. bei Heinrich Jung.

Fr >edrichstratze47 heller gr. Laden mit Nebenr.,
für jede» Geschäft passend, sofort oder 1. Okr.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur lorenz , 1662

Gneisenanstr . 9 , Ecke Dorkstr., schöner Eckladen
mit Wodnung z. v. Näb. Seerobenstr. 30. 1484

Gneisenanstr . 8 , Ecke Dorkstr., sck. Automobil-,
Lager- u. Kellerr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Göbenstraße 8 gr. Werkstatt, event. mit Wobn.,
zu vermiethen. 1122

«tcchstcittr 21,
vllbt i » Eck« Michelsberg,

mit Wohnung, Werkstätten und sonst. Zubehör zu
oermietheu, bestens geeignet für Schuhmacher.
Näh. daselbst bei Uhrmacher Wlemer . 1713

Kaiser-Friedrich-Ring 58 Laden zu vm. 896
Karlstraße 44 , Ecke Albrecht- und Luxemburg

straße, Laden zu vermiethen. 1503
Die von der Firnis J . Bormass benutzten

Gefchäftsrälrmt - >- -. < . . . .

Kirchgaffe 44, Elke MmAHr.,
ft 11b per 1. April 1905 anderweit zu vermiethen.
Näh. bei dem Eigenthümer daselbst. 1123

Pl «. Elch . Marx.
Laden Langgaffe 31 mit oder ohne Geschäfts¬

räume per 1. Juli zu verm. Näb. 1. St . 1067

Neubau Luiseuftr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Großer Laden, S*w£
mit 2 Schaufenster « und Zubehör,
auch für Bürcauzwecke aeeignet. Eentral«
hcizung , elektr. Licht, Leucht- und
Keizgas . Näheres im Büregu « ehr.
Wattemann , Luisenstrgßc 25. 1681

Luxemvurgstr . 7 , Part . ,
ntieibett. Näb. Hochp. links.

Büreau b. zu vcr-
1125

Mauergaffe 12 Ladet, mit Nebetiräumen als
Wohnung od. La^enräumc sof. o. sp. zu v. 1126

Mctzgergafse 2, ttääist der Markistraße, Laden
zum 1. Juli zu vermiethen. Näheres Metzaer-
ggffe 15. im Laden. 1737

Metzgergasse 27 schöner Laden mit Wohnung
zu vermiethen. Näb. Grgbenstraße 26, 1. 1129

Michelsberg 28 , Ecke Schwalbacherstrstr. 45a,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 47, 1. 1006

Moritzstr. 41 Laden mit Zimmer evcntl. mit
Wohnung zu vermiethen. 1130

Moritzstr. 62 kl. Werkst., gr. Lagerraum zu vm.

Neugasse 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od. später zu vm.
N. b. Hel «. Weysandt , daselbst. 1131

§^ a»Hat §beSstraße 9 , Eck« Aorkstraße, Eck-
laden mit 2 Nkbrnräumen u. kl.

Laden mit Hintcrzimmer, auch als Büreau ge¬
eignet. per gleicho. spät, zu verm. Näh. das. im
Banbür. stein o. Luisenstr. 12, Ph . Meier,

uerfeldstraße 7 ist großer Raum, mehr wie
ür » 100 qm, liebst Kontor u. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verni. Näh. Querfeldstraße8, 1. 1132

Nauenthalerst . 8 Büreauu. Wetnk.f. 400 Mk. !os.
o. sp. z. vm. Näh. das. o. Aorkstr. 21,8 l. 1065

Rauenthalerstraße 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näb. das. 1133

Rheinstr . 84
zwecke auf sofort oder später zn vcrmietden.
Nähere« 2. Etage. 1194

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, gerännt. Keller, event. schöner

4- Zimmer»Wohnttng. für best. Colonial- und
Delicatcssen- oder Drogeugeschäft, Ecke der
RüdeSheimer - und Naueuthalcrstraste per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 1136

Rüdesbeimerstr . 19 Heller Sonlerrattiraiim mit
Nebenraum al» Laden oder Lüreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. N. 1137

Saalgasse 28 äÄ S Ü“S,
mit Wohnung, evcntl. auch zum 1. Oktober zu
vermiethen. 1035

Scharuhorststr . 16 Werkstatt zu vermiethen.
Scharnhorsistr . 16 Lagerraum zu vermiethen.

Gewerbehatte,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

großer Ladet» mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ca. 800 qm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Näh.
Rheitistraße 20, P . 1604

Seeroberrstraße 8 Helle Souterrain- Werkst.,
circa 40 sH-Mtr ., ist zum 1. Oktober zu verm.
Näh. Lehrstraße 31, 1 St.

Taunnsstraße 81 Laden zu vermiethen(Preis
1200 Mk.). Näb. daselbst2. Etage. 1140

Taun -eKstrutze 85 ist der Laden, recht«, mit
Werkstätte oder Lagerraum ans sokort oder später
zn verm. Näh. nebenan in No. 57, 3. 1543

Walramstratze 27 Laden mit Ladenzimmer. auch
sonstige Räumlichkeiteii per sofort auch später zu
vermietben 1506

Wallnserstr . 1 LL7Z7-
großer Heller trockener Lagerrgum, cv. mit
20.00 qm großem Büreau , pr . sofort zu verm.
Näheres daselbst1. Stock recht?. 1141

Wallnfrrstr . 6 1 Sottterrntn-Büregu oder auch
als Lagerraum gleicho. später zu verm. 1142

Webcrgasse 50 eine Werkstätte zu vermietben.

Wilhelmstraße U
großer Laden für 1905, cv. früher, zu vcr-
nfftttieir. Näheres bei E . Michel . 1145 I

Wörthstraße 1a ist der seit längere» Jahren v.
Herrn seulbergec bewohnte Nictzgerladen aus
Oktober anderweit zu vm. N. Eckläden. 1289

Uorkstraße 7 kl. Werkstättea. d. 1. Juli z. verm.
Zimmer mannst raste 5 Werkstätte, auch als

Lagerraum, zu vermietben.
Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit

großen Lager-, Pack- und Büreauräumen in
vortheilhaktester Lage. Nähere? bei 1569

"Weder & Schmidt , Baugcschäsl,
Erbacherstraßc5.

Laden,
ca. 65 □ »STitr. groß (kann aus Wunsch abgetheilt

werden für Laden. Ladenzimmer o. Lagerraum).
Näheres Moritzstraße 28, Comptoir. 1502

Schöncr Laden LAR.'«-«"'
Großer tiefer Laben oder kleinerer Laden mit

2 Schgufeustci», »tehrereu anstobendett Räum-
lidtfeitcn, für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zu vermietben. Näheres
» . stein , Webergaffe3. 1286

GrosteS Büreau , au« 3 Räumett bestehend, mit
iep. Eingang, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres >». 8te »n , Webergaffe3. 1287

Eckladen, worin gutgehend. Specereigeichäft. mit
2 Zimniern, Küchen. Zubehör, zum 1. Juli billig
zu vermiethen. Näheres bei Und . Schmidt,
Yorkstraße 33, 1. 1595

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Coniptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrickstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10», 3. 1715

Ca. 30 [> m gr. Raum z. Comptoir od. Lggerraiim,
auchf. ei» ruh. Gcsch. Werkst., z. v. Adolfsallee 3.

Großer Laben mit Lagerräumen und Magazin,
cv. mit od. ohne Wohnung, für Engros-Gcschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei May . Blücherplatz3, 2. Et . recht?. 1660

Arbeitsraum,
großer Heller, mit oder ohne daranstoßende

3-Zimmcrwohu., Vdh. 1 St ., sofort od. später
zu verm. Näh. Jabnstraße 4, 1 St.
oooooooooooooo

Grches Helles Meso! -
für Bankbüreau , Consectio « , Möbel¬
lager re. aus gleich , n verm . Näh.
Kirchgaffe 88 , 2. 1148 a

ooooooooooooooo
"Ut Auffahrt und
Platz iU  vcrmittb-n

Mainzcrstraße 60 a.
Trockeuboden,

50 □ »©teter , mit oder ohne Einrichtung
für künstliche- Trocknen zu vermietbe».
Es kann auch Wohnung beigegeben werden.
Näheres Mainzcrstraße 60».

8
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Schöner geräumiger Laden.
speziell der Lage wegen für Friscurgeschäft geeignet.

MH . Raueiithalerstraßc 8, Bureau . 1563
Kl . Lade« , für Friseur gceignci, per gleichb. zu

verm. Näh . Rheinstraß - 99. Part . 1098
Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

sofort zu  verw . Schiersteinerstraßc 17 1460
ESESÜäSil

Hochparterre-Wohnung,
B Zimmer , für Bureau vorzüglich geeignet,
zu vermiethen . Näheres Schwalbacher
ftti 'raße 35. 1558

Laden,
bell, im Mittelpunkt der Stadt gelegen, für ruhiges

Geschäft per sofort oder 1. Juli zu vermietden.
Miethe 800 Mk. jährl . Offert , u. 13 . SS. * 05
postlagernd Schützeuhofstraßc.

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermietden.
Näheres Büreau Wilhelmstraße 54. 1616

, Gr . Ladenlskal
mit Souiol in bester Lage der Wcllritzstraße
per 1. Oktober zu verinietbeu . Etwaige
Wünsche können, weil Neubau , noch berück¬
sichtigt werde». 1573

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogerie.

mit Stauung zu oermielhen
Waldstraß - 88. 1152

an Dotzheimerstr . ,
Rühe Bahnhof,

Bäckerei
Waldstraße _ _

WerMenm. Sngerröiiien
i» 3 Etagen , ganz od. getheilt . für jede» Betrieb
geeignet (GaSeinführiing >, in äußerst bequemer
Verbindung zn einander , per sofort oder
water zu vermietden . Näheres im Bau oder
Baubüreau Rbeiustraße 42. 1153

Mohnrnkgen uorr8 und mehr
Zimmer».

Ecke Adelheid « und Schiersteinerstraße 2 ist
eine Wohnung von 8 Zimmern , Küche, Balkon,
mit allem Zubeh . gleich od. später zu vm. 1154

Adolföallee 1L, 3. St ., 8 gr . Zimmer mit gr.
Balkon und reich!. Zubehör per 1. Oktober zn
vermiethen. Näh . Langgaffe 19. 1584

Kaiser - Fr . - Ring 37
ist die hochherrichastlich eingcr . 2. Etage , best,
aus 8 «roßen Zimmern , Fremde »»., 4 Balkons,
Erker , Bad , 3 Clofetts und großes Zubeh ., auf
gleich oder später zu verm. Näb . daselbst. 1155

Neubau Snistk-zMnch-Mg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmer », iiicl.
Saal von 46 (Z-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit aurgestattet . zu vermiethen . Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1039

Kaifer ^ riedrtch «Rt « a 87 ist die 2. u. 8. Etage,
bestehend au « je acht Zimmern , großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per fof. zn verm.
Mb . bei dem Eigenthlimer daselbst 1. Et . 1156

Schkr-znedr.-Mg 78,
Mt  Sroirienflrafic, »-«-
der AdolfSaliee , find elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmer « nebst reichlichem Zubehör,
Eentralheizrrng .elcktr.Personen-
anfzug , zwei Treppenhäuser , auf
sofort oder später zn vermietden.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1507

( » reidelftratze 5 Billa , sehr ichönc Wohnungen
v » von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermietden . 1172

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgaffe , Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör , geeignet
für Aerzt « und geschäftliche Zwecke , sofort
zu verm. Näh . Bürea » Adelheids«-. 2, P . 1173

berrschaftl . Hochpart .,
8 Zim . u. reich!. Zubehör.

Nah . Ublandstr . 10 (10—12, 2—4 Uhr ). 1608
Diva Fritz Reulerstratze 8 : 8 Zim ., Central-

Heizung, elcktr. Liebt, M . 3200,
Biva Fritz Reuterstr . 10 : 8 Zim ., Ccntral-

heiz.. elektr. Lickt. M . 3600 (m. Stall M . 4000)
zu vermietden . Näheres Leffinastroße IN. 1509

Neubau Luifeußraße 2b
ab 1. Oktober zu veriniethen:

Erste und dritte Etage,
bestebend ans je 0 Herrsch ,rsls-
zimmer « , Badccabinet , Küche,
Speisekammer » 2 ClosetS , sowie
8 Kammern im Dachstock; veischen
mit allem Comfort der Renreit,
Centralheizung , elektr . Licht,
Leucht -, Koch - « . Heizgas u. s. w.
Separate DtenerschastStrcppc.
Zu erfragen im Bürw » ag« l,r.
WüKoiiutnii , Luisenstr. 26. 1682

Neubau Birk , Niederwaldstraße 6 , herrsch.
Wohnung von 8 und 7 Zimmern , Alles der
Neuzeit entsprechend, zu verm . Näh. P . I.

Parkstraße 2«,
eine Wohnung von 7 bezw . 0 Zimmern
und 8 Mansarden auf gleich oder später
iw bkrmtethen . 1691

Rüdcsheimerstraße 2 , Ecke Kaiscr -Friedrich-
Ring , Bel -Etage , 8 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubedör , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres An der Ringkirche 1, P . 1072

Mohuuirgeu von 7 Zimmern.
Adelheidkratze 46 herrschst!. Bel -Etage , 7 Zim .,

Küche, Bad , großer Balkon , z. Verni. MH . das.
oder Sounendergerstraße 60. 1685

Adelheidstratze 58 ist die von einem Arzt inne-
nebabte, neu hergcrichtete Bel - Etage , best, aus
7 schönen Zimmern mit großer Veranda , Bad,
zu verm. Näb . daselbst Part , bis 4 Uhr . 1170

AdolfSavee 9 ist der zweite Stock , bestehend
aus 7 Zimmern , Badecabinet , Speisekammer,
Balkon , Lauftreppe und reichlichem Zubehör , ans
gleich oder später zu verm. Anznschen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 8 und 5 Uhr.
MH . daselbst im 1. St . 1169

Adolfsallec 30 , 2, 7-Zimmer -Wohn ., bisher von
Landgerichtsrath von Ein r IT bewohnt , sofort
zu vermiethen . Mb . NicolaSstraße 29.

Adolsstr . 4 , 2. Etage . 7 Zim ., Kücke u. Zubeh.
auf gleich zu vm. Näh . Nbcinstr . 32. 2. 1168

Adolfstraße 1«.
2. n. 3. Et .. u .im
2 Mansarden lind Badezimmer ans sofort
oder später zu vermietden. Eigene elektr.
Centrale im Haule . Näheres Parterre
daselbst. 1026

AubMMchk7,SäSaZ&mM.
o. später preisw . zu verm. Näb . das. P . 1510

Gr. Brrrgstratze9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder späier zu vermiethen . 1167

Friedrichstraße 3
3. Etage,

behör auf sofort od. 1. Oktober zu Perm.
Näh . das. Gartenhaus Part , links . 984

Dotzheimerstratze 36 , 1. Etage , 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermietden . Näheres Parterre . 1487

Frredrichstratze 5,
nahe der Wilhelmstraße,

1. ii. 2. Etage , je 1 gr . Ecksalon m. Erker,
6 sch. Zimmer , Balkon , Badez ., Küche mit
Speisek. ». reich!. Zubehör , 2 Cloiets , Laus¬
treppe u. Kolilenaufzug , ans 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres u. anzusehen durch
den Besitzer « . Volt *. DelaSpceftraßc 1.
Morgen « von 11—1 Uhr n. Nachm, vo»
4- 7 Uhr . 1500

«4*graste 19 , neben dem neuen
-fyl IvVt Polizeiged ., 1. Etage , sieben

Zimmer , ev. 9, und Zubehör , mit allen Anford,
der Neuzeit comfortabel einger., per 1. Juli od.
später zn vermiethen . Näh . Part . 1075

Gerichtsstratze 3 , 1 St ., 7 Zimmer , Küche,
Speisekammer, Bad , Balkon . 2 Maus .. 2 Keller.
Kohlenaufzng , Gas , per 1. Juli . N . P . 1657

GoetbeKratz « 4 , 1. Etage . 7 Zimmer , Badezim.,
2 Balkons , Garten und Zubehör , mit allen An-
forderunaen der Neuzeit consiortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verni. Näb . 3 Tr . 1636

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsalle - u. elektr. Baduhaltestelle,
sind hochherrschaftl. 7-Zimmer -Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht re. zu vermietden.
Näheres Parterre . J . Brühl . 1166

Kaiser -Friedrichrina 48 ist diePart .-Wokn . n.
der 2 Stock von je 7 Zimniern und Zubehör zu
vermiethen . Näh . nebenan No. 50. Part . 1164

Kaiser-Friedr .-Ning 65
sind hochherrschaftlicheWohnungen . 7 Zimmer und

1 Gardcrobezimmer , Centralüeizung u . reich¬
liches Zubehör , sofort od. später zu vermietden.
Näh . daselbst n. Kaiscr-Friedr .-Ring 74,3 . 1168

Kaiser -Frievrich -Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel -Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit reicbl.
Znbebör Verietzuna halber zn vermiethen . 1162

Kaifcr -Friedrich -Ring 34 sind schöne 7-Zim .-
Wohnnnge » zu lcbr billiaem Preis zu vermietden.
Näheres daselbst Varterre oder 1. Stock. 1477

Luisenstraße 24 ist der 1. Stoce , bestehend aus
7 Zimmern » nd Zubehör , auf 1. Oktober zn
vermietheii. Näb . 2. Stack bei S* oo *. 1725

Nersthal 13, MW»
zu vermiethen. Näb . dalelbsi 1. Etaae . 1749

Dranienftratze 15,
1. Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör bistig zu vermiethen . Näh.
Parterre dortsrlbst . 1499

^Lheinstraßc 65 , Eckhaus l . Er ., hcrrschaftlillie
«f » 7-Zimmer -Wodnung . Balkon , Badezim . nebst

reichlichem Zubehör per sofort zn vermietden.
Preis 1700 Mk. Näh . Part . 1724

Ntieittstratze 88 Wohn , int 2. Stock, 7 Zimmer.
Kucke, Bad und Zubehör . Dieselbe kann ans
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzui.
bon 12 - 1 und 4- 6 Ubr. 894

Rüvtsheinrerstr . 2 , Ecke Kaiscr-Friedrich -Ring.
Parterre -Wohnuna , 7 aeränmige Zimmer mit
reichlichem Zubehör ans sokorl oder später zu
vermiethen. Nab . An der Rinakirchel , P . 1l60

BiKa Schirtzerssiraße 5,
mit Haupt - » uv Ncbcutrerpe , vornehmer Em-
richtinig, 7 Zimmer , mehrere Erker u. Balkons,
Licle . Badeziiiimer . Küche und relchl. Nebcngelaß,
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst und
Schützenstraßc ö,P . 1159

Oranienstr . 42 , 2. u. 3. Et ., je 7 Zim .. Balk. u.
Zubedör gleich oder später preiswerth zu vcr-
micthen. Näh . daselbst Parterre . 1511

Landhaus Victoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bcl -Etaac von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralheizimg und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anzusehen von
11- 12 Uhr . Näh . Lelsinastraße 10. 1512

Herrschaftliche Etage,
7 resp. 9 Zimmer , Gartcnbenntzung , per sofort
oder später zu vermiethen. Näheres Kapellcn-
straße 51. Part . 1553

Elegante grotze 7-Zimmer -Wohnun « , 10
Fenster Front , Eckhaus , nackt Wilhelm«
und Rheinstratze Aussicht , mit Balkon,
sofort oder später zu vermiethen . Näh.
Rheinstratze 15 , 2 . 1738

Mohuuugen von 6 Zimmer«.
Adelheidstratze 8 , 2. Etaae, hcrrickaftl. 6-Zim.

Wohnung mit reichlichem Zubehör per sofort od.
1. Oktober zn verm. Nähere « Part . 1564

Aöelhcidstr. 27. 2. Et.,
Eingang Moritzstraße 16 , schöne Wohnung,
6 Zimmer mit Balkon , Karten und reich!. Zu¬
behör zum 1. Oktober zu verm. Zu leben von
4—8 Uhr Mittags . 41» rl lErl ».

Adelheidstratze 76 herrschaftliche 6 - Zimmer-
Wokuung (5 große Zimmer nach der Front ),
3 Balkon «, Erker , Bad , Koblenaufzug , zwei
Mansarden , Frontspitze , 2 Keller n, s. w., keine
Hinterhäuser , per 1. Oktober , event. früher , zu
vermiethen. Näh . Parterre . 1722

Adelheidstratze 80 , 3. Etaae , 6-Z >mmerwohnung
für 1. Oktober zu vm. 1200 Mk. Besicht. Dienst,
ii. Freitags v. 10—1 u. 3—6. Mb . Part . 1723

HHLdeltieidstratze 83 6-Zimmerwobniing per
-» 4 - sos. od. später zu vermiethen . Näh . dalelbst

oder Oranienstraße 64, V. 1180
SldolsSallce 16 , Ecke Albrechtstraße , 8. Stock,

6 Zim-mer, Badezimmer , sehr ar . Balkon re.,
per 1. Oktober zu verm. Näb . Parterre . 1615

Adolssalkee 20 , 1. u. 8. Etage , 6 Zimmer zu
verm. Nur anzuieben Dienstags und Freitags
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goetbe-
straße 22.' 2. 1576

Adolfsallee 37, ,WNr»
Zubehör wegzngshalbcr zum 1. Okt. zu vm.
Mb . von 10- 1 Uhr daselbst 3. St . 1292

Adolfsallee 47 ist die Bel-Etaqe zu vermiethen.
6 Z., 1 Badet ., 2 gr. Maus , rc., Mitbcn . der
Waichk., d. Bleichpl. n. Trockensp. 1548

LNckdolfsallee 59 schöne Hochpart .-Wobn . von
-kf 6 Zimmer , großer Balkon , Borg , auf aleich,

event. später , zu vermiethen. Näh . Bau -Biirea»
daselbst, Sont . 1179

I
Arndlstratze 4 ist eine schöne Sech?-

Zimmerwohnnng mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1692

A.  Wolir , Architekt.

BtSmarckring 2 , Neubau steifer , vrachtvolle
6-Zimmer »Wobnungen mit Bad , Speisek., elektr.
Lichts per 1. Juli oder sofort zu verm. Näh.
daselbst bei 4Seorir Steiger . Installation.

BtSmarckring 6 , Neubau Hensemer , Woh¬
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubedör,
der Neuzeit entsprechend ausgestattet , per soiori
od. später zu vm. Näb . daselbst Hochpart . 1184

BtSmarckring 18 herrsch. 6-Z .-Wobnungen mit
reich!. Zub . Electr . Bahn -Haltest . 1185

In der Billa Bingert-
*P  2 Wohnungen von je

fff Iftjv ■* 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort , dar Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zu vermiethen . 1183

Dotzheimerstratze 58 , 1. Et ..6 Zimmer . Badc-
zim., 8 Mansarden , der Neuzeit entsprechend, per
sofort tu vm. Näb . nebenan Na . 60 Part . 1513

Mei>kilhftr.3S,
nahe der Kirchstafle.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
rrilrn Elagr , mit  allem Comfort
der Neuzeit ausgcstattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186

Mer * &  Co .,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrichstraste 38.

Lwrderes Nerotbat , Franz -Avtftratze 6,
Hochpart ., eine Wohnung , 6 Zimmer , Küche,
Bad . electrischcS Lickt, reich!. Zubehör , sofort
od. später z» vm. 9k. Röderstr . 2t , 2 St . 962

Friedrickstr. 49
(Ecke Kirchgasse), Haltestelle der elektrischen
Bab », ist die 2. und 3. Etage , je 6 Zimmer,
elegant anSgestattet , mit reich!. Zubehör , per
sofort oder später zu verniiethe». GaS und
elektr. Peleuchiung vochanden . Näh . daselbst.

Witiielin 4>a **er L 41« . 1514

Friedrichstratze 48,
schöne Lvohnung , 6 Z ., Erker , 3 L

, > .
jnung » 6 Z ., Erker , 3 Balkons,

Badeeinrichtg . u. all. Zubehör , sofort od. später
z» verm. Besonders für Llerzte geeignet.
Einzns. tägl . zwischeü 10 n. 4 Uhr. 1187

Kaiser - Friedrich - Ring 64 , Wohnung , sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver-
miethcn. Näheres daselbst 2. Etage . 1191

Eine Parterre - Wohnung Geisberg¬
straße 30 , Zugang auch vom Dambachthal,
zu veiiuiethen mit 6—7 Zimmern , großer
Veranda und Garteiibenntziing und einem
Atelier (separater Eingang ), welche« als
Maleratelier , Bildhauer - oder sonstige feinere
Werkstätte benutzt w. kan». Näh . daselbst.

Goettzestr . 6 , Parterre , ist eine Wobnung y,,,
6 Zimmern mit Vorder - u. Hinterbalkon , Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober zu v«,
miethen. Anzusehen am Nachmittag , Auskunft
in der Wohnung . 1566

Herrstgartenstratze 15,
1. Et ., Wolmuiig von 6 Zimmern , Balkon ttebft
reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . Parterre . IW

Kliis-r-Weönih-RW 3,3. El.,
6 Ziniincr , 2 Balkons , Kücke, Speiiek ., Bch

Bügelt , ii. Zub . (1500 Mark ) v. 1. Okt., eveni
vom 1. Juli , zu verm. Einzus . Vorm . 11—1.

Kaiscr -Friedrich -Ring 28 , Part . u.
St ., herrschaftliche Wohnung , je 6 Zim.

mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad.
Zubehör , zu vermiethen. Stütz. 1. St . 1189

Kaiser -Frredrich -Ring 40 ist diel . od. 3. Etagc
von 6 Zimmern , darunter zwei sehr grvhc,
1 Garderobczimmer nebst Bad und reichlichem
Zubehör , Alles der Neuzeit entsprechend eing«
richtet, auf aleich od. später zn verm. Gas und
elektr. Lickt, sowie Kohlcnaufzug sind vorhanden.
Näh . daselbst 1. Etage . 1653

Kaiser- Friedrich-Ring 66
Part , oder 2. Etage , Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet , per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näb. 1. Etage . 1063

Kaiser -Frredrich -Ring 88 , 1, 6 Zimmer , Bad
und Zubehör zu vermiethen. 1659

»- - Friedrich -Ring 90 , 1. Et ., sechs
mallCT * * WmmtT u.  Zub .. p. 1. 0 « . 1904

zu vermiethen . Näh . daselbst 8. Stock.

Kirckigaste 8,
Balkon per 1. Juli sehr preirw . zu verm. 1383

Kirchgasse 27 , 3. St ., 6 Zimmer , Küche, Speisek.,
Bad , Balk.. Erker. Mans . u. Keller per 1. Okt.
MH . 1. Stock . 1571

In eleganter Villa , Lanzstr . 39 , unweit Nero-
thal , unmittelb . an » Wald , Wobnung , 6 Zrni.
mit geränm. Veranda u. Garten , zu verm. 1193

«A ^ oritzstratze 39 , 2. Etage , 6 Zimmer mit
-»Vtz reichlichem Zubehör zu vermiethen . 1194
Müllerstratze 1, Bel - Etage , 6 Zimmer mu

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
vermiethen. Näh . 2. Et . 1129

Nerostratze l8 , 1, 6 Zimmer mit Zubehör zu r
«Deudorferstratze 4 « . 6 zwei schöne Log!«
-Pt  6 große Zimmer mit allem Zubehör, aiif

gleich od. später zu Pe rm. Gesunde Lage. 1193

Rengaffe 24 , 1. Stock. 6 Zimmer,
Küche, Bad , nebst Zubehör , auf 1. Juliju
vermiethen . Näheres im Laden . 906

NicolaSstraße 12 » Hochparterre , große 6-Zim.-
Wobnung , Balkon , Vorgarten und Zubehör , am
1. Juli , event. 1. Oktober , zu vermiethen. An-
zulchen von 10—1 Uhr. Nähere » bei p»

cteorv Ahler , Kapellenstraße 14, 2.
Nicolasstr . 28 Herrschaft!. 1. Etage , sollst, mu

hergerichtet, 6 Zimmer , gr . Balk .» Bad u. reudl.
Zubehör , sofort oder später zu verm . 11-°

Nicolasstr . , Wohnung . 6 Zimmer . Balkon , Bad-
üii  vermietden auf 1. Oktober . Preis 1350
Näb . Goelhestraße 1. 1^

Rauentdalerstr . 11 6-Z.-Wohnungen . elektr.
reich!. Zub ., gleich o. sv. billig zu verm. 1» -

ttzAheinstratze 92 Hochparterre «Wohnung w®«ff Bel-Etaae, 6». 7g. Zimmer mit ZumM.
zu vermiethen . , .

RüdeSßeimcrstratze 3 , Part ., Herrschaft!. 6 an
schöneZ ., aeicb. Balkon , glcick o. spater . SchlMst,
1. Etage . I .l -, » L 41« . Schillerplatz 1. IM

Rüdeskeimerstratze 14 , Ecke der
Naueutbalerstraße , find noch 2 hochherrsch,
ausgestattete Wohnungen ü 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et ., mit elektr. Personenausziig . per gleich
od. später zu verm. Näh . das. Part . 1200

Rndesheimerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer , B« ,
Kohlcnaufzug , elektrisäicS Licht. Koch«, LeuM
und Heizgas . Centralbcizung u. s. w. zu
niietde». Näh . dajelbst oder Mori tzstr. 41.

Schenken-orfstr. 4
schöne Wobmingcn von 6 Zimmern mit
Zubehör , al« Mansarden , Fremdenzimmer
Erker , Balkon , zu verm. Rah . das. 1-03

Schiersteinerstratze 7,
direkt an, Kaiser - Friedrich - Ring , ist die hoa

Herrschaft!, eingerichtete 1. Etage , bestehend »u
6 Zimmern u. großem Zubehör , aus sofort
1. Oktober zu vermiethen. Näh . daselbst, i ^ s

Schlichtcrstr. 7, S .S
Balkon , Bad und reichlichem Zubehör aut (mL
oder später zu verm. Nähere « daselbst.

Scklickiterstratzc 10 ist die Bel -Etage , b-'std!
aus 6 Zimmern , Bad nebst reichlichem Zub» >
° »f 1. Okt. d. I . zu v. Näh . Part . das. ^

Schlichtcrstr . 18 , 8. Et ., schöne 6°Zim, -W» ^
in. allem Zubeb . a. 1. Okt. z. vm. Nab.

Taitnnsstr . 53 ist eine hcrrscknfllichcö' Zim"
Wohnung (3. Stock) mit Lift , Kohlenaukz ■'
2 Balkon «, Bad , Elektrisch und Ga «, auf l» ^
oder später zu vermiethen . Näh . Part , r .

Wilstelminenstratze , Eckhaus, am E>u95ÄMc
Stcrothals , find neu hergcrichtete herrsAat
Wobnungen v. 6 Zimmern , Bad , clettr . » >« >
per sofort od. später zu verm. Näh . Part - ^



N- 25 ^ . Msrge «-A«sgave , 3. Statt.
^Aalluferstr . 7 hockderrschaftliche Wobnungen]
jffff  B . 6 Zimmern, Bad, cleftr. Licht, Balkons|

„„b Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh. Wallufcr-
ftraße7, Hochpart. 1606

Walluserftr. 1« !Ä
Wobnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Im vorderen Nerotha!,
«zilhelminenstraße 8, ist die hoch herrschaftliche

1 Etaae von 6 Zimmern, Garten und allem
Zubehör sofort zu vermietden.

Wilhelminen"'L',»« *«N/
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Nah
Gr. Burgstr. 10, im Kunstgeichäst. 1750

Mshttungen von 5 Zimmern.
UvelheiSstr. 1 ist die 2. Etage, bestehend aus

5 Zimmern, schöner großer Veranda, kl. Balkon
„ebst Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. im 1. Stock. 1695

Avclüeidstraße 13 1. Etage, bestehend au«
ö Zimmern und Zubehör, sofort oder auch
später zu vermiethen. Näheres bei Herrn
jo «. Imand . Luisenplatz1. 1211

Adclheibstratze 67 schöne geräumige Wohnung,
Acl-Etage, 5 Z.. Küche. 2 Maus., 2 Keller, für
1. Okt. zu verm. Zu erfr. No. 67, Part . 1533

Bdelheidstr. 74 5- 6Z.,g. B. u. Z. N.P . 1212
Udelhcivstraße 76 herrschaftliche Wohnung,

5 Zimmer»ach der Front. 3 Balkons, ein kl.
Zimmer. Erker. Bad, Kohlenaufzug, 2 Maus.,
Frontspibc, 2 Kelleru. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre. 1721

Adclhcidstraßc 81. tSÄK
Garten, Baderaum, kein Hinterhaus, sofort
zu vermiethen.

In der mittler-» Adclheibstr. ist eine
Part.-Wohn., best, aus 5 Zim., Bad rc. weg-
zugsbalber sofort zu vm. Näb. Wohnung«-
Nachweisbüreau Lion&Co., Schillerplatz1.

IltpDraftr., Eide Msbacherslr.,
i»t feiner Villenlage.

Herrschaftl. Wohnungen von5 u.6 Zimmern m.
reicbl. Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 1291

An der Ringkirche9, Hchp., 5Zim. u.Zub. auf
gleicho. spät. Näh. Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Ecke Ringkircheu. Clarenthalerstraßesehr
schöne, sonnigu. frei gelegene5- u. 6-Zimwer-
wohnung, mit allem Comfort aurgestattet, auf
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr. 8, 3. Et., schöne5-Zim.-Wohu., Bad,
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et. I. 1443

Armbtstraße8 herrschaftl. 5-Zimmer-Wobnung,l. n. 3. Etage, per gleicho.später zu vermiethen.
Nähere« daselbst2. Stock rechts. 1216

ALugustastratze1, Villa, schöneb-Z!mmer-
44 Wohnung. Bad, Speisek., Balkonu. Zubeh.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver¬
miethen. Anzus. 11- 1 und 3 Uhr ab. 1661

Atiebricherstraße6 ist die Parterre-Wohnung,
V bestehend aus 5 Zimmern, Küche, Bad und

sonstigem Zubehör, elektrisches Licht, Ga», Kalt-
und Warmwasseranlagcn per sofort oder später
zu vermiethen. Näheres daselbst Nachmittag«
von4 Uhr ab. 1603

Bismarckring9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reich!
Zub., a. gl. o. fv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

«Emarckring 80, Haltestelle der Elektrischen
Bahn, 1. u. 3. Etage, 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh., sof. od. später
billig zu vermiethen. Nähere« Part ,rechts. 1218

"wmarckring 88, 8,5 Zimmer mit vollst. Zu-
Wr per sofort, event. später, zu vermiethen.Nah. Blsmarckring 24. 1 links. 1219

Bülowstr. 8, Eckdaus, a. fr. Platz gelegen, 5 Z.,
»remdenz. u. reich!. Zubeh., 2. Etg., modern
eingerichtet, gesunde Lage, Nähe des Waldes,
feilher v. Hrn. General Tbiesen bewohnt,
per sofort preisw. zu v. Näh. 2. Etg. r. 1220

^fUbau Clarenthalerstraße 8 sind zwei herr-
5-Zimmerwohnungen Preiswerth auf

- »»ich oder später zu vermiethen. 1222
2 . imerstratze 29, Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goethestraße1. 1583

»otzhcimcrstratze 60»8. Etaae, 5 große Zimmer,
^Neuzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.

^Näheres Parterre. 1529
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Erbacherstr. 3 sind Wobn., 5 Zimmer,
der Neuzeit entipr., per sofort zu verm.
Kein Hinterh. 1. Etage 1200 Mk.. 2. Et.
1100 Mk., 3. Et. 1000 Mk. Näh. P. 1680

!
Erbach erste. 6 Wohnungen von 5 Z. u. allem

Zubehör, herrschaftl. ausgeftattet, zu verm.
Nah. P . r. 1232

Nerothal.
Villa Franz-Abtstraße 3 hochelegante Beb

Etage von5 gr. Zimmern.2 Balkons,Badezim..
Küche, Speisek., Koblenaliftug. elektr. Licht. Gar,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 1641

GetSverastr. 30, 1. Et.. 5—6 Zimmerm. Zu¬
behör. großer Balkon». Garten, per 1. Juli,
cventl. später, zu vcrniietben. Näh. Part . 1233

Gneisenaustr. 9» Ecke Dorkstr., moderne Fünf-
Zimmerwohiiungen. cvei»!. 6 Zimmer, zu verm.
Näheres Seerobenstraße 30. 1482

Göbenstratze6 schöne5-Zimmer-Wohnungen auf
gleich oder später preiswürdig zu vermiethen.
Näh. daselbst1. Etage bei Mail »«». 1545

Goethestr. 16 ist die Bel-Etage, 5 Zim., reich!
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Näh. Part.

Goethestr. 81 Fünf-Z.-W. zu vm. N. P. 1739
Goethestraße 35 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, ans
gwich oder später zu verm. Näh. Part . 1284

Goethestraße 27 herrschaftliche5-Z.-Wohnnng,
Balkon, Bad, 2. Et., Sonnenseite, gleich oder

Rieolasstraße 32, Part., 5 Zimmer, gr. Balkon
und Zubehör (auch für Büreamwecke geeignet)
per j . Juli oder 1. Oktober zu vermiethen.
Nähere? Adolfstratze 14. Weinbandlung. 1174

Oranienstraße 14 ist die. Bel-Etage, bestebend
au« 5 Zimmern, Küche, Badezimmeru. Zubehör,
auf1. Oktoberc. zu verm. Näh. daselbst. 1490

Oranienstraße 25, Bel-Et., 5 gr. Zimmer,
Balkonu. Zubebör zu verm. Näh. Part. 1017

Oranienstraße 37 schöne Wohnung mtt5 großen
Zimmern, 2 Mansarden, 2 Kellern, Bad und
Kohlenaufzug sofort od. später zu vermiethen.
Näh. im Hinterh. Part . 1263

Oranienstr. 39, 1. Etage, 5 Zimmer mit reich!.
Zubehör per 1. Oktober zu verm. N. Pt . 1728

Oranienstraße 48»3. Stock, eine schöne Fünf-
Zimmerwohnnng zu vermiethen. Näb. 1. Stock.

Oranienstraße 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad u. Zubebör, sofort
oder später zu vermiethen. Näh. 3. Et. 1264

Pagenstecherstratze8 eine Wohnung, 1. Etage,
5 Zimmer und Zubehör, ans 1. Juni oder später
zu verm. Näb. bei Hausmeister Horn . 1632

Nanenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche. find hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht. Leucht- u. Koch-
aa« zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre. 1285

'-ät-rja  Ä ' Nähere»'Pa" L'L od' ,ÄT »m. » »
5 Zim.

Herderstraße 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver¬
miethen. Näb. 1. Etage rechts. 1236

Herderstraße 2, 1, 5 Zimmer nebst reich!. Zub.
(Bad :c.l, in einer Front 3 große Zimmer, ev.
ver Sevt. billig  verm . Näh. dal. 2. 1547

Herderstr. 18, Ecke Luxemburgplatz,
1. n. 2. Etage, herrschaftl. Wohn., schöne
freie Lagen. d. Platz, von je 5 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reich!. Zu¬
behör, zu verniiethen. Näh. daselbst. 1237

Herderstr. 25» 1. Et., 6-Z.-W. sofort oder später
preisw. z» v. Anzus. 10—3. N. Hochp. r. 1475

Herderstraße 28, 3. Et., begnem ein¬
gerichtete Wobnuna von5 Zimmern, Bad ic.
zu verm. Näh. Schiersteiuerstr. 10, P. 1289I

Parterre. xoza
M ^ ^ straße 64,3 , schöne luftige5-Zimmer-
«vhnung mit reichlichem Zubehör wegen Aus-
wiung des Haushalts per sofort oder später zuvermieten -----—

3n
event. mit Mietnachlaß. Nähere«

Anwaltsbürean Adclhcidstraße 23. Part . 1701
meinem Neubau Dotzheimerstraße» yicuuuu 84,

schone5-Zimiiierwohnungmit Balkon
mw reicht. Zubehör sehr preiswerth per sofort

später zu vermiethen. 1224
, E' li 8et>« elsoKiitl », RüdeSheimerstr. 14.
^eubau Dotzheimerstr.1tt6,

v- Ring 5 Minuten , große5-Zimmer-Wohn.,
veic Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.

^Pr iswerth zu vm. Näh. 1. St . Becker. 1225
-J .'wNdenstraßr 10  sind herrschaftliche Fünf-

ÄMmcrwohnungen mit Bad, Gas. -I-ktr. Licht rc.
vder später zu vermiethen. Näheres

»lie- !? !."' Kwlrh , Gocbenstr. 1, 3. 1481
27 ist eine Parterrewohnung,

"r.Zbnid aus 5 Zimmern und allem Zubehör.
Lichtu. f. tu., sofort ob. später zu vm.

Ä M. W eH , Elisabethcnstr. 27, 1. 1227
(Landhausi. schönem

7 'IU | U * Oll Garten) 5 Zim. mit
Swe? / subeh. p. 1. Juli od. später. N. das. P.

s,,, stratze 87 schöne5-Z.-Wohn., frei gelegen,
Nugshalber auf 1. Juli . ev. I . Okt.. zu vern,.

ob- 2. Etage link?. 1635
42, 1,5 Zim. u. Zubehör. Badez.,

ini-.k" °ktr. Licht, ver sofort oder später zu ver-
Näh. Park. 1228!
49 , Part ., herrliche freie Lage,

het  elektr. Bahn, 5 Zimmer. 1 verschl.
Keller, Mansarde, e». mftGarten-

»cheil, auf gleich oder später an ruhige Miether
^ vermiethen. Näheres durch Verwalter
j,n'' S«l»aaer

W Nach

Jahnstraße 20 schöne5-Zimmer»Wohuung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P. 1642

Jahnstraße 29, amK.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Bade,.. Balkon, mit Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Näh. Part. 1240

Jahnstr. 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt. 914

Jnftnstraße 40 schöne geräumige5-Zimmer»
Wohnung mit Zubehör(Preis 900 Mark) auf
1. Juli zu vermiethen. Näb. Part. 1010

Kaiser-Friedrich-Ring 1 ist die 2. Etage ans
sofort, die3. Et. aus 1. Oft. mit je 5 Zimmern.
2 Balkons, Bad und Zubehör zu vermietden.
Näheres Part , links. . 1349

14- 2, ß Zimmer. I
. Balkonu. doppelte«Zubehör a.

sorort oder spater zu vermiethen. 1242
W-/bi ?F»H»s ^ riedrich-Ring 23, Hochpart.,

'5  Zim. u. Znbeh., neu Hergericht.,
ü̂ ' ch od. später zu verm. 1243

Kaiser-Fr.-Riug 30, 2, 5 Zim.-Wohn. m. reich!.
Zubeh., per sos. od. später. Näh. P. links. 1245
Kaiser-Fritdrich-Ring 45

Herrschaft!. 5 -Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reich!. Zubeh., elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, Kohleiiaufzug, zwei
Balkons, auchs. 2 Büreauräume mit Lagerraum
auf sofort zu vermiethen. Näh. P. l. 1247

Kaiser-Fr.-Ring 60 sind im1.. 2. u.3. Stock je
5—6 Zimmer, Bad. 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder später zu verm. Näb. 1 r. 1249

Karlstraße 18, 1. Stock. 5-Zimmcr-Wohnung.
Breis 900 Mk., zu vermiethen. Näheres bei
Rechtsanwalt La « (r , Neugasse1. 1251

**<?*'ft£* 25- 1 St ., 5 Zimmer mit Zubehör,
900 Mk. Zu ersr. im 2. Stock. 1060

Lux«mbnrgftraße8, 1. u. 2. Etage, je5 Zim..
reichl. Zubehör, sofort zu vm. Näb. Part . 1253

Luxemburgstraße9 ist in der8. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern»nd
reichlichem Zubehör, mir allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part, recht« bei 1254

Martin Lamp.
Luxemburgstraße 11 ist in der1. oder3. Etage

eine herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf gleich oder
später zu verm. Näb. l. Etagel. 1255

Mainzerstraße 66, 1. Etage. S ev. 6 Zimmer.
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bis 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Näheres Parterre. 1613

Moritzflraße 2l , 1. Etage rechts, 5 Zimmer.
Zubehör, Bad n. Mädchenzimmer, im Abschluß,
wr. od. später zu vermiethen. Näheres daselbst
und Kirchgasse5. (517

Moritzstr. 45, nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wobnimg mit Balkon, Bad, Warmwasscr-Ein¬
richtung. Kohlenaufzug und reichlichem Zubehör
auf1. Okt. zu verm. Näh. das. im Lade». 1696

Moritzstraße 47, nahe am Ring. Haltestelle der
elektr. Bahn. 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlcnausziig, Bad, Balkon, 3 Mans.,
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Mittelb. P. I. von 9—11s/, V., 2—4 N. 1598

Nettgasse1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬
bebör per1. Oktober zu vermiethen. auch für ge-
schäfkl. Zwecke. Näheres nebenan bei Friedr.
^Srerümrjsf, Weiiihandlnng. 1527

HHH4cola«straße 21, Part., eine Wohnung, be-
stehend aus 1Salon, 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. später
zu vermiethen. 1259

NicolaSstr. 28 herrschaftl. Hochparterre, 5 Zim.,
Balkon, Bad u. reich!. Zubehör, auf Aeich

Rheinbahnstraße2, Bel-Stage, 5 event. 7 Z.,
Balkonn. Zubeh. zum1. Okt., auch früher, zu
verm. Anzus. 10 bi, 1 Uhr. Näh.2'/, Tr. 1519

Rheiustr. 82, 2. St., 5 Zimmer, Balkonu. Zu¬
behör!of. o. später zu v. Näh. Seitenb.P. 1520

Rhei,,stratze 75, 2. Etage, 5 große, schöne
Zimmer in feinem ruhige « Hause per 1. Ott.
zu verm. Näheres daselbst Parterre. 964

Rheinstraße 94 die2. Etaae, 5 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per1. Juli
zu vermiethen. Brei» 1150 Mk. 1015

Rveinstraße 101 ist die1. Etage, bestehend au«
5 großen Zimmern und Zubehör, für sofort
oder später zu vermiethen. Zu erfragen daselbst
oder2. Etage. 1267

Rheinftratze 105, MÄ;
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, sofort od. ip. zu vm. 1107Rheiustr. 111,1. WLL
5 große Zimmer mit2 Erkern«. Balkon. Bad,
Giebelz. u. Znbehör, sofort oder später zu ver¬
miethen. Einzuseben zw. 10 und 4 Uhr. 1263

Rüdesheimerstraße10, Bel-Etagen. 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
sof. zu vm. Näh. Walluserstr. 7, Hochp. 1631

Nüdesheimerstr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung, 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralheizung
und allem Zubehör aus 1. Ottober, eventl.
früher, zu verm. Bor- und Hinteraarten.
Er können noch2 große helle Souterrain-
Räume, welche noch als Baudüreau benützt
werden, mitvermietbet werden. Näheres
Rüdesheimerstraße18, Part. 1095

Weilstratze3, 1 St .. 5 Zimmer, Küche und
Zubehör per I. Oktober zu vermiethen. 1491

Wellritzstraße 10, Ecke Helencnstr., sch. 5-Zim.»
Wohn. m. Zubeb.. Balk. n. Bad, p. 1. Juli zu
verm. Näb. b. HeinrichHratise,SB . 1538

Billahint . Wilhelmiueu»
4 VTTM L, stratze 37, Nähe des Waldes,

an den Anlagen, ist die 2. <Stagt,  5 Zimmer
tt. f. w., ver 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näb. 1. Etage. 1281

Wilhelminenstr. 8 ist die 1. Etage, bestebend
aus 5 großen Zimmern, 2 Balkons, gr. Küche.
Speisek., Bad, 2 Mansarden, 2 Kellern, ans ql.
zu verm. Preis 1500 Mk. Näh. daselbst3. Et.

Zimmermannstratze4
schöne große 5-Zin»»ner«Wohnung , neu ber-
gerichtet, m. grß. Balkon. Kalt- u. Warmwasier-
leitung, Bor - u . Hintergarten , sofort oder
später beziebbar. Näh. 2 St . link». 1521

Sehr freundl. helle Wohnung, 2. Etage,
5 Zim., Balkon. Badez., 2 Mans. u. 2 Keller, z.
1. Okt. z. v. M. 880 sährl. Drudenstr. 4. 1752

Beste Kurtage,
5-Zimmer-Wohnung, umständehalber sofort zu

vermiethen. Näb. im Tagbl.-Verlag. Ha

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
schöne4-Zimmer-Wohnungen, 1 5-Zimmer-
Wobnung mit allem Zubehör, 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermiethen. JF 488

I
Mohnrmgrir von 4 Zimmern.

Adelheidstratze 58, 2. Stock, 4 große Zimmer
mit Zubehör, neu hergerichtet, ans gleich oder
später zu vermiethen. 1296

Albrechtstr. 14, 1 St., schöne4-Zim.-Wohimng
mit allem Zubehör, Balkon auf 1. Oftober zu
vermiethen. Näheres im Laden. 1579

Albrechtstr. 34 hübscbe4-Zimmer-Wobnung mit
Zubebör preisw. per 1. Okt. zu v. N. 2 I. 1740

Ecke Ringkirche u. Clarenthalerstratze sehr
schöne4-Zimmerwohn. a. gl. od. sp. zu v. 1085'

Arndtftratze3
herrschaftliche4-Zinnner»Wohnung im 2. Stock

zn vermiethen. Reichl. Zubehör, wie Balkon,
Ga«, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . link». 1298

Rrndtstraße8 Bier-Zimmerwohn. m. Bad, lküchc
u. reichlichem Znbehör sof. od. später. Näh. bei
Landg 'r &ber , 1. Etage. 1299

Arndtstr. 6, 1. Etage, große elegante4-Zimmer»Wohnung, großer Balkon, extra Badqim. u.
reichl. Zubehör, Ga« u. elektr. Licht, per sofort
od. später zu verm. Näh. Part , recht». 1800

Ritdcsheimerstr.19 KSÄ
mit Bad, elektr. Licht, Gas, 8 Balkon» u. reichl.
Zubehör, Bor» und Hintcrgarten, per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst Bart. 1269

Scharnhorststraße19» « cke Bülowstraße,
2. Et., 5-Z.-Eckwohn., Erker. 2 Balkon«, warm.
Waffcr.Koch-u.Leuchtgas,Badeetnr.,Kohlenaufz.
sofort od. später sebr preisw. Näb. Bart. 1270

Scheffelstr. 8, amK.-Fr.-Ring, sind5-Zimmer-
Wohnunaen, 1., 2.. 3. Et., zn verm. Näh. Pari.

Scheffelstraße5. zrLL
herrsch. 5-Zimm.-Wohmml>,
1. u. 2. Etage, zu vermiethen. Näb.Part, recht«
oder Kaiser-Friedrich-Ring 23, 1 Tr. 1271

Schiersteinerstr. 4 5 Zimmeru. Zubebör Part,
links, sowie5 Zimmer tt. Zubehör2. Et. rechts.
Näheres beim Eigentbümer RüdeSheimerstr. 7. 2
oder bei I,i <»n A C«. 982

Schiersteinerstraße 18»Eckhaus, 1. und2. Et..
5-Z -W. mit 2 Erkern, 3 Balk., Borg., dopp.
Balkontb. u. Fenster, elektr. Licht und Gas.
compl. Einr., sofort zu vm. Mb. Part. 1709

Muni Schierslemerstrche 17
hochelegant ansgestattete5-Zimmer-Wohn¬
ungen mit Erker, 8 Balkons, Bad,elektrischem
Licht«. Kohlenanfzua ver sof. od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1273

gr.
event. 1261

hm.
in Nr. 47.

v. 2- 5 Uhr.
Einsichtnahme

1229
i-!wE ra &c 1 -Et., 6 Zimmer mit Zubehör

ssarrenbentitzniig ans gleich oder später zu
----- - 1230''Züchen. Näh. No. 69. i.

später, zu veriniethen.
Rikolasstraße 31

ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör
ans gleich zu vermiethen. 1262

Oranienstraße 4, 1. Etage, Wohnung von
5Zimmern. Küche, Mansarde». Keller per sofort
oder später zn vm. Näh. Kirchgasse 51,1. 912'

Schiersteinerstr. 18, Neubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen. 1531

Schlichicrstr. 17, ÄSJK:
Wobn. mit Balk. u. reichl. Z. zn n. N. P. 1600

Schlitzcnhosstrnße 12,14 \i  16
Hochpart .« u . 8 Bel -Etage-Wohnungen,
best, au« je 5 Zimmern, Bad, Cabinet, Balkon«
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 tt. 1 tt.
3 u. 5 Ubr. Näh. Schützcnhofstr. 15 oder 13,
Baudüreau. 1601

Schulberg 8 eine schöne5- Zimmer- Wohnuna
nebst Jubchör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermiethen. ioig

Schwalvacherstr. 25, l . Et., 5 Z. m. Z. 1732
Schltchterstr. 20, Vel-Et .. große 5-Zinrmer-

Wohnnng mit Bad » Kohlen-Anfzag und
sonst. Zubehör aus 1. Oktober zu vermiethen.
Näd. Part . 1748

Seerobenstraße 31, 2. Et. r.. Wohn. v. 5 Zim.
und Zubehör für 1. Okt., auch früher, zn verm.

Wallnfcrftr. 6, LLLLL
Bad rc., I.Okt. »u v. Vor- n. Hintergart. 1278

Weißcnburgstraße 7, nächst Eniiersträßc, 1. El.,
Ich. gr. 5-Zim.-Wohttung mit allen. Comfort auf
Oktober zu verm. Garreuumgebung. Haltestelle
der electr. Bahn. Näh. Bari. 1617

»ierstabter Höhe 18 herrschaftl.4«&»
Wohn, mit reichl. Znbcb., Mitben. d. Gart.,
prachtvolle Aussicht, Höhenlage, per sof. od.
später zu vermiethen. Näh. i. H.

I
Sismnnftrtnn4, Mot,

nahe der Ringkirche, schöne freie Lage, Sonnen¬
seite, herrschaftliche4- Zimmer-Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit aurgestattet, sofort
oder später zu verm. Nah. daselbst. 1802

BiSmarckring 18, 3. ist eine hübsche4-Z.-Wohn.
mit reichl. Zub. per 1. Juli 1904z. v. Näh. b.
stelg -er oder Bäckerei Prener daselbst.

BiSmarckring 17 ist eine große Bier-Zimmer«
Wohnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11. P. 1303

BiSmarckring 81, 3. Et., schöne4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr., mit reichl. Zub. auf 1. Oft.
zu vm. Einzus. 10—12 u. 8—4. N. 1 r. 1741

BiSmarckring 27, 2. Etage» schöne große
Bier-Zimmer-Wohnnng , ganz der Neuzeit
entsprechend, mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vermiethen. RSH. Bleichstt. 41.
Bürcau im Hofe rechts. 1567

Blücherplatz8 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen. Näheres2. Etager. 1014

Blücherplatz6 drei 4-Zimmerwohnungen mit
sämmtlichem Zubehör für sofort oder später
zu verm. Näh. daselbst im Bäckerladen. 1805

Bülowstr. 3, 1. u. 3. St ., 4-Zim.-Wohn. zu vm.
Bülowstr. 10, Part. u. 2. Et.. 4 große gesd.

Zimmer wegzugSh. sofort o. später zu verm.
Näh. 3 rechts. 1084

Bülowstraße 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohn.,
Alles der Neuz. entspr., per Oft. zu verm. 1587

Clarenthalcrstr . 3 (Neubau) sind modern einger.
4-Zimmer-Wohnungen(Gas, elektr. Licht, Bad,
3 Balkons, Erker, Kohlenaufzug rc.) preiswerth
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
Part , bei« . Hfthn . Arcb. 1307

Neubau Clarentüalerstr. 5 sind berrschastliche
4-Zimmerwohnungenpreiswerth auf gleich oder
später zu vermiethen. 1308

MhMNg Lmbachiillil1»,
Vorderb.Part ., best, aus 4 groß. Zimmern,
Küche, Speisekammer, Bad, per 1./10. 1904
zu verm. Besicht, von 10—1 tt. 3—6 Uhr.
Näherer bei Carl Phiiippi , Dambach-
thal 12. 1. 1670

Wtzyeimerßr. 21. Ecke KellmunWr..
ist eine4-Zimmer-Wohiiuna, 3. Stock, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, ver Oktober zu verm.
Näh. daselbstu. Moritzstr.16b. Splt ». 1704

Dotzheimerstraße 29, Neubau, 4 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näb. Goethestraßc1. 5813

Dotzheimerstr. 62, 2, 4-Zim.-Wobn. m. Zubeh.
in seinem Hansea. 1. Okt. Näh. Part. l. 1697

Dotzheimerstr. 72 schöne4-Zim.-Woh»ung ans
gleich oder später zu vertn. Näd. 1 St . 1178

Dotzheimerstraße 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau, Parterre, schöne4-Zimmerwobming, sowie
1 St . schöne8-Zimmerwohnung aus gleich oder,
später zu vermiethen. 1312

IM». Scliweässffntli . RüdeSheimerstr. 14.
Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, ruhige

Lage, sind mehrere4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez.. Koblcnattfzug, elektr. Licht, Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Näh. das. u. Mvlitzstr. 16 bei3 . Spitz . 1522
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Dotzheimerstr. 86 , 1. Et., 4 Zim., Bad«,im. u.

Zubehör wcgzugsbalberp. 1. Juli zu verm'» Heu.
Dreiweidenstraße 3,

»abe am Bismarckring, ruhige Lage, sind elea.
4-Zimmerwohnuligen mit Erker, 2 Balkons,
Badezimmeru. Kohlenanfziig. 'Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder spater
zu vermietben. Keiti Hinterh. Näh. dai. 1314

Dreiweidenstratze 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wohnungen mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reichl. Zubeb. sof. od. später zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraßc 58. P . 1315
Dreiweidenstraße8,

nabe am Bismarckring, ruh. Lage, sind elegante
4-Zimmer-Wohnungen mit Erker, Balkon, Bad,
Gas , electr. Licht, Kohlenanfziig». sonst, reichl.
Zub., ans sofort oder spater zu vermicthen.
Näb. daselbst Parterre . 1816

Eltvillerstr . 1V herrschaftliche4-Zimmer-Wohn.,
Balkon, Bad, elektr. Licht, Gas . p. 1. Juli,
ev. früher, Pr. zu verm. Näb. Mittelbau. 1317

Emserstratze 38 » , Landhaus mit gr. Garten,
ist eine elegante4-Zimmer-Wohiwng mit Zub.,
der Neuzeit entspr. einger., per sofort oder
später zu verm. Besichtigung von 10—1 u. von
3—5 Ubr. Näb. daselbst im photogr. Atelier
oder Weilstraße 10, Parterre . 1318

Erbacherstratze2, Ecke Wallnferstr.,
schöne3», 4- u. 5-Zimmer-Wobnuiiqen. der
Neuzeit entsprechend eingerichtet, billig zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1285

Erbacherstratze 6 schöne Wohnung(Hochpart.)
von 4 Zimmern und allem Zubehör auf 1. Juli
zu verm. Näb. Part , rechts v. 12—2 Uhr. 1820

Erbacherstr. 8 geräumige4-Zim .-Woh « nng
mit reicht. Zubeb., der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näb. daselbst1 St . rechts. 1108

Friedrtchstratze 8 , Vorderh. 8. Stock, 4 Zimmer.
Küche, 2 Maus. rc. per 1. Juli . Näheres bei
tzrn. Tapezirer Bremser , im Hof. 1321

Friedrichstratze 45 eine4-ZImmcr-Wobnung mit
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) sof. od. später
zu verm. Näheres Bäckerei. 1322

Goldgasse 5 Frontspitzwohn., 4 Zimmer, Küche
u. Zubehör, ans 1. Juli zu verm. Näh. 8 St.

Gneisenaustr . 6 , Ecke Dorkstr., moderne Vier-
Zimmcrwohnunge», eventl. 8 Zimmer , zu ver¬
micthen. Näheres Scerobenstr. 30. 1488

Gneisenaustratze LI 4-Zimmerwohnung, ganze
Etage, elegant u. sehr geräimng, mit Bad, zwei
Balkon» ii. Erker, sofort od. später zn vcrmieth.
Näh. Part , oder Frontspitze daselbst. 1574

Gneisenaustraße 27,
GS« Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reichl. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Ga» und elektr. Licht vorgesehen.
Näh. dorts. o. Röderstr. 33 bei K,8 hr . 1824

9 am Bismarck-Ring.
©PPCUlU » nahe der Haltestelle

der elektr. Bahn, schöne4»Zimmer-Wohnung.
Küche, Balkon, Bad und sonstiges Zubehör auf
sofort oder später zu verniiethen. Nah. Part. r.

Göbenstratze S schöne4-Zimmer-Wohnungen, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kohlenaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1325

G- benstratze 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, gediegene Ausstattung, Balkon,
Bad, Gas. elektr. Licht auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Mittelb. Part. 1744

Hainerweg 8  Parterre -Wohnung, 4 Zimmer,
Berauda, 2 Mansarden. Küche und Keller auf
sofort zu vermiethen. 1565

L »erd«rstratze 5 , Bel-Et., 4 Zimmer, Küche,
•V Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326
Herderstratze 15 Wohnung von 4 Zimmern mit

Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. od. später
zu verm. Näh. Herderstr. 1b, im Laden. 1327

Herderstr. IS , ani Luxemburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Zub. sof. od. sp. 725 Mk. Näb. Lade». 1328

Herderstr. 21, 1. Et.. 4 Z.. 2 Balk., alles Zub.,
billig p. 1. Okt. zu v. N. Mainzerstr. 14. 1663

Jahnftratze 18, 1. Et.,
geräumige4 - Zimmer- Wohnung wegzugshaiber
auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . 999

Jahnstr . 44 ist die Parterre-Wohnung, 4 Zim.,
Kücheu. Zubehör sofort oder später zu verm.
Näher, daselbst1 St . od. Rheinstr. 95, P . 1494

Kaiser-Fricdr .-R . 48 Wohn. v. 4 Z. zu v. 1473

ÜMiiii  Kaiser-Fneillilh-Mg 47,
2. und 3. Etage, Vier- Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich anSgestattet, zu vermiethen. Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Büreau-
Räumc zu vermiethen. 1040

Kaiser - Friedrich - Ring 88 4 Zimmer und
Zubehör z» verm. Mk. 825. Näh. Part . 995

Karlstr . »7 , Part., 4 gr. Z.. Zubeb., 750 Mk..
p. 1. Juli zu verm. Näh. 2 St . I. 1058

KSrnerstr. 3, B.-Et., sch. 4-Z.-W. m. reichl. Z.,
der Neuz. entspr., p. 1. Okt., ev. a. fr. N. P . r.

KSrnerstr. 4 Part. - Wohn, und Bkl-Etage, je
4 Z., 2 Maus. u. Zub., i. Pr . v. 700 u. 900 Pik
sof. oder sp. zu vm. Näh. b. FrleSi ! . i. Hth.

KSrnerstr. 5, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reichl. Zub.,
der Neuzeit entspr., per sofort. Näh. Pt . I. 1338

Luisenstratze 41 eine Part.-Wohnung, 4 Zimmer.
Küche und Zubcbör, per 1. Juli , eveitt. früher,
zu vermiethen. Näb. Part . 1334

Luxemburgstratz.c 4, Bel-Et., 4 Zimmer mit
allem Zubehör auf sofort oder später zu ver¬
miethen. Näh. daselbst Part . 1335

Luxernburgplatz 5, 3 , schöne4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör, der Neuzeit entiprechend, aus gleich
oder später zu verm. Näh. Luxemburgplatz5, 1.

Luremburgstr . 7, Hochp., eleg. Herrschaft!. 4 Z.
in. a. Zub., d. Neuz. einger., p. I . Jnli , evtl, mit
Bürean, preisw. Näh. Hockv. b. Borbach. 1455

Mainzerstratzc 50 , 1. Stock, 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Kammern, Gniiciisih, per gleich oder
später zu vermietben. 1549

Mattergasse 8 , 1 St ., 4 Zimmer». Zubehör o.
1. Juli zu verm. N. Nkauergasse 11. 988

Mainzerstratzc 66» Wohnung von 4 Zimmern,
Badezimmer, Küche?c. zu vermiethen.

Moritzstratze 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober zn vm. 1480

Müllerstratze kl ist eine Wohnung, 4 Zimmcr ».
Zubehör, Gartenbeniitzling, zn vcnuiclheu. Näh.
daselbst1 St . 1568

Ncnban Birk , Niedcrwal : stratzc 6 , herrsch.
Wohnung von 4 und 3 Zimincni, Alles der
Neuzeit entsprechend, zu vcnuietheu. Näh. P . l.

Nicolasstr . 37 , 1. Etage, chöne 4-Zimmer-
wohming, Balkon. 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zn vermicthen. Alles Nähere
з. Etage links. 1838

Oranienstratzo 24 » Hochp., 4 Zimmcrn. reichl.
Zubehör per 1. Jnli z» verm. 1081

Oranienstr . 47 , 1. Et., 4 Zim.-Wohn., Balkon,
r. Zubeb., in ruh. H. a. 1. Juli . N. P . r. 1004

Oranienstr . 49, 3, sch. 4-Zim.--Wohn., Balk. n.
reich!. Zubeb. gleich od. später. Näh. Part . 1339

Oranienstraste 52 eine 4 -Zimmer-Wohnung.
2 K.. 2 M . (2. Etage '. Näh. Part , rechts. 1340

Oranienstr . 84 schöne4-Zinimerwohnung zu
vermietben. Näb. P . l. 1698

Ranenthalerstratz - 11 Wohnungen, 4 Zimmcr
(elektr. Licht), sof. od. sp. billig zu verm. 1111

Raucnthalerstr . 13, P . r., schöne Vier-Zimmer-
Wohnung, Bn^. C-ntralbeizung, rn vermietben.

Neubau Naucnthalerstraße 15
berrschoktl. 4-Zim.-Wo!inungen mst Bad, großer
Veranda , Gas u. electr. Licht. Herd m. Kodlen-
и. Gasfeuerung, Mosel hat Waschtoilette,
ans Veranda ist Gas u. electr. Licht, per
1. Juli oder später billig zu verm. Vor- und
Hintergarten vorb. Kein Hth. Näb. das. Part . r.

Rauenthalerstraste 26 , Neubau, elegante5- u.
4 - Zimmer- Wohnungen mit grobem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör ans gleich
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst ob r
Kaiser-Friedrich-Ring 36, P . 1718

§N> hei»»ga,rerstratze 4 , hinter der Ringkirche,
4-Zimmer-Wohnungen mit reichl. Zubehör
sof. o. später zn verm. Näh. daielbst. 1345

Rüeinstratze 32 , P . I., 4 Zimmer, Küchen.Zub.,
auf gleich zu verm. Näb. 2. Etage. 134,

Riehlstr . 16, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad.
Balk. nebst Zubeb.. 1. u. 2. Et., per sof. od. sp
zu vermietben. Nähere« im Laden. 1347

Riehlstr . 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer-
Wohnung. der Neuzeit entspr., sehr preisw. aus
gleich oder später zn verm. Näh. Part . l. 1654

Scharnhorststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1093
Scharnhorststr. 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubeb..

Brei? 650 Mk., zu verm. Näh. Part , r. 1620
Schiersteinerstratze 1 4-Zimmerwohnung, 1 St.

b. rechts, auf gleich oder später zu vermiethen.
Näbcres 3 St . doch links. 974

Schiersteinerstratze 8 bochherrschaftl. 4-Zimmer-
Wobnnng, Beletage, sofort zu vermiethen. 1451

Schiersteinerstratze 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
ousgestattet. auf gleich od. später zu vermiethen.
Nähere« daselbst. 1351

Schiersteinerstr. 18 berrschaftlichc4 - Zimmer-
Wobniing sofort oder später zu verm. 1352

Schiersteinerstr. 15 , Eckbaus, 2. Etage, 4-Zim.-
Wobn., 1 Erker- und 2 Balkonzimmer, dopp.
Balkontb. und Fenster, electr. Licht und Gas,
compl. Einricht., sofort zn verm. N. Part . 1557

Schiersteinerstr. 18 , Neubau, 4- ». 5-Zimmer-
Wobnnngen mit Zubehör, der Neuzeit eut-
svrechend, zu vermietben. 1530

Schiersteinerstr. 24 sch. Wohn.. 4Z ., Bad. Ga«
i>. Elektr., a. gl. od. spät. z. vm. Näh. Pt . 1353

Sedanplatz 1, 3, eine Wohnung, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarde n. 2 Keller. Aller der Neuzeit
entsprechend, sof. od. später zu verm. Näheres
bei .dl. Blum . daselbst2. St . 1354

Sedanplatz7 fflTÄ:
mit Balkon , Gas , kalt. « . warm . Wasser»
Badezimmer , aus sofort zu vermiethen.
Rät». das. Part , rechts. 1690

Sedanplatz sehr schöne, gut anraest. 4-Zimmer-
Wobnimg per Oktober zu v. Dorkstr. 2, 1. 1705
Seerobenstraße 26

ist eine4-Zimmer-Wobnung mit Zubeb., 2. Etaae,
V. Juli zu vm. Näb. b. Wenzel daselbst. 1078

Wallnferstr. « saHÄ
Balkons, Bad x .. mit Garten, auf gleich oder
später zu vermiethen. 1360

Wallnserstratze 11 sind mehrere herrschaftliche
4» und 5-Zimmer-Wohilungeil, Sonnenseite, je
2 Balkons, Gar . elektrisch Lickt und reichliche»
Zubedör, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich oder später zn vermietben. Einzusehen
von Vormittags 10—1 Uhr ii. Nachmittags von
3- 6 Ubr. 1046

Walramstratze 11 Wohnung von 4 Zimmern,
vollständig neu hergerichtcl. Näh. 1 St . h. 1361

Walramstratze 13 eine Wohnungv. 4 Zimmern
auf l . Juli . Näb. Laden. 1048

Weistenbnegftr . 4» 3, der Neuzeit entsprechende
4-Z.-Wobnung sofort zu vm. N. Part . l. 1362
Weißenburgstratze6

schöne4-Z.-Wohnnng, der Neu;, entsprechend, ver
1. Juli zu verm. Näh. Part ", l. 1368

Westendstr . 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör zu vermietben. 1864

Wielandstr. 4, JSSg;
conif. 4-Zim.-Wobii. zu vcrni. Näh. Part . 1365

WSrthstratze 11 4—5 Zimmerwohiiiing, 1 St .,
Balkon lind reichliches Zubedör, zum 1. Okt.
zu vermietben. Näheres Parterre . 1639

Aorkstratze 7 4-Zim.-Wohn. iof. od. sp. zu verm.
Korkst«. 9» Ecke Rooustr., 4 gr. Frontzim.-W..

Bad. 2 Balk., ges. freie Lage, 1. Olt. z. v. 1714
Korkstratzc 12 , Ecke Scharnhorststratze,

prachtvolle4-Zimmer-Wohmincien, 1. u. 2. Etage,
in modernster Ausstattung, sofort zn vermietben.
Näheres im Hause selbst bei EiecU oder bei
w «»r« ,» n » , Blücherplnh 3,1 . 1649

Korkst«. 14 4 Zim., Kücheu. Zubedör auf gleich
oder später zn vermicthen. 650 Mk. 1366

Korlür . 27 , Ecke Gneisenaustr.,4- u. 8-Z.-Wobn.,
3. Etage, mit ollem Zubeh. sofort zu vni. 1707

Ziettnring 8 4-Z.-Wohn., Herr!. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zn verm. 1368

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör »er
ios. od. sp. zu verm. Näh. Jorkstr . 2, 1. 1369

Eleg. 4-Zimmer-Wobn. mit reichl. Zubehör per
ij Juli oder ipäter Preiswerth zu vcrmiethc».
Näb. Uorkstraße8, 3. Et. l.

Mohmmgru vs-ir 3 Aimr-rrrrr.
Wüdelheidstratze 36 , 3 Zimmer, Frontspitze,
-6 « Ruche, nneb Kocbgas, mit Abschluß». Zub.

an ruhige Dame sofort zn vermiethen. Näherer
VoniiiktacS2. «Nage. 1716

Avclhcidstratze 51 s. Vari .-Wohn., 3 Zimmer,
an eilt?. Herrn ooer Tome zn vermiethen.

Adolfftr. 3 i
vermiethen. Näh. Frau S4 !» «r , Gartcnh. 2.

Sttbrechtstr. 23 Mansardwohniing, 3 Zimmer
ii. Küche. Htb., per 1. Juli , eventl. früher, zu
vermiethen. Näherer bei « . Hoffinniin.
Ltzebergasse 39. 1 I. 1601

Arndtstratzc5 Z
Küche, Balkon, Bad und reichliches Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermicthen. Näb.
1. Et. links. 1873

Arndtstratz« 8 herrschaftliche Drei - Zimmer-
Wohnung, 1. und 3. Etage, per sofort zu verm.
Näh. daselbst2. St . rechts. 1374

Bcrtramstr . 13, Vorderh., eine schöne3-Zimmer-
wohnuna mit reichlichem Zubehör per 1. Juli zu
verm. Näh. das. bei A.  Hiort , 1. St . 989

Vertrautst «, 15 Drei-Zim.-Wohnungu. Zubehör
auf 1. Okt.. ev. auch sof., zu verm. N. P . 1745

Bismarckring 31, 3 l.. 3-Zim.-Wobnung mit
Balkon (500Mk.) zu v. Näh. Friseurladen. 1069

Bleichstratze 41, Vdh. 3. St ., schöne gr.
3-Ztmmer -Wohnung , der Neuzeit entspr.,
mit reichl. Zubeh., per 1. Juli oder 1. Oktober
zu verm. Näh. Bürean im Hofe rechts. 1535

gSlücherplatz 2, 2 St . l.. 8 Zimmer, Bad,
Balkon ii. Zubehör per sof. oder 1. Juli zn

verm. Daselbstu. Ad-Iheidstr. 10. H. 1. 1497
Blüchcrplatz 5 schöne3-ZImmcr-Wohnung mit

reichlichem Znbebör auf gleich oder ipäter zn
vermietben. Näberc? Blüchcrplatz4. Bür. 1377

Blücherstratze 10, Vdh., 3 Zimmer, Küche mit
Zubehör und Kockgas auf 1. Juli zn verm.
Näh. Mittelbau 1 St . l. bei F . Sauer . 1035

Bülowstratze 4 zwei 3-Zimmer-Wohnungen
mit Balkon,Küche, Maus., 2 Keller auf gleich od.
später zu vm. Näh. daselbst2. Etage links. 1378

Bülowstratze 7, 3 St ., schöne3-Z.-Wobnung,
Balkon, Bad auf 1. Okt. zu v. Mb . 1 St . r.

Bülowstr . 0 3-Z.-W., M. n. Z.. 1. Okt. N. b.
Ntartin . Hchv. o. W. Sulzbnch. B8renstr. 4. 1546

Bülowstratze 11, Südseite, schöne3-Zim.-Wohn..
'Alles der Neuz. entspr., per Okt. zu verm. 1588

Bülowstr . , Ecke Zietdenr., sch. W., 3 ». 4 Z., a.
1. Jnli o. sp. N. das. u. Bismarckr. 9,1 i. 1618

Clarenthalerstr . 3 (Neubau) schöne8-Zimmer-
Wohnung (1. Stock). Ga», Bad, event. elektr.
Licht, 2 Balkons, Kohlenaiifzua rc., preiswcrth
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
Port , bei M . SStfhn , Arch. 1380

Clareutbalerstr . 4 hochberrschaftliche3-Zimmer-
Wohnuugen, alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, auf gleich, eventl. auch später prei«-
wertb zn verni. Näb. im Hanse daselbst. 1523

Clarenthalerstr . 6, Borderbaus— Neubau—
sind3-Zimmerwobng. m. Zubeh. ans gleich oder
später zu vm. Näh. daselbst Part . 1381

Elarentlialerstratze 8 schöne3-Zimmer-Wobn.
auf gleich oder später zu vermietben. 1600

Delaspeestratze 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Mansarde :c., ans gleich oder später
zu verm. Näh. bei « . Volt », Laden. 1883

Dotztzeimerstratze29 , Neubau, 3 Zimmer und
Zubehör z» verm. Näh. Goetbstrasie1. 1580

Dotzhcimerstr.39,2.Ct.,
ist ein« der Neuzeit entsprechende3-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör (ans Wunsch
kann auch 1 große? Frontspitz-Zimmer mit-
gemietbet werden) per 1. Oktober 1904 zn
vermiethen. Näheres Parterre . 1021

Dotzheimerftraße 52,
direct am Kaiier-Friedrich-Rina, in rudiaem Hanse,

ohne Hinterhaus,schöncll-Ziinmer -Wohnttng
im 2. Stock per 1. Juli oder 1. Oktober preir-
wertli zu vermietben. Näh. daselbst Parterre
rechts oder 3. Stock links. 1650

Dotztzeiwerstratz « 62 , 3 St ., drei Zimmer und
Zubeh. sof. od. später, tzlüh. das. P . l. 1665

Dotzheimerstr . 65 , 1 St .. 3-Zimmei-Wobnnng
mit Zubehör für 350 Mk. ver 1. Jnli , ferner
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und ein
Stall für 3 Pferde per 1. Jnli zu vermiethen.
Näh. ScliiJdel . «erlängerte Blucherstr. 972

Dotzheimerstratze 71» Part ., 3- und 4-Zimmcr-
Wohnnng, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
lind sonst reichl. Zubehör, sofort oder später , n
vermietben. 1572

Dotzheimerstr . 72, Vdh., schöne3-Zim.-Wohn.
aut gl. od. sp. billig zu verm. Näh. 1 St . 1645

Dotzheimerstr . 82 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, ans
sofort oder später z» verm. Näb. daselbst. 1384

Dotzheimcrstratze 83 , Neubau, Südseite, scböne
3-Zimmerwohnungen mit Bad, der Nenz. entspr.,
gleicho. später sehr preiswertb. Näh. das. P . 1385

Nenba » Dotzheimerstrotze 84 sehr schöne
3- und 2-Zimmerwohniingen auf gleich oder
später z» vermietben. 1886

Dotzheimerstrotze 88  schöne3-Z!m.-Wohnungen,
der Neuzeit entivrechend, per al. zu beziehen, von
500—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1524

Dreiwerdenftraße 3,
nahe am Bismarckring, rnbige Lage, sind eleg.

3- Zimmer-Wohnungcn mit Erker, 2 Balkons
Bad ». Kohlenanfziig, Alles der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, ans gleich od. auch spater
zu verm. .Kein Hinterhaus. Näh. daselbst. 1389

Dreiweidenstratze 5 sind iebr schöne3-Zimmer-
Wohnnngcii mit Erker, 2 Balkon«. Bad und
sonstigem reichl. Zubehör sof. od. später zu ver¬
miethen. Näb. das. od. Oranienstr. 58, P . 1390

Drciwcidcnstr . 7 geräumige3-Zimmer-Wohnung
zn oermiclden. Näb. 1 St . link". 1077

Drudci ' stratzc 7, in bürgl. ruh. Hanse, Vorder¬
haus 2 Tr . doch, 3 Zinimer, Küche, Maus.
2 Keller. Balkon n. d. Ho>e, ani 1. Oktober,
Mk. 550. Daselbst Hinterbaii 2 Treppen hoch,
3 Zinimer, Küche, 2 Keller, freie Lage, ans
1. Oktober, Mk. 400. 1734

Fsrarttenstratze 21, Vorderban 3 Treppen hoch,
3 Zimmer, Küche, 2 Keller auf 1, Okt. Mk. 400
zn verinielhen. Näh. bei dem Eigenih. Druden¬
straße 7 n. Frankenstr. 24,1 St , rechts, 1735

Drndenstr , 10, B„ 3-Z -W.,B . ». Z. a,1. Juli z. v.
EltviUcrstrasie 4 herrliche3-Zimmer-Wohining,

prachtvolle grobe Zimmer mit großer Veranda,
Ballon , Bad und sonst. Zubehör, glcich oder
späier zn vermiethen. Näb. daselbstP . r, 1496

Eltvillerstr . 6 , Neiibaii, »icbrere 3-Zimmer-
Awhiinnge» zn vermiethen. Nähere? NUitclbaii
Parterre od r bei
Bismarckring 25. 1049

Eltvillcrstrasie 8 , Vdh . 3-Z!inmer-Wohnniigen,
der Neuzeit entjprcch. cingerichtc!, sof. od. später
zu billigem Preise zn verm. Näh. daselbst oder
beim Eigenih. Giiciseuaiistraßc 18, 2. St . 1391

Eltvillerstr , 10, Neub., 3 Z.. Küche los.
Closct im Abschluß. Mittclb. Näh. das. izqj

Emserstratze 75 , Bel-Etage, 8—4 Zimmerm->
Balkon ans gleich od. später zu verm.

Emserstr. 75 3—4 Zim., Frtsp., , » verm. izg-
Gmserstr. 75 , Gartenh., Frontspitze, 3 Zim,,,,

u. Zubehör auf gleich od. später zu verm. izg-
Erbacherstratze5, Part, oder 1. Etage, schz,,

8-Zrmmer-Wohnnngen im Vorderhaus Q1:i
gleich ob. später zn vermiethen. 449*

Erbacherstr. 8 geräumige 3-Zim .»Woh«Uy,
mit reickl. Zub., der Neuzeit entspr.» sofort
verm. Näheres daselbst1 St . rechts. nog

Friedrichstr. 3, Gartenbau« 2.  Etage,
Wohnung von 3 Zimmern, Küchen. Zubeh.
auf 1, Jnli od, später zu vermiethen. Mb,
daselbst Parterre . 1575

Gneise »,aitstratze 10 sind Wohnungen,0,
3 Zimmern, Küche, Bad und reichlichem
hör, ver sofort oder später zu vermiech,,,
Nähere» Parterre recht«. 1395

Gneisenaustratze 11, Bel- Etage, 3 . ZimM,,
Wohnung mit Znbebör per sofort oder
zu verm. Näh. im Laden. 139g

Gneisenaustr . 16, Bcl-Et„ sch. geraum. Wodn
3 Zim., Kücheu. Zub., sof. 0. sp. zu vm. 1397

Gneisenaustr . 18 eine Wohnung, 8 Z ., 1 K. ,
B„ eine M.. 2 ff ., a. gl. od. sp. zu v. lUz

Gneisenaustratze 28 sehr schöne ger. Wohnun,
Hochp. u. 1 St ., 3 Zimmer, Balkon, Küche u,d
Znbebör, zn vermiethen. Näh. daselbst bei
HHkel , Seitenbau 2. Et. IM

Göbenstratze1
schöne3-Zim.-Wohnnng an ruh. Leute z. vm. IM
Göbenstr . 8 3 Zimmer, Küche, Bad u. Zubehd,

sofort oder später zu verm. Näh. Part . M
Göbe, »stratze 11» Borderb.. schöne geräumig

3-Zimmerwoh»iingen zn vermiethen. IW
Gövenstratze 13 3-Zimmerwohnungen, gut m>

gestartet, auf gleich oder später zu verm. IM
tßLL 5»-»ssstrusie 17 (Neubau) sind 8- und
wvlvtll 4-Zimmer-Wohn. im Vdh., s»>v,

2- u. 3-Zim.-Wohn. im Mtb. u. Std . a. 1. Okt.
od. früher zn verm. Näh. Mtb. Part . IM

Hellmundstr . 43, 3,1 schöne3-Zimmer -Woh,
nung mit Bad zu verm. Näh. daselbst. IW

Herderstr. 2, Hth. Dach. 3 Zim.. Kücheu. Zub.
a. 1. Juli zu verm. Näh. Vdh. 2. Et. IW

Hcrderstratze 5» Bel-Et., 3 Zim., Erker, Balkon,
Küche und Zubehör 1. Oktober zu verm. 1586

Herderstratze 6, 1. Et., sch. 3-Zimmer-Wohnun,
mit Balkon, Bad und reichlichem Zubehör vei
sofort od. später zu verm. Näb. Part . r. IW

^errngartcnstratze 3, Parterre- Wobuung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör, auf fofori

oder später zu verm. Näh. daselbst. 1633
crrmannstr . 30 , Part., 3-Zimmer-Wohrwng

„ z» vermietben. Näb. das. 2 r.
Jahnstratzc 8 eine Wolmung von 3 Zim. uebit

Zubeb. sof. od. später zu vm. Näh. Part . IW
Jahrrstr. 4,1 . St ., 3 Zimmer, Kucke, Mansarde,

2 Keller sofort od. spater zu vermicthen. 1407
Aatznstr. 12, Gib.. 3 Z.. Balk. rc. z. v. 450 Mk.
Kaiser-Friedrich-Rirrg 45, Htb. 1. St ., drei

Zimmer, Küche und Keller per sofort zu verm.
Mb . Vorderh. Part.

Kaiser-Fricdrich-Rtrig 67 ist die Parterre-
Wohnung, best, au»drei Zimmern nebst reichliche!»
Zubehör und großem Balkon, per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigeiithümer daselbst1. Et. 1408

1 3-Z.-W. mit Werkst.,
pass, für Schuhm., da in dei

Nähe ein solch, fehlt, auch gelheilt an sonst ruh.
Geschäft zu vermiethen. Preis 650 Mark. Nah
Dambackthal 2. 2. E

Karlstratze 35, 2. St . l., schöne3-Zimmer-Wobm
sofort oder später preisw. zu verm. 1™°

KnauKstratze 1 3 Zimmer mit Balkon und
Zubehör auf 1. Juli zu vm. Näheres Pkaitev
Straße 76. » k- , . »0«

Körnerstratze 6, 2. Etage, 3 Zimmer mit M.
sof. od. später zu vni. MH. bei Burk - 1410

Langgasse 30 , 2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
oder später zu vermiethen. 1"0-

Lclirstr . 12 Wohnung von 3 kl. Zimmern und
Küche auf 1. Juli zu vermietben. ...

L»remh«rgNr .»L »'S
Luremburgftr. 5,

1. Etage, schöne herrschaftliche3-ZimmerwobnM
mit allem Zubedör, der Neuzeit entiprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Nahem
daselbst bei l ”iiiit !irl , 2. Et. link». 4070

Maiiizcrstratze 60a Wohnung von 3 ZimuM»
nebst Zubehör zu vermicthen.

Ecke Michclöbcrq u . Dchwalbacherstr . 45»»
1. Siock, J-Ziinmer-Wohnung (Balkon) sE
od. später z» vermietben. Wh . No. 47, 1. 1"

I» Moritzstratze 12,Bdh.,neu Herges"'§ schöne Mansardwohn. unter Abschluß, 8
g Küche und Keller, per sofort oder
Wkinderlo' e Leute zu vermiethen.

Moritzstratze 49 , Mtb., schöne3.Zimmer-W°d^
event. mit Werkstatt und Kellerrämne», pall'
für Küfer, Tapezirer, Maler re., zu verm. .

Moritzstr . 64 , 3, große 3-Zim.-Wohnung
auch 1. Oktober, zu vermiethen. ..JL

Rerostr . 23 , Hth., 3 schöne Zimmer, Frontsp>«-
mit Znbebör zu vermiethen.

Rerostr . 23 , H.. 3-Z.-W. u. Zub., Frtsp.. »-

metidbed "̂  tK *«
3-Zimme>' Wol»iuiige» mit Zubehör per g,
oder später zu verm. Näb. daselbst im Bau»

oder Luisenstraße 12, 1*1».
Nicol .rSstr. 17, Stb . , 3 Zim . , « ü» «

Oranienstraße 15»
Hinterh . 1 St ., 8 schöne Zi ' -'M" A
Znbebör zu vermicthen. Slähcres Boroer« ^
Parterre dortselbst. :ä̂ a

1565

Lranicnstratze 35 , Vdh. 3 St ., eine8»3'®L t,
Wohnung mit Zubehör, auf 1. Oktober zu ^
iiiietbcu. Näb. bei Hth. 1.

Oranienstr . 60 , Hth. 2 St .. 8 Zim . u. K- V.«
od. 1. Juli zu vm. Näb. Vorderh. 3. St . 7

Pt/ilippStzergstr . 10 3 schöne Zimmer,
GaS. elektr. Licht, Kohlenanfziig sofort,

Ptzilippl ' hergstr . 12 3 schöne Zimmer, »a
Gas per 1. Okiobcr zu vermiethen.
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US. 859. M- rg-«-A«sgabr. 3. Slatt.
Platlerstr . SS Wohnungen von3. 2 u. 1Zimmer

mir Zubehör zu vermiethen. Näh. Part. 1106
Platterstraßc 88 b,

Bel-Etage, schöneS-Zimmer-Wohniing mit Mans.
u. nöth. Zubehör; mit gr. Vorgarten, nahe am
Walde, Verb, mit d. electr. Bahn, auf 1. Juli zu
vm. Nab. dar. ob. b. Eigenth. Römerberg IS, L.

Nauenthalerstratze4 drei3-Zimmerwohnriiigen
mir Zubehör zu vermiethen. Nähere» daselbst.

Rauenthalerstr. 6, a. d. Ringkirche. herrfchaftl.
S-Zimmerwohn. f. 600 Mk. per sof. oder später
,u oerm. Rah. das. oder Aorkstr. 21, 3 l. 1066

Raueütholerftr. 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnungen, der Neuzeit entsvrechend,eingerichtet,
sofort od. später zu vcrm. Näh. daselbst. 1117

Rauenthalerstraße S 9-Zimmer-Wohnungeii im
Gartenhaus, mit Gas, Bad u. Speisest. auf iof
o. sp. zu verm. Näh. das. P . ms

Freie Wohnung big Oktober.

w Wohnung mit Zubehörcvent. auch früher, zu vermiethen.
Nah. Krrchgaffc9. 1 I. 1124

Mb»« MüenihgleHr. <»

^ ^ ^ . lirosie 3 -Z,m,ner . Wohnungen mit
herrlrcher Aussicht zu vermiethen. Nähere» bei
’5lfhl «tcln , Gneisenaustraße 25. 1899

®,ne  schöne3-ZImmer-Wohnung mit großer
direkt am Walde, Endstation der

elektrischen Bahn, zu vermiethen. 1585
Plattcrstraße 104.

48cßattflöJ,«a1Cr -ine sehr schöne3-Zimmer-
Wohnuna sehr Preiswerth per 1. Juli zu ver-
miethen Roonstraße7, 1 r.

Schöne 3-Zimmer -Wohnung in der Borkstraße
su vermiethen. Nähere? bei ' 1655

Taunnsstr . 18.
. kleg. 3-Zimmerwobn. weit
u. Preis fof. zu v. N. im Tagbl.-P . 1498 Vf

elegante3-Zimmerwohnung. mit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, Kohle,laufzüge, Müü-
absang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. « »» . S -danstr. 7. P. 1419

» »arten thülerstraß«12 3-Zimmer-Wodiiunacn
v*  mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 14̂ 0
Neubau Rauenthalerstraße 15

eine herrschaftliche3-Zimmer-Wohuung mit Bad,
großer Veranda , Gas und clektr. Licht. Herd
mit Kohlen- und Gasfeuerung, Closet hat
Waschtoilette, auf Veranda ist Gas und
elektr. Licht»per l. Juli oder später billig zu
verm. Prachtvolle Zim. Poi» ». Hinrergarten
vorhanden. Kein Hinterh. Näh. das Part r

Rvcingauerstr. 5 (bint. d. Rinak.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 1551

Wshnrrngsn V»n 3 Zimmert!.

Riehlstraße«,
Alles neu hergerichtet, mit Leucht- und Kochgas.
3-, 2- und I-Zimmer-Wohnniigen. ditto Vorder¬
haus Parterre1 Zimmeru. Küche ans 1. Juli
oder etwas svater zu vermiethen. Näheres bei
B. Iti -nti , RieWrai-e 3. 1082

Richlstr. 11 eine schöne3-Zii».-Wohn. mit reicvl.
Zubehör, im Bdhs., z. 1. Oft. billig zu vm. 1544

Koonst̂ 5, 1 r.. Z-Zim.-W. m. B. 500 Mk. z. v.
Saalgaffe 14, Borde,h. 'l St ., 8 Zim. u. Kücke

n. Zubehör̂ . 1. Mai. Näb. Bäckerl. 1054
ScharnhorststraßeL, 2. Stock. 3 bis 4 Zimmer

nebst Zubehör aus 1. Juli zu vermielhcn. Näb.
1Treppe bei Schmidt . 1423

ed»<m »l)orftfiimftc 15, 1. Etage, Z-Ziimue',-
Wohiiiing zu verm. Näheres8 1. 1731

Scharnhorststraße2«, 1 St .. Wohnung, drei
Balkon und alles Zubehör, neu her-

gerichtet, zu vermiethen auf gleich ober später.
Prei? 5r>0 Mk. 1733

cl ^F* 2, dm Kaiser-Friedr.-Ring, sind3-Z.-
Wohu 1. 11. 3. Etage, zu verm. Näh. Part.

Schiersterncrstr. 5 ist im 3.Stock eine der Neu-
.zeit entsprechende8-Zimincr-Wobn. auf 1. Okt.

®üi?iöeLm!etI,tn- Näh. Parterre links. 1578
Schtersteiiierkraße12 schöne Part .-Wohnung.

8 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubehör, wegen
P-rsetziiiig per 1. Juli oder später zu vermieth.
Nab, da,elbst Part, rechts. 1562

Sch,erste,ncrstraßr 18, Mittelb. neu. 3-Zimmer°
- ^ önnngn. Zubehör zuv-rmietden. 1427
Schierste,nerstr. 22 herrsch. Wobn. »0» 3.'Z.

V» 1. Juli ob. Oktober zu verm.
Nab. Part. r. 402g

Schicrstcinerstr. 22, Gartcnh., Wohnnna von
oZmmernu. reich!. Zubehör zu verm. Näheres
Vorderhaus Part. r. 961

^^" rstcincrstr. 24. 2. Et., sch. 3-Zim..Woh».,sof. od. sp. N. Part . 1429
Schillerplat; 1, 3 St., schöne Wohn. v. 3—4 Z.
^L "beb. sof. 0 sp z. 0. N. 1. Er. b. Gotllleb.«chwalbacherstraße5 Wodming, bestehend ans

, J  Zimmern, Kücheu. Keller, per sofort oder
r» vcrmierhen. Näh. daselbst.

33 ist eine abgeschlossene
Hlohnuna von3 Zimmern, 1 Man'.. 2 Kellern,
N °brauch der Waschküche und Trockcn-
Miwcr, an nur ruhige Leute auf sofort oder

_2üatfT zu vermiethen. 1700VCIUUCUJCII. 17
ffi sck'öne3-Zimnierwohiiltng

8!äbereäC;2 nbeK r flIcictl ä“ vermiethen
-4 schöne3-Ziminer-Wohniing, der

^v ^ /ntsprecheiid, Part, oder1 St ., auf gleicht\t\ ft . £4. jL »CH ., U. . . ..
8«Lr tfLsui ,m- Nah. 1 St . bei Laux. 1431

K.̂ raß - 25, P.. 3-Z.-Wohn. nelII nebst Zub.
. fetotf) lorort ob. später zu verm. Näherer

Michelsberg 80. 1432
Seerobenstr 27 ist im ersten Stock im Vorder-

'l! le, Wohnung von3 Zimmern, Küche mit
«M ! Zubehör zu vermiethen. 1623

14, Gartcnh.. schöne3-Zimmer-Wohiinng
v»rn,i oi!£r Oktober an ruhige Leute zu

Tai!« !!*"• Lu erfragen Sliftstr. 10, Part.
>MuSstr. 2 '̂ rontsvitz-SSostr,. (3 Zimmer

u‘ Zubehör) sofort od. später an ruhige
SÄ , 8u. vermiethen. Näheres Wilhelm-54, Bureau. 1433
î -̂ ' r- ßc 3- Sintcrh., sind sof. od. später

v-Zrmmerwoknungcn mit Zubehör andcr->
vermiethen. Zu erfragen dajeibst

WEderhaus Parterre. 1484
, c'*r<,fte 0 3-Ziuimerwohnuiig i,n Mtttel-

Näh. Borderh. Part. 1435
Wtsttn̂dftr̂ ^O? ." ^Jl, «-- Küche. Kellerz. verm.1 ^ 7", . raße 84, 3-Zimmerwohnuiig. Part . od.
Titt,-,^ ' Balkon, zu vermiethen. 1437

Eckhaus, am Eingang des
Hirnm’? I-nb cIcRantt  Wohnungen von drei

"j 'che Je., elcktr. Licht, neu he>-
8orkft̂ iî L ^ --?-lpöKr zu v. N. Part . 1073
8ork»." § I -^ l!u.-Woh,i. 0. d. l . Juli zu v.

»lei» Etage, schöneS-Mm.-Wobn.
Äo.,L? -. ivater zu v. N. das, 1 St . linls. 152ü

ithRbfo 33»Nenbau , Ecke der Nettclbcckstr.,
auf -?-Z>mmkrwobiiunaeii mit reich!. Zubehör
ba JM '»ater billig zu vermiethen. Näh.

bst bei Rud. Schmidt. 1448
unh" v 8-Zimmer-Wohnung mit Balk.

Zubebör per 1. Juli zu verm.
Ziet,,, ^ .base>bst1. Stock lii fs. 1083

Ne»-' . 10 ichüne3-Ziiu>uer-Wohiiuug, der
i, ?111 sutsprechend. auf gleich oder später billig

Dtei.a7L'" ben. Näb. daselbst Bari.
Z» .-i ^ 'Eobnung mit Werkstatt zu vermieth.

Ä LLbren Blüchervla? 3, 1. 1444
WaL'7-'M°hn.. Balk. u. Zub., z. 1. Oft. z. v.M. 560 jäbrl. Drudenstr. 4. 1751^aue3-8 -Sn ... . cnz,.1,fr  Oktober zu vermiethen. Näh.

vcrstrabc 33, Vorderhaus Parterre. 1694

Ä ' Aarü, 2 Zimmer 11. Klicke zu vm.
B' 2 Z. it. Sf. a. 1. I . z. v.

Adlerstraße 49 2-Zimmer-Wohn. an anst. Leute
.. au' J »l>z» vermickhen.
Äl/fvrftr- 50 Dachw., Zj»,.. Küche, K., zu verm.

Ol 2 Z. u. K. im D. z. 1. Juli . N.P.
^lZck>crftr-ef-c 6, 2 Zimmer >>. l Zimmer mit

ftudie 11 Keller auf 1. Juli zu vermiethen.
^lücherstr . 7, Mansardst.. 2 Z.. K. u. CI. i. Abschl.

’ *• v- N. Bismarckling24,1.
Blttchcrstr. 18, V. 1 r „ 2-Zim.»Wodnung, Pt .,

mit Mansarde. 2 Kellerz. 1, Juli zu vermiethen.
Kl- Brrrgstraße 5, Hth. 2 St .. 2 Zim., Küche

>̂ £4 ä ? 1 211*  Mietüer abzugeben.
Castellstraße 4/8 Mansardwobnung, 2 Zimmer

und Kuch. sofort odr 1. Juli za verm.
Clarentllaleritr . «, Vorderhaus- Neubau-

imd2-Z,n!merwobna. m. Znbeb. auf gleich oder
spater zu verm. Näb. daselbst Part.

89, Gtb., 2 Ziniwern. Küche f.
.23 Mk. monatl. a. 1. I „lj z„ ijjg;,. 53 Pt.
'o 9l<7 ' n7 rfir - .,0G 2 W- 3. u- Küche, monatl.
a-,7̂ *l nrL a » cmzeliie Personz» vermiethen.
Grdacherstr. 6 Wohnung von2 Zim., Ki! he m.

He-zg. 11. Sveifek. zu vm. Näb. Vdh. P. r.
Faiilbrniinenstr . 9 Maiu.-Wobn. 2 Zimmern

Sliicfte auf gleich oder später. Nähens Part . lks.
Wneisenaitstr. 28 Frontspitzwohnnugm. Balkon,

2 Zim .. K. u. Zubehör zu vm. Nab. Vdb. 2 l.
Gnersenattstraße 28, Hinterh.. 2 Zim., K. und

Zubehör zu verinictben. Näh. Borderh. 2 I.
Gobcnstr . 1 2 Zimmeru. Küche, Vdb. Fronisp.,

an rubige Leute billig,n vermiethen.
FLSobenstraße 11, Mittelb., 2-Zimmer-Wohnuug
^ auf 1. Juli z„ vermiethen.
Gobenstraßc 17 (Neubau) schöne3- nnd2-Zim-

Woknunaen mit aedieqener Ausstattung(Gas
electr. Licht) im Mittel- u. S-iteub. auf 1. Okt
od. rruber zu verm. Näh. Mittel!'. P. 1742

^f , " " ustraße «, Vdh. 1. St .. 2 schöne Zimmer»nt Glnsabichliii; lotort zu vermiethen.
.«dellmundstr. 27 Zim.. K„ K. z 1. -)„li z vm

öivei Zimmer, Küche und
, Zubehör ans 1 Juli zu vermiethen.
Hellmnndstraße 44 ist eine Dachwohnuna,

<! /(., 1 K .. 1 Keller, zu vermiethen. ch
44 ist eine Mansardwohn., 2 Zim.,

1 Küchen. 1 Keller, zu vm. Einzns. alle Taae.
Kcrrngartenstr . 1i schöne2-Z.-Wohn. m Zub

am 1. Jul , an kinderl. Fam. zu vm. Näh. P.
Karlstr . 2 schöne2-Zjinmer-Mansard-Wohnung

-n vermiethen. Näb. Vorderb. Part.
Marrlstraße 28 schöne2- Zimmer-Mansard
” * Wabnnng zu verm. Näb. Vdb. Part.
Kellcrstr 3 sch. Dachw., 2 Z. K.. tavesiert.

Abs»!., n, a. ss. Fam. z. v,n. Monatl, 20 Mk.
Ktrchgaffe 7 2 Zim. n. Küche, St ., rrdl. Wolm
„ >>er l . Juli zu vermiethen. Näb. Vdb. 3 St . "
Ludw 'astraßc 1 2- n. I-Zim.-Wobn. al. zu vm.
^ «ur 'lruSplaft 3 2 Zinimer, Küche's. zu vm.
Moirtzstraße 18 Dackwobn., 2 Zinimer, Küchen»b Keller, „1  vermiethen. Näb-rc? Laden.
D' oriststr. 2« Maniard-Wabnung. 2 Kanimern

0 Kllckk, au rubifle Leute zu vermietden.
Morißstraße 84, Frontsv., 2 Z .. Kückc, Keller

u. Zubebör1. Jnll zu vcrm>ethl-n. Nah. Part
Nerostr .11 sind2 Zimmer, Küche nebst Zubehörans 1. Juls zu vermiethen.
Nettclbeckstraßc9, Ecke Dorkstraße(nur Vorder¬

haus), schöne2-Zimmer-Wohiiunaen mit Znb
V’r gleich oder später zu vm. Näh. daselbst in,
Baubureau Stein od. Luisenstr. 12, VH. Meier

PhrlippSbergstr . 2, F.. 1- 2 Z . Z. a. r. L.
Ruirrntftalerstr . 4, 1 St ., eine2-Zinimermokn.

nebit Zubehör zu vermiethen. Nähere? daselbst
Rauenthalerstr . 7 sch. Front'pitze, 2 Zimmer„.

Kucke, sol. 0. lv. an ruh. Leute zuv. Pr .400Mk.
^ " aulhalcrstraße 8, im Gartenhaus, schöne

2-Ziiumer-Wahiiung zu vermiethen.
Rauenthalerstr . 20, Htb. (Neubau), 2-Zin'mer-

N!obminge„, Küche, aiE gl-ich od. später zu vm
Näb. daselbst-der Koiser-Friedrich-Nina 36 P.

Rhcingaucrstr . 5 (hint. d. Ningk.), sch. 2-Zim-
Wobnima im Hinterh. zu verni, Näb. daselbst.

R 'ehlstraße 4 2 Zimmeru. Klicke zu verm.
lliiehlstraße 13, Vdh., sch. J-Ziwmcr-Wobnunq

intt Bad n. all-m Zubeh. zu vcrm. N. das. D.
Riehlstr . 15 2-Z.-W. zu verm. Näh. Vdh. P.
Roonstr . 16 gr. L-Ziinnier-Wohrniugp 1 Juli

zu vermiethen. Näb. P.
Saalg . 8 Sont.-W., 2 Z. 11. K.. a. 1. Juli z p
S <!-w.,lbacherstraßc 28, Hth., 1 Mansarden-

Wohnrruq von 2 Zimmern, Küche und Keller
ans 1- Juli »n vermiethen. Näb. Vdb. Part

Walramftr . 7 Maus.-Wolmg., 2 Z., Küche und
Zubehör, auf 1, Juli zu verm. Näh. Vdb. 1 l.

Weilstr. 6, Hth., Dachwol'nnna, 2 Zim. Küche
Keller, auf aleick od. 1. Juli zu v. N. Vdb. N.

Wellritzstr. 32 Mansardwohnmia, 2 Zinimer v.
Kücke. v. 1. Juli zu verm. Näb. Porderb. 1.

SvcNrißstr. 33, Mtb, P„ Z. u. K. per sof. z. v.
Porlstraßc l4 , Frttp., 2 Zim. u. Knche-zn verm
Sckone2-Zimmer-Wohni,ng sofort oder später zu

vermiethen. Näb. Scharnhorststrasie 7.
Schöne2-Zimmer-Wohniino, Htb., sofort od. spät

" >verm. Näb. 7l.>estendstr. 32, Vdh. Part r.

Albrechtstr. 31, P ., ein Zimmern. Küche zu v.
BE «rar «krtng 32, 1, «lilller , ein auch zwei

Zlinmer und Küche au ruhige kleine Familie per1. Juli zu vermiethen.
11 fi" Mansardzimmer abr. Juni zu vermiethen.

Ble-chstraße 24, Mtb. Dach. 1 Jim. u. Küche
W Nah Bdh. Part.

4-Nlowstr. 4, Hth.. großes Zimmer und Küche
ina .^ » Esuli zu verm. Näh. Vorderb. 1 l.

V'  ^ rt,B-' 1 Zim. ii. Küche zu verm.Dotzheimerstr. 12 kl. W.. in . « K 1 I z v
mW' 3®' 1 3 "• p' Z"li»«^ J 9 1 Zw'mer und Küche per 1. Juli

äzu vermiethen. Näb.Vorderb.1.ranr «nstr. 8 1 Dachz. mit Küche gl. o. fp. zu v.
10 1 Zimmeru. Küche zu verni.

Helenenstraße 16, H,h.. Mansardwohn.. 1 Z..
Küche lind Keller, per 1. Juli . Näb. Vdb. 1 l.

2? ' Rückgeb. 1, ein gr. Zimmer^ a Îepen) znm1. J,r!i zu verm.
Hellmundstr . 81, Vdb. 1 l , 2 Wohn, im Hth..
f r- Leute ans1. Juli z. v.

,Z>m. u. Küchez. v. N. 2 St.
i^Su*!**̂ ? **^ ^  eine Mansardwohn., 1Zim.,

SaLL ' rä z» v-rm. Einzns. all- Tage.
ip m- Kücheu. Keller zu vm.

Zarlstraße 32, 1. Mans.-W„ 1Zim. ». K. ,. v.
^Mansarde mit Küche zu vermiethen.Krrchgaffc 86, 1. Z. u. K. a. gl. od. 1. I . z v

Knausstr . l 1 Z.. K. u. Kellera. gl. o. 1. Jul,

«rierstavt , bei« » rl Wilbelmstr.,
'Nlb2- u. 3-Zimmer-Wohnungen nebst Küche-

und Keller auf 1. Juli und 1. September zuvermiethen.
ErbenhetW, Bahnhoistr. 4, 1. Stock, besteh, au»,

4 Zimmern, Küche, Bad», u. sonst. Zub. sos. zu'
ic 0ei ?h *• auch Garten beigcgebenw. Näb. daft
E">t,Etage, best, aus 8 Zimmern nebst Zubehör,/

schone Aussicht auf den Rh-iu, Obst- u. Gemüse-^
garten, sofort zum Preise von 750 Mk. zu verm.
Offerten an die Freiberrlich Langwerth von
Simmern'schk Verwaltung zu Eltville. 'Frankfurta. M.— . - - - - — möblirte
® nfle srni 7 Zimmern, Küche, Bad, Dampfhnz,
3 Balkons, sehr preiswerth auf längere od. kürz.
Zeit zu vm. Feine Westendlage, beste Referenz.
Scltindliiiff , Frankfurta. M.. Leerbachstr. 72

MSvlivtr MohntNtgen.

12 1 Zimmer und Küche,
ru vermiet'- - , ru vermiethen.

Maitergaffc 12 Mans.-Wohn.. best. a. Zimmer
und Küche, auf i . Juli zu vermiethen.

Manritu .sp ' atz 3 1Zimmeru. Kückef zu vm
34- Htb, Part ., 1 Zim. u, Küche7 vm.'

'U herrfchaftl. Haus, Mansard-
tvobn., 1 großes Zimmer,i. 1 gr. Küche, eine

Z"behör. uur an r.chie
.Leute , höchstens2 Pers.. 19 M. mtl. N. 3 St.
" BU'rrenstr. 22 Mansardwohn., Zim. n. Küche,

sv. zu verm. N. bei Best.
Oranrenstr . 47 1 Z. u. K. a, gl. o. 1. I . N P r
Plattcrstraße 8,- 1.  Etage, sehr großes Zimmer

int gr Kuckeu K. ,m Abschl. aus l . Juli z. v.
^ ^ tterktr. 86, P . 1 gr. Z„ K. u. Kell. tu vm.3»auentstalcri .raße 9 ein Zimmer und Küche zu

vermiethen. Nab. Dotzheimerstraße 62, P. l.
N^ainganerstr . 4 9?rontspitzw., 1 Z. v. K„ z. v.
Rl>ei-rftraue 5» kl. Mansardwohniiiig. 1Zimmer,

Koche und Keller, an rnhige Leute zn vermiethen.
Näheres dastlbst vi 'ttcryans Parterre

Adolfsallee elegant möbl. Etage v. 5—7 Zim.
u. Badezimmer auf gleich oder später zu verm.
Näheres,m Taabl.-Verlag. Om

Eine sehr schön« möblirte
Wohnung , 8 Zimmer , Küche

und Mansarde , mit 2 AalkonS, sofort
«der svater billig zu vermiethen Dotz-
heimerstraße 69, 3.

4, 3, zw. Kochbr. u. Neroberg, sehr
hübsch mobl. Privatwohn., 2 Z. n. d. Garten, m.
Balkon, 18 Mk. Zu bei. v. 8 bis 11 u. 2 bi»5.

-2 r-- abgÄchlofsene
- - - schön möblirte3-Z.-Wohnung
mit Kochgelaß und Wafferleitnng, passtnd für
Junggesellen, ist sofort zu vermiethen.

~ * i* V'"‘vu;uinj spuilciic.
ISV ukiristr. 93, P., Frontlpitzzinimer mit Balkon
' Kvhl-nk-ll-r, an

rubiae Mietherin abzugeben.
4 ein Zimmeru. K. zu vermiethen,

Roonstraße 10, Part.. Zim. u. Küche zu verm.
Romerbcrg 1 ein Zimmer und Küche an ältere

Frau sofort oder,pater zu verm. Mtl. 10 Mk.
3?o®n(fm> 1 Z" 1 K„ a. stille Leute.Schacht,tr. 13 gr. Zim. Küchep. 1. Juli z. v.

Schierste,nerstraße 28 abge-chl. Dachw. von eia
n. K-"n Gtli a 1 Juli z. v. N, Vdh. P.

Schwalvachcrstr. 4 kl. Wobunna, 1 Zim. und
>m Htb?.. an einzelne Person sof. z» vm.

Schwalbacherstraße 8, 1 Zimmer und Küche,
1 mobl Zimmer per sofort, 2 Dach-Wohnungenper 1, ,v»l, zu vermiethen.

Seerovcustraße 7 scköne Mansard- Wobnung,
1 oder2 Zimmeru. Küche, billig zu vermiethen.

Steingaffe 14 1 Zim. K. a, Juni ob. Juli.
Sterngaffe 20  ̂Zim ., K., K. auf 1. Juli z. v.
«rtelngas^- 34 1 Z. K. an k. L. a. gl. o. ip.Webergaffe 4» 1 großes Zimmer, KücheKeller

per sorort oder1. Juli zu vni. Näh. V. Part,
Zim.. Kucke 7c. a . Juli in vm. N. Roonstr. 6 1 l
Ziminermannstr . 3 1 Dachz. mit Kücke gl. ob!

fb. a;t ntb. Leute zu verm. Näb. 2 Tr. rechts,
schöneSont .-Wohn ., Zim. ». Küche, a. kinder-

i°X «mlicke Sente per 1. Juli zu vermiethen.Nab. Adolfkallee 28, Part.

Wöbiit 'te Zkntinev und nröviirtr
Mansakdru, Kchl-rMeUen rtr.

Abeggstraße«, *ÄR
rl,Bl5t Icööne Lage, Bäder im Hause.

o5 êJ?c-5Sr* r-- möbl. kl. Zimmer zu vm.
Adelherdstr. 38, V., gut möbl. Zimmer billig. .
Adelheidstraße 39, 1, 2 möbl. Zim., evtl, auch
^üetbeilt per sofort zu vermielben. Näheres Part.

50, P ., ein schön möbl. Zim. z. öj
1. aut möbl. gr. Zimmerz. v.

Adlerstraße 19, 1 St ., erh. reinl. Arb. Schufst.
26, 1 r ., möbl, Zimmer zu verm.

Adlerstraße 60, Part ., erhalten reinl. Arbeit»
gute billige Kost und Logi».

« 1-. Et., elegant möbl.
I* 4 ♦ Zimmer zu verm.

Albrechtstr. 3, 2. ein g. möbl. Zimmer zu verm
Albrechtstr. 13, P ., möbl. Z. mit Pension zu v.
Albrechtstr. 13, 1. g. m. sep. Zimmer sof. zu vm.
Alvreckitstr. 28. 2 ,n. d. Adolfsallee), ich. möbl'

gr. Schlaf- u. Wohnzim. m. Schreibtischz. vm
Albrechtstr. 27, '*&•. . . . . . — r straße . 2. El.

«roßes mobl. Zimmer, in der Nähe des Gericht»,
an best. Herrn für dauernd zu vermietbcn.

Albrechtstr. 28, 3 I., fei» möblirte»Zimmer uck
großen, Schreibtisch au beffcreu Herrnz» verm.

Albrechtstr. 30, B.. sch. m. Z. 1. Juli . s. G.
Albrechtstr. 37, H. 1. St ., er». Arb. K. u. Log.
Sllwiuenstr . 3. 1, schöne möbl. Zimmer zn ver¬

ni,ethen, ev. mit Penfion, in sehr gesunder Lage.

Schönes großes Zimmer

Gegen keinli»?^*-w*""- - - Person 1 Zimmer
tmt Küche abgegeben. Offerten unter

riedrich « vsfflaaernd Bismarckringt
.Billige WolmNKg.

Kleine anständ. Familie kann billig wodncn durch
llcbernahme von Hnnsarbest. Parterre 2 Zim
£ Eventuell3 Zimmer). Wo? 'sagt derTagbl.-Verlag. a Hf

mit oder ohne Pension an einzelnen Herrn od»
Ehepaar adznneben Sln der Ringkirche 7, P.

Bcrtrainstraße 2, P. r.. gr. sch. möbl. Z. z. v.
Bertramstr . 4, 2 l., gut möbl. Zimmerz» vm.
Bertramftr . 12, 2 r., f. möbl. Z.. ev. m. Klav1
Btsmarckr . 29, 3. Er. I., g. m. Z.. s. E., d. z. v-
Bismarckring 31» 1, schön möblirteS Zimmer

zu verinictbc». Näheres Mulm.
BiSmarckring 38, 2 I.. eing. möbl. Balk.-Zim.
Bleichstr. 6, 1, einfach möbl. Zim. sof. z. verm.
Bleichftr. 8, 2. möbl. Zimmerm. u. ohne Pens.
Bleichstr. 9, H. P . l„ eine möbl. Mansardez. v.
Bleichftr. 11, ' l, _frbl! m. Z.. a. 2 Bett., s. z. v.
""" möbl. Z. an

Wosftrmrgrn oftuc Zrnnnef -Anqabe.
Sldclheidstraße 46 ist d!e 2. Etagew. Todesfall

Vec sofort oder1. Okt. zn verm. Näh. bei Frau
NechtsanwaltB «j »now »h )’ oder Sonnen-
bergerstraße 60, Frau Direktor' «,r «idt.

Adlerstr . 33 Dackw. an kl. Fam. a. gl, o Juli
Adlerstr . 33 Dackw. an ruh. L. o. 1 J „l'i -u v
Albrechtstr. 34 Mid.-W. p. Juli z t>' N°2 I
FLeetsvergstraße 20 ist die Frontspitze gleich.
' - ß oder spater an ruhige anst. kinderlose Leute,

zu vê m,ethen. Näh. Bart, daselbstll7 -'̂ .kleine Wohnung
im Hinrerb. an ruh.

~nite znm1. Jul , zn vm. Näh. das. Cigarre,il.
L-rnggassc 8 kleineA'ohnnngen vermiethen.
Lebrstraße 2 1. Juli frdl. Vla„s.-Woh„ zu vm.
Nerostr. 27 Dachwolw. (Vdh.) gl. od. sp. zu vm.
Romerberg 38 k>. Wohn., 13 Mk. M., 1. I . z. o.
Walramstraße 25, im Vdhs., ist eine schöne Helle

Dachwohnung mit Glasabschl. auf 1. Juli an
ruhige Leute zu vermiethen. Näh. im Laden.

Attswiivts gelegene Mohnmrgr«.

3Bof)tt!lH(J2 Zimmer.».Küche,auf1.Juliz» vermiethen Hasengarten. '

Mohnnngen non 1 Ztinnrre.
SldolfSallec 8, Hih., M.-W., gr. St . u St. z v
Nd.erftr. 31. Vdh 'l Z. «. 'I  n. 1. Juli z? vm
Tldlerftr. 51» D., 1 Zim. n. K. a. 1. I . zu vn,.
Bertramftr . 20, Vdh. Hockp., l-Zi,„.-Wohn

Küche, Maus, auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 I.

Brebrick, Villa Schöne Aussicht 12 (A„s-
sichistliurm) 8 Z. m. Blk. u. Zubeh. a. gl. z. v

Eine schöne2-Zimmer-Wohnuna, 1. Stock, zum
1. Juli zu vcrm. NäbereS Waldstraße 55.

Schönes Zimmer. Kücheu. Zubebör auf 1. Juli
zn vermiethen. Näheres Waldstraße 55.

Dotzheim, am Bahulwf No. 49. Wolm., 1 St
•L3 UV - 'wbst Kart, ans gleich zu fern,!Nab. Oronieustraße 60, 8, Wiesbaden. 1446
2-Z!mmer-W6!jimug [% obtrbi8_ , v -— u . . Juli zu vm.

d.  Hraus », Dotzheim, a. d. Straßemilühle
Dotzheim, Wiesbadencrstraße,

Wohnungen von 2- 3 n . 6 Zimmern auf
lo’ort zu verm. oder das Haus zu verk. Näb.
«>' . Totzbeim, Biebricherstr. 14.

OierÜüM . ^ '" " " ' ll.^Pannre odcr1. St ..'- Zimmer, Küchem. Wasserleit, ui
Keller, zu verm. .8. Hl«l«»-»r>r . Wie«bad.-Str.

Zwei K-Ztm .-Wohnnngen m.Kücheu.Zubeh.,
Parterre „. 1. Stock, auf 1. Juli zn vermiethen.'
lläh. L-rerstadt, Ecke Adler- u. Wilhelmstraße.

Bleichstr. 18» , 3, möbl. Z. an e. Herrn zn v.
Bleichstr. 16, H. D., erb. 1 reinl. Arb. Schläfst.

, Bleichstr. 24, H. 2, m. Z. m. K. z. v. W. 3.50.
Bleichftr. 27, 1, einfach möbl. Mansarde zu vm.
Bleichstr. 33» 1, s. e. anst. ia. Mann bill. Logi».
Blücherstr. 4, P„ gr. in. Z. sof, od. sp. zu vm.
Blücherstr. ->, P . l., sch. möbl. Zim. sof. zu vm.
Blücherstr. Il , P., möbl. Zimmer zu vcrm.
Blücherstr. 11» 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 16, Mtlb. 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr,' ßc 24, 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Gr . Bnrgftr . 8, 8, ein sch. möbl. Z. b. zu vm.
Castellstr. 2, P.. k, 1 anst. üllädch. Schisst, erb.
Dotzheimerstr. 8, 1, möbl. Zim. m. u. ohne P.
Dotzheinrcrstraße12 gr. möbl. Wohn- u. Schlaf»

tmimer(abge'ciil.) 1. Juli zu verm. N. 1 St.
Dotzheimerstr. 26, Gih. 1 r., mbl. Zim. z» vm.
Dotzheinterftr. 89, Gartcnh. Part , links, findet

anständiger junger Man» schönes Logis.
Drudenstr . 1, 1 r., gr. g. m. Z., 1—2 B., zu v.
Drudenstr . 8 , M. P, , erh. ein a. i. M. K. u. L.
Drudeustraße 10, Hth. P . l., niöbl. Zimmer zu

vermielhcn. Anzns. Ab. nach>/-7.
Cleonorenstr . 10, 2 I.. ich. möbl. Zinimer zu v.
Elisabethenstr . 8, Gtb. 8. gut möbl. Z. zu vm,

0, 3 I., elegant möbl.
W 4 LblliUskL B.-Zim. NI. 1 od. 2 Betten,
Faulbrunnenstr . 6, 1, erb, rl. Arb. sch. Logisl
Fcldstr. 16, H. 1 l„ ein möbl. Zimmer zu verm.
Fcldstr . 23, Vah. P ., sch. möbl. Z. billig z. v.
Frankcnftr . 9, 1 l., möbl. Zim, an einz. H. z. v.'
Frunkenstr . 21, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Frankenstraßc 21, 1 l.. gut möbl. Zimmer ab

1. Juli an best. Hrn. zu vermiethen.
Frankenstr . 21. H. 1, eine,best. Schläfst, zu vm.
Frankenstr . 24, 1 r., erh. i. anst. Mann Logir.
Frrcdrichstr. 8, Mtb. 1 erh. j. Mann K. u. L.
Friedrichftr. 14, Htb. P . I., erh. L. sch. Logis'
Friedrichstrasie 23» 2, ich. niöb. Zim. zu verm.
Fricdrichstr . 85» P . 3 st ., ein möbl, Zim. z. v.
Friedrichstr. 45, Htb. l. 1, möbl. Zim. z. verm,
Gerichtsstr. 8, Part ., gut möbl. Zimmer, Balkon

(Südseite), ii. ei» kleineres sofort zu vermietbm,
«tzerichtsftr. 5, P „ Zim. (2 Bett.) für beff. Arb.
Goetbestr. 1 ni. Maus, zu v. 1. Stock.
Göbenstraße 1, P . I., sch. möbl. Balkonzimmer

an bess. Herrn zn verm.
Gocthestr. 18. %*£%£
Hetenenstratze 1, Ecke Bleichstraße, 2 Tr. I„

schön möblirte« Zimmer mit 1 oder2 Betten,
mit Pension zu vermiethen.

Helenenstraße 10, 2 St . r., sch. möbl. Zimmer
zu vermiethen.

.
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clenenstr. 7, V. P >, schön möbl, Z. auf gleich,
« «elenstratze 11, 1 l., gut möbl. Zim. zn verm.
Hetcnenstr . 24 , Bdh. 1, erb. anst. L. Kostu. L.
Helenenstr . 29 , 2 rechts, Ecke Wellritzstr., gut

möblirtes Eckzimmer mit vorzügl . Pension zu v.
Hellmnndstratze 3 , 2 r., möbl. Zimmer zu vm.
Hcllmnndstratze 6, 2 l.. ein sein möbl. Zimmer

mit g. Pension zu vermietben.
Hellmnndstr . 6, 1 l., möbl. Balkonzim, bill. z. v,
Hellmnndstr . 18, 2, möblirt, Zimmer zu verm.
Hellmnndstr . 23 . 1 l.. erb. ein j. M. gute« Lo».
Hellmnndstr . 29 , H. D. r„ erh. r, Arb. Schlsst.
Hellmnndstr . 32 , 2 St ., möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstr . 35 , 1 I., eint. möbl. Mans. zn v.
Hellmnndstr . 5«, Vdh. 1 I-, erh. an,t. M. L.
Hellmnndstr . 58 , 1 r., erh. 1 o. 2 anst. L. b. 2.
Herderstr. 11, 2, sch. möbl. Balkonzim. zu verm.
Herderstr. 12, H. P. r.. m. Z. a. n. H. i- o. ip.
Herderstr. 25 , Hochp. r.. gr. cleg. m. Balkon?.
Hermannstr . 6 erh. anst. Arb. Logis m. Kasiee.
Hermannstraße 9 schön möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr . 12, 1 St ., möbl. Z.. Woche3 M.
Hermannstr . 29 , 3 I., möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr . 26 , 9 I., erd. anst. j. Mann Logis.
Herrngartcnstr . 8 , 1, cleg. m. W.- n. Schlasz.
Herrumühlgaffe 7, 2. m. Zim. billig zu verm.
Hochstätte 10 , H. 1. k. 1 anst. j. M. 1Ä. L. erhf usinstr.19»1,ein möblirtes Zimmer zu verm..ahnstr. 4V, Gth. P .. f. 1- 2 anst. L. ick. Logis,

artstr. 1, 2 l.. Wohn- u. Schlaf,., ev.2 Betten,
g. sep., gl. o. später zu verm.

Karlstraße 2 , Part., erhalten Arbeiter Schlasst.
Karlstraße 2V, 1 St ., gr. eleg. möbl. Zim. zu v.
«arlstratze 28 , 2. eleg. möbl. Wohn- u. « » lasz.

(gr . Schreibtisch) an bess. ruh . Herrn zu verni.
Karlstr. 28 , Mtlb. 1 I.. möbl. Zim. billig zu v.
Karlstraße 34 , 1. gr. schön möbl. Zimmer zu v.«PC 1 -er, mfthT Qim n. au vmKarlstratze 35 , 1, ein gut möbl. Zum. b. zu vm.
Karlstraße 37 , 2 l.. schön möbl. Zimmer mir

Schreibtisch frei.
Karlstr . 41 , 3 l., möbl. Zim. per 1. Jul , z. vm.
Kellerpratze 12, P .. möbl. Z. mit sep. E. zu v.
Kirchgaffe 7, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 19, 2 St . l., möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaffe 19 m. Mans. zu v. R. b. Krieg. 1 l.
Kirchgaffe 21 , 1, schön möbl. Wohn- u. Schlaf-

zimmer (auf Wunfch auch einzeln ) zu vermiethen.
Kirchgaffe 52 , 3. sch. m. Z. m. o. o. P . sof. z. v.
.. . . . . - - tSbl.Lehrstratze3, P .'. möbl. Zimmer billig »« verm.
Letzrfträtze 28,"i , möbl. Zimmer zu vermiethen.

. , , . . - - ~ Sal . m. Balk ., Schlaf, .,Luiscnstratze 17, 2 .... ~ - ~v
1—2 Betten , ev. 3 Zim . u . St., 8 Min . Bahnh.

Ltzuxemvurgstratze 7» Hochpart. I.. vollst. neu
^ möbl. Zimmer zu vermiethen.
Mainzerstratze 82» , 1. Et., schön möbl. Zimmer.

Schlafz . abgetdeilt , zu vermiethen.
Marktstr . 8 , 2 l.. möbl. Zimmer a. 16. zu vm.
Manerg . 12, 8 r., sch. mbl. Z. b. an e. Hru. z. v.
ManritiuSplatz 8 möblirte Mansarde sos. z. v.
Metzgergaste 89 mbl. Zim. m. 2 Bettenb.zu vm.
MichelSberg 4 , 2. erh. 2 r. Arbeiterg. Log,«.
MichelSberg 9 , 1 l.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Moritzstraße 4, 8. zwei elegant möbl. Zimmer

zu verm., auf Wunsch mit vorzüglicher Pension.
Moritzstr» 7, l. Stb., schön möbl. Zim. btll. z. v.

Schulberg 11» Part. b. lTreuiid , freundlich
möblirtes Zimmer , event. mit Klavierbenuyung.

Schulgaffe 4 , Hth. 2 r.. erhalten Arbeiter Logis.
Schulg . 4, Hth. 2 l., kann Arbeiter Schläfst, erd.
Schwalbacherstr. 7, r. Stb. 1, erh. b.Ard..b.L.
Schwalbacherstr. 7, 3 r., e. zwei rl. A. sch. L.
Schwalbacherstr. 19, 2 St ., gut mbl. Zim. z. v.
Schwalbacherstr. 11» i. L.. möbl. Mans. z. vm.
Schwalbacherstr. 14,2 , Ecke Doyheimersir., schon

möbl . gr. Wobn - und Schlafzimmer.
Schwalbacherstr. 15, Speiseh., möbl. Zim. ges.
Schwalbacherstr. 59 , 2 rechts, schön möblirtes

Zimmer mit guter Pension billig zu vermiethen.
Sedanstr . 1, 2 St . l., schön möbl. Zim. zu vm.
Sedanstr . 2 , 2. Et. r., m. Z., l u. 2 B., i. z. v.
Sedanstr . 7, 2 l., möbl, Zimmer sofort zu verm.
Sedanstr . 7, Vdh. 8 St . r„ erh, 2 Arb. Schläfst.
Sedanstraßc 19, 2 l.. gut möblirtes Zimmer

per 1. Juli zu vermietben . r „
Seerobenstr . 24 , £itb. 3 r.. erh. anst. Arb Log.
Stcingaffc 11, H. 2, erd. anst. jg. Mann Logis.
Steingaffe 13, 2 v„ schön möbl. Z, sofort zn v.
Stiststratze 12, Gth,, sck. möbl. Z. sofort zn v.
Stiftstr . 17 , P „ möbl , Zimmer zu vermiethen.
Stiftstratze 22 , 1, schöne möblirte freundliche

Zimmer sofort zu vermiethen.
Walramstr . 21 , 3 St ., erb. reinl . Arb . ich. Log.
Walramstr . 23 1 m. Z .. 2—3 Bett .. Prano , z. v.
W -ltritzstr . 28 , Hth . 1. schöne Schlafstelle , . vm.
Walramstr . 27 , S . P, , f. 1 r . Arb K. » Log.
Wellritzstr . 27 , 2, erh . ei» Arb . Kost ». LogiS.
Wellritzstr . 35 , 3 St ., möbl . Mansardz . zu verm.

Wellritzstr. 38, !Ä «2
oder obne Pension ver 16. oder syäter zu verm.

Wellritzstr . 47 , H. 1 l.. erh. reinl . Arb . Schlaf «.
Westendstr . 8 , 2 I., schön möbl , Mansarde zu v,

Wcstcudstr. 26,
Wörtlistr. 9» Hochp. l.. scb. möbl. Zim. b. zu vm.
Aorkstr. 8 , 3 St . t„ möbl. Zimmer mit u. obne

Balkon , event. mit Kuchenbenntzung, sofort zu v,
B - rkstratze 11, 9. schön inöbl. Zim, für 2p Mk.
Norkstratze 22 , 3 r,, find. juna. nettes Lad-nrrl.

hübsch. Heim bei änherst bill. Berechnung.8immermannstr.6,l.Et,l„gut möbl.Z.z.v.immermannstr . 9 , 2 Tr., möbl. Z. m. Pens.
Gemütliches Sft*
Ein m. Z. an e. H. zu v. N. Hclenei' ftr . 11, P.
Ein anständ . Frstuleiu findet schön möbl . Zimmer

mit od. ohne Pens . Mauritiusstr . 8 , 2 rechts.
Fräulein möchte seine

l § UNN0t ?0S kl. möblirte Wohnung
von 2 Zim . u. Küche mit einem geb.
anst. Mädchen theilen . N . Stiftstr «23,1.

Gut möbl . Zimmer mit sep. Eingang bei dess.
alleinstehenden Dame sofort zu vermiethen.
Näheres im Taabl .-Berlag.

Zwei sehr schöne Froutspitzzimmer m,t oder ohne
Möbel zu verni. Zu ersr . im Tagbl .-Berl . Hn

Sch . Mans -.Z , zu vm. Mb . Porkstraßc 9 , P . l.
L . gr . Z .. Bdh . 1 St ., a» der LletchUr.. event. nu

Bed ., d. kinderl. Lenren z. v. N . Tagbl .-V . 0 W

Wohnung von 3—4 Z . t. b. N. b. Kochvr. ,g
rub . anst . Hause auf 1. Okl. ges., wo Aitermieihe
gest. Off , unter B 18 » an den Tagbl .-Bnlag.

Demisen , StirUimyei », Scheunen,
Keller etc.

Blücherstratze 3 großer Keller mit oder ohne
Wohnung ver 1. Okt. zu vm Nah . Mib - P r

Dotzhcimcrstratze 16 ist Stallung sur Penfions-
pferde zu vermiethen. „

Hellmnndstr . 26 ei» schöner Keller zu verm.
Stallranm

für 10 Pferde mit Wageuplatz zn vermiethen
Mainzerstratze 69 » .

Keller , 4=0 sü -Meter groß,
ru vermietben Mainzerstraße 60».

Drei -Zimmer -Wo nung von
np——, ruhiger Familie gesuchtf. 1. Okt.

Off , m. Preisana . u. « . IS8 an den Tagbl, -!8.
Drei -Zimmer -Lvohnung per

w —i r-  sofort für monatlich gesucht.
Off . unter W . 138 an den Tagbl .-Berlag.

nung in guttm
Vorderhanse (2 Zimmer , Küche Kochgelkgeiihkit
und Mansarde ) im Preise von 400 - 4o0 M .. m
einer älteren geb, Dame ges. ^L^ iend an .gê chl.
Offerten u. 187 an den Tagbl .-Verlag.

. . _ . .

SÖCiltfCÖCr fllCW’DÖtr.ipä.ter.-U v-rmieth-n. . ManritiuSstraße 10, 1.

Stallung.
MorUlstratze 5 Remise. Zubehör zu vermiethen.

Telephon in, Stall . Kastennander und Boxe. ,
Pension . Pferde werden ausgenommen . Neu-
pferde leihweise zu haben.

ehemals Kutscher
Ihrer Kal. Hoheit der Prinzessin Luise.

Rauenthalerstr . 29 ick. bell Bierkellerm. od, °,
Wohn , z, vm. N. das. od. K.-Friedr .-Ng. 36, P.

SÄarnborststratze 18 gr. k!oskellerM verm.
Schicrsteincrstr. 22 Weinkeller mrt Zub.. sowie

großer La - erraum zn verm . Nah . r*
Sedanstr . 19 Bierkeller od. « agerroum z. v
Weinkeller, Schlichterstraße12. Compton

und Packräumen , auf gleich od. lpat ^ w ver-

ÄSSÄrnf .« »
Borkswatze 'ist̂ MtnLagerkeUn für
”bitT , Obst oder d-rgl. sofort zu verm . Näheres

Blücherplatz 3. 1 b. Architett C. Dormam , 1447
srsr- Weinkeller, l  g ., circa 37u tü-Mtr. gr.,

mit hyd. Aufzug. Packr ., Bürcaus . zu verm, , ev.
das Grundstück zu verk. Nah . Goethestr . 4, .. .

SomrtterwoßumrllkW

in gutem Saufe Nähe W . lbelmstratze H'S 15. Jum
o 1 Jul , (i. P . v. 500- 600 Mk >. Offen , unter
F.  ES . « . 6S » S an Rudolf Möwe,
Frankfurt a . M . (No. v, °pt .1687) riss

Gesucht v. zwei rub . Leuten (Muttern . Tocht.)
V. 1. Okl . od. etw. früher i» ruh . vauie freundl.
2-Zini .«Wadnuug in d. Nähe d. Dotzheimerstr. °d
Birmarckring . Hinterhaus u. Mansarde ausgeichl.
Off . mit Preis ». S « vostlag. Blsmarckr, »!,,mit tt. ■ » "— - -

Ein -Zimmer -Wotznung utit Kuche für
sofort gesucht. Offerten unter 1S8 an
den Tagbl .-Verlag

Junger Kauimann lucht in der Nähe der
TaumtSstraße auf 1. Oktober « ne 2 -Zimmcr-
Wohnnng mit Küche und Zubehör . Vorderhaus
oder Gartenbaus bevorzugt. Gest. Offerten mit
Preisangabe unter Ebiffre S.  1S3 an dm
T -inbl .-Verlaa bis spätesten? ln . Juni ._ ^

sucht ver sofort möblirtes Ziniinlr , » östichst mit
Echlafkabinet , ev. Pension . Varrerre -Zimm -r u,
Nabe der electr. Bahn bevorzugt. Off. m. Monais-
vrei» unter «». an den Taabl .-Derlaa »rh

99 Pension Frieda"

Ein sein möblirtes großes

Parterre -Hrwmer,
a," Kaiser -Friedrich -Ring ' oder Bismatckn »«, im
dauernd zn m,ethen gesucht. Offerten mit Pri»
nngabe un ter P. «3S an den Tagbl .-Virlag . .

Herr sucht ungenirtcs moo ». Zimmer,
uiögh mit separatem Eingang , Offerten unter
SL. ST ? an de» Taabl, -Vcrlaa.

l in Hatz « i. T ., zw. Wiesbaden wtd Schwalbach.
direkt am Walde.

Zimmer mit voller Prnflon pro Tag >v. 3 Mk. an.
Röder . FamilieErmamgnna-  Bef . . Fr . Bruns.

■ .« n . *1. . s. . . . si4

Anst , j. (Mei chartern , iuc'it wtooi . Zimm"
mit Frühstück. Offerten mit Preisangabe unter
NI. nn den Taabl .-Verlag.

Elegante Zimmer

jl , nuuiuiv — — " ~
Nahe bei Wiesbaden , Bahnstation , Liiftkurort,

5 Mi " , vom Walde , ist eine unmödlirte uiid
möblirte Wohnung , 2 Zimmer. Küche, billig
,u n,r,nietden . Näb . IM Tagbl .-Verlag , » II

Eine Dame sucht
in Schierstcin in ruhigem Hanse

Moritzstratze 16,2 . Et .,
<s«k« Adelt,eidstr . , fein möbl . Wohn - u. Schlafz ..
mit Gart ., per Woche 15 Mk. zu v. Bahnhaltest.

Moritzstratze 21,1,...»JL. MA.*1JU _Tuf C««; /u,7 (TOrtA,,!

an mit feinen Herrn oder Dame zu verm.
Gefällige Offerten unter Chiffre ** - «4.
hauptpostlagernd hier erbeten.

Lllitlur MÜcrshMscn.» ' Liix . itttK nhnp 'Rf

nett möbl. Zimmer,

herrschaftlich modl. Zimmer frei, auf Wochen od.
" "" ^ reisMonate , MonatSprels 40 Mk., bei kirwerl. Ehel.

Moritzstr . 24 , 2, ein möbl. Zim. an H. zu vm.
Moritzstr. 84 , Hth. 2 St ., mobl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 38 , 1 Tr„ möbl. Zimmer mit u. ohne

Pension , auch wochenweise, zu vermiethen.
Moritzstr. 45 , M. 2 r.. fr. m. Z. an Hrn. zu v
Moritzstr . 47 . Mtlb. 1 l., erh. jg. Mann 0 * 1.
Mühlgaffe 7, 3 St ., erh. r. Ard. gute Schläfst.
Rrroftr . 3 , 2, möbl. Zim. m- 1—2 Bettenz. v.
Rerostr . 3» 2, erh. ein brav. Arb. Kost». LogiS.
Rerostratze 9, 1 l., eins. möbl. Zimmer zu vm.
Nerostr . 23 , 3. f. besi. Fräul. nett. Zim. d. geb

ält . Fräul . u , Gelegenh. f. Engl . u . Mui.
Rerostratze 23,1 . Et,, sind schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu vermiethen.
Rerostratze 42 , Vdb. Maus., Schläfst, zu verm.
Rengaffe 15 , 3, schön möbl. Zimmer zu verm.
RieolaSstratze 8 Wohn- und Schlafzimmer ans

gleich zu vermiethen . Näh . 2 St.
Oranicnstr . 2 , P ., erh. reinl. Arb. Kost„. Log,
Oranienstratze 3 gut möbl. Part.-Zimmer nut

separatem Eingang für 4—6 Wochen frei.
Oranienstr . 6 » 1 l.. s. möbl. Balkon-Zim. zu v.
Oranieustr » 6 , B. 2 l,, mbl. Al. a. b. Ard. z. v.
Oranienstr . 37 SÄ ?.

mit Kost sofort billig zu vermiethen . Weimer.
Oranienstr . 37 , Gtd. 1 I., e. sch. mbl. Z. z. vm.
Oranienstr . 87 , Hth. 1 ein -. m. Z. zu vm,
Oranienstr . 41 , 1 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr . 48 , P .. 1 gr. sch. m. Z. a. gl. z. v.
Oranienstr . 54 , H. 1 r.. möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr . 58 , Mtb. 2 r., schön möbl. Z. z. v.
Oranienstr . 58 , Mtb. 1 St , r.. mbl. Zim. z. v,
Oranienstr . 69 , Bdh. P .. möbl, Zim. sof. z, v.
Ptzilippsbergstr . 9 , 9 St ., s* . möbl. Z. zu vm.
PtzitippSvcrgstr . 38, 1 l., schön möbl. Baikonz.
Platterstr . 26 , Hth. P ., erh, reinl. Arb. Logis.
Rauenthalerstr . 9, 1 r.. best. mool. Zim. »nt

Balk . ev. a. Schlaf - u. Wobnz . n. Badeeinr . b. z, v,
Rheinstraße 51 ein Zimmer, möbiirt, zu verm.
Riehlftr . 23, SSt& f"
Röderstr . 16 , P .. sch. ui. Z. m. sep, Eing. z. v.
Röderstratzc 17, L., sch, mbl. Maus. sof. zu vm.
Römerderg 3 , 1 I., einfach möblirtes Zimmer

mit Kost zu vermiethen.
Römerderg 3 , 2 r., ein mobl. Zimmer zu verm.
Römerderg 7, B. 1 l., ist ein gut möbl. Zimmer

an einen anständigen Herrn zu vermielhen.
Römerderg 17, 1 l„ schön mobl. Z. bill. z, vm.
Römerderg 21, 2 I., mobl. Mansarde zu verm.
Römerberg 29 , 2. ein möbl. Zimmer zu verm.

gtttt  Zimmer , Mansarde « .
Kammern.

>Schöne freundliche Zimmer mit und ohne Pension.
Balkon . Gute Küche. Nahe Wald und gute
Mineralquellen . Volle Tag 3. bis
3 50 Mk. 5 Minuten vom Bahnhof.

Friedrich Jakob TSieeb,
Rückershausen , Dost Zollhaus.

Villa Margarethe,

Adlerstr. 83 gr. heizb. l. Z., sep. E., a. gl. o. sp-tßiß Hl. liwgu. 4. UV
Adlerstratze 47 heizb. Mans. a. «nz, Vers, zn v.
Bism .-Ring 11, 2 r.. eine große Mans. zu vm.

>1»
Taunus.

Roonstratzc 10, 1, zwei möblirte Znnmer mit
Klavierbenutznug an einen Herrn sofort z» verm.

SRachtstraße 5, 2. St „ erhält ig. Mann Logis.
Schacktstr. 5 , Vdh. Pt ., erb. anst. Ard. Schläfst.
Schachtstr. 13, 1 r.. erhält -. Arbeiter Schläfst.
Schachtstratze29 , 1. Et., ein sch. mobl. Zimmer

mit oder ahne Pension z» vermietben
Säiarnhorststr . 7,tz . P . l., f. 3—4Arb. K. n. L.
Slliarnhorstftr . 22 » P . } ■■ S- 15- f- lnv ?̂ tS' o‘
Sthicrstciuerstr . 9 , H. 1 >., e. zw. r. Ä. sch.
Schicrstcinerstr . 13, Part, l., gut mobl. Zun.,

ev. Wahn - u , Schlafz ., 2 Bett, , ios. od ,p. z. v
Schierstetnerstr. 13 , Metzg., erh.2 r. Arb.K. u. L.
Schillerplatz 2 , Stb. 1 r., in. Z. an ?rrl. zn v.
Schlachthausstr . 8, 3, Zim. nut 2 Betien zu v.

BiSmarckring 21 sehr großer leere» Frontsply--
zim. a. 1. Juli an rub . Pers . Näher . 1 Tr . r.

BiSmarckring 32 , 1. Milli « »', schönes großes
heizb. Frontspitzzimmer , leer oder möbl., au ein¬
zelne Person zu vermiethen . .

Bleichste, 8 , Dach. e. I. Mansarde auf 15. Junl
sofort au eine einzelne Person zu vermiethen.

Blcichstr. 23 gr. Mans. a. gleicho. 1. Juni z. v.
Bülowstr . 11 leere heizbare Mansarde zu verm.
Castellstraße 9, Part., zwei einzelne Zimmer,

Part . u . 2 St . doch, zu vermietben.
Dotzheimerstraße 98 eine leere Mans. zu verm.
Feldstr. 19 dcizb. Mans. an einz, Pers. zu verm.
Fcldstr. 16 schönes Zimmer zu vm. Näh. Part.
Göbcnstratze 9, Part,, 2 leere Mansarden an

einzelne Person oder z, Möbcleinsteilen zu verm.
Hartingstraße 8 zwei ineinandergeb. Mans. an

einzelne Person zn verm. Preis 10 Mk.
Hclencnstr. 4 zwei schöne Zimmer mit Abschluß,

auch für Büreau geeignet, zn verm.
Hcllmnndstratze 28 ein kl. l. Part,-Zim. zu vm.
Hellmnndstraße 28 ein kl. l. Bart,.Z,m. zu vm.
Hcllmnndstratze 28 einel. Mansarde zu verm.
Hellmnndstr . 56,1 r., kleine leere Mansch, z. vm.
^crderstratzc 2 ist im Hth, ein großes Znnmer
Sj  zu vermiethen. Näh. vor» 2.
>Fahnstr. 17, Stb., schönes großes Parterrez, zu
^ verm. Näh , Vordervans 1. Etage.
Karlstratze 29 Piansarde an einz. Person z» vm.
Moritzstr . 24 , 2. e. I. M . z. M .-Eiuste«c» zu v.
Moritzstr. 64 , Frtsp.-Zim., Wass, u. C'ost. z. v.
Müllcrstratze 4, 3, sehr freundl. tapez. Mans,-

Stube zu verm, Bes. bis 11 u. bis 4 Uhr.
Oranienstratze 11 heizbare Mansarde zu verm.
Platterstr/itze 32 ein gr. Zinn a. 1. Juli zu vm.
Raucnttzalerstratze 4 sind einige leere Mansarden

zn vermielhen . Näb . daselbst.
Rtzcinstr . 48 , 2 , zwei leere Zimmer mit separ.

Einanng . event. m, 1 Mansarde , zu vermiethen.
Rheinstr . 197 e. gr. srdl , heizb. Fronispitz -Zim.
»Uctzlstr. 19 eine gr. Maniarde an eine einzelne

Person zu vermiethen . Näheres Parterre.
! Ruhbergstr . 2 (Villa , 1 bis 2 Zimmer zn verm.

Röderstratzc 16 ich. Maus . sof. zu vermiethen.
' Scharndorststr . 2 , 1, schöne« I. Zimmer zu vm.

ScNarnhorststraße 29 (Lade») schöne leere
Mansarde zu vermiethen . ,

Schentendorfstratze 1 zwei schoue Mansarden
mit Abichluß sofort zu vermielhen.

Schierstetnerstr. 1, 8. 1 M. an e. anst. P . zu v.
Schwalvachcrstr . 28 , Hth., 1 d«,b. Mansarde

an einz. Perio » zu verm. Nab . Bdh . Part.
Sedanplatz 2 ist ein l. Zim. im A. zn verm.
Seerobenstr . 9, H. 2 r., heizb. Z. a. e. P . z. v.
Seerobenstr . 9 , Mtb. 1 r.. gr. heizb. Mans. z, v.
Seerobenstr . I I, Stb . P . 1 leer. gr. Zun z. v.
Seerobenstr . 26 Z. >». Kochherd zu vm. R. l r.
Stiftstr . 1 schöne cheizbare Mansarde gl. zu vm
Stiftstr . 3, Slb ., schönes Zim. z. o. Nab. Part.
Stiftstr . 22 hzb. Maus, a» e, P. z" v. N. das.
Walramstr . 11 l. P .-Z. an euiz. Pers. Nah. 1.
Westendstraße 28 , Hth , 2 St „ leeres Zimmer

an anständ . Person billig zu vm. auf gl. od. sp.
Wörllsstr. 13, 2, 1 l. Mans an einz. Pers. zu v.

Erfri „ch<sn<J<s,, kräftiges Klima,
Nadel - u. Laubholzwaldiingen , 2 Mineralquellen

(Kgl . Selters , Oberselters A.-G.).
Vortrefflicher Aufenthalt in der Reconvalescenz,

zur Erholung und zur Nachkur.
Pension Mon Bepos.

m oder2möblirte Jiminet
in ruhiaem Hause bei vornehmer f5aTntne, a
' ".bst« , in d» Villen-Gegeud. bou B« W «g|
Öertn für die Sommermonate gesucht. ^ . .
wünscht nur alleiniger Msttb -r zu sem E
mit Preisana . u. E8» a.  b.  Tagvi .-^ « ^
-tsirsiirräuli c. möbl.
vollst . bürgerl . Pe «f. bei rub. Leuten . ^
Frau . Offerten mit Preisangabe p . Wo«

«0 »» »° , . . Bautechn^ L -llmundstraße^

Kreis sonnige Lage m schattigem Garten.
VorzCglioho Küche . — Jede Diät . — Bäder.

Zimmer mit Toller Pension von 3 Mk. an.
Familien nach Vereinbarung :.

Näheres durch die Inh . Frl . Edith Kauffmann.

Wo könnte eine 'anst. Wittwe mit « m"
K. eine Wobnung gegen V« r' ^ ung vo>̂ Sarbeit bei einem alteren , aüeliisteuenoei ^
Herrn erhalten ? Gest. Offerten unter
ou den Taadl .-Verlaa . J

Suche
wird per sofort von einer i« t Jahren bestehenden
Pension « ne Villa v. 10- 12 Zimmern zu mietben
o. iucht, Off, n. S- . 5 « » vostl- Berliner Hof.

, .. . | c ;;r  ri -,eine Frau bequem möbl. lustiqes
1. Etage bevorzuat , vom 15.
üm Preise von Mk, 60 b'S » WU

. . . , s « ws .' sar ,hÄ * « '
darf , Grobenst roße 24- 26, V«

mmm .55 ® I.»teE -Ssfegs
Monat , r f̂f, li. U . 13 » den^ aL^

Möbl . Part .-AimK
Lrssr/LjkSW
mst Preis Mit. I . s » «

2 Küchen oder 2 Wohnungen a 4—.' Zimmer in
«nem Saufe dauernd zu mietben gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter S. . 18 » an den
Taabl .-Berlaa erbeten.

Kt Haus , 3—4 Zimmer nevst Zuberhör u.
etwa« Gurten , zum Alleinbewohneu . hier oder
nächster Umgebting zun> 1. Okt. z. mietben ge.
Dff.  ni. Preisana. u. M- a. d, ^aabl.-Berl.
" " SW »«» Eine Wohuung mit 7 Zimmern

und Gartenbenutznng m an-
genehmer Lage wird per 1. .Oktober für « ne
ffamiiie von 3 Personen zu miethe !, gesucht. Off.
unter l ' . 18 r an den Taabl .-Berlag.

W

Gesucht zum 1. Oktober von kleiner , ruhiger
Familie Wohnung v. 5 Zimmern (südl. Ztadtth .).
Off , III. Preisana . si. i" . 188 a» den Taabl .-V,

an den Ta gib

Laden mit Zimmer Mr

m,Ttr1H ? l40 voffh Schübenbofstraßc,  _

lLaden ZMS
Eierqefchäft , zum 1. Oktober gesucht, - ff ^
1». 18 ? an den Tnabl .-Verlan.

' Wohnung von 4 Zim. NI.
Nebengelaß,Bad , GaS und

Gesucht wird,,passendesLokal ^A- - mim

mögl , Garten in Wiesbaden oder Umgebung zum
1. Oktober d. I . Offerten mit genauer Ang. über
Laae , ^ immerflröße und Preis an
ssijedenau -Bcrlin . Koßlerstr . 9.

Couditorci oder Cake. Th « -
im Centrum der Stadt . Gefl. Om
„Conditorel “ postlagernd RhetNs»

de«.
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Wohnungs -Gesuch.
Gesucht per 1. Okteber , ev, früher , von zw«

Damen (Mutter u. Tochter ) freundliche 3- b,e
4-Zimmer-Wodnnng nebst Zubehör, Nähere Um-
aebuna der Stadt nicht auSaeschlossen. Genaue
Offerte » mit Preisangabe unter J . S88 an den
Taabl .-Verlag erbeten.

Wohnung von 3 - 4 Zimmern von kinderlosem
Ehevaar i. Ceittr . d. Stadt z. 1. iOkt, ges. Off . m.
Pr bitt . m. >i. >F . 1 8 » a. d. Tagbl .-Berl . abzug.

,jj'unrl73 »li -r-Zlinmerwobn.
IäsSi  mit Stallung (oder wo solche
W ‘"W i„ der Nähe) für « »zelne

Dame gesucht. Offerten unter 11 . 1 » » nn
den Tagbl .-Berlag.

Nonnen}:
Kassel
bes„ (
Gelder
Apothf
- BIc
Stuttga
Plauen
Kaisen
Berlin.
Frankf:

Pfälrer l
roth , -
Barmst
Rapper

Znr nene
Düssek

Promenat
scheid.

Znr gntei
Wien. -

Quellenho
Dresdei

Qüisisana.
rieh, Bi
Nicholls
bronn.
Hennan
stadt.

Reichspos-
Kfm., v
Mannhe
Saarbrüi
Alvensle
gart. __
leid. -
Kfm. pq
7 Suhc
Sekret.
Hadarna
Mtoster.

Sh' ®-Hoi(
Erfurt . -

. ~~ Bartl

. r - Sistei
lT- Neu

I ^ mer,
mchter,
" Graf

«un
: Hebson,
kS ? Vttan
Z*  Ries,

midow.
^ Rot,

®- Fr ., ]

As
X-
r Van r
;Pr" DulT ■ u
^ ‘ichius,ft. lusl
SS-
p—*‘eist(

lö«
H. 68 R



358.

mit
r u.
als-
uh

tut
::i8«

itet,
intet

mcr
tut«

V
de»

taabe

, ant
tetem
end'i
. Cff.
„ erb.
* mit
. ein},
ft« M
40.

iw Hi¬
naus’
tfictt«
191

Pension Suisse, Abeggstr. 2,
8. turnt. Wik «»a »r» rr Tagdla » . rn-««, «». 7. J«„ 1804 .

-lca. möbl. Zimm . mit ». ohne Pension preirwerth.
3 Minnten vom Kurhaus.

Bahuhossiratze 1», L St .,
aut möbl . Zim . frei.

W Mel. ffiifcrMt 20,
üimmer mit und ohne Pension, auch für dauernd.
1 (»mftiflr . «5 , !<.. ein gut tnoiü . & . a.  f . d.

~(ri n. t" Z - m. 1 n. i  Hielt. iMtisbcraftr. IQ, 2.
“6d)i>n möbl. Zim . an anst . Ftl . o. ältere Dame

m Herrn. Näh . .Oaiier»ivnrhr .«Jlinf ! 45, H. Part.
Körnrrstratzc 4 . 3. i»-tage links , zwei schönDi™™. * ai _ r. _ ei.. . Zimmer mit Balkon an besseren Herrn

bei kinderloser Wittwe zu venu " .
möblirte
bei ffttbc— —.
ütorm'ttflg8 von 9—12 Uhr.

-.  Zn besichtige»
Näh . daselbst.

ZM MW Amer

Kette 38.
Gut erh . Herren - und Damenkleider.

Schuhwerk , Möbel , Betten , Iluiformen,
Waffen , kaust zu »»oben Preisen Frau
Sd. Ek«.«enfcid . Metzaergaffe 20.

in Seide,ipapier . verloren (Mk. 30).
nun «. Näh , im Taabl .-Verlag.

Mk. 5 Belohn
Gl

Weiß . Kinderjäckchen Mauritius - o. Schwalv . -
«tr . S onnt , vl . K. Bel , abz. Mauritiusstr.  5 , 2.

»tenftnfi Abend in Droschke KurhauS-
Montzttraße —Schiersteinerstraße

Damen-Ümhang
rt7 1Ir*iL* , toihem Atlasfiilter ) liegen aeblieben.
Gute Belohn . Schiersteinerstr . 9, 3 od. Part.

in
freier gesunder Lage, am Walde , nabe der Tram-
Station (Rerobergstr .), elektr. Licht-Bäder . English
npoken. On parle frnnqais . Lanzstr . 83

Lnin <-n,trnas (> 8 8 , H,
nSchst Kurpark und Bahnhöfe.

EJeg. möbl. Zimmer mit vorzüglicher Pension.
8e hahla espaiiol. _ On parle francais.

Billa Mainzrrstr . 14, unweit

oj , Goldene Münze mit Oese verloren.
Belohnung . Lnremdurastraße 4, 3 r._

Äni den. Weg Beaustte -Neroberg wurde

— — Bahnhöfe u. « uranlagen,
ruhig« Lage, gut möbl . Zimmer , per Woche
10- 20  Mk.. ev. m. Pension , von 4 Mk. an.
Bäder, ar . Karten . Monatl . bi lliger.

enston.„ .Eleg.  möbl . Zimmer von
7—IL Mk. die Woche. Bolle Pension von
21  Mk. an . Monatspreise billiger . Moritz
straffe Sb,  2 . Et . , ffife Gocthcfiras '.e.

Pens . 11111  s eil heek,
Nicolasstr. 19, vornehme , ruh . Lage , eleg . möbl.
Zim.. bekannt gute Küche,  s . mäss . Pr . Bäder.

Billa WaldrnHe,
Fremde,r-Penfion,

d-r. Beausite" (Nerothal), direkt am Wald.
M «rholnngsbedürstige sehr zu empfehlen.
Borzilgliche Verpflegung , schattiger Garten , elektr.

Licht, Bäder.
«iehlftratze 18, 2 r., am Ring, 2 gut möbl.

flimmer zu einem billigen Preis »u verin.I -BH

Ylla Maria, 28SP&. , , „ 1 " ,
und ohne Pension für Erdolimg ^bedürssige"

.siwei möbl. Zim . an Perm, tit-ebergasie 2. 2.- - - IUI mim , gpronnmic 6,  rr .
fnnnnillTrß 2rr., guten bürgert. israel.
MUlsltlllsl v , Mittags » u. Abendtisch bill.

ein schwarz -seidener

Pompadour
mit Schlüssel und Portemonnaie mit Inhalt
verloren . Sehr gute Belohnung gesichert.
Abzug. Tau misstr . 22. 1. Direkt, ntiiller,

braunearr . wollenes Tuch in der
Milhelmstraße Sonntag verloren . Gegen Belohn.
abzuaeben Goetbestraße 6. 3._'

Verloren im König!. Theater ein schwarzes
Portemonnaie mit Inhalt . ' Abzupeben
Belohnung Hotel Spiegel . Zimmer  83.

gegen

1 All verloren auf dem Wege
. von Nicolasstraße bis
Her derflr . Gea . Bel , abzua . Herderstr . 26. Stb . 2. , Möbel «w

®et .Oert , welcher am Sonntag Morgen i. d. Teacnsiände ^
®* ö8enftr b Zwicker aufgeh. bat , w. ganz gefl.
aeb.. dens. Schar,,horhstr . 7, 2. Etaae , abzuaeben

Gin Jagdhund , braun , mir weißen Flecken

Getrag. Kleider,
«chuliwerk . Möbel , Bett :» , sowie ganze
Rachläffe werden angekauft u . gut bezahlt

Zit . ZLlIHkvI , Hochstä tte 1«

Gegen sosortige Cnssa
n. sehr ante Bezahlung kaufe ich siet« gut erhaltene
H«treu-n. Damenkleider , Schubwerk, Möbel,
Gold , Silber u »Brillanten »aufB. k. ins Hau?.
A. Geichals» Metzgergasse SS.

N. Schiffer, Metzgergafle 21,
iahlt die höchsten Preise für getragene Herren -,
Damen - Kinder -Kleider , Schuhe, Möbel , Bette»
Gol d u . Silber . Auf .Bestellung k. p. ins Hans .'

Gegen Uorlige gute sezahlMg
k?ufe ich stets alle Arten Möbel »c.. Betten
Caffaschränke, Pianinos , Fahrräder , Waffen, Laden
Emr ichtun geii u. dergl . mehr.

Ganze Nachlässe u. Wohnungs
Einrichtungen vis ,n IS Zimmer.

Goldgaffe IS.
■miaUIJ TUiir , Teleson 27»7.

I. Amann. Metzgergaft 7,
kaust fortwährend zu sehr guten Preisen
gut erhaltene Herren» und Damenkleider,
Möbel , Gold uud Silber nnd sonstigt

& Lange, Goldgasse 15,
^ablt den höchsten Preis für gut erhaltene Costüm^
Herren - und Kinder - Kleider, Schuhe , Möbel
Betten , Gold , Silbersachen , sowie ganze Nachlass^
Anr Bestell, komme hier u. ausw . pünktl . insHE

int erhalt.Kenen-n.flaicnlileiiier,
! Gold - und Silbersachcn kaust und bezahl!
gut Aug . euiirlncli , t %'we .,

Metzgergaffe 16.
Teppiche. Eisen , Zink, Papiere u. Psch. kaust

* «ein , Mainzerlandstr . o. Nr. Bestell, v. Postk.
Wfäftfa & i iebcr art *“ kaufen gesucht

Eieonoreitsiraße 3, Patt . lkS.
, ,Gebrauchte Möbel , Wein - u. Sectstaschen
sowie Metall kauft fortwährend

L4 «>,»pz, . Moritzstraße 72.
und Btlla-Complrte Wohnungs - » » ».

Einrichtungen gegen (Jaffa zu kaufen gesucht.
Offerten unter 78. > > y «» den Tagbl .-Berlao.

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unt
<2. LS « in, Taabl .-Verlaa  abzuaeben.

Ein verstellbarer Zciitientisch zu kaufen ges.
Kaiser-Fnedrich -Ring 36, P.

Kohlenkarren nnd Rolle
m gut erhaltenem Zustand zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter S . 137 an den
Tagbl .-Verlag.

Êndlich ist mau überzeugt,
soll sich, bitte , überzeugen , chaß

, , Tportwagen , dopvelsttzig, gut erh.. wird ge.
kauft. Rah , im Tagbl .-Verlag . g.

5 Mon . alt . entlaufen . Abzugeben "gegen Belohn ' , r: - ,- - - » dum
Dotzhetmerstraße 96. Vor Ankauf wird gew f «ro »»hnt , Metzgergaffe 87 , der Einzige

Ein Foreven -Däckel zugelaufen Kaiser.Fr - L b" nDd)k den vernünftigsten Breis für
Ring 1. Frau Hauvtmann l .an . I £ *,**<« ' und Damen -Eostüm «, Schuhwerk.

Q CV -S - I 8BJbtI "■ Nachl . bezahlt. Postkarte  aenüat.
(Brauntiger ) ist noch nicht zurückgebracht. Da
derselbe sich noch in der Stadt anfhält und öfters
ttfeben wurde , wird gebeten, denselben gegen gute
Belohnung zurückzugeben. Näheres Gnstav-Adolf-
straße 14. Bor Ankauf wird gewarnt.

Ladentheke
met u. ganze Nachl. bezahlt . Postkarte aeni

Aust mn Herr üinften
> zahle ausnahmsweise hohe Preis«

mit Mavmorplatte zu kaufen gesucht. Offerten
unter « . 13 » an den Tagdl .-Berlag. _

Papagei -Käfig , runder boher, aebr.. billig
!>, kaufen gesucht. Offerten unter 138 an
den Tagbl .-Berlaa.

ilrtufoel'mlje

ltnb zahle ausnahmsweise höhe Preis « für
gut erb. Herren , u . Damert ^ kleider . Schuhe,
sowie Maaren aller Art.
- Frau Klein . Metzgergaffe 33.

Frau Handel , Goldgasse 10,

liln noch g. erd . Gasbadeofen zu kaufen g«s.
Offerten unt . 13 » an den Tagbl .-Verlaa.

bm höchsten Preifen alt . Eisen.
Metalle . Flaschen , Krüge , Papier . Lumpen , Gummi-
und Neutnchabfglle.  8ol >. 8 «,RI . Bleichstr. 80

Ein kräftiger Zughund zu kaufen gesucht.
» . Brmhert , Gärtnerei . Wellritzthal.

kdust zu sehr guten Preisen getragene Herren, und
, Domknkleider , Uniformen . Möbel , ganze Wohnung ?.

Einrichtungen , Nachläffe, Pfandscheine, Gold , Silber
I und Brillanten . Auf Bestellung komme in»  Haus

. Gebrauchte Flaschen , altes Eisen und Metalle
hölt bei guter Bezahlung pünktlichft ab.

IfrH , lehar , Kneisenaustr . 26.

Webr. Wetnflasihen ges. Wiefelttraffe 13, i"

«Ute« (ffitTen, Lumpen Knochen, Papier
uud alte Metalle kauft zu den höchsten Preisen

Haan , Dotzheimerstraße 88.
Aus Bestellung komme pünktlich ins Haus.

d« , Gießen . — Meyer , Kfm., Chaux de Founds . — van
Gelderen, Boakoop . — Erdelbrock , Dr . phil ., Trier — Schulte

» ■L w ^ jood . - w,f M ; S " ; w SSZ’
Sb ,’ m- Fr - Düsseldorf . — Schanpert , Kfm.,
Plauen*4" B1“ kenst ®ln, Kfm., Aachen . — Müller , Kfm.,
falrh ™ “ 4 .? • F,r-’ B" rg- - Willenbacher , Kfm.,
Kaisê autem - Alpart m . Fr Burg . - Rosenstern , Kfm.,
Kfuri ~ LeUChter’ Kfm- w - Schw ., Köln . - Frischen,

”ST “ ' s KSc^ Öt eL K^ -’ Köln ‘ - 0 »ud . Lehrer , Hilgen-
' Darmstadt . — Berthold , Kfm. m.

u*™ Btadt- — Luhmann , Frl ., Frankfurt . - Stöcker , Fri
Rappenau — Vömel, Stud ., Darmstadt.

Düsseldorf^ 011*' Tschetscho11’ Stud -> Darmstadt . — Müller,

Moai - La Havare . — Führer , Kfm., Rem-
Znr mit n ^ odeius . Fr ., Schopenhausen.

Wien Qutr Bt thl Ktm" Braubach - - Spazier , m . Fr .,
~  Mädmg , Steuersekret , m . Fr ., Königsberg•SS?JsSl «Ä - ii.

Quisimn d u gaU’ Sestmann , Kfm., Chemnitz.
Ber«haus . Frl . Rent ., Berlin . — v. Tamoczv Fflhn-

Nfch ol®erî _ ~ Winkhaus . Fr . Rent ., CharlottenbJrg . —, Kfm. m. Fr ., !New York . — Hjnirtr T̂ r,r»v»v, rr»i n «:i

Fpemden -Verzeichnis.
RBmerbad . Weyrauch , Fr ., Idar . — Weyrauch , Idar . — Höver,

Fr ., Wehrheim . — Pettersen , Dr ., Drammen . — Sveaas,
Konsul , Drammen . — Sander , m . Fr ., Dresden . — Baruch,
Kfm., Berlin . — Rynning , Bürgermstr ., Drammen . — Engl er,
Ei h Lelpzlg ‘ — Adler , Fr ., Amsterdam . — Piering , Kfm.,

Eavoy-HoteL Abrahams, Kfm., Haag, — Linhaxdt, Fr. Han¬
nover . — Benth , Kfm. m . Fr ., Leiden.

Sanatorium Dr. Schflts. v. Krüger, Fr., Eller b. Düsseldorf.
Sohflteenhof. Jürgens, Mecklenburg. — Schmer, Bankier,

Koblenz . — Heine , Ingen . Dortmund . — Prdgardien , m. Fr ..
Köln . — Bastian , Köslin.

Schwdnsberg. Ostermann, Fahr., Haspe. — Grette, Fri..
Berlin . — Zohl , Stud . phil ., Marburg . — Vogt, Stud, , Mai-
„ ~ Werner > Kttergutsbes . m . Fr ., Ulm. — Fust , Ingen .,
Heidelberg . — Graffner , Hofschauspieder m . Mutter , Darm-Staat.

Holzen . — Mertz , Landger .-Rat , Berlin . — Obergethmann.
Prof , Aachen . — Grube , Kfm ., Chicago . — Barthels , Kfm.,
London . — Dross , Rent . m. Fr ., Rotterdam . — Ottewanger,
2 Damen , Rotterdam . — Wortley , Kfm., Ma nrh «ster . —
Partmgton , Bankier , Manchester . — Wolters , Kfm. m. F«
Krefeld . — Klöppel , Fahr . m . Fr ^ Eisleben . — SchrietmamC
Fr . Direkt , Petersburg . — Scher , Reg .-Assessar m. Fr^
Schleswig . — Küster , Gymn .-Lehrer , Dr ., Hanau . — Holt-
mayer , Kfm. m. Fr ., Lausanne . — Löwenbaum , Bankier,
Kassel . — Brunnall , Offiz., Metz . — Dieckmann , Kfm. m. Fr .,
Hamburg . — Ebert , Gutsbes . m . T., Zwickau . _ Delhis,
Reg.-Rat , Hannover . — Schulze , Kfm , Kö»h»u _ fw!
modl «r, Kfm«, Hamburg.

Nicholir ^ ™ v v uV r- Charlottenburg . —
bronn ^ ew Y°rk — Hauck . Komm .-Rat , Heil-
Horm« . v* Rakowsky , Hittergutsbes . m Fr
Ĥ iannowice . - Schmidt , Kfm., Stuttgart - Hsas Da™ "!

Ö^ #WetzlM rStan ’s« hI^i Kf̂ '’ Ch’ B(resIau ‘ - Fresch,
Mannheim * Ä7 ^ tAhlKfm ^ Chemnitz . — Connor , Kfm .,
Saarbrücken Mwhe ’ Klm '- Wetzlar . — Kinchhoff , Ingen .,
Alrenrieten Stud 1“« 0’ T*** '’ ~ Rusch > Rassel -
gart __ c f u*Udn au-  Hildebrandt , m . Fr ., Stutt-
feld" ZT lil " eÖk ndan *’ ,Weitmar - — 8ocb , Kfm.. Elber-
Kfm m ” lase ' Ökonomierat m . Fr ., Bochum . - Sudhoff,
- Suhoff k  J erltm !f ~ Suckh °ff- Rendant m. F ., Hamme.
Sekret m ^ ^ a" dmesser  w - Fr .. Weitmar . - Remke,

RniK ChT ' ~ Rotha ' Fr - Amtsger .-Rat m . T.
WCS -Tkaik ^ ’r e*Ur °Te- ~ DeülI> Gutsbes - “ • Fr .,

•keinB Kölbel > Rent -- Leipzig.
Erfurt **! rKr„ßf ’ Kfmr Bo“ bay ' ~ Bnnriiardt , Rechtsanw .,
- Barth F? H,u7 ' k Stabsa Lzt ’ Dr„ Frankfurt.
"Sistenich KhLUm t»  u " ! " ’ Fr ' Reni > Nordhausen.
Er., Neuß ' m ' Töcilt ., Düren . — Hartmann , Kfm. m.
Zimmer ' ™ Z™ rman " ’ Rent . m . T„ Rußland . -
Richter 6 n 6' Makler m ' Fr " Hamburg
- Gnfr » v Rent -> Dessau . — Kohl , Kfm. m. Fr Fran

Hab. 3f Khn kerstroom Offiz., Engers . ’

D»bsT * ? rt "^ ‘t^ v M#CJupre > FrI - Rent ’ Nizza.
- Under ’ Rent - Krrfeld

r> **188. Roplr Pnkn T

Frankfurt.

„ Rudi
, uiuu ., iviuiicnen.

tow* 8,__ Fpbr 'u F\l uen - r  ~  Massaule , Gutsbes .,, ' Fecht , Fr . Hotelbes ., Frankfurt.
! » . f ? °*d Pan,ion - Grünupp , Frl ., Riga . — Brieger KfmSÄfe - WL*EkW ,t "SS;KapitänX ~ F^ ck’ 2 l Tl’ Kolberg ' “ VinM.„ ,,

Esi.. ftljzff . - Blaa uw , Kapitän a. D., Haag . - Soweit;
H°li, R ntzburg . — Sewell , Fr ., Pietermaritzburg

RotelRKin ” ®er ul ' ~ Tubach , Postverw ., Schönau.^ W ™ - - - - —
: Eäag. _ n, Wessen , Ingen ., Sundsvafl . — Heynsius , Frl,iÄS “ S*t . v-Mp»«:^ van Rn Leiaea — Caland , Fr ., Zutphen

C Dublin " “ 1' T FrL’ vublin . - Kernam
^iichius ? ' m Fürst , Konsul rn. Fr ., Amsterdam . —
H Fr ni kgsabgeordneter , Dr ., St . Goarshausen . —

■'’. ' kDbb ®r Ll" D„resIden; T Hesse>  Ree .-Baurat m. Fr .,’
fliese , - 0 — Earle , London.

Rüwanek , Kgl. Bahnmeister , Bemstadt . _
^ - Wâ ;’t  ^ 1Bgh0i en - Bessla ' m- Fr ., Küm-—'Warszuke, Kfm. m. Frv Bjeloitok,

Spiegel . Dannien , Dr . med ., Malchin . - Gutmann , Kfm.,
Bamberg — Reinhold , Frl ., Meerane . — Cahn , Frl ., Mainz.

Hirsch , Kanzleirat , Essen . — Sauer , Apotheker , Darm*
stadi — Gugler , Rent ., Nürnberg . — Nehrkron , Kfm., Frank¬
furt . — Heymann , Fr . Dr ., Berlin.

ZTJ° ldpnen StBr”c , S° gau’ m- Fr ” Potsdam . - Salomen,
Rent ., Paris . — Stahlmanny , Hotelbes ., Heimersreuth
Lücke , Marienberg.

Tannhänser . Volk, Bürgermstr ., Dörscheid . — Trosch , Kfm
m . Fr ., Odessa . — Wasserthal , Frl ., Königsberg . — Müller,
5,fn?r- m ' Raris — Dehmel , Fahr . m . F „ Liegnitz . —
Steffen , Kfm. m. Fr ., Oberstem . — Schneider , Frl ., Ober-

”t™ Wl T Z’ Kfm- m- Fr ., Mannheim , — Wasserthal,
2 Fri . Königsberg . - Bolte , Kfm., Düsseldorf . — Frank,
Kfm. Frankfurt . — Brinkmann , m . Fr ., Bochum . — Nedel,
Inspekt m. Fr ., Duisburg . — Dreifuß , Kfm ., Mannheim . —
Kahn , kfm . m. Fr ., Frankenberg . — Schäffer , Kfm . m. Fr,
x?? ge' Pi.rini; ’ Outsbes . m . F „ Altenmenden . — Cohen,Kfm., Hamburg . ’

Taunus -Hotel , v. Gellhom , Astronom , Heidelberg . — Pouplier,
Kfm., Hagen . — Baron v. d. Recke , Leut ., Pasewalk . -
Regensburger , Fabr ., Furth . — Alsberg , Kfm. m . Fr ., Elber-
Wh ~ Orawi , Kfm Rerlm . — Gerber , Kfm . m . F„ Fisch-
r k' “ ' R° hl’ei rier. Oberstabsarzt m . Fr ., Kolmar . — Seidel,
Fabr ., Munsterberg . — Daumer , Dr. med ., Malchin . —
Massen , Kfm , Stettin . — Harmann , Fr . Rent . m . S„ New
ri° r, - — R‘ ctlmann . Frl ., New York . — Norden , Prof , m Fr
Berhn . - -- Roebll , Fabr . m . Fr ., Braunschweig . — Rosenbergi
Kfm., Baden -Baden . — Schulte -Sombom , Kfm. m . Fr ., Hagen
- Lanog , Notar m. Fr ., Utrecht . - Weckerling , Dekan,'
Montabaur . - Gerst , Kfm., Nürnberg . - Werderben , Kfm .,
Budapest . — Kristeller , Kfm., Paris . — Droegmoeller , Frl .,
Petersburg . — Stollreither , Fr . Rent . m . T„ Baden -Baden . -
Gottschalk , Kammerger .-Referendar , Dr ., Berlin _ Droev-
Fr° e Reriiu r ' RTfr ’ T^ burg . - Getermann , Dr . med . m.
I rt, Berlin . — Taff Kfm., Berlin . — Pohlmann , Stud ., Frank-
H-rt k ~ i, H xiYmf nS’ PrT®f” Mönchen - — Heymans , Frl ., Berlin.
Hasbach , Rent . m Ir ., Nauheim . — Sommer , Frl . Rent
Petersburg . — Lettmann , Frl . Rent ., Baden -Baden
Demeyer , Gland . — Loschockiedle , Kfm., Alexandrien . —
Pa,brs.’ Pr V, Gla‘z’ ~ Schmitz , Kfm., Hamburg . - Libschütz,
Schriftsteller , Dr., Berlin . — Schumann , Kfm., Duisburg . —
Goldschmidt , Kfm., Berlin . — Wronkow , Kfm m Fr , Frank-
lurt . — v. Brausewetter , Fr . Rent ., Szegedin . — Pelken
Pnvatdozent , Dr Heidelberg . - Rodeck , Fr . Bauinspekt .;
Hamburg , — v. Pawlowski , Frl . Rent ., Straßburg . — Stern
Rent ., Frankfurt . —-.Kurlbaum , Reg .- u . Forstrat , Kassel . —
bchnaase , Kgl. Oberförster , Neukirchen . — v . Pawlowski
Rent ., Straßburg . — Hübner , Offiz., Straßburg . - Zweig!
Kfm., Ratibor . — Hölte , Gutsbes . m . Fr ., Essen . — Oppen¬
heimer , Kfm., Frankfurt . — Gibbon , Kfm. m . Fr ., Reading . —
Ablers , Kfm., Bremen . — Schwarzschild , Gutsbes . m.  Fr .,

Union . Karpinski , Gnesen . — Mönüngboff , Kfm., Düsseldorf.
Scherrea*, Vikar , Lichtensteig . — Kirfel , Gerichtsasseesoi

m. Fr ., Molos . — Sorg , Ingen ., Düsseldorf . — Kutmt,  Kfm,
Höchst — Schmidt Dr . med . m. Fr ., Kassel . _ Vosri-
geiang , Verwalter m. T., Weissenburg i. B. — Müller , Kfm.
Apolda . — Voigt, Predigtamtskandidat , Görlitz . — Knöchel!
Fabr . m . Fr ., Berlin . — Schwartzkopff , Kand ., Wernigerode!
— Druck , Heilbronn . — Bess , Stud ., Amsterdam . — Fleisch¬
hauer , Kfm., Mühlhausen (Thüring .). — Schröder , Rent¬
meister , Altenkirchen . — Herth , Kfm ., Miltenberg . — Gast,

Amsterdam . — Henchen , Buchdruckereibes ., Bremen!
— Willach , Kfm., Altenkirchen . — Sauerwein , Kfm. m. Fr/
Bingen . — Becker , Hannover.

Viktoria -Hotel nnd Badhans . Rosetti , Kfm., Hamburg . —
Lubasch , Kfai ., Breslau . — Post van der Burg , Rotterdam
— Hupke , Direkt ., Soerabaia . — Hesse , Landesrat Labdau.
— Pullar , Reut ., Perth . — Thomas , Fabrikbes . m . F ., Dall-
dor{- — Hamburger , Paris . — Hamburger , Fr ., Amsterdam.

bloanc , Fr ., Ohio . — Sloane , Fri ., Ohio . — sVEafetcarts,
Architekt m.  Fr ., Antwerpen . - Sloane , Ohio . - Schuss,
Stud ., Düsseldorf. — Rabow , Danzig . — Schuss , Fr ., Düssel-
dorf . — Schuss , Frl ., Düsseldorf . — Stern , Rent m Fr
Neu York. - Scheibler , Fr ., Krefeld . - Rocholl , Fabrikant
m ' Rariovormwald . — Mauch , Fabrikdirektor , Villingen
— Michael , Kfm. rn. Fr ., Chemnitz . — Wasserfuhr , Fr.
Generalarzt , Berlin . — Gobbin , Fr . Oberbürgermeister , Berlin
— Mosler , Reg .-Assessor m . Fr ., Oppeln . — Mannheimer!
Fabrikant , St . Louis . — Edwards , Fabrikant , New York —
Tucker , Fabrikant , St . Louis . — Peltzer , Fabrikant m Fr
M.-Gladbach . — Stempel , Kfm., Hamburg . — Maschlran va n’
Rent ., Petersburg . v

Vogel. Fuss , Chemiker , Heidelberg . — Zimmermann , Fr . Rent.
m . Sohn , Berlin . — Riel , Musiklehrer m. Fr ., Schöneberg
— Bran , Frl . Schwester , Jena . — Meis , Kfm. m . Fr .. Erbach

Huss , Fr ., Herne (Westf .). — Gallhoff , Frl ., Idstein . -
Beck, Reg.-Assessor m . .Fr ., Darmstadt . — Tietze , Frl . Rent
Breslau . — Weihe , Kfm . m. Fr ., Söllingen . — Kirchhübl!
Kfm., Eisenach . — Herrmann , Frl . Rent ., Eisenach —
Dermith , Ing Laurenberg . — Everth , Fr ., Dresden . -
Schwmge , Kfm., Breslau . — Kraus , Direkt ., Königstein . —
Hilffert , Dirigent , Königstein . — Herrmann , Kfm. m. Fr-
Bamberg . '

Woins . Schultz , jun ., Büdesheim . - Hessberg , Kfm., Bam¬
berg — Winter , Ingen , m . Fr ., Worms . — Stöckicht , Kfm.,
Koblenz . — Rank , Stud ., Solingen . — Hertling , Kfm. m Fr
Char Ottenburg _ Steinberg , Fabr ., Köln . - Thema . Kfm!,
Frankfurt . — Albrecht , m . Fr ., Berlin . — Fritze , Amtsrichter
Altenkirchen . — Schaffner , Kfm . m . Fr ., Leipzig . — Gut!
mann , Redakteur , Dr ., Frankfurt . — Funk , Kfm., Wilhelms-
aaven , — Pinaud , m . Fr ., Büdesheim . — Höhler , Kfm. m.
Fr ., Büdingen . — Beisner , Kfm . m . Fr ., Hannover.

Westfalischer Hof. Amst , Kfm. m . Fr ., Verden . — Eckhardt
Ingen ., Magdeburg . — Johnen , Fabrikbes . m . T„ Pr Evlau’
— Timmler , Kfm., Leipzig . ' '

Wilhelma Lauer , München - Getzmann , RenL Stockholm.
7 r — Niederhof , Ir . Rept ., Frankfurt,



Nv.  15
(Nachdruck verboten . )

I ii li a, 11,.
1) Bulgarische kr Staats - Ilypo-

thekar -Gold-Anleilie von 1892.
2) Deutsche Hypothekenbank in

Meiningen , Pfandbriefe.
3) Freiburger 15 Fr .-Lose von 1861.
4) Freiburger 15 Fr .-Lose von 1902.
6) Hessen-Nassauische i%  Renten¬

briefe.
6) Oesterreichische Allgemeine

Boden -Kredit -Anstalt , 3XPräm .-
Schuldverschr . I . Emission 1880.

7)  Ostpreussische Südbahn,3^ Vor-
zugs -Anleihescheine V. Reihe.

8) Schaerbeeker 2% 100 Fr.-Lose
von 1897.

9) Serbische 2%  Präm .-Anl. v. 1881.
10) Serbische 10 Fr .-Lose (Tabak-

Lose) von 1888.
11) Süddeutsche Bodenkredit -Bank,

Pfandbriefe.
12) Ungarische Prämien -Anleihe

(100 Fl.-Lose) von 1870.
13) Venezolanische 65!Anl. von 1896.
14) Wiesbadener Stadt -Anleihen.

I) Bulgarische 6% Staats-
Hypothekar -Gold-Anl. v. 1892.
23. Verlosung am 1/14 . Mai 1904.

Zahlbar am 14. Juli 1904.
876- 900 1426—450 2626—650

3401—425 4476—500 6126—160
9126—160 201—225 12951—976
14976—15000 601—625 19476- 500
80826—850 23351—375 501—626
85876—900 2 7876—900 29651- 676
33251—275 84801—826 41576- 600
901- 925 45226- 260 48676- 700
51751—776 55426- 450 57176- 200
261- 275 60826- 850 61665 566 691
692 676 676 701 702 733 734 62021
022 097 098 461—480 781—800
66641- 660 72881—900 80561- 580
86261—280 87341—360 90801—820
91401—420 97601—620 98881- 900
99401- 420 102161 - 180 701- 780
104661 - 680 105801 - 820 106001—
020 521- 54« 109781—800 110221
—240 981- 111000 441—460 112001
—020 361—380 561—580115261 —280
301- 320 118381 - 400 124886 - 910
131561 - 586 133286 - 310 138236—
260 137136 - 160 236- 260 140261
—286 143636- 660 144911- 936
148236 - 260 836—860 861- 885
149661 - 585 151686- 610 986—
152010 153636 - 660 169136 - 160
171886 - 910 174686 - 710 177061—
085 461—486 178136 - 160 261- 285
611—635 181186 - 210 182761 - 785
188786—810 184686 - 610 711—735
186811—835 961—985 187411 - 436
190636- 660 194461 - 485 636- 660
686—710 195736—760 202636 - 660
203986 — 204010 211786 —810
217686 - 710 219036 - 060 911- 936
228986 —229010 232611 - 636
233136 - 160 211—235 239786 - 810
245086 - 110 2 47611- 635 2 55811
—835 258036 - 060 250436 - 460
271211- 235 272136 - 160 274086
—110 282286 - 310.

2) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen , Pfandbriefe.

Verlosung am 2. und 6. April 1904.
Zahlbar am 1. Juli 1904.

8 Yii  konvertierte Pfandbriefe.
(Januar -Juli -Zinsen .)

Lit . E. ä 2000 JL  76 269 705 708
749 820 1076 191 286 2258 442 565
802 3271 739 4069 178 620 5080 081
267 281 718 0074 800 8117 489 9411
463 953 10225 685 726 829 911 11267
494 763 777 12118 662 13217 256 700
720 14127 342 366 482 538 15084 913
16079 399 612 644 712 17083 208 408
774 796 18013 648 19335 400 20044
21278 707 22409 412 503 23293 695
24832 25196 883 26716 968 27646
28440 615 833.

Lit . F. h 1000 JL  187 201 340 697
736 742 800 917 1002 469 563 604 622
635 961 2633 903 3011 069 231 293
362 473 643 682 683 767 883 986 4104
603 663 720 841 5069 482 623 661 666
970 6221 409 456 689 959 7474 621
624 646 742 793 999 8009 143 243 297
829 368 372 446 460 894 0032 098 292
310 441 647 690 668  761 882 10019
210 261 388 468 712 803 11114 364
637 660 12081 320 636 725 13730
15053 085 929 16043 316 332 687
17109 201 929 18201 363 19771 786
81320604 691 21633 22324 663 23839
25026 917 20618 851 27163 961 28531
848 30090 474 802 852 928 32371
33343 679 37760 39260 41746 43176
388 626 660 44876.

Lit . G. k 500 JL  64 160 181 932
949 993 1234 693 2030 611 618 636
830 3117 122 136 138 197 341 364 638
642 869 4360 829 866  863 947 5668
816 910 922 6262 471 637 7120 294
300 424 492 603 552 660 662 8327 623
544 620 9030 107 502 697 706 840 882
894 10639 931 958 11086 283 735 741
766 844 12209 13216 14414 422 867
15373 10212 234 467 681 922 17165
622 692 773 800 801 18364 470 675
680 859 927 19053 107 232 674 683
864 20144 661 908 21076 416 22086
212 437 680 23910 25876 921 20078
678 801 27026 349 28192 214 610 619
680 29189 304 655 30018 476 585
31631 743 32975 35048 224 318 36011
643 766 37169 181 38052 164 711
39076 263 41148 149 290 42740 43268
609 721 44812 928 46196 4 7620 48500
49900 50230 53120 464 481 614 54017
274 934 55167 56002.

Lit . H. ä 300 JL  2 21 106 163
188 269 261 406 602 622 669 606 691
814 837 1480 600 622 625 584 647 669
768 866  871 2047 231 288 663 701 716
869 946 3020 120 157 294 408 409 591
630 798 4081 113 147 690 832 6010

332 786 6065 415 612 917 7269 271
292 310 365 8080 087 322 737 788 969
9066 098 266 383 417 468 680 756 796
825 10636 671 764 11269 621 787 866
984 12973 13166 476 798 14011 084
302 894 947 15189 10539 17008 326
18012 644 891 19126 860 921 20928
21070 209 750 929 962 22139 291
33239 25761 20085 378 28946 29134
216 30414 902 31142 33580 928 34066
068 85039 267 933 37000 044 240 980
38684 728 39567 902 40023 287 600
926 41102 174 423 976 42262 663 663
870 43152 45327 40182 643 995 49045
418 834 50415 629 52112 54617 55634
999 50041 58256 720.

Lit . J . ä 100 JL  81 495 723 1190
217 249 288 294 430 465 618 752 965
982 2201 567 584 938 3233 373 778
862 4061 372 493 541 509 779 996
5056 142 158 449 681 6064 251 419
476 936 7054 165 411 428 872 916
8351 874 961 9255 518 738 966 10228
604 644 11374 689 770 12240 278
13642 651 14227 384 470 630 590
15216 421 733 748 16013 017 620
17135 831 912 928 932 18014 210 932
19160 173 614 876 883 20901 22252
707 23455 663 664 742 24232 25201
353 938 976 26030 401 614 884 27213
411 426 687 714 28242 620 29942
30036 488 31431 859 34451 711 30772
796 37552 893 38108 319 606 39103
219 239 426 938 40372 691 41163
42012 045 43606 45100 40128 48074
846 49697 50039 062 51206 52869
53774 54512 813 862 55163 57089
841 58081 212 444 59306 440.

Lit . K. ä 50 JL  1160 493 980 2120
818 847 3021 134 683 4092 299 862
5193 241 424 497 630 999 6168 363
400 7122 479 684 795 832 928 981
8279 9156 662 10574 867 920 11373
666  832 13932 950 14571 885 15002
074 271 962 16276 420 18671 19730
20446 488 662 871 999 21180 661 910
22008 23298 2 4387 25301 653 26476
601 27446 477 946 28923 29472 507.

Lit . M. a 2000 JL  83 358 1104.
Lit . N. a 1000 JL  314 557 748 868

1897 976 2025 671 3710 962 4140 582.
Lit . 0 . ä 500 JL  667 1605 2048

093 370 544 691 754 3694 769.
Lit . P . ä 300 239 616 809 1003

770 2606 3108 239 4421 754 5407 605
930 01 17 451 760 7101 851.

Lit . Q. k 100 JL  137 363 719 727
1629 2570 3340 4293 761.

3 Yi% vor 1905 ausserhalb
der Verlosung unkündbare

Pfandbriefe Sorle 1.
(Januar -Juli -Zinsen .)

Lit .A.53000 JL  81 86169 2651362.
Lit . B. ä 2000 JL  162 254 477 690

739 1980 2005 067.
Lit . C. k 1000 M. 61 626 647 657

664 980 999 1005 402 508 922 2703
969 3201 294 438 4223 616.

Lit . D. ä 500 JL  406 722 892 1067
906 2144 170 310 642 646 660 3637
656 684.

Lit . E. k 300 JL  427 714 1332 626
630 2135 172 264 286 633 970 3171
625 901.

Lit . F. a 100 JL  227 310 338 377
437 458 581 996 1606 880 961 2167
331 488 3960.

4j verlosbare Pfandbriefe
Emission VI.

(Januar -Juli -Zinsen .)
Lit . A. k 3000 JL  160 373 420 565

622 974 994 1041.
Lit . B. ä 2000 JL  58 126 373 615

1015 476 747 760 770 2139 303 316
340 373.

Lit . C. ä 1000 300 308 379
724 895 1072 149 264 773 866  929 968
2624 570 741 772 837 960 997 3393
687 862 4007 834.

Lit . D. ä 500 JL  274 461 926 1023
051 214 221 337 348 379 634 2168 369
674 940 3290 389 409 780 872 903
4600 791 842 5001 029.

Lit . E. ä 300 JL  327 340 350 362
766 1041 2105 572 636 643 831 3130
176 210 440 456 462 4197 603 818
907 933

Lit . 1Aa 100 JL  118 470 765 1000
189 572 798 2648 821 845 952 3124
128 596 706.

Lit . G. ä 50 JL  79 669 1407 659
663 731 840 842.

3) Freiburger 15 Fr .- Lose
von 186!.

95. Prämienziohung am 16. Mai 1904.
Zahlbar am 16. August 1904.

Aui 15. April 1904 gezogene
Serien : f

110 269 395 543 016 711
772 959 1005 1018 1002 1155
1327 1333 1363 1376 1436 1479
15241572 15881664 16841816
1920 2009 2106 2120 2151 2168
2270 2331 2373 2417 2507 2034
2656 2669 2704 2778 2939 2979
3000 3012 3137 3162 3172 3221
3262 3302 3388 3516 3579 3597
3844 3871 3942 4156 427 « 4439
4452 4469 4544 4574 4729 4779
4934 4957 4963 5114 5152 5195
5264 5349 5429 5595 5013 5655
5695 5728 5792 5847 5897 5908
5931 6013 0133 «322 6368 8571
6083 0757 6944 6950 7142 7197
7242 7295 7320 7416 7449 7533
7715 7760 7810.

Prilmfen:
Serie 116 Nr .30(250) 48. 269 2 (75),

616 4, 772 13 (75), 1005 1. 1018 26,
106 2 30 32 44, 1155 19 33 (75) 41,
1303 25 (125), 1479 44. 1524 5
19 (125) 41. 1084 15 (250) 19 (75),
1816 13 (75) 16 (126), 2009 13 (75),
2120 7 (75), 2151 19. 2270 21 (125),
2331 14 15 21 (76) 29 (126) 44 (125),
2373 38 (126), 2417 3 35, 2507
21 (75) 33, 2634 1 (125) 46 (76),
265 « 41(75),2704 8,2979 16 21(2000),
3012 27, 313 ? 16(125), 322112 (75).

33 6 2 28, 35 79 2 (125) 29 (75) 36 (250)
42 (1000), 38 71 29 (75), 39 42 8,
41581 (76).4439 46(75).4452 .24(126),
45 74 8 (75),49 3413 (125),496 3 32(75),
5114 40 (250), 5 152 20 26 (260) 47,
5429 4 (75) 9 (75) 12 (75) 22 43 (75),
5595 21, 5013 12(125), 5655 24 (76),
5895 4 27 38 47. 5847 20 (125) 30
(75) 42, 5908 48 (75), 593 1 3 25 27
(126) 34 (75), 6322 28 (75) 39, 0308
14 40, 66 8 3 27, 67 57 42, 69 44 29,
6950 41 (76J.7142 43 48,7 197 6 (125)
11 (15,000 ) 18, 72 95 4 (75) 39 (250),
7760 15, 7810 7 22 (75).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrp . mit 25 Fr. gezogen.

4 ) Freiburger 15 Fr .- Lose
von 1902.

8. Prämienziehung am 14. Mai 1904.
Zahlbar am 16. August 1904.

| Am 15. April 1904 gezogeneSerien:
1205 2039 2440 3411 3512

3864 4028 4944 4998 6760 6936
7207 8012 8034 8676 8709 8996
9377 9416 9744.

Priimleni
Serie 1205 Nr. 6 (100 ) 33 34 (1000)

42 (100) 49 (200), 3411 13, 38 04
36 (100) 49, 4998 11 (200) 25 (100),
6930 3 (100) 4 9 11 19 41 60 (200),
7207 26 28 (100) 29 31, 8012 36 (100),
86  34 24 (100) 27 47, 86  76 39 (200),
8709 25, 8996 10 (200) 22 (50,000)
25 (4000), 9377 30 (100) 41, 9416
13 (100) 26 27 44 46, 9744 21.

Die Nu mmern,welch en kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 75 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 17 Fr . gezogen

5 ) Hessen -Nassauische
4 °/0 Rentenbriefe.

Verlosung am 18. Mai 1904.
Zahlbar am 1. Oktober 1904.

Lit . A. k 3000 JL  133 479 577
701 763 960.

Lit . B. ä 1500 M. 182 261 595.
Lit . C. k 300 JL  346 441 495 600

745 946 996 1029 260 697 629 991
2032 125 292 348 879 3014 652 694
809 924 4102 262 285.

Lit . D. ä 75 JL  226 301 309 540
730 1209 684 712 2322 465 578 669
3006 230 254 601 699 772.

6) Oesterreichische
Alinem . Boden -Kredit -Anstalt,
3 °/o Prämien - Schuldverschr.

I. Emission 1880.
114. Verlosung am 16. Mai 1904.
Zahlbar am 1. Dezember 1904.

(Prämien mit Abzug .)
Amortlsatlonszlehnng:

Serie 15 593 634 1298 1365
1703 1778 1901 2017 2199 2348
2559 2747 2755 2874 2882 3435
3733 Nr. 1—100 ä 200 Kr.

Priiinionztehnng:
Serie 1402 Nr. 63 (2000), 2309

28 (90,000 ), 3371 76 (4000), 3807
26 {2000 Kr.). _
7 ) Ostpreussische Südbahn,
31 \  Vorzugs - Anleihescheine

V. Reihe.
Verlosung am 11. April 1904.

Zahlbar am 1. Juli 1904.
40 105 639 794 843 872 950 962

1092 382 ä 500 M._
8 ) Schaerbeeker

2°/0 100 Fr .- Lose von 1897.
20. Verlosung am 1. April 1904.

Zahlbar am 1. Oktober 1904.
Gezogene Serien:

848 1505 2077 2123 3345
3601 7505 8410.

Prämien:
Serie 848 Nr. 16, 2077 10 21,

2123 15 23, 3345 13. 3001 1,
75 05 6, 84 10 1 (600) 6 (500)
7 (10,000 ) 16 22.

Die Numrnorn .welchenkein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 200 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

9) Serbische 2 % Prämien-
Anleihe von 1881.

99. Verlosung am 1/14 . Mai 1904.
Zahlbar am 2/15 . Juni 1904.

Gezogene Serien:
70 172 375 563 582 1132 1157

1370 1394 1800 1976 2110 2396
3153 3156 3175 3486 3687 3911
4113 4138 4170 4547 4014 5149
5157 5163 5213 5279 5603 5083
5779 0193 6248 6383 6538.

Prämien:
Serie 375 Nr . 15 (4500), 1157

18 (500) 47 (500), 3156 21 (500),
34 86 37 (1000) 40 (1000), 4138 24
(8000), 52 13 48 (275), 56 8 3 24
(80,000 ), 6383 37 (276 Fr .).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
100 Fr . gezogen ._

1871 16 (25 .000 ), 1985 4. 3250 22,
3267 35, 3737 88, 3982 75 (100),
40 40 55,43 20 57(100), 4 405 39(100),
4430 7 (100). 614127 , 664151 (IW),
7599 86, 7703 3. 788 7 12 (250),
8573 42, 9754 25, 9838 42, 9955 15.

II) Süddeutsche Bodenkredit-
Bank , Pfandbriefe.

83. Verlosung am 2. Mai 1904.
Zahlbar am 1. August 1904.

4j  Pfandbriefe.
Es sind alle diejenigen Titel der

Serien XXXI, XXXII, XXXIV und
XLIII (gleichviel welcher Litera)
zur Rückzahlung berufen , deren
Nummer in ihren letzten drei
Stellen eine der hier verzeich-
neten , durch Auslosung bestimmten
Endnummern ausweist

Serie XXXI. (31)
(Nr. 687001—714000.>

Endnummern 023 062 082 167 243
264 328 330 380 422 601 509 618 633
652 613 632 704 746 759 806 812 874.

Serie XXXII. (32)
(Nr. 714001- 764000.)

Endnummern 040 046 068 060 178
205 267 270 293 379 382 641 619 683
687 706 877 891 895 917 942.

Serie XXXIV. (34)
(Nr. 23001- 46000.)

Endnummern 026 069 084 207 312
362 432 523 576 681 691 717 866  858
871 916 991.

Serie XLIII. (43)
(Nr. 287001- 291000.)

Endnummern 153 266 299 333 678
618 639 649 671 699 778 932.

3 Yi% Pfandbriefe.
Es sind alle diejenigen Titel

der Serien XXXIII, XXXV- XLII,
XLIV—LII (gleichviel welcher Litera)
zur Rückzahlung berufen , deren
Nummer in ihren letzten drei
Stellen eine der hier verzeich-
neten , durch Auslosung bestimmten
Endnummern ausweist.

Serie XXXIII. (33)
(Nr. 1- 23000.)

Endnummem 113 136 160 290 403
474 696 622 698 734 844 934 993.

Serie XXXV. (35)
(Nr. 45001- 67000.)

Endnummern 108 206 367 381 417
448 463 619 693 721 748 899 944.

Serie XXXVI. (36)
(Nr. 67001- 99000.)

Endnummern 078 167 166 278 294
646 670 627 781 870 893 894 938.

Serie XXXVII. (37)
(Nr. 99001- 1540W.)

Endnummern 210 307 408 476 732
770 776 786 843 883 891 946 953.

Serie XXXVIII. (38)
(Nr. 164001- 207000.)

Endnummem 027 096 228 379 427
467 679 747 809 816 879 908.

Serie XXXIX. (39)
(Nr. 207001- 237000.)

Endnummem 033 035 103 142 198
431 434 546 603 710 946 962.

Serie XL. (40)
(Nr. 237001—260000.)

Endnummern 074 141 292 320 482
613 796 860 889 930 979.

Serie XLI. (41)
(Nr. 250001- 268000.)

Endnummem 042 088 238 327 366
477 510 655 729 762 912.

Serie XLII. (42)
(Nr. 268001- 287000.)

Endnummem 003 024 064 066 176
183 249 342 492 667 830.

Serie XLIV. (44)
(Nr. 291001- 323000.)

Endnummem 116 182 188 197 287
485 677 600 704 906 921.

Serie XLV. (46)
(Nr. 323001- 368000.)

Endnummem 131 175 182 184 193
201 463 739 797 809.

Serie XLVI. (46)
(Nr. 368001- 422000.)

Endnummern 085 111 113 121 199
271 520 761 978 984.

Serie XLVII. (47)
(Nr. 422001- 478000.)

Endnummem 001 069 160 249 394
438 632 818 865 896.

Serie XLVIII. (48)
(Nr. 478001—619000.)

Endnummem 086 197 271 413 655
695 707 760 788 933.

Serie XLIX. (49)
(Nr. 519001- 546000.)

Endnummem 131 174 639 620 641
665 887 892 917 922.

Serie L. (50)
(Nr. 546001—576000.)

Endnummem 119 350 499 696 743
807 826 937 963 996.

Serie LI. (61)
(Nr. 676001—601000.)

Endnummem 666  660 564 586 730
826 871 873 966.

Serie LII . (62)
(Nr. 601001- 661000.)

Endnummern 262 284 290 313 600
700 712 722 738._ _

10) Serbische 10 Fr .- Lose
(Tabak -Lose ) von 1888.

47. Verlosung am 1/14 . Mai 1904.
Zahlbar am 29. Mai/11 . Juni 1904.

Amortlsatlonszlehnng:
Serie 121 354 8454 2073 3443

81(25 4286 4445 0284 «080 « 7SO
7384 8570 9084 9588 , jedes Los
ä 13 Fr.

Prämlonziehnng:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) boigefügt ist , sind mit
50 Fr . gezogen.

Serie 157 Nr.12,1136 43. 1606 81,

12) Ungarische Prämien -Anl.
(100 Fl.-Lose ) von 1870.
96. Verlosung am 16. Mai 1904.
Zahlbar am 16. November 1904.

Gezogene Serien:
80 99 108 518 548 695 773

782 828 850 970 1172 1387 1414
1493 1756 1808 1878 2076 2117
2430 2580 2939 3229 3295 3303
3309 3040 8710 8921 4114 4560
4588 4618 4763 4885 4903 4956
5116 5130 5207 5467 5 400 5618
5696 5826 5838 5918 5944 5983.

Prämien:
Serie 108 Nr . 2 (20,000), 518 19,

773 43, 970 28, 1387 10 23,

(2000), 456 0 42 (200 .000 ), 4588 ii
49 56 12,526 7 49,54 90 19 43(100(1™’
56 48 18, 56 96 21 35, 5888
5918 49 (2000), 59 44 40. 14>

Die Nummern,welchen kein Betrat,
in ( ) beigefügt ist , sind mit 1000 Kr
alle übrigen in obigen Serien en?
haltenen Nrn . mit 336 Kr. gezogi,»

13) Venezolanische
5 % Anleihe von 1898.

16. Verlosung am 26. April igm
Zahlbar am 30. Juni 1904.

ä 500 Bolivares . 7 165 410 m»
661 683 747 986 1206 280 472 698
678 746 862 2263 603 817 844 8589s«
3182 196 236 344 564 673 40^0 1«i
242 443 473 690 941 5173 267 am
6023 104 200 242 260 633 621 716m
901 7027 076 086 246 381 691 711U
847 8011 061 116 151 218 638 642 RH
683 694 801 966 9092 160 190 9s»
10062 313 413 684 789 913 11170 Z
641 902 910 12007 034 066 277
631 793 803 815 828 13014 083 071
459 588 687 798 806 978 14058 258
265 268 297 329 470 509 611 688  761
767 787 921 963 15168 499 723 16074
142 334 337 767 807 17223 428 431
453 601515 596 794 84718359 462 620
628 666  679 850 866  19384 668  669 984

k 1000 Bolivares . 20030 077 14»
368 458 961 21078 374 463 676 698
712 22236 261 419 864 23061 077 347
371 406 480 804 990 24357 452 602
616 637 617 638 764 871 25102 194
329 626 634 663 669 687 26051 744
27210 304 322 356 383 619 678 876
28214 665 746 748 29010 143 198 223
730 762 890 897 30116 330 635 731
803 31044 273 288 320 444 672 696
668  824 960 32033 087 091 339 362
465 601 670 763 33264 364 480 493
615 881 919 968 34092 473 682 696
802 839 907 35205 218 273 376 440
716 733 36092 160 340 603 866  902
926 940 37036 201 283 304 363 499
677 620 625 644 668  797 808 820 982
38029 242 740 39032 065 085 092 299
394 781 817 40027 766 41139 294 660
808 848 896 42116 391 402 668  667
721 867 924 43031 120 131 140 221
618 792 812 862 879 918 44069 213
302 360 613 596 957 45416 692 666
781 793 869 966 46291 343 476 661
795 962 47118 606 704 712 778 832
948 48220 781 880 899 49346 626 686
610 748 806 928 966 50019 097 226
286 295 318 395 421 423 717 790 946
51064 106 189 266 379 618 530 646
685 613 935 984.

ä 5000 Bolivares . 52389 663 706
856 898 936 951.

k 10,000 Bolivares . 58016 219.

14) Wiesbadener Stadt -Aul.
Verlosung am 2. Mai 1904.

Zahlbar am 1. Oktober 1904.
Anleihe von 1896.

(8. Verlosung .)
Buchst . B. I. k 200 JL  16 92 132

174 273 326 372 416.
Buchst . B. II . ä 500 JL  46 62 87

200 240 343 483 663 600 637 703 763.
Buchst . B. III . ä 1000 JL  4 41

116 176 330 386 401 485 643 613 669
704 728 783 843 873 908 930 983
1031 086 151 195 281 318 360 426
427 446 486 499. „ ...

Buchst . B. IV. k 2000 JL  52 139
166 178 214 268 349 394 399 475 687
552 578 600.

Anleihe von 1898.
(4. Verlosung .)

Buchst . C. I. k 200 JL  1 12 i?
110 125 157 213 253 286 337 358 371
381 422 432 437 473 493 514 621.

Buchst . C. II . ä 500 JL 9 23 »
87 109 167 177 213 249 282 312 363
407 448 614 654 674 609 667 686W
763 799 835 840 866  897 933 1016031
086 117 160 206. .5

Buchst . G. III . ä 1000 .«
109 173 237 238 269 333 411 4(74
648 649 603 621 646 680 712 744
805 816 845 857 877 902 903 921»
967 986 999 1061 093 116 134U» .
212 236 268 277 300 320 361 362 4»
427 436 485 532 688  640 662.

Buchst . C. IV. k 2000 JL  4U,2
117 146 177 215 244 276 324 3603
404 420 436 461 611 672 698 « A«
667 690 709 757 773 820 852 884

Anleihe von 1901 I . Ausgw* -j
(3. Verlosung .) ,

Buchst . D. I. ä 200 JL  30 841
158 200 261 264 305 353 392. )l9

Buchst . D. II . ä 600 X  Ä A
169 231 268 851 429 473 632
631 690 704 794. iz K

Buchst . D. III . k 1000 .« 555
122 201 260 302 354 398 403 481&
600 629 701 702 721 773 841 914
972 1079. „ »n 18

Buchst . D. IV. k 2000 J - sli
138 189 201 243 276 331 376 41. .138 189 201 243 275 g,J.
667 606 682 713 796 796 831^ 4l5000 XBuchst . I). V. ä
130 184 249.
Anleihe von 1902 H- A«

(2. Verlosung ) 610
Buchst . D. I. ä 200 .«

622 537 667 602 632 661 691
831 887 941 986 1035 0o7 "Hz §6

Buchst . D. II . k 500 .«> A jS400 ^, „ “,0. 59
918 957 1000 060 120 202270 . ..
451 600 676 687 713 793 8699M. -■
129 185 263 344 391 392 43b 4«
621 700 788 794 798 8 P

Buchst . D. III . ä §90 A
376 401 428 454 486 607 632« A
670 726 776 804 819 820 »73 p«
2001 062 097 126 161 175 21 * J
626 763 822 900. a iE

Buchst . 1). IV. k 2000 •# QÄ 9

1414 36 (2000) 48, 20 76 40, 2430 6,
2580 24 (2000), 3220 17. 3295 21

Buchst . 1). IV. a 49»'
151 200 259 297 361 393 432
699 647 700 761 840 8779-5 9
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